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VORWORT 

Im 13creich der kulturellen Institutionen des ßundes ist das lahr 2002 durch die 
erfolgreiche Fortsetzung einer konsequenten Museumspolitik gekennzeichnet, 

die Mille der 90er Jahre des 20. Jahrhundens ihren Ausgang genommen hat und 
zu einem hestiml11enden Faktor im H inblick auf den Erha lt eines \\'esentlichen 
Teils des so reichen ku lturellen Erbes Österreichs geworden ist. 

Cherlegungen, die Ges~ll11tlandschaft der österreich ischen I~u ndesmuseen einer­
seits rechtlich neu 7.U regeln und :lt1ckrersei ts für die bau liche Erhaltung und 
Renovierung der einzelnen Iliiuser zu sorgen. hahen im .Iahr 1998 zur 
f'rarheitung des so genannten .. IVluseumsent\\'icklungspbns 20 10" gefühlt. 
Innerhalh eines guten Jahrzehnts sollten nicht nur d ie rechtlichen Rahmen­
hedingungen fUr die Bundesmuseen in einer zukunftstr~ichligen und nachha lti­
gen \\leise durch ein eigenes Bundesmuseen-Gesetz erstmals geregelt werden, 
sondern ,luch Vorsorge fü r den Ausl)au dieser Kulturinstitutionen und f(h eine 
systematische Iknovierungst;it igkei t getroffen werelen. Mit eier Üherlei tung eies 
Museums Moderner Kunst - Stiftung Ludwig \\lien und der Österreich ischen 
0Ja tionalhihliothek in die Vollrechtsfihigkeit (mit I . Jiinner 2002) ist dieses um­
fassende Vorhahen hereits vor der geplanten II~dhzeit des .. Museumsentwick­
lungsplans 20 10" sehr we it gediehen und wird mit der VolirechtsWhigkeit des 
j\l;ilu rhistorischen Museums \\lien <Im ] . Jiinner 2003 seinen Ahschluss /'inden. 
Nehen weiteren SUhSL; lt1zs icherungs- und Renovierungsarheiten wi rd einer der 
Schwerpunkte des kommenden Jahres die Vorhereiwng einer breit angelegten 
intern:iliona len El'aluierung dieser wissenschaftlichen Anstalten sein. 

Oie Österreich ische 'Jalionalhibliothek, als Bewahrer des "Ged~ichtnisses der 
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'Jation". har die durch die neue Rechtssituarion enrstandenen Chancen und Möglichkeiten im autonomen Lmg:lng mit 13uelget­
und Personalfragen. ~Iber auch im organisatorischen Bereich hereits im ersten Jahr bestens zu nutzen verstanden. Die Ö,\J13 hat 
ein StJ:ltegiepapier vorgelegt, das neben einem systema tischen 13estands<lullxlLl und einer umfassenden 13estandserh<ihung ins­
besondere d ie heute \\'ichtigen ßereiche der Digitalisierung und Langzeitarchil'ierung. aber <iuch der l3estandspräsentation , dei' 
Ookumen[ation und der wissenschaftlichen Forschung zum I nhalt hat. 2002 konnte der Grundstein zu den Umhauarheiten des 
Palais Mollard-Clary gelegt werden, das ab 2005 die Musiks<lllllll iung und das Globenmuseul11 beinhalten wird . Auch cbs Aus­
stellungswesen der Ö'J13 h<it geradezu einen Quanrensprung erleht. lvlit 137.000 Ausstellungsbesucher/ innen lag die Z;lhl so 
hoch wie nie zuvor. Allein die Ausstellung "Der \'erbotene Blick" \ 'ermochte mehr als 67.000 InteressieI1e in die Österreich ische 
\!ationalhihliothek zu bringen. Die Herausforderungen der Zukunft, Erhalt und Langzeit<irchivierung elektronischer 
Medien, machen eine starke internationale Vernetzung und st~ indigen Informations- und lnnovations<lustausch unabdingbar. 
Der neue rechtliche Rahmen erlaubt es der Öl\13 auch hier neue und unbürokratische \\fege zu gehen. 

Das .Jahr 2002 war für das MuseulllsQu<inier \\fien das erste ,l:i11r seines Vollbetriehs. Die Bilanz kann sich wirklich sehen 
lassen. Mehr als 2 Millionen Menschen besuchten das neu gesch:dTene I ulturareal, das neben dem Schloss Schiinbrunn und 
dem Kunsthistorischen Museum \\fien zu einer der beliebtesten Kulturattraktionen geworden ist. Sehr erfreulich ist, dass sich 
eier Anteil der ausl~indischen Besucher/ innen innerha lb eines .Jahres I'on 22% auf 33% erhöht hat. Das "quanier2 1", der 
"Creative Cluster" des MuseumsQuartiers \\fien. bietet derzeil über 30 kle ineren und mil1elgroßen Kulturunternehmen die Mi>g­
lichkeit, unablüngige Initiativen und tempol~ire Projekte zu betreihen und ermöglicht mit vier Künstlerstudios für ein Artist-in­
Residence-Programm ab 2003 die Ch<ince einer ,Iktil'en und kontinuierlichen Einbeziehung von Kulturschaffenden aus aller \\feit. 

Die vie len Sonderausstellungen des Kunsthistorischen )'vluseums \\fien in Kooperation mit europ~iischen und außer­
europiiischen Institut ionen haben auch im Jahr 2002 dieses Ilaus nicht nur zu einem unbestriuenen On der 13egegnung mit 
dem kulturellen Erhe anderer Linder \I 'erden lassen, sondern. unrerstLilzl durch zah lreiche Ausstellungen des KI-II\I 
im Ausland. auch \\'esenrlich dazu beigetragen, den kulturellen Stellen\l 'ert Österreichs in eier \Xlelr weiter auszubauen und 
zu \·erfesligen. Die Ausstellung "Connect ing Museums/ Museen verbinden" wa r eine einelrucks\'olle Priisentation krea tiver 
internationa ler Vernetzungen im Museumshereich. 

Ein nicht unbetl'~ichtlicher Teil der Arheit und des 13udgets des Technischen I'vluseums \,\l ien sind im 13erichtsjahr in d ie 
Planung und Umsetzung des ßereiches "medien. welten" gellossen, der im Frühjahr 2003 eröffnet \I 'erden wi rd . Oie 
Chancen moderner iVluseen für den gesamten Bereich der 13i1dung ze igen sich im TM\'(1 hesonders deutlich, wo es za hlreiche 
l1luseumsp:ill:igogische Angehote für Schülerinnen und Schüler. aher ~Iuch regelm:ißige Flihrungen fL'u' Lehrerinnen und 
Lehl'er gibt. Das Techn ische Museum ist zu einem echten Faillilienilluseulll geworc1en, das es versteht, al le Generationen zu 
hegei.o;tern . 2002 konnte auch elas neue digitale 13enützungs- und Archivierungssystem eier Österre ich ischen Mediathek 
erülTnet werden. das eine Langzeitarchivierung durch kontinuierliche automatische Cbertragul1g digita ler Inhalte ermöglicht. 

Der Erhalt und die Sicherung unseres kultur~llen Erbes in d.llen l3ereichen und die ßelVusstseinsbiIdung mr die Wichtigkeit dieser 
Aufgahe schon hel den Jungen Menschen zahlen auch lVellerhll1 zu den WIChtigsten Aufgaben mell1es Ressorts. 

ElisJheth Gehre r 
Bundesministerin f'Li r 13iklung. Wissenscha ft und Kultur 
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8 ALLGEM. KULTURANGELEGENHEITEN 

AUFGABENBEREICHE UND BUDGETS 

Die All.~gahen des Bundesministeriums für Bildung. 
Wissenschafl und Kultur fü r den r<.ullurhereich helie­
fen sich im Jahre 2002 auf € I') 1.7 IVlio. und hahen in 
den letzlen Jahren folgende Ent,,\'icklung genommen: 

in Mio. € 1999 2000 2001 2002 

Ausgaben cl e:-
Llundes für 1.J0.2 1,,0.0 J.l }5 1':;1.-
1\ u ilurangelcgen heiten 

Gegenüher dem Jthr 2001 ergiht sich 2002 ein An­
stieg der Ausgahen. der zum GroEteil auf d ie neuen 
Ausgliederungen im Bereich Museen als auch auf 
eine Aufstockung mit Sonderill itteln im Denkmal­
schutz zurückgeht ( Huhhelaktion ). So sind sO\\'oh l die 
Ö sterreichische :\ationalhihliOlhek als auch das t\ lu­
,~eum moderner Kuns t Sliflung Ludwig Wien in die 
\ ö llrechtsLihigkeit geführt \\·orden. D:thei hat der 
Bund auch diesen Anstalten sO\\ 'ohl Z US~ilz li ch e IVli llel 
als auch neue Au(\.phen ühertragen. et\\';J die \ '01'­

sorge für die Be;Jmtenpensionen oder die Erhaltung 
der Cehjude im Inneren . 

Geordnet nach ihrer Bedeutung :Im Gesamthudget 
,~lellen sich die in der Kullursektio n angesiedelten 
Agenden folgenderma gen d:t 1': 

Ausgaben des Bundes in ,\1io. € 

I. ;\Iuse:t!e Aulgaben: 
llundesll1useen. Österr. :'\fationalhibliothek. 
iVluseull1squanier. Leopold J\ luseull1 
IJril'atslihung. Illuseale Vorh:t! x:n und 
museale Fiirderungen 

2. Llundesdenkmalallll. I)enkmabcilulz 

.1. l3ücherei\\'esen, Volk,kullur 

11. Ilofmw;ikk:tpelie 

Sunune Hereich Kulrurangelegenheiten 

ENTWICKLUNG UND STRUKTUR DER 
MUSEALEN AUFGABEN 

2002 

120.3 -9.3 010 

2H.0 IH."% 

2.,3 1.5 % 

1.1 O.H % 

151 ,7 100.0 % 

Die ohen unter Punkt zusammengefa ssten 
musealen Aufgahen umfassen im Wesent l ichen 
die Budget-Voransc hlag.~-A ns~itze 1205. 12'f"1, 1246 
und bssen sich , geordnet nach ihrem Antei l :111 den 
Ausgaben . folgenderl11af~en darstel len: 

MuscaleAufgaben in ,\1io.€ 
(reelle Gcbarung) 1999 2000 2001 2002 

Llasisahgdlungen des Uundes 
für dic ,'ollrechlstahigen Anstalten 
gem, Ui\I-G 2002 
(Llundesmuseen, ÖNß) 13,722 .J 1.796 "H.971 76.970 

llunclesllluseen und ÖNII 
als unselhstiindige. 
nachgeordnclc Dienstslellen 70TI "112,39 ,35.510 11-83 

muscalc Fiirderung 7,H09 H,'IHO 11.717 12,m 

gemeinsame muscalc 
Vorhahen 1"1, 182 17.521 17,99'J IH. 157 

Summe MuscaleAun abcn g 106484 10906 , 3 114222 11 9.243 

Die Ausgaben hahen sich in Summe um rd, € ') .\ Iio, 
gegenüber dem Vo rjahr erhöht. Es muss dahei ange­
merkt \\'erden. dass die jeweiligen Budgets der I Läu­
seI' vor und nach Ausgliederung nichL unmiltellx tr 
\ 'ergleichbar sind. da die , "ollrechtsbhigen I buser 
mit z us~it z li chen Aufgahen und den dazugehö rigen 
i\liueln betraut \\'llrden, Ferner ergaben sich FUchen­
e r\\'(~ it e rungen und ana log dazu erhöhle Belriebs­
kostenahdeckungen auf (; rund der IknÜ\'ierungs­
und Er\\'eiterungsinitiati\ 'en der letzten .Iahre, 1)a\'on 
hetroffen waren , 'or allem das Technische i\ luseul11 
\X!ien. die Albert ina und das :\luseu!1l moderner Kunst 
St iftung Ludwig Wien, Die Dotation der Bas isahgel ­
tung für die Ö:\B \\'ltrde an l ~isslich der Allsg liederung 
so gestallet. dass diese Anstalt eine ein igermaEen 
~t usre i chcnde finanzielle Basis für neue und ge\\an­
delte AU(~:lhenhereiche als moderner Sel'\'icehetrieh 
hat. 

Bei den Ausgahen für die nachgeo rdneten Dienst­
stellen \\urden. damit die Ausgahen im Zei t\'erl auf 
richtig dargesle ll t \\'erden können . so\\'o hl die Ö:\B 
als auch die Med iathek / L' honothek. welche heide 
hislang nicht im mll.~e;Jlen Bereich herücksichtigt 
wurden. rück-;\'irkend miteinhezogen, 

Es iSl in der Z\\'eilen Reihe der Tahel le ersichtlich. 
dass gleichze itig mil den laufenden ALI.~gl iede rungen 

d ie Ausga ben im Bereich der unselhsl~incligen Anstal ­
ten sukzessive zurückgehen. da hier immer \\'en iger 
Anslalten \ 'erbleihen, Im Jahr 2002 noch unselbstän­
dig und noch nicht ausgegliedert \\'aren nur mehr das 
Na turh istorische Museum W ien sü\\ 'ie das l'at l1o lo­
gisch-an ~llOl11ische Bundesmuseum, Letzteres ist nicht 
im Bundesll1useen-Geset z erfassl und h lei l-n \ 'o rerst 
-;\'e ilerhin nachgeordnete Dienststelle des Bundes, 

D ie gröfSlen Allsgahenpos itionen hei den gemein­
samen musealen Vorhaben sind d ie Finanzierung des 
Belri ehes des l\ Luseumsquaniers, die :\ Iiltel für neue 
Einrichtungsi n vest ili oncn in den Bundesmll.~een 

(§5 Ahs, ') l\ l illel) so-;\'ie die Ahgangsdeckung für den 
Betrieh des Leopold l'vluseums, 

Die Illusealen Fürderungcn wiederum umfassen ganz 
w ese11llich die vertragsko nformen Zah lungen zur 
Finanzierung des Bildankaufes aus der Sammlung 
Leopold . die zu letzt auf Crund der \X!erlsicheru ng 
w iederu m angest iegen sind , 

ENTWICKLUNGEN BEI DEN VOLLRECHTSFÄHIGEN 
ANSTALTEN DES BUNDES 

Basisabgeltu ngen 

Aus dem Anst ieg der Budgets für die \'0 11 rechts­
fiihigen Anstalten des Bundesmuseen-Gesetzes 2002 
masisahgelwngen). mirrlef\\'e i le d ie g röfste Aus­
gahenposition. ist der schrillweise Ausgl iederungs­
prozess gut erkennhaI', 2002 -;\ 'urden das j\ luseum 
moderner Kunst Stiftung Lud-;\'ig Wien sow ie die 
Österr. NaLiona lbih lio thek in die Vol lrech tsfäh igkei t 
ühergefü hn , So ~\'ie vor Ausgliederung sind diese 
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Häuser z~'ar wissenschaftliche Ansta lten öffentlichen 
Rechts geblieben, können nun aher seIhständig und 
nach eigenwirtschaftl ichen Pri nzir> ien agieren und 
nutzen p rivatwirrschaftl iche Instru mente der moder­
nen L.'nternehmensführung, 

Basisabgclrungen der \'oUrechtstähigen, 
wissenschaftlichen Anstalten 
in ,\1io, € 1999 

KUl1sthistorischt:s .\llIseul1l 
mit .\ IUSClIl1l für \ 'iilkerkundt: 
und Österreichiscllel1l 
Theatermliselll1l 13,-22 

Ö,terrcichische Gabie 
Uell'edere 0 

Albenina 0 

,\IAl\: - Österreichisches 
,\Il1SeUIll für angel"andte Kunst 0 

Technischt:s I\luseum \\'ien 
mit Ösrerreichischer ,\Iediathek 0 

.\luseul1l ,\I(xlerner Kunst 
Stillung Ludll'ig \'i'ien 0 

Sunune Bundesmuseen 13,722 

Österr, l\ationalbihliothek 0 

Sunune voUrechtsLAnstalten 13,722 

2000 2001 2002 

11.:) 19 20,):35 20.189 

1.)68 '1.'123 "1:·j25 

),159 1.9~8 5123 

8, 1 H - ,998 - ,998 

9,n 11.266 11.266 

0 0 -369 

-1 1,- 95 48,9-0 56,368 

0 0 20.602 

41,795 48,970 76,970 

D~t d ie Aufgabe n der Österreichi schen Na tionalbih­
liothek grögere Pa rallelen zu den der Bundesl11useen 
haben, w urde deren Voll rech ts f~ihigke it im Bundes­
museen-Gesetz ( ßundesmuseen-Gesetz 2002, ßGBI. I 
.'\1'. 1'4 2002) geregelt. \\'ohei ein eigener Ahsch nitt auf 
die Besonderheiten der Ö.'\B eingeht. Bei der .'\eu­
verlautharung d ieses Gesetzes wurden I>räzisierun­
gen, gerade was das Betei ligungsmanagement des 
Bundes dieser Ansta lten hetriffl. vorgenommen, 

ENTWICKLUNGEN UND KENNZAHLEN 
BEI DEN BUNDESMUSEEN 

Stellt Illan den Basisahgeltungen 2002 den ges::lInten 
!vluseul11saufu'and gegenüber, so ist d ie groge Ah­
hängigkeit dieses Bereiches vom Bund ersichtl ich: 
Die Basisabgeltungen machen im Durchschnitt über 
all e Museen rund 69% des gesamten Au fwa nds ::t us. 
Beim Au flvand sind vor allem d ie Personalkosten der 
treihende Fakto r. d iese erreichten im Verhältnis zu m 
gesa mten M useumsauf\ya nd hereits fast 1j3% im 
Durchschnitt über alle Bundes tn useen, 

Der Subventio nsgrad der Bundesilluseen nahm ge­
genüber den Vo rjahren erneut ah, da gegenüher den 
gedeckelten Beiträgen des Bundes d ie Ausgahen­
entwicklungen der !vluseen eine groge Dynamik auf­
\\'eist. Dieser Entwicklung stehen z\\'ar Einnahmen­
steigerungen gegenüher, deren Wachstum ist aher 
zu letzt deutl ich geringer ge\vorden, 

Bei den Museen , d ie berei ts 200'1 se lbst~indig \\'aren, 
hat sich im Jahr 2002 der Ameil der Eigenerlöse 
gemessen an der gesamten Betri ehs leislung neuerl ich 
und Z~'GH auf 34% erhöht (Anstieg de r Eigenerl öse um 
rd , € Ij Mio.), G leichze it ig ist de r Museulllsaufu;and 
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in den Ansta lten um fast € 7 Mio , angestiegen. M ittel­
fristig wird daher eine Aufstockung der Basisahgel­
tung unumgänglich sein, 

Samml ungstätigkeit bei elen ßunelesmuscen: 

in M io, € 1999 2000 2002 

Aufwand für Samllllungsausbau 
(ohne Schenkungen) 

).57 

Oh\\'ohl ei n stj ndiger Sal11mlungsaush~lu eine ganz 
\\'esent liche Au fgahe \ 'o n lehendigen !vluseen ist , \\'ar 
im Jahr 2002 erstmals auch insgesamt ein stärkerer 
Rückgang zu verze ichnen, Bei einzelnen M useen ist 
die Situation sehr unterschied lich , wohei als Folge 
rasant ansteigender Preise am Kunstma rkt sO\\ 'ie 
rü c kl ~iufiger freier Ivl ittel für den Sammlungselwerh 
manche Ivluseen sich hereits se it Jahren deutlich 
\I'eniger leisten kö nnen, 

SCHLUSSBEMERKUNG 

Die );euordnung der O rganisation der österreichi­
schen Bundesilluseen hat bi sla ng die in sie gesetz ten 
t:rw:lrtungen der Ve rse l hs t~indigung und Effi zienz­
steigerung erfLil l t. Di e staa tliche Einflussnahme ist 
auf das Beteiligungscomro lling und auf d ie Kontro lle 
der Erfü llung der gesetzlichen I'tlichrcn der Museen 
heschr~in kt , 

Aus dem Bereich der vo ll rechtsfähigen Anstalten 
wurde und wi rd seit 1999 durch die Deckelung des 
Bundesheit rages ein hedeutender Beitrag zu r Budgcl­
kon .~o l idierung geleistet. Dieser Beitrag konnte nur 
d urch d ie A usgliederung in d ie Selhständigkeit und 
don mittels deutli cher Erl össte igerungen und d urch 
Hfizienzsteigerung erzielt werden, Hier hahen die 
Cesch ~iftsfü hre rl nne n sowie die Mitarhei terl nnen 
durch Kreativitä t und Fleig einen ~'Csentl i chen Bei ­
trag dazu geleistet. Die verschiedensten Kennzah len 
der Anstalten zeigen jedoch, dass die Erlössteigerun­
gen nicht in gle ichem AusmaE fo rtschre ibhar si nd 
\\'ie h i ,~ h e r. 

DAS INVESTITIONSPROGRAMM DES 

BUNDES FÜR DIE BUNDESMUSEEN 

l lnter dem Bau- und I n\'estitionsprogramm für d ie 
Bundesmuseen \I'erden jene I nvesritionen verstan­
den. d ie aus ßundesmitteln zu Erweiterungs- und 
San ierungsmaßnahmen sow ie für die Erstausstattung 
here itgestellt werden , Dabei ühernimmt das BM\X1A 
finanz iell und organisa to risch die Bauherstellung. 
das BMB\VK die Finanzierung der nutzerspezifischen 
Einrichtung, D ie o rganisa to ri sche Ah\\'icklung der 
Ei nri chtungspl anung w ird nach Prüfung der 
Ll mselzu ngsvorsc h läge d urch das ßM BWK von 
den vo ll rechtsfäh igen Bundesmuseen eigenständ ig 
o rgan isiert. 
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10 ALLGEM. KULTURANGELEGENHEITEN 

f)"fJ"/ ,1/IISCllIlljin 1,)/kerklllld" 

Die Rechtsgrundlage für diese Millel des 13M13WK für 
die vo llrechtsf~i higen 13unelesl1luseen ist im §5 Abs. 5 
13M-G geregelt. Es geht hier um gröEere Vorhahen. für 
die die Planungen hereits vor eier Ausgliederung 
angelaufen sind und deren Cmsetzungen erst Jahre 
später ahzuschließen sind . 

Diese I nvestitionsvorhahen sind grundsätzlich mit 
dem Bundesminisrerium für Wirtschaft und Arheit 
und dem ßunelesministerium für Finanzen abge­
stimmt. Für 2002 stanelen € 5.8 Mio. zur Verfügung. 
Werden üher diese ßetr~ige hinaus Mittel erforderlich, 
so hahen die vollrech tsfähigen Anstalten elen Mehr­
aufwand selbst zu hedecken. 

Die Reihenfolge und eier tatsächliche Einsatz der [n­
vesti tio nsmittel für elie Einrichtungsmaßnahmen eies 
BMB\'V'K h~ingen vom zugrunde liegenden Planungs­
und Baufonschritt ah. 

Im Jahr 2002 stdlt sich die Situation folgendermaßen 
dar: 

Übersicht Bau- und Investitionsprogramm 

Gesamtvorhaben: Einrichtungsmaßnahmen 2002 
i:ust;inelig: BMBWK 

Alhertina 
Generalsanierung und 
Erweiterung 

Technisches Museum Wien 
mit 
Österrcichischer Mediathek 
Haupthaus 

Techn isches Museum Wien 
mit 
Österreichischer Mediathek 
Depot ßraillegasse 

Kunsthistorisches Museum 
mit 
Museum tür Völkerkunde 
unc1 Österreich ischel1l Thea termuseum 
Museum t. Völkerkunde 

Bau: I3MWA 
EinrichlUng ßMßWK 

f\euhau Tiefsreicher. 
f\euhau Stucl iengeh;iucle, 
Neubau Ausste llungshalle Bastei. 
:\feubau Ausstellungshalle 3 . OG 
Pala is. Genera lsanierung u. 
Restaurierung des Altbestancles . 
.\eu- und Wiedereinrichtung 

Generalsan ierung Haupthaus. 
Neu- und Wiedereinrichtung 

Adartierung des Objektes [ 
und Ohjektes V in ein Derot. 
Erfü llung behördl. Autl agen 
und Sanierung 

Lmbau und Generalsanierung. 
Flächenhereinigung mit anderen 
Gehäudenutzern , Gebäuc1e- und 
nutzerspezifische Investi tionen 

Im Jahre 2002 hat das BMBWK 
Millel für Raulll3usstallung, 
Büroeinrichtung und 
Beleuchtung hereitgestellt. 

Die .\eu- und Wiederau fstel lung 
nach der Generalsanierung für 
die noch nicht eröffneten flächen 
wurde 2002 fortgeseli:l. Für clie 
EinrichlUng des Bereiches 
Informations- und 
Kommun ika tionstech nik 
"medien. welten" wurden Millel 
hereitgestellt. Weiters \V1.lrC.len auch 
Nliuel für die Vorarbeiten für den 
Bereich ßau-. Alltags- und Cnw,elt 
technik zur Verfügung gestellt. 

Die Sanierung der Depots in der 
Brai llegasse wurde fongese[z[ und 
für ein ige Sanunlungshereiche 
teilweise abgeschlossen. 

Die Umsetwng der 
Generalsanierung gehen auf Basis 
des bisherigen Konzeptes weiter 
und wel'den schrittwe ise 
umgesetzt. 2002 wurden 
haupts~ich l i ch Kreditmittel fü r 
Beleuchtung bereitgeste llt . 
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BESUCHER/INNEN 

Insgesamt hesuchten im Jahr 2002 2,992.902 Personen 
die im Kompetenzhereich des Bundesm inisteriums 
für Bildung, WissenschafL und Ku ltur hefindl ichen 
ßundesl11useen ( inklusive Illuseale Einrichtungen der 
Österreichischen :'\ationalhihliothek) und das \'om 
Bund suhvention ierte Österreich ische Museulll fü r 
Vo lkskunde mit Ethnographischem lVluseulll Schloss 
I(iusee. Dies hedeutet gegenüher dem Vorjahr einen 
Zuwachs von 3.74% heziehungs\\'eise 107.925 Perso­
nen. 

Die Zuwächse resulti eren jedenfal ls aus den anrak­
Li\ 'en Ausstellungs- und Veranstaltungsprogrammen 
der einzelnen Museen. D as hreit gef~icherLe A nge­
hotsspekt ru lll reichte von P r~isen tat i onen wie .. Gold 
der Pharaonen", ,.Das flämische StilliehelY' oder 
"Fa ras - Kathedrale aus dem Wüstensand" im Kunst ­
histo rischen Museum üher "G ustav Klimt - I.and­
schafLen" im Oheren Belvedere his zu .. Der \ 'erbotene 
Blick. Erotisches aus zwei JahrtausendelY' in der 
Österreichischen Nationalh ib l io thek. Erwähnenswert 
sind auch die vom Technischen MuseuIl1 und 
dem Volkskundemuseum spez iel l auf Schü lerinnen 
und Schüler all er Al tersg ruppen abges timmten 
Vermil tI u ngsprogramme und Zusa tz\'eranstaltungen , 
die heim jungen Puhlikum auf reges Interesse 
stiegen. 

Das ML'MOK im Museulllsquartier \\'eist mit einem 
Plus von 58,22% (+ 53.548 Personen) mit Ahstand die 
höchste Zu'\\'achsrate auf. Ohwoh l ein Vergleich mit 
dem Jahr 2001 nicht zielführend ist - das neue I-laus 
im Museumsquan ier wu rde erst <I m '15.9.2001 eröffnet 
- sind die Besucherinnen- und Besucherzah len 2002 
insofern heachtlich. als das Museum in Fo lge von 
L-mhauarbei ten auch in diesem Jahr vorübergehend 
geschlossen '\\'ar. Bemerkenswert ist auch der 

Besucheranteile 2002 

0.6% b===:::::::====-~~ 47.3% 
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Zu\\'achs des Österreichischen Museums für Volks­
ku nde (+30,9% hzw. +5 .257 I)ersonen), welches somit 
den I\ückgang des Jahres 200'1 w ieder wettmachen 
konnte, Vor allem die anlässlich des Wdthehammen­
kongresses in Wien durchgeführte Sonderausstel lung 
.. Al ler Anfang. Gehurt-Binh-\'aissance, Zur Kultur­
geschichte der Gehurt" elwies sich als Publikumserfolg. 

Auch das Ethnographi sche Museum Sch loss Kiu see 
(+:50,05%), die Österreich ische Na tionalhihlio thek 
(+ 19,73%), die Österreichische Ga lerie Belvedere 
( +9. 13%), das MAK (+5,76%) und das Techn ische 
Museum (+ 1,25%) konnlen ihre ßesucherfrequenz im 
Vergleich zum Vorjahr steigern. 

Das Kunsthi sto rische Museum \yeist mit insgesamt 
1. '11-1. 923 Besucherinnen und Besuchern gegenüher 
dem Ja hr 2001 ein Minus von 1,05% aus. Lässt man 
jedoch den VOI11 Kunsthisto rischen I\JuseUI11 in den 
\'ergangenen Jahren sehr erfo lgreich hesp ielten 
P r~i se n ta ti o nsorL KünsLierhaus auger Achl ( nach Aus­
laufen des Venragsverhältnisses mit dem Bund Ende 
Jänner 2002 führt das Kl-I 1 do rt keine Ausstellungen 
mehr durch). w ürde das J(unsth istorische M useUlll 
ebenfa lls einen leichten ZlI\'vachs von 0, ] 8% ver­
ze ichnen . Vor allem die \'eue Burg inklusi ve Völker­
kundemuseum lässt mit 171\ .058 Besucherinnen und 
Besuchern (+54,36%) im Vergleich zu den Jahren 
1999 ( 1 )!1.LI'15 Personen) und 2000 ( 136.976 Perso­
nen) eine positive Ent~\'i ck l ung erkennen. Gleiches 
gih für das Theatermuseum (2002 : 31.81,] , 2000: 
31.7 J 1. 1999: 38.008 Besucherinnen und Besucher). 
Durch diese Zuw ächse, .. Guatemala" und .. Oskar Wer­
ner" seien hier stellvertre tend für die Vielzahl erfo lg­
reicher Sonderausstellungen genanm, wi rd unter an­
derem der Rückgang im Hauptgeb~iude des K HM , der 
wohl im Zusammenllang mit dem herausragenden Er­
fo lg der .. EI C reco" Ausstellung im Jahre 2001 steht, aus­
geglichen. Das \'aturhistorische lVluseul11 hat im 

2001 2002 in % 

KUI1Slhistor. Museull1 ( inkl 
Museu lll f. Völkerkunde I , 29.946 1 414.923 -1.0S'M, 
u. Östen'. Theaterllluseulll 

i\lIll:nina 0 0 

• Volkskundel11useul11 17.012 22269 +30.90% 

• Ethnograph. l\luseUI1l 12.118 10 189 +30.0,,% 

fvluseul11 f. angew. Kunst 161.428 170733 +5,76% 

• .~luseu l11 m(xlern. Kun~t 9' 123 115.'525 + 19.8.W" 

Techn. Museum Wien 316271 320.222 + 1.2S% 

l'ath.-anal. Bundesll1 . 17. 191 17.281 +0. 'i2'X, 

Nalurhisl. Museum 366 .. 364 362 738 -0,99% 

Ö~ter r. Galerie 352 --2 .~80.02o.j +9. c l:\o,,, 

• Österr. Nationalbibl iothek 114.4 22 137 .000 +19.73% 

Gesamt 2,884.977 2.992.902 +3,74 ')(, 
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12 ALLGEM. KULTURANGELEGENHEITEN 

Vergleich zum sehJ' erfo lgreichen VOli ahr mit einem ge­
ringfügigen j\linus I on 0.99% ehenfa lls Puhlikum I·crloren. 

Weiterh in r os itiv ist die Entwick lung des Verh;iltn isses 
za h lender Museunlshesucheri nnen und -hesucher zu 
jenen mir freiem Eintritt. Der leichte Hückgang \'on 
ca. 2. 19% der Vol lza hler gegenüher dem Vorjahr ist 
in der grogen Diskreranz zwischen den einzel nen 
f-. l useen hegründet: W~ih re JllI die Österre ichische 
Ga lerie Belvedere m it 9 1.8 l %, das Technische 
.\Iuseulll mit 72.80% und das Kunsthistorische 
J\-I useum mit 75.28% zah lenden Personen üher dem 
Gesamtdurchschnitt vo n 69.75% liegen. weisen das 
l'vli\K mit 20.51 % oder das Elhnograrhische Museum 
(69, 13%) einen geringeren Prozentsa tz an Voll zahl ern 
aus . Die Puh l ikumsz u\\'~i chse ein zelner f-. 'Iuseen. \\'ie 
etw a dem MAK. das jeckn Sa mstag freien I~ in t ritt 

ge\\'~ih rt . lI'erden cbdurch rela til·iert . 

Jahresvergleich inkl. ÖNB 

3.OlJ,OlJ 

2.&XHXXl 

2JXXl,[XXJ 

LSOO,[XXJ 

L[XXJ,[XXJ 

ox---~~---------------------/ 
200 1 2002 

• nichtzahlend. • erm~ir;igt. • vo ll 

FÖRDERUNGEN 2002 
für f ö rderungen im musea len Bereich standen 
im Jahr 2002 in der reel len Geharung insgesam t 
€ 12.995.720.- zur Verfügung. Da\'on \\l.lrden auf 
Grund \'enraglicher Ve rrtli chtungen für das 
Museum der Moderne am Mö nchsherg, Salzhurg, 
rund € 90IJ.000.- hezahlt. Das ()~terre ic hi sche Mu­
seUJl1 für Volkskunde mit dem Ethnograrhischen Mu­
seum Kittsec erhielt € 52IJ.000.- und an die St iftung 
Leorold ging im Jahr 2002 ein Betrag von rund 
€ I O.LJ78.000.- als vertrag l iche Verrl l ichtung. 

Der z'\\'eckgehundene Ansatz für Fö rdenninel für den 
,'vlusea lhereich \yird aus dem mit den ORF-Gehühren 
eingehohenen Kunstförderungsheitrag anteilig ge­
sreist und hetrug für das Jahr 2002 € 622.800,-. 

1,:Cl r d ie Vergahe der Förderm inel wurden fo lgende in­
halt liche Prio ritäten gesetzt: 

Restaurierung und l onservieru ng von musealen 
Ohjekten \'on ühe rregion~lier Bedeutung. 

1 nventarisi erung, 

Magnahmen zur Sicherung I 'on Ohjekten. 

Einsatz neuer l'vled ien (Archil·ieru ng. Präsentatio n. 
Vermitt lung, elektro nischer Zuga ng zu musea len 
Inha lten) 

Die Förde ra nLr~ige wurden einer Kommission mil 
Vertretern aus den Bereichen Denkmalschut z und 
Volksku ltur \·orgelegl. U.<!. um a llf~i1 lige D orrel förde­
rungen zu vermeiden . Sachlich und inhalt l ich rel e\'ant 
hdundem: Ant rüge \\'urden in der Hegel an die 
.II Iuseulllsahteilung des Bundesdenkmalam tes mit der 
Bitte um Üherrrüfung der Fördelwürdigkeit (zumeist 
vor Ort) und schriftliche Stellungnahme weitergelei ­
tet. Eine Vorau,~ ,~e lz ll n g fClr die LnrerstütZLIng ko nser­
va to rischer und resLa urato rischer Magnahmen an 
musea len Ohjekten ist eine Koorerat ion mit Exrerten 
des Bundesdenkmalam tes hZI\·. m it den Landes­
ko nsel'l'a toraten. die auch n~ l c hrrüfende Funkt io nen 
ausühen können . 

WIEN 

Jüd isches ,\luseuIll Wien 

\ 'erein für \ 'olkskunde 

ÖSlelT. Gescl lsc l1 afts- u. \XIinscl1 aflsllluseuIll 

Östen·. ~I useu lllshund 

Stift ung Leopold 

Ikzirksmuseulll .Iosdst:lc.lt 

13iil1lau Verlag 

Pa rnass Verl ag 

I [aus der ;\ Iusik \'\ 'ien 

t- l lIseuIll im Schollensti fl 

Schünhrunncr Tiergarten 

1\ luscUI1l f el r \ 'olksku lLur 

Österr. Volks liec.l\\'erk 

Doucr A lisa 

Verein d. Freunde u. Giin ner \XIr. K:lr1skirche 

ÖstelT. Kunstsen:1l 

Po ln iscl1es I nstil ut 

\ 'orh:1 :--Jostr:1 

BU HGENLAND 

\ 'erein Ethnograph isches ;\ Iuseulll Killsee 

Vere in Östen. Jüdiscl1es j\lu"eulll Eisenstalh 

Europ:i iscl1es Museum r. d. I"riec.l en 

FreilichtllluseuIll Ensemhle Gerersclorf 

51'EI EH:VlA R K 

Ges. d. Freunde d. Grazer Stadtl11useums 

Stiftung Österr. Frei lichtmuseul11 Stühing 

Sl i ft Admol1t 

\ 'crein Cnterstützung ,\I LI.~een d. Sll1lk. 

StadtIlluseum Pfeil hurg 

1\ 1011lanmuseUIl1 [ lolz und Eisen 

5A LZBU RG 

Sal zhurgcr Freilicl1tmuseulll 

Verein l'vlw;eulll eier Moderne :Im i\ löncl1sherg 

S,t1zhurger 1\ llISeUI11 C:lrolino Augusteum 

Ilaus der :'\'Il ur. Shg. 

in Euro 

IH l.6H2,00 

150.99H.OO 

1).000.00 

10000.00 

10. JH- .222.29 

10.000.00 

3.6.10.00 

IH.OOO.OO 

- . .300.00 

30.000.00 

20.000.00 

10.000.00 

2"1.-50.00 

J0900.00 

10000.00 

2 1.HOO.00 

- .000.00 

2.000.00 

- 5000.00 

2 1.HOO.00 

1 ... 65.00 

1.)00.00 

- !). (H 

75.000 .00 

60000,00 

1.)00,00 

1.)00.00 

1.000.00 

669H.00 

90"1056.00 

-26- .00 

- .200.00 
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.\lusL'UIll~\ '<:r<:in Hallstan 

.\ l us<:ull1s\ 'erein 13ramll<:rg 

1\ l useullls\'<:r<:i n 1\la ria pl"a 1'1' 

NIEDEI{ÖSTERREICH 

\X '<:im'i<:nkr lVIuseu lllsdorl" N i<:dersulz 

SI:llllsladlll1USeUIll Tern il z 

AIllI der "Ö, La ndesregierung 

Geilleind<: T<:rnilz 

Slad lllluseull1 Kloslern<:uhurg 

G<:Ill<:ind<: Tulln 

Sli l"l i'.\\elll 

DiiJzesan-13auall1[ St, l'iilten 

Scilloss I~()h rau 

(;em<:inde :\Iaissau 

Kierlinger 13ürgel'\'erein 

,\Iarclll"elder Schli issen'ere in 

lla uernhol"llluseum G füll ler:11ll1 

OBERÖSTEHREICH 

SI : ldIIllU~<:UIll Wels 

IVluseulll der Slempel und Siegel 

"eue Gakrie CJurliu-.\l useulll 

E\ angelisch<:s ~ I us<: u lll RUlzenmoos 

I il' illl:il\'cn.:in Gosau 

Zei[g<:~c ll ich[emuseul11 Eh<:nsee 

TIHOL 

G<:meinde K ilzhü lle l 

G~llleii1(k ImSl 

;\ Iuseulll~- u, KultlilTerein SI. Joha nn Timl 

Ikrgisel-Sli hung 

Archiiologisches Museulll Flier~ 

KÄR 'TEN 

\ 'erein (1. f rcunde cl , "iilscller Kre ises 

(,escllic l lls\ ere in Helllillaherg-.Ju<:nna 

!\ Ius<:u lllsv<:rei n Feldk irchen LK, 

VORAIW3EHG 

druck \\ er\... 

1')0000.00 

100-6.00 

20000,00 

11>250,00 

1500.00 

26,') - 0.00 

2')000.00 

2,000.00 

10,000.00 

10 - 00.00 

22.000.00 

22,000.00 

2,000.00 

2,000,00 

20,000,00 

1,000,00 

I 'f')5.00 

1,')00.00 

2. JHO,00 

290- 0,00 

10,600,00 

1,')00.00 

J 1.600,00 

2900,00 

1,600.00 

2,000.00 

1.000.00 

50000.00 

20000.00 

1.000.00 

'),000,00 

2,000.00 

5,000,00 

\ '<:r<:in 13r<:g<:nzel'\\'akl-l\ luseuillsha hn 

Ll l" III Tannherg KullLlr\'crein 

G ESA .\1TS LJ~ .\1E 

12++() 

12 1')6 

12,955.7 19,65 

12.552920.65 

____ 622,799,00 

J 2.9')'). -19.6') 

ÖSTERREICHISCHER MUSEUMSPREIS 2002 

Der Österreichische JVIuseumspreis \\ 'urde im Jahr 
2002 zum \'ierzehnten Mal \ 'ergehen. wohei Institu­
tionen \'erschiedener Grögen und Rechtsformen zum 
Zuge kamen, Der Ilauptpreis war mit € 7.:300 ,-- . die 
Anerkennungspreise waren mit je € '1,500,-- dOliert , 

Die ße\yertungskri lerien für die Zuerkennung des 
Museulllspreises sind: 

Inhal t und Originalität der Sammlung oder des 
Pro jekts. 
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\\'issenschaftliche Authereitung ( Puhlikationen. 
Kata loge, Museumsführer), 

Präsentatio n und ausstellungstechnische 
l 'msetzung, 

Vermi ttlung, 

Infrastruktur (Auffindharkeit. Ö ffnungszeiten, 
Iksucherfreundlichkeit), 

Akzeptanz und L.:nterstützung der Be\'ö lkerung, 

D~l das j\ luseum der Stempel und Siegel in Wels, das 
Stahlstadtllluseu ll1 Ternitz und das Stad tll1useull1 
Pfeilhurg Steiermark in der Bewertung in etwa 
gleich lagen, \\'llrden für das Jahr 2002 ausnahms­
weise drei Anerkennungspreise vergehen, Fo lgende 
Institutio nen w urden pr~il11i<:rt : 

Hauptpreis 2002 

Haus der Musik ßetriebsgesmbH in Wien 

Das Gesamtkonzept des Hauses \\'eist einen ho hen 
\'olkshildnerischen Wert auf, die Schau ist didaktisch 
modernst \ 'ielfach mit I lil fe neuer i\ledien auH,ereiret. 
die einze lnen Einrichtungen Uvluseull1 der Wiener 
Phi Iha rmo ni ker. ":omponi,~tensequenz ,,J Iistory " , 
Sonosphere. \Xfahrnehll1ungslabor, I nstrumentariuIll , 
Stimmenmeer. Klanggalerie. OHl:- !<ulturraull1 ) \\'eisen 
einen unterschiedlichen Grad an museologischen 
Elementen auf. '\\'urden jedoch von den Juro ren in 
der Gesamthei t als Versuch der ~I usealisierung der so 
genannten "llL'lchtigen l'vluse" (J\ lusik, Tanz. darste l­
lende I,unst) hewertet. Zus~lmmenfassend \\'urde die 
herausragende kulture lle Bedeutung dieser Institution 
für Wien als "Weltstadt der l'vlusilc hely o rgehoben , 
\\'ohei die spannende didaktische AuHlereitung des 
Themenkreises ,.l\lusik " \'or allem für Kinder und 
Jugendliche ebenso wie die spielerische Einfüh rung 
in Musiktheorie und Komposit io n unter aktiver Teil ­
nahme der Besucher als Kriterien für die Zuerken­
nung des Österreichischen Museumspreises gesehen 
\\ 'urden , 

Anerkennungspreise 

Museum der Stempel lind Siegel Wels (Oberösterreich) 

Die Pri\'a tsall1l11lung der Firma Trodat zeichnete sich 
für die Juroren sowohl durch den \\eitreichenden 
Samll1 lungsumfang (Mesopo t<1 mien his Gegenwart) 
~" s auch durch den architektonisch gelungenen 
L:mhau des denkmalgeschützten Amhientes für die 
Aufstellung der Samm lung aus, Einrichtung und 
Betrieh werden aus pri\'aten Miueln fi nanziert, Der 
gezielte Einsatz neuer Technologien für die Vermiu­
lung der Inhalte, hoher Besucherkomfon in den alten 
Häuml ichkeiten und historische Werkst ~iUen . in cIenen 
die alten Techniken der Stempel- und Siegeler­
zeugung gezeigt werden, wurden ehenfalls posili\' 
he\\'erle l. 

Stah Istadtmuseul11 Ternitz (N iederösterreich) 

Das Museum ist in einem k leinen renovierten Postamt 
untergehracht. 1\·lit inno \'<lti\ 'en Ideen und neuen 
I\led ien mode rn eingeri chtet hietet es ei nen um­
fassenden histo rischen Rückh lick auf die industrielle 
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14 ALLGEM. KULTURANGELEGENHEITEN 

Pionierzeit der Stadt und der Hegio n. Das gro(~e 

Tndu s t ridreigcl~inde mit Werkhallen ist in das 
1'v!l1SeUJl1 in tegriert und w irkt id e nLit~i tss Liftend für 
die .Iugend der wirtscha ftli ch gezeich neten Region. 

Stadtmuseum Pfe ilburg (Ste ie rmark) 

Das Museum befindet sich in einem renovienen 
den kmalgeschlilzten Bau m it mi ttelalter l ichem Kern 
und wi rd vom Museumsverein Fürstenfeld hetrieben. 
Die .Juroren wü rdigten das für eine Kl einstadt sehr 
ambitionierte Projekt und hohen sm\'ohl das hervor­
ragende Gestaltungskonzept für das gesamte Museum 
mit den Schwerpun kten .. Regionalgeschichte" und 
.. Tabak" als auch d ie beispielhafte wissenschaftl iche 
Kooperation mit der L niversitJt Graz hervor. 

BIBLIOTHEKEN-SERVICE FÜR SCHULEN 
Lesen gi lt als die Sc hlL'lsse lquali fi ka ti on für sc hu ­
lischen Erfo lg. Die Schulb ib l iotheken in Österreich 
hahen sich als lesefördernde MafSnahme qua lifiziert. 

In den etwa 2.000 Schulhihliotheken w ird nachweis­
lich mehr und vielse itiger von Büchern und anderen 
I\kdien Gebrauch gellucht. Die Schu lh ib l io theken 
bieten Bücher, Zeitschriften. CD-HOMs und I nternet­
anschlüsse - sie \\'erden derzeit zu multimedialen 
Schulbiblio theken ausgebaut. 

D3s Bundesministeriulll hat zur U nLersrüt zu ng dieser 
Entwicklung vor ] 5 Jah ren den Bibli otheken-Service 
für Schu len eingerichtet. Augerdem w ird verstJ rkt d ie 
Kooperatio n mi t Öffentlichen und Wissenschaf'rl ichen 
Bibliotheken angestrebt. 

IJ//p.-ll'I ·I' ·lI ·.scb'IlbiIJ!i(J/hek.(// 

Haupwu fgaben de.~ Bib liotheken-Service fü r Schu len: 

Beratung von Schu len, Eltern. Gemeinden und 
Schulhehörden hei der Errichtung von Schu lbib­
liotheken, 

Verbreitung von kostenlosen Info rmatio ns­
broschüren zur Einri chtung und Nutzung von 
Schu lh ib l iotheken, 

Mit\\'irkung hei der Entwick lung von Curricu la zur 
Aushildung von Lehrer-Bihl io theka rl nnen. 

Informatio n der Öffentlichkeit über die Leistungen 
der Schulbihl iothek en, 

I ntegra tion der Schulhibliot heken in die ö ll en tl iche 
Bib l iotheks landschaft. 

Pt1ege internationaler Kontak te. 

EU-KULTUR 

Die EL-Angelegenheiten im Bereich Kultur \\'erden 
federführend vom Bundeskanzleramt \yahrgeno m­
men. Der Teilhereich .. Kulturelles Erbe" \\ird inhalt­
lich im BMBWK behandelt unel in Absprache mi t 
dem Bundeskan zlera mt im Brüsse l vertreten. Zu den 
Sitzu ngen des Ratskulturausschusses w ird - sofern d ie 
Tagesordnung ~s erfo rdert - ein/ e Vertreter/ in eies 
BM ßWK entsandt. Die Vorbereitungen für die Kultur­
ausschüsse und die M inisterräte finden auf natio naler 
Ehene in Zus3mmenarheit der drei für k ulturell e An­
gelegenheiten Zllst:indigen Hesso rts (i\uslandsku ltur 
im Bundesministerium für auswänige Angelegen­
heiten. Kunst im Bundeskan zleramt, kulturell es Erhe 
im Bundesministerium für Bildung. Wissenschaft und 
Ku ltur) statl. Ehenso \verden Entschließungsent\yürfe. 
Förderprogramme und G ru ndsatzangelegenhei te n 
gemeinsam auf natio naler Ebene diskutiert und 
akko rdiert in Brüssel vertreten. 

Das erste IIalbjahr 2002 stand unter spanischer 
Präsidentschaft. Zwei Entschließungsentwürfe w ur­
den disku tiert und vom Ministerrat am 23 .5 .2002 an­
genommen. D ie Entsch ließung des Hates üher einen 
neuen Arheitspbn für die europ~iische Zusammen­
arheit im Kulturhereich gibt die Strukturen fü r die 
n ~ichste n Arbeitsjahre vor und definiert die Ber~iche 
der Zusammena rbei t. Die Entsch l ießung des Rates 
,.I: rhaltung des Gedäch tn isses der Zukunft - Ko nser­
vieru ng der digitalen Inhalte für künftige Generationen" 
hetont die Bedeutung der Digitalisierung und Lang­
zc ita rchi vierung des europ~i ischen kulturell en Erhes. 

Der dänische Vorsitz in der z\\'eiten Jahreshäl fte 2002 
heschäftigte sich mit der Frage der Verl ängeru ng des 
Kulturförderprogramms .. Ku ltur 2000" um zwei .Iah.re b is 
2006 und mit der Textierung ei nes Entschließungs­
entwurfes zum Thema .. Zusätz licher europ;iischer 
Nutzen (Definiti on) und Mohi l ität von Personen 
und Umlauf von Werken im Kulturbereich ", der vom 
Ministerrat am 11 . 11. 2002 angenommen wurde. 

Der im Bundeskanzleramt eingeri chtete und von der 
europä ischen Ko mmiss io n k o finan zierte Cu llural 
Contact Point herät über das Förderprogramm .. Kultur 
2000" und leistet Hilfe bei der AntragsteIlung. Für den 
Bereich des kulturellen Erbes übernimlllt elas 13un­
desministerium fü r Bi ldung, W issenschaft und Kultu r 
die Beratungs- und Informatio nsaufgaben . Mit einem 
Fördervolumen von rund € 36.7 Mio. wurden im Jahr 
2002 schwerpunktmäßig Projekte im Bereich "Dar­
ste llende und visuelle Kunst .. unterstützt. 8 einjährige 
und 5 mehrjährige Projekte öSlerreich ischer I\ nu'ag­
ste iler wu rden m it einer Gesa mtsumme von 
€ 979.890.- gefö rdert. ] 3 KooperaLionspro jektc unter 
österrei chischer F~de rführung erhielten zusammen 
rund € 4.8 Mio. Von den drei unter dem Titel .. Euro­
pean Heritage Lahoratori es" geförderten Projek ten er­
hielt das Insti tut für Papierres ta urierung Schloss 
Schönbrunn als Pro jektlei ter eine U11lerstützung von 
rund € 295.000,- für vorhi ldliche Ko nserv ierungs­
und Restaurierungsverfahren an historischen Ta peten. 
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16 STIFTUNGEN 

LEOPOLD MUSEUM-PRIVATSTIFTUNG 

Vorstand 

Vier der acht VorsLandsm iLg lieder w erden zur H ~ilfLe 

vom BundesminisLeriul11 für Bildung. Wissenschaft 
und I\.ultur und V0 111 BundesminisLerium für Fi nanzen 
hestellt. 

MITGLlEDEH DES STIFTUNGSVORSTAC\lDES 1.\1 GESCHA rTSJAIiH 

2001/2002: 

MR Dr. Helmut Moser. Vorstancl svorsitzencler ( BM 
BWK ). Dr. Alfo ns Huher CBMBWK). D r. Agnes 
Husslein (l31\1F. seit 1. 3 2001). SC Dr. Wolfga ng 1\olz 
( BMF. se it 18 . 7. 2000). Prof Dr. Rudolf Leopold 
(Stifter und Museologischer Direk to r) , Med .-RaL Dr. 
Elisaheth Leopold . Dr. Christi an Meyer (seit 6. 7. 
2000) , Rec hts~l11wa l L D r. Martin feier 

Direktori um 

Pro f Dr. Rudo lf Leopo ld , Mag. Romami Schuler, 
Museologische Direktio n/ Ku rato r. Mag. Birg it Lahack . 
Sandra Treuer. Museologische AssisLenz, Mag. Nicola 
Mayr, Registratorin , Mag. I'eter Weinh;iupl, ßeLriehs­
d irektio n. Ute Weher, Öffentlichkeitsarheit. I.~ahell a 
Zeller, Museums[l~idagogik 

Ö ffnungszeiten täglich auger Dienstag: 10- ] 9 Uhr, 
Freitag 10- 21 Uhr 

Eintrill: € 9.-

Organisation 

Ziele für das Jahr 2002: 

Stabili sierung des laufenden Betriebes des 
Museums und der AbLeilungen der Admin istration. 

Lmsetzung der l11useologischen Konzepte für eine 
Zielgröge von rund 300.000 Besuchern. 

i\ufgabenschwerp unkt für die kOl11 menden Jahre : 

aktive Ausstellungs t~itig ke it mit drei Sonderaus­
stellungen pro Jahr, die so \\'ohl clas Image des 
lIauses p rägen als auch versch iedene Illarkt­
relevante Zielgruppen ansprechen sollen . 

AUSSTELLUNGEN , VERANSTALTUNGEN 

Sonderausstellungen 2002 

Egon Schiele.Ausgewähl teAquareUe und Zeichnungen 
aus eier Sammlung Leopolel (22.9 . 2001-28. 2. 2002) : 
rund 40 ausgew ählte Aquarelle und Zeichnungen des 
Protagoni.~tcn des österrei ch ischen Express io nismus 
Egon Schiele. darunter d ie letzte Ze ichnung seiner im 
Sterben liegenden Frau Edith ; 

Leopold > Grafik Il . Neuauswahl an Grafiken alls eier 
Sammlung Leopolel (15.3.- 23 . 9.2002): Zeichnungen. 
Aquarelle und Druckgrafik der Künstler Ma x Beck­
mann, l'i erbert Boeckl , Ouo Dix, .losef Dohrowsky, 
Conrad rclixlllüller. Gustav Hessing, Anto n Ko lig. 
Käthe Ko llwilZ. O llO Müller und Emil :\'o lde. darunter 
die .. Zigeunec-Mappe von O rto Müller: 

Alfred Kubin 
5. Oktober 2002 bis 6. Jänner 2003 

~ LEOPOLD MUSEUM 

Alfred Kubin ... Aus meinem Reich" 
8OMeo.l .. bltltffluslklmlIlOI)Ol(lMuSt!'Um 

IftF'l'd """"'~'" 
~ '01\l"'*, I ..... 10011. 1100 
..... _ ..... . 0 "Mag'OOO 'l'OO 
.. ___ "" o...t"ll~_ 

Pos/er z ur .1 uss/e!!111Ip, A!/i'C'r! KU!iill .. Aus /l/ C'illel/ Neid, " 

Alfreel Kubin . . ,Aus m einem Reich". Meisterblätter aus 
der Sammlung Leo polel ( 5 . 10.2002-6 . 1. 2003): rund 
80 Werke ho ten einen mo nografischen C esamt­
überhli ck \"o n der Frühzeit his hin ZU Ill Spät\\'erk 
Kuhins. Begleitet wi rd clie i\usslellung durch IJi lme 
uncl Vortr~i ge. Für Kinder und Jugend liche ~'erden 

spezielle VermittlungsprogramJlle (u .a ... H a ll o~"een ··) 

angeboten. Kata log: Alfred Kubin . Di e Sammlung 
Leopo ld , I-Iatje Ca ntz Verlag. Ostfildern . 2002 . Hrsg. 
Rudo lf Leopo ld . Romami Schuler: 

!.Ia!!o{{ 'C'C', ,: Ce.,pellSler!7as/C'!11 

Veranstaltungen 

Ferienaktion für Kids im August (Verllliulungsteam 
IllN>SCHA LE\ ); 

o ne year o ld LEOPOLD MCSEL;M : Jahresfest. 
Lange Nacht cler Museen. Erö ffnung der Sonder­
aussteIlung .,Alfred 1 uhin - Aus meinem Reich". 
PlakaLaktion ... Gehurtstagsfesr' in eier Halle E des 
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l'vIuseumsquartiers mit Dj Tapiresque. Yta j\ 'loreno 
Croup. eKO on lhe decks (5,10,2002): 

~ LEOPOLD MUSEUM 

1 JAHRES FEST 
5.10.20021 Halle E 1 ~ 
ab 20 Uhr 

","u ditapi'~ 

.. "_ .. ytamor.no..., , _ *_ 

HItQ-SCHA0(N ) oneye.lfokt> ~ L EOPOLD MUSEUM -­._-_. 
--~ 

,,"".I(IU.It~ 

=::.::~: --
1 JAHRES FEST 5.10.20021 Halle E , .. "u .. "._ •. o_ 

"'-------... ~­-----------------_# __ ... -_ ....... --_ .. 
-~_ .. _-
---~-_ ... --------_ ... _._--",....,--_ ... -
------~ .. ---_ .... --_.- --

._ ........ --'''' -~-­
---_._._- ~­_._~-_ .. _--------.;_ ... _ .. _~----
--"---'''--~-­
_._ .... __ .. _- .. -_ .. _-------­--------

.... , .. _--~--­_._-'-'------_ ... _­_ ... ---_ ... _------_.­_ .. _-------------_._--_ ..... _ .. -._---­'-_ ... _--­.... -- .... _-------

HALLOWEE:\. GeistersluncJe im Museum für Kin­
cJer \'on 5 h is 12 Jah ren im Rahmen cJ er SoncJer­
auss tellung .. AlfrecJ Kuhin - Aus meinem I{eich". 
gespenstische Werke Kubi ns in VerhincJ ung mi t cJ er 
Geschichte cJes H alloween-Festes (24.-:$1 10.02): 

Vorträge zur Ausstellung AlfrecJ Kuhin - "Aus 
meinem Reich " : Clem ens Brunn .. Die ancJere Seite 
Alfred Kuhins - z\vischen L'lop ie und End zei tvi­
sion" (181 1.2002); AncJ reas Geyer ,.Der heim liche 
Lehenslanz, Das Motiv im Werk von Al fred Kuhin" 
(28.112002); 

\ (Ir/rag {'(J/1 !'mi! FI()/e/ zlIr Allsstellllllg "A!ji'C'd f{lIhill - AllS 
II/C'illell Reicb " 

Ausstellungsbeteiligungen 
Klimt Ko koschka Schiele. From Art NOllvea ll to 

Expressionism . 
Complesso Viuoriano, Rom (6. 10, 2001-3. 2. 2002): 

Gefesselt - entfesselt. Österreichische Kunst des 
20. Jahrhunderts. 
Caleria Sztuki Wapolczesnej Zacheta , Warschau 
(18. 10. 2001-3. 1. 2002) 

Kar! Stark. Ein Leben für die Malerei. 
Kärntner LancJesgalerie. Klagenfurt (8. 2.-21. 4. 2002): 

STIFTUNGEN 17 

Klimt, Schiele , Ko koschka dall ' Art Nouveall all ' 
Ex pressionismo . 
Re\'olldla Museum, Triesr (8. 2.-2]. 4. 2002) 

Restaurierung und Konservierung 
Im SOlllmer 2002 wurcJe eine lllocJerr1st ausgestattete 
Papierrestaurie lw erkstätte in Betrieh genommen. Die 
Aufgahen der Restaurierung liegen insbesoncJere in 
der Vorhereitung der jeweil igen Sonclerausstellung 
durch Sichtung, Reslaurierung. Rahmung und Mon­
lage, FLir cJie Kuhin-Ausstellung ~\'lIrCJen 30 Bläuer 
restauriert, 

Ilinzu kamen im Jahr 2002 Einzelrestaurierungen 
ho lzschlirnü lt ige r Papiere aus cJer ers ten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts u.a. von Kokoschka. Kub in , 
Dohrowsky und Laske . 

BESUCHER/INNEN 

D ie Zielgröße von 300000 Besuchern \vurde erreicht 
und marg inal L'lherschri llen. 

Die Gesamtzahl von rd . 301 .000 Besuchern 
setzt sich wie folgt zusammen: 

Schüler im 
Klassenverband 5% Freikarten 2% 

Zöhlkarten 7% Sonstige 7% Normalpreiskarte 49% 

Öffentlichkeitsarbeit, Museumspädagogik, 
Partner 
Um cJi e I ) r~ise nz des Leopold Museums begleitend zu r 
MecJiena rbeit im Rahmen von Sonderausstellungen 
und deren Rahmenprogramme zu festigen, \\'LlrcJen 
nicht nur themenspezifische Veranslaltungen ange­
hoten. sondern auch Marketingaktio nen geselzt uncl 
Koopera tio nen vereinh::u'l : 

Marketing-Aktionen 
W ievid sind Ihnen 3 Slunden Kunst ~\'ert? 
( Fehruar 2002): 

Straßenhahn-Werbekampagne: I-II~>SCHA UEN 
LEOPO LD ML'SECM (Sommer 2002) 

Kooperationen 
Duo-Tickel mit dem Kunsthisto rischen Museum 
(se it Augusl 2002); 

\'olkSlhealer-Ahonnenten erhalten vor der Vor­
ste llung ah ]8 e hr Gratis-Eintritt in das Leop old 
!vluseum (se it Herhst 2002): 
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18 STIFTUNGEN 

Donauturm-Besucher erhailen einen Audioguide 
gratis (seit llerhst 2002). 

Museumspädagogik 

Eine Adressdatei für Schulen wurde aufgehaut. um 
üher die ah Septemher angeborenen Vermilliungs­
programme direkt zu informieren. Rund 1760 
info-Mappen wurden versandt und Lehn: r zu Lehrer­
info rmati o nsterminen eingeladen. um die angehote­
nen Vermittlungsprogramme für Schü ler zwischen 
6 und 18 Jah ren vorzustellen. 238 Lehrer nahmen an 
den Informationsveranstaltungen teil. Die Schwer­
punkte der pädagogischen Programme liegen in 
der Fö rderung von Krea ti vi tät und im spielerischen 
Zugang zu Kunst. 

Medienpartner des Jahres 2002: 
Die Tageszeitung . .Der Kurier'· . 

Provenienzforschung 

Das Ilauptaugenmerk der Provenienzforschung der 
Sammlung Leopold galt den Schiele-Ölhildern. Die 
Chronologie der Vorhesitzer \\;urde recherchiert und 
konnte größtenteils abgeschlossen werden. Weiters 
'\\'urd en Werke von Egger-Lienz , Ho mako und 
Faistauer hearhe itet und im Zuge der Vorbereitungen 
zur Sonde raus.~te ll ung w urde auch zu Werken von 
Alfred Kuhin recherchiert. 

ÖSTERREICHISCHE LUDWIG-STIFTUNG 
FÜR KUNST UND WISSENSCHAFT 

i m Untersch ied zum Berichtsjahr 2001, in w elchem 
auch die Übersiedlung des ,.Museums Moderner 
Kuns t Stiftung Ludw ig" in das neugeschaffene 
Museumsquartier stattgefunden hat und in welchem 
feierlich der 20 ... Gehurtstag" der Stiftung 09 . .Jänner 
1981) hegangen worden ist, stand elas .J ahr 2002 nach 
den .~ pe ktaku l ä ren Anbufen eies Vorja hres mehr 
im Ze ichen der Bewahrung des Erreichten und der 
Kontinu ität. So ist auch zu verstehen , dass im 
Beri chtsja hr 2002 nach zw ei bereits in den voran­
gegangenen .I ahren vorgenommenen Verlängerungen 
der Funktionsperioden von Stiftungsratsmitgliedern 
(ledig l ich Frau Prof. Dr. Irene Ludwig gehört dem 
Gremium auf Lebenszeit an) auch die übrigen fünf 
Mi tg lieder des achtköpfigen Stiftungsrates für weitere 
fünf Jahre verbngerr \\ 'orden sind. 

Am 17. Dezemher 2002 verstarh Dr. Gerhard Sai ler. 
einer der .. GrÜndungsvätec' der Ö sterreich ischen 
Ludwig-Stiftung und deren Genera lsekretär seit 1981. 
Dr. Gerhard Sai ler. langjähriger Präsident des Bundes­
denkmalamtes. verstand es in seiner mehr als 2 Jahr-
7.e hnte umspannenden Tätigkeit für die Stiftung nicht 
nur diese zu verwalten und eine gesicherte, ökono­
mische Ausstattung zu schaffen , sondern gestaltete 
darüher hinausgehend auch durch seine Persönlich­
keit das Pro fil und das Erscheinungshild der Stiftung. 

Inshesondere gelang es ihm. diese Stiftung im öster­
reichischen Kulturlehen als jene Einrichtung zu 

etahlieren. die dem kulturellen Lehen des Landes le­
hendige und nachhaltige Impulse verleiht. \yodurch 
eine Neukonzeption der Darstellung der Moderne er­
möglicht ist: diese L\\'eckbesriJ11mung der Öster­
reich ischen Lud\\'ig-Stiftung \\'urde von Dr. Gerhen d 
Sailer nachhaltig verwirk l icht. 

Der Dank hiefür sowie für seine im Interesse der Stif­
lung geleistete Arbeit konnte ihm noch im Rahmen 
der Stiftungsratssitzung am 1 I . 7\ovemher 2002 aus­
gedrückt werden. 

J m Rahmen dieser 28. Stiftungsra tssitzung am 11. :\0-
\'emher 2002 konnten Ankaufsentscheidungen zu 
Gunsten von Werken von Günter Brus. Hermann 
:\itsch, Jeff Wall. Georg 13aseli lz und Rohert Frank m it 
dem Ziel der Leihgahe für mittlerweile pri vatisierte. 
ehemalige ßundesmuseen getroffen werden: eine 
Ankaufsentscheidung betreffend eines Werkes von 
David Hahinowitsch hlieh ahsehhar. 

Die jährli che Leistung des Bundes. welche genlä(~ 

der Stiftungssatzung im Jahre '1981 letztendlich mit 
€ 726.728,34 (ATS 10 Mio.) pro .Jahr auf die Dauer 
von 30 .J ahren festgeschri ehen worden war. hetrug 
auf Grund der Werrsi cherung im Beri chtsjahr 
€ 1,271. 102,-, wovon s<l tzungsgemäß ein Drittel in 
münd lsi cheren Wertpap ieren anzulegen ist und 
zwei Drittel für Ku nst:ank ~iufe sowie sonstige Förde­
rungen d ienen kö nnen. Gem~iß der Stiftu ngssatzung 
hat die Ö.~ te r re i ch i sc he Ludwig-Stiftung den Zweck , 
Vo rhaben im Bereich der bildenden Kuns t im 
wei testen Sinne anzuregen , du rch7.ufüh ren und dam it 
zug leich auch 7. U Neuentw ick lungen zu ermutigen. 

Die Summe der Ku rswene fü r d ie angeschafften Wert­
papiere hetrug m it Stichtag 3'1. ] 2. 2002 € 15,79. 160.-. 
die Summe der auf Sparbüchern und einem Giro­
konto ZUIll Stichtag erl iegenden Beträge hetrug 
gesamt € 1.89 '1. 779,52, sodass I: UIll Stichtag insges:lmt 
€ ] 7,628.9.39,52 als Eigenkapital und E rtr~ige verfüg­
haI' sind. Auf d ieser Basis können auch in Zukunft 
Akti vitäten im Sinne des Stiftungszwl'ckes, insheson­
dere auf dem Gehiet der h ildenden Kunst , durch­
geführt und fin anziert werden. 

ÖSTERREICHISCHE FRIEDRICH-UND­
LlLLlAN-KIESLER-PRIVATSTIFTUNG 

D ie Österreich ische friedrich -und -Li l li an-Ki esler­
Priva tstiftung wurde 1997 gegründet. Ihre Aufgahe ist 
es, Friedrich I<ieslers architek to nisches. künstlerisches 
und theoretisches Schaffen durch Ausste llungen. 
Puhlikatio nen LInd Veranstaltungen welr\\'cit zu ver­
mitteln und im zeitgenöss ischen Diskurs fruchtbar zu 
machen. Dazu gilt es. die illl Kiesler-Archi v auf­
hewahrten Materia l ien aufzuarheiten, konselvatorisch 
zu sichern und wissenschaftl ich umfassend Illitzhar 
zu machen. 

Friedrich Kies ler, am 22. Septemher 1890 in Czerno­
w itz geho ren, in Wien an der Technischen I-Ioch ­
schule und an der Akademie der hildenden I ünste 
ausgebildel , in Österreich und Amerika läti g und 
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im.lahr J965 in ~e\V York versto rhen, üht als interd is­
z iplin ~ir arheitender Architekt, Künstler und Theoreti ­
ker se it den zwanziger Jahren his in d ie Gegen\V~l rt 

eine nachhaltige Wirkung auf die in ternatio nale 
Architektu r- und Kunstentwick lung aus. 

Vorstand der Stiftung: Dieter Bogner (Vorsit z) , Brigille 
Böck , Thomas Drozda, Sylvia Eisenhurger. Reinhold 
Hoheng~l rtner, Wolfgang Kos . .Iason McCoy. Christa 
W inkler. Klaus Wölfe r 

Stifter und Förderer : Bundesm inisteriulll für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur, Bundeskanzleramt K unst­
sek tion, Stadt W ien, Oesterreichische Nationalhank. 
Bank Austria Aktiengesellschaft , ö.~te rre i c hische Post­
sparkasse Aktiengesellschaft , Ö sterreich ische LOlle­
rien Ges.ll1 .h .H ., Wittlllann MöhelwerkstäUen 
Ges. m.h.l l. , Wiener St~ld t i sch e Allgemeine Vers iche­
ru ng Aktiengesel lschaft. Bank fü r Arheit und Wirt­
schaft Akti engesellschaft. Hannes Pflaum. Dieter 
ßogner. Gertraud Bogner, .lohn Sa iler. 

Der Österreichische Fr iedrich-Kiesler-Preis \\'ird alle 
z'vve i Jahre für hervorragende Leistungen im Bereich 
der Architektur und der Künste verl iehen. die der 
experi mentellen und innova tiven Auffassung von 
Friedri ch I<ies ler entsprechen. 

Die Österreich ische Fried rich-u nd -Lillian-K iesler­
Pri vats ti fLung ve rgiht in Kooperatio n m it dem 
Bundesministeriull1 für Bi ldung, Wissenschaft und 
Kul tu r Forschungsst ipendien. 

Kiesler-Zentrum 

Die Ö sterreich ische Fri edrich-u nd-Lil l ian-Ki es ler­
IJri va tstiftung hat das l<ies ler-ZentrUIl1 als aktive P I ~ilt­

fo rm für die Verll1ittlung des architektonischen, künst­
leri schen und theoreti schen Werks Kies lers an die 
Öffen tlichkeit und zur inhaltlichen Betreuung des 
Archivs eingerichtet. Das ZenLru ll1 fö rdert auch spar­
tenühergreifende Forschungs- und Kunstakti vitäten. 

Die materiellen Ressourcen des Kiesler-Zelllrums um­
fassen Kies lers Ski zzen, Zeichnungen. PWne, Fotos, 
Tex te. Tage- und Notizhücher. Ei ne w ichtige Grund­
lage für Fo rschungsarheiten stellt die Bihlio thek 
des Zentrums dar. Ihr G ru ndstock stammt aus 
Kies lers Besitz und w urde in den le tzten Jahren um 
einschEigige jüngere Fachliteratur erweitert. 

Aktivitäten 2002 

Die heiden Schwerpunkte der öffentlichen Akt ivi täten 
des Kies ler-Zentrull1s sind d ie O rganisatio n und Ver­
g~dx: des 3. Ö sterreichischen fri edri ch Kiesler-Preises 
und die \\ 'issenschaftl iche Konzeption von Aus­
stel lungen . Die interne Arheit ko nzentriert sich 
auf Erschlie8ung der Archivhest;inde, Forschungs­
ak tivitäten und Ahwickl ung des Leihverkehrs. 

2002 w urde der mit € 55.000,-- do tierte Österreichi­
sche Fri edr ich-Kiesler-Preis zum d ritten Mal verli ehen, 
d iesmal an elen britischen Architekten Cedric Price. 

In der Ausstellung "Zu Gast im Museum für Moderne 
Kunst Frankfurt" bespielt das I iesler-Zenrrul1l von 
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Septemher 2002 bis September 2003 einen ALlssteI­
lungsraum des Frankfuner Museums für Moderne 
Kunst und präsentiert interakti v 280 Skizze n . 
Gouachen, P I ~i n e , Fotos, Bri efe. M anuskripte, Clip­
pings etc. zu r Ausstellungsarch itektur für "An o f This 
CentulY' ( l'eggy Guggenheims Sammlung Illoderner 
Kunst in Ne~\ ' York , 19"12). 

Kiesler-Display im Quartier 21: A ls Verbindung zu r 
Öffentlichkeit bespielt das Kiesler-Zentrulll ein mu lti ­
meckil eingerichtetes Schaufenster im Quart ier 21 des 
M useu msquGl rti ers. 

Lesung: "Die Kulisse explodiert - Eine Diskussion zu 
Friedrich Kieslers Raum bühne" 

In Kooperation mit dem Burgthea ter und dem Öster­
reich ischen Theaterlll useulll ( 5. 5. 2002) . 

Vorschau 2003: 

Kiesler-Display 01, Oktober 2003 

Die ~ röffnungsrräsenta tion \'l:rknüpfL den Kies ler­
Display mit der gleichze itig erö ffneten Ausstellu ng 
.,Ar! o f Th is CentuIY" im Museum für Moderne Ku nst 
in Frankfurt/ Ma in . 

Kiesler-Display 02, November 2003 

Pr~i se nta tio n der Re-Edition des Mu lti funktionalen 
Möbels I<ies lers gemeinsam mit Franz \XIillmann 
Möhelwerkstäuen. 

Kiesler-Display 03 , Dezember 2003 

Gewid met dem Schaffen von Cedric Price, Träger des 
3. Ö,~ t e r reic h i schen Friedrich Kiesler-I'reises. 

Ausstellungsbeteiligungen (Auswahl) : 

Central European Avantgarde, Los Angeles County 
Museums 

Konzep tion des Beitrags der Wiener vantga rde der 
20er-.I ahre. Im Millelpunkt steht die Rekonstruktion 
des ., Leger-Tdgersystems" \'on J 921t umgeben von 
Materi alien zur Pari ser Raumstadt von ] 925. Weitere 
Ausstellungsstationen: Haus der Kunst. München , und 
Ivlart in Gropius-ßau, Berlin . 

Shopping - Kunst und Konsumkultur 
Sch irn KunsthaUe, Frankfurt und Tate Liverpool 

Die spannende Au ss te llung einer 100-jährigen 
Ent\\' icklungsgeschichte der modern en Konsum­
gesellschaft beginnt mit dem 1930 puhlizierten Buch 
Kieslers .. Contemporary An appl ied to The Store and 
its Disp lay" sO\\'ie za hl reichen Fotos von seinem für 
SA KS, Fifth Avenue, ent\\'i ckelten ra dika len Schau­

fensterdesign. 

Re-Edition : "Multifunktionales Sitzmöbel " 

In 7. usammenarheit mit fran z W ittman n Möhelw erk­
st~i Ll e n erfo lgt d ie Re-Edition der von Friedrich 
KiesIer J 9"12 für die Ausstel lung .. A rt o f T l1is Century" 
entworfenen mul ti funktio nalen Sitzmöbel. D as 
.. Correa listische Möbel" und .. Rocker" können auch 
über das Kiesler-Zentrum hezogen werden. 
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20 STIFTUNGEN 

Friedrich Kiesler-Archiv 

Zuwachs: 

~ach dem Tod Lillian Kieslers Zuwachs an Archiv­
material ien: ca. 500 Bücher. 2000 Zeichnungen und 
Studien , 2500 Fotos und 2000 l\lanuskrirte. 

lnventari sierung / Datenbank 

!m'entarisierung von üher 2500 Zeichnungen. G I. 500 
Photos. ca. 500 Manuskrirten. Tyr oskrirten und an 
die 2.500 Briefe Kie ,~ l ers so\Yie der Zeitschriften, Clir­
rings und Kataloge ahgeschlossen: Erfassung des 
üher 600 Ohjekte umfassende Werkkomrlexes .. Art of 
This Century Ga ller)', Peggy Guggenheim, ~e\v York 
1912" in einer Datenhank. 

Budget 

0rerati \'es Budget 2002 insgesamt € 2"19,382.-- für 

- Archh'arheit ; 

- Digitalisierung: 

- Derotausstatlung: 

- Registrato ren-Tätigkeiten: 

- Forschu ngsa uftr~ige: 

- Ausstellungen, SYlllrosien: 

- Presse- und Öffentlichkeitsarheit. Vermittlung; 

- Laufende Kosten (M iete. Personalkosten elc.) 

Förclerungen 2002 2001 
-- --

ßMB\'V1 205.582.00 205.66 .60 
( Jahresslilwent ion. 
Forschllngssulwention) 

ßKA Kli nstsekLion 22,000,00 23982,56 

Museen der Stadt Wien 
(Projekt förderung) 21.800,00 

gesamt 249.382 ,00 229.65 ] ,16 
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22 MUSEUMSQUARTIER 

MUSEUMSQUARTIER 

2002 - DAS ERSTE JAHR VOLLBETRIEB 

Das Ja hr 2002 wa r für das Muse umsQuartier Wien das 
e rste Jahr, in dem in al len Insti tutio ne n üher 12 Mo­
nate regulärer Be trieh staufand. Rund zwe i Millionen 
Besucher hahe n Ausste llungen Lind Veransta ltungen 
besucht, die Infrast ruktur genutzt oder kamen , um d ie 
Atlllosphäre des Area ls zu genieße n. Gleichzeitig 
se tzten sich ahe r a uch d ie ßau- und Re novie rungs­
a rhei te n im ~ilteste n Te il des Gebäudekomplexes. 
de m Fischer-von-E rl ach-Trakt. und dem so genannte n 
"Ovaltrakt .. zur Breite Gasse hin forl. Nehen dem 
Sormalhetrieh in a ll e n Hä usern und regem Tre ihe n 
in den Ilöfen wurde dorr ein ri chtungsweise ndes 
Kulturpro jekt geschaffen: das qua rt ie r21. 

q/lartier2 ! 

Mit mehr als 45 unterschiedlichsten Ku lturanhietern 
a m Areal ist de r Standon MQ Wien nun zum Inhegriff 
der ku lturellen Vie lfalt geworden . Mit de n heiden 
saisonalen Hofgesta ltungen und -programmen .,Som­
me r im MQ" und ,.WinLe r im MQ" wurde die e inzig­
artige Atmosphä re de r Inne nhöfe o ptima l genutzt und 
de n Besucherinn e n und Besuchern mit e inem 
koste nlosen Frei luftprogramm ein zusätz liche r Anreiz 
zum Entdecken des Kulturarea ls gehote n. 

Eröffnung des quartier21 

Die Eröffnung des quartier21 fand im Se pte mber 2002 
stau und präse ntie rte de r Öffentlichke it e ine für 
Europa e inzigartige Trägerstruktur für me hr als 30 
ze itgenössische Kulturiniti ativen. Mit e inem dreitägi­
gen Eröffnungsprogramm wurden de n neue n Nutze rn 
im ko mplett renovie rte n Fischer-von-Erlach-Trakt Ver­
anstaltungsräume, Büros und Präsenta tio nstlächen 
ühe rgehe n. Ermöglicht wird das qua rti e r21 durch die 
Unte rstützung von Sponsoren und die Enräge a us der 

kommerziellen Nutzung von G I. 25% de r quanier21 -
Flächen. 

Das quanie r21 ste ll t e ine n so genannLen .. Crea ti ve 
Cluste r" für autonome. klei ne und mitte lgroße 
Ku lturanbiete r da r. Es h ie tet e ine Träge r.~truktu r für 
unahhängige In itia tive n. Büros so\Vie t e mpor~ire 

Pro jekte . Meh r a ls 30 q21 -Parrne r mit 2 -J ahre .~ ­

Mietverträgen agie ren auf den insgesamt ca. 6.000 m' 
des quartier21 inhal tlich und finan ziell vollkolllmen 
autonom und unahh~ingig. Die kOlllmerzielle Sutzung 
von 25% dieser Fläche n erlauht die Lnterstützung des 
Kul turangehotes auf de n restlichen 75% der Flächen. 

Ah 2003 \Verden vier Künstlerstud ios für ein Artist-in­
Residence-Programm zur Verfügung stehe n, das durch 
die Zusamme na rhe it mit den Sponsoren Wie ner Stadt­
werke und Erste Bank ermöglicht \Vird. Ziel dieses 
Progra mms ist es, vo r a ll e m durch die aktive und 
ko ntinu ierliche Einheziehung von Ku lturschaffe nde n 
aus aller Welt die Ro ll e des MQ Wien als eine n der 
weltgrößten zeitgenöss ischen Ku lturko illplexc miUel­
und langfris tig a uszuha uen und den inte rnationa len 
Ku ltura usta usch - insbesondere mit den unmiue l­
bare n Nachha rstaa te n Österreichs und mit de m 
eu ropäischen Aus land - zu förde rn . 

J)al/iela 1::;I1Zi, BM Gehrei: A. ,1Ia ilatb -}JOMOrl/,I'. WolJ.~al/g Wale/ner 
/ll/d die Teill/ehmer des Fn!lJillll/gsrel/l/el/s 

Die MQ Errichtungs- und ß etriebsgeselischaft vel\\al­
tet und bespie lt die allgemeine Infrastruktur und die 
ö ffe ntli che n Flächen (v.a .. ,Erste Bank Arena" und 
.,Ova lhalle" . "Fre iraum", SLraßenrlächen, Höfe) eies 
quanier21. Die Basisrenovierung ei e r Gesa mttlächen 

II/1'/enb<Jj' 50111 mera bel/d 
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smvic die Kosten für die tei lv,;eise olkr gänzliche 
Ada flti eru ng d er verm ietetcn LI nd ö ffent l ichen 
I: Uchen im quartier21 -Besiedelungsgehiet w urden 
von der MQ Errichtungs- und Iktrichsgesellschaft 
getragen. 

Mit einer Anfangsim'estit ion von rund € 2.9 lvlio. und 
einem Fi hrlichen Betriehsauhvand \'on rund € 1 Mio. 
\yurde damit ei ne im imernationalen Vergleich \'011 -

kommen neuanige Produktions- Lind Pr~isenta tions­

tbche geschaffen. 

\ "eralls/{/I/lIllg ill/ Will/er 

BESUCHER/INNEN 
Bereits im ersten Jahr Vo llhetri ch konnte sich das 
MuseumsQuanier mit ca. zwei Mio. Besucherinnen 
und Besuchern nehen dem Schloss Schönhrunn und 
dem Kunsthisto rischen Museum L1n ter die heliehtes­
ten Kulturattraktionen Wiens reihen. Die Zahl hezieht 
sich auf 1.1 Mio. Besucheri nnen und Besucher der In­
stitutionen und kulturellen Einrichtungen ( Zahlen aus 
dem Zeitraum :\ovemher 2001 his Oktoher 2002) und 
ca. eine Mio. Personen, d ie das sonstige Angehot des 
MQ Wien nutzten. D iese Za h l ergah sich aus den 
tatsächlichen Verkaufsza h len und regelmäßigen Fre­
qucnzmessungen im Novemher 2001 und Juni und 
t\ovcmher 2002 . D er An tei l der ausländischen Besu­
cherinnen und Besucher hat sich von 22% im Jahr 
2001 auf 33% erhöht. 

Zei traum 1. 11 . 2001 bis 31. 10 .2002 

Leoflo ld luseum: 

MCMOK: 

Kunsthalle Wien: 

I lalle E+G: 

Tanzquartier Wien: 

ZOOM Kindermuseum: 

Architekturzentrum \Vien: 

Art Cult Center >TABAKMUSEGM<: 

MQ Arealsführungen: 

wieru'<tra kinderinfo : 

300.000 

156. 566 

223.740 

102550 

30.000 

130000 

60.000 

22 .000 

15.300 

23.400 
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CJuart ier21 Veransta ltungen 
(a h SC flt. 2002) 
(lb von 9.700 .,Arena", .. Ova lhalle") 

Gesamtzahl: 

ca. 20.000 

1,080 .000 

Im Zeitraum zwischen 1. 11. 200 I und 26. 11. 2002 
\\"urden drei Frequenzmessungen durchgeführt. Die 
Ergehnisse ze igen. dass das JVIQ Area l im j ahresmittel 
von durchschniulich 5.500 Personen t ~igl i ch und 
damit von et\\'a z,,\"ei lviillionen L'vlenschen flro Jahr 
hc.~uch t wird (Beschäftigte der MO- I nstitutionen hz\\'. 
:1111 MQ-Areal arhei tende Personen und Be\yohner 
sind natürli ch nicht miteinherechnet). Damit ergiht 
sich ein Gesamthild, das die gefllante Funktion des 
MQ Wien als Kulturviend und :'\aherholungsgehiet 
hesonders deutli ch macht: 

Nur Aufenthalt 
(Ftanieren, in der 
Sonne sitzen ete.) 

Kulturelte Veranstaltung 
besucht (Ausstellung, 
Museum ete.) 

Gastronomieeinrichtung 
genutzt 

Kulturelle Veranstaltung 
besucht (Konzerte, 
Tanztheafer ete .) 

Struktur 

! I 

I 

l 

~. 

I I I 

T 
1 4 

37 

Eine im Juni und Juli 2002 VOI11 Marktforschungs­
institut Illlegral durchgeführt e Befragung im L'vIQ 
Wien von 1.500 Personen helegt fo lgende Struktur: 
Rund die H älfte aller MQ-Besucherinnen und 
-Besucher kommt aus Wien, ca. ein Drillei aus dem 
Ausland (davon 36% aus Deutschland, 12% USA, 
70/h Schweiz) und ca. 17% aus den österrei ch ischen 

Bundesländern. 

Fast jeder zehnte Gast aus dem Ausland gibt an , 
das MQ Wien w ar der Haufltgrund für den Wien­
Besuch. Bei den Bundesländerhesucherinnen und 
-besuchern sind es bereits 16%. 

Medienberichterstattung 
Das MQ Wien konnte im j ahr 2002 seine Medien­
präsenz im Verg leich zum Vorjahr noch einma l 
ste igern. Mehr als 4000 Meldungen in- und auslän­
discher Medien aus Eurofla , Nordamerik :1 und Japan 
w urden gezählt. 

Medienberichte Vergleich 2001/2002 

. 2001 2002 
500 442 

425 439 

400 
335 

295 296 
300 253 267 

200 3 

100 9 97 

Jän Feb März April Mai Juni Ju li Aug Sept Okt Nov Dez 
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24 MUSEUMSQUARTIER 

BAUTÄTIGKEIT 

quartier21 

Die Henovieru ng und A(lJptierung de~ barocken 
f i ~c he r-von- Erl ac h -Trakte~ bi ldete den Schwerpunk t 
der T~ttigk ei ten im Jahr 2002. Eine Fläche \ 'on ca . 
"/. 000 Q uadratmetern wu rde im September 2002 den 
neuen l'vlielern übergeben und ~yird ~eitdem \ 'on den 
mehr a l ~ 30 autonomen q2 1-Pannern bespielt. D~l s 

ErdgeschofS beherhergt Auss tellungstlächen, zw ei 
mu lti fu n k tio na le \'e ra nsta Itu ngs rä ume, meh rere 
Shops sm\'ie fl exibel nutzhare Präsentat ions- und 
A rhe i t s r~illll1 e. die der Ö ffellll ichkeit in Form von zw ei 
durchgjngigen Themenstraf;en zugänglich sind . Im 
Ohergeschoß des Traktes wurden 1:; I,u lturhüros 
rea lisiert . Weitere Räume des quartier21 hefi nden sich 
im so genannten O \'all1·a k t. Ilier stehen ah 200:) vie r 
Giistezimmer, ein Print Celller sowie w eitere fWchen 
fü r kulturelle und kOIl1merzielle Dienstleister zur 
Verfügu ng. 

qllarlia.2 J - Tbelllel/slmf.~e Imnsellmpa 

Übergang Breite Gasse 

Die Bauli.'lcke in der Breite Gasse am Ühergang zu m 
siehten Bezirk ,yurde zur Bebauung an die Firma 
Kallco ve r~i ußerl. ;\ach den Plänen des Arch itekten 
Carl I)ruscha w ird don ein Bürogehä ude entstehen, 
das ein großes Porta l als Eingang zu m MQ Wien vo r­
sieht und den Zugang wie hisher üher eine Fu g­
gängerhrücke gewährleistet. G leichzeitig ist für das 
Frühjahr 2004 die Wiederinhetriehnahme des Glacis 
Beis l vorgesehen. 

Theaterhaus für junges Publikum 

Die R~illm l i chke ite n des Theaterhauses für junges 
Puhl ikum w urden an den Verein Theaterhaus für 

Kinder \'ermietet. Budget planung und Bauil:itung 
fü r dieses Pro jekt liegen damit nicht mehr im 
Verant\\'o rtu ngshereich der MQ Errichtungs- und 
Betriehsgesellschaft. D ie Fert igslell ung ist elx ::nfal ls 
für Frühjahr 200 I \'o rgesehen. 

Vorhaben 2003 

Erg~in zu ngen in der I nnenausstattung und Adap­
tierungen der quan ier21-Räull1l ichkeiten \\'e rden 
noch im Laufe des Jahres 2003 vorgenommen. 
I-I au]ltsächlich \\'e rden dann aher die Ohergeschoße 
im Haupteingangshereich renoviert \\·erden. \YO an­
mietharc Workshop- und Konferenzeinrichtungen 
entstehen. d ie zukünftig auch üher eine Liftan lage 
erreichhar ,~e i n w erden . !'\ach Ahschluss der Reno­
vieru ngsÜit igkeiten in d iesem Bereich w ird d ie l'vIQ 
Erri chtungs- und Betriehsgesellschaft ihre Büror~iuI11 -

l ichkeiten ehenfalls wieder in diesen Gehäudetrakr 
zu rückverl egen. 

Die ehemaligen Hjul111ichkeiten des D epots im 
Fischer-\'on-Erlach-Trakt \\'erden \\'eiterhin für eine 
Bespielung durch den Kulw lT erein freigehal ten 
und daher ausschl ie81ich punktuell für Einze lveran­
sla Itu ngen vermietet. 

Barrierefreies Museu msQuartier 

I n enger Zusammenarheit mit Vertretern d i\'erser 
Behindertenverhände konnte das J'vIuseumsQuarLi er 
durch nachträgliche Adaptierungen und Verbesserun­
gen alle Einrichtungen. Lifte. Toiletten und Zugjnge 
ta tsäch lich harrierefrei gestalten. Dazu kommen Park­
plätze am Areal und ein Ro llstuhlse lv ice im MQ Info 
&. Ticket Center. D ie MuseumsQuarLier Errichtungs­
und Bctri ehsgesmhH hat für d ie Ma(;nahmen w r 
ha rri erefreien Gesta ltung d ie dafür no tw end igen 
B udgetmi ttel in IJöhe von € 73 .000 ~Iu fgehrac hl. 

III-254-BR/2004 der Beilagen - Bericht - Hauptdokument (gescanntes Original)26 von 163

www.parlament.gv.at



H AUPTH AUS G ARTENPALAIS SCHÖNBORN 

LAUDONGASSE 15-19, 1080 W IEN 

( SAMMLUNG ZUR TRADITIONELLEN V OLKSKULTUR Ö STERREICHS UND SEINER N ACHBARLÄNDER) 

ETH NOGRAPHISCHES M USEUM SCHLOSS KITISEE 

2421 K ITISEE 

( V OLKSKUNST AUS O ST- UND SÜDOSTEUROPA) 

SAMMLUNG RE LIG IÖSER V OLKSKUNST IM EHEM. U RSU LINENKLOSTER 

J O HANNESGASSE 8, 1010 WIEN 
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01<. J~i?A.\"Z GR/L'iIlO/B<, DIREKTOH 

O N. Jli1ANC;OlSCJJI.\ 'OLLJ<, DilL STELL\'E lnlO-:TERI;,\ 

DN, KLAC5 G OTTSClIAU, BIilLIOTIIFK 

ON. G{'O/ln' Ht:,I/PLL 

MA C . K AT/IR!\' P ·ILU:SJJ&I.\'C 

MAC. N O/<A \.\7f'1%,I/A.\N 

ON. FFUX SCI-I,\/:'/:'\l'1i/5 (KnTSn:) 

, \l1.4D7/L 15 HEfT/. (KnTsEE) 

SCHAUFLÄCH E (ALLE H ÄL'sm): 2.525 1112 

ÖFF:\UNGSZF.ITEN : 

H AUPTHAUS DI BIS SO 10- 17, MO GESCilLOSSE;,\ 

ApOn-J EKE IM URSULlNEi\KLOSTEH: MI 10-17 

ETHSOG RA l'l-lISCliES M USEUl'v1 SCl-ILOSS K r ITSEE: TAG L. ] 0-17 ( A I'HIL lllS SE PTEM IlEH) , 

TiG L. 10-16 (OKTOBEH BIS MAHZ) 

SAMMELOII.lFKTI: HUND] 22.000 

P ERSONAL: VOLKSKU;'\ I)EMUSEUM ] 6, En INOGRAPI fi SCH ES MCSEUJ\I KlTTSEE 2 (4 P EHSONF:\ VO~1 

V EHEIN E TI INOGRAPH1SCHES M USEUM UNI) GEMEINDE K IT r SEE ANGESTELLT) 

E Ii'\THrrf: € 4,35 (EHM. € 2,90), SCH ÜLEH € 1,4 5, FAMILIENKARTE € 7,25 
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PERSPEKTIVEN 

Das Österreich ische Museum für Vo lkskunde (Ö IV) 
wurde 1895 durch den Vere in felr Vo lkskunde ge­
gründet und zählt nehen den Museen in ßudapest. 
Slockholm, Oslo. Paris und Berlin zu den hedeutend­
sten ethnographischen Museen in Europa. Als ethno­
gr~l phisch-ku ltu ranthropo logisches M useu m setzt sich 
das ÖMV mi t gegenwärti gen u nd histo ri schen 
Lehensfo rmen und kulturellen Äußerungen s07.ialer 
und ethnischer Gruppierungen vO lwiegend im 
europ~ii schen Kaum auseinander. Zunehmende Inter­
nationalisierung und Glohalisierung zwingen aher 
auch d ie augereuropäischen Einflüsse und Wechsel ­
\\'irkungen innerhalh der natio nalen Ku ltur ZU 

herücksichtigen . Das Museum sa mmelt die alltag .~ kul ­

turellen Manifestationen, untersucht ihre Bedeutung 
und Symho lkraft und heschäfti gt sich mit dem ' tel­
lenwert der Ethnographie in der Moderne. A ls Zen­
tralllluseum für Europäische Ethno logie nimmt das 
Österreichische M useum für Vo lkskunde zusammen 
mit seiner 1971 errichteten Ahteilung für Ost- und 
Südosteuropäische Vo lkskultur im Schloss Killsee 
eine wichtige Stellung innerha lh der österreichischen 
Museumslandschaft ein. 

lvlit der Er'\\'eiterung der Europäische Union erö ffnen 
sich für das Österreich ische Museum für Vo lkskunde 
und das Ethnographische Museu1ll Killsee durch die 
histo ri schen Sammlungshestände neue Möglichkeiten 
der wissenschaftli chen Zusammen:lI'heit m it ze lllral­
europjischen Museen. So fand 2002 üher Einladung 
des ÖMV die 2. Internationale Konferenz .. Ethno­
graphische Museen in Zelllral- und Südosteuropa" in 
\Vien statt, in deren Rahmen u.a. üher gemeinsame 
Pro jekte diskutiert wurde. Das ÖMV wird sich an 
einigen Ausstellungen in diesen L~indern heteiligen 
und 2004 in Kooperation mit Tschechien. Slowakei 
und L'ngarn eine Keramikausstel lung präsent ieren . 
Für das Jahr 2005 ist unter der Leitung des ÖMV eine 
Großausstellung üher Vo lkskunst im Balkanraum 
geplant. 

Im Zuge der Ausstellungsreihe üher die ehema ligen 
KronWnder werden die historischen Sammlungs­
Ix:stände des Museums in Zusammenarheit mit den 
Ex pert/ innen aus den hetreffenden Länden w issen­
schaftlich aufgearheitet und neu hewertet. Nach den 
A usstellungen üher Bosnien. Zypern und Galizien 
w urde die gemeinsa m mit dem Ethnographischen 
Museum in l'az in konZipierte Ausstellung üher l strien 
im Jahr 2002 nach Kittsee und Wien auch in Pazin , 
I strien, gezeigt. 2003 wird diese Ausstellung auch 
vom Ethnographischen Museum Zagreh ühernom­
men. 

SAMMLUNG 

Ein w esentlicher Allfgahenhereich ist die Erha ltung 
und w issenschaftliche Aufarbeitllng der Sammlung 
von rund 122.000 Ohjekten . Mit zusätzlich zur 
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Verfügung gestellten finan 7. iellen ~ i lleln wurde das 
D epot im Schönhornhunker sa niert und die un­
zulänglichen klimatischen Raulllhedingungen '\\'llrden 
verbessert . Im Zuge der hau lichen Maf~nahmen wur­
den die eingelagerten Objekte gereinigt, konserviert 
und ehenso wie die :'-Je uzug~l nge digital archiv iert . lVlit 
dem neuen Digitalisierungssystem (M- I:)ox) w erden in 
einem I;ingerfri stigen Pro j kt die gesamten Samm­
l u ngshest ~l nde erfasst \\'erden. Fü r d ie Benesch­
Sa mm lung ( Be l euchtungsge r~ite aus dem gesamten 
Bereich der Monarchie) w urden neue Lagercontainer 
angeschafft. 

Sa mmlungserweiterung im Jahr 2002 um 2.240 lnven­
tarnUllll1lern von 79.000 auf 81.2 10: 

Konvolut von Andachtsgraphik ( 1.295 Sterhe­
hi ldchen. 551 Beichtzettel. 135 l\liss ions-, 
Primi7.- und Messandenken. 13 Firlllandenken. 
16 1 >~Hlezell el) ; 

Sammlung von Schwa rzenherger Clas; 

C raphiks:.I1l1mlung ( Leopold Schlllid t. Lohisser, 
etc.). 

Bibliothek 

Die Bihlio theken des ÖMV und des EM I( zä hlen zu 
den größten ethnographischen Fachhih lio theken in 
Eu ropa. Der Stand der InventarnUll1mern beträgt im 
I-I aupthaus 1j 2.895 und in I\:illsee 4.07 1. 

1111 Lesesaa l der Bihliothek stehen 7.\\·ei pes fü r 
Recherchen zur Verfügung 04.258 Datensärze). Die 
Suche ist auch online gegehen. 

Photothek 

Der Zuwachs an Positiven im Jahr 2002 hetr~igt 

820 Stück . Der Gesa mthestand umfasst nun 62 .965 
Positi ve, 1534 '\ega ti vstreifen und 18. 118 Diapositive. 

Die I>ho to thek des EMK zä hlt 5.4 50 Positive, 3.096 
D iapositive und ca. '12 .100 Negative. 

AUSSTELLUNGEN 

Haupthaus Wien, Laudongasse 

Winterfreuden. Vom Schlittenfahren und Rodeln 
(his 12. 2. 2002) 

Zensurierte Bildergrüße. Familienfotos russisch er 
Kriegsgefangener 1915-1918 
(3 l. 1.-24 . 3. 2002) 

Aller Anfang. Geburt - Birth - Naissance 
(9. 1j.-6. 10. 2002) 

Hilf Himmel. Götter und Heilige in China und Europa 
(26 10. 2002-2. 3. 2003) 

Schloss Kittsee 

Fotographie aus Mähren 
(11. 1.-7. 4. 2002) 

Möbel aus Kroatien 
(17. 3.- 29. 9. 2002) 
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IltI/ljJlhCl/ls: Aussiell/lllg .. \\"illlel.1i·e/l!fel/··: Schlil/ellstllIllill/ll/g 
!fes Ö.1/l · 

IltllljJl !lCIl/S: / l /lssiell/ll/p' .. Aller A I(/al/ir. Kil/der mr delll lJild IWI 
.Iul/e UUII!?er 

Kunst und Wein. Ma larheiten vo n Cris lina Skerlan . 
(27 1.- 26. 5. 2002) 

Martina Staudenherz. Aquarelle und ACly lmalerei . 
(1 5 9.-27. 10. 2002) 

f-/u/lpllw/ls. A/lsslell/ll/g . .llil/ H i ll ll ileil Gri/ler II I/d Heilige il/ Chi l /{( 
II l1dh'/l mpu " 

Auswärtige Ausstellungen 

LIndschaftsmuseum Trautenfels: Der Drache. 
Ivlaj l'Sl~it oder !vlonster. 
(22. 3.-3. 11 . 2002) 

Elhnographisches Museum Pazin, 
Istrien: lslrien - Si c ht~\ ' eise n 

( 12 4-31. 10. 2002) 

l /uIIPlhu/ls: / l /lsslell/ll/lJ, .. H i!/I lilil/llel ! (,'r"jffer /ll/d Ileili,~e ill Chi!/({ 
/ll/d h"llmpu " 

Ausstellungsbeteiligungen 

Vom Pfennig zum Euro. \'\fien und Eisensladt: 
Frieden \X1eltw :irts, Burg Schlaining; Fesle feiern . 
O berösterreichische Landesa usslellung; 
Magie des Wissens. Alhanasius Ki rcher ( 1602- 1680). 
\X1ürzburg und Fu lda. 

VERANSTALTUNGEN 

Haupthaus: 
30 Veranstaltungen in Koopera l io n mil dem Verein 

für Vo lkskunde. 

Gedenksilzung für den Muse umsdirekto r Leopold 
Schmidt (1 912- 1981), 

wisse nschaftli che Vo rträge, \X1i ener Vo rl esung. 
Filmahende. 1 nformatio nsahende. 

internatio nales Symposium ~l l s 13egleitprogramm zur 
Ausslellung .. A ller Anfang". 

Vortragsreihe zu r Ausstellung . .1 lil f Himmel". 

Festtag des Puppenspiels gemeinsam mil dem 
Kultur- und !v]useumsverein .. Freunde des 
Pu ppenspiels". 

zw ei Exku rsio nen gemeinsam mit der 
Anthropo logischen Gesellschaft , 

Teilnahme an der .. Langen :'\acht der Museen". 

Schloss Kittsee: 

12 Ko nzerte . 

.. Tanzlraum und \Xla lzerhcin " gemeinsa m m it dem 
Ka rajan-Cemrum \X1ien, 

21. Burgenländischer Ad ve l1l (3.2 10 Besucher) 

PUBLIKATIONEN 

Zeitschriften 

ÖSlerreichische Ze itschrift für Vo lkskunde, 
56. Band der " euen Seri e; 
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Volkskunde in Österrei ch. Nachrichtenhlatt des 
Vere ins für Vo lkskunde . 

Kataloge 

Dorothea Rüb. Margot Schindler. All er Anfang. Wien. 
Österreichisches Museum für Vo lkskunde: 

Fra nz Grieshof<:r. Gerd Kam insk i ( 1Ig.). Hi lf Ilimm<:1. 
Götter und )leilige in China und Europa . Wien. 
Öst<:rre ichisches Museum fü r Vo l kskunde und 
Öst<:rre ichische Gesellschaft für Chinafo rschung: 

~I öhe l aus Kroa tien. Funktion und Ästhetik 
trad it ioneller Wohnkultur. Wien/ Kiusee. 
Österreichisches Museum für Vo lkskunde, 
Ethnographisches Museum Sch loss Kittsee; 

Istra, Ibszliciti Pogledi. Pazin, Etnografski lvluzej Istre. 

Österreichische Volkskundliche Bibliographie. 
Herll1ann F. Ilummer, Verz<:ichnis der 
.\"eu<:rscheinungen für die Jahre 1999-2000. 
\ 'erein für Volkskunde. 

documenta ethnographica 

Urich Hägele. Franz Wiesenho fer. Zensurierte l1i lder­
grü ge. Fami lienfo tos ru ss ischer Kriegsgefang<:n<: r 
19 15- 1918. Wien. Verein für Vo lkskund<:. 

BESUCHER/INNEN 

.\"ach d<:n ßesucherrückgängen des Vorjahres konn­
t<:n beide 1\luseen. das Vo lkskundemuseum und das 
Ethnographische ~ Iuseum Schloss Kinsee. im Jahr 
2002 ei ne Steig<:rung um über 30% erzielen. Vor allem 
die vom Vo lk skundell1useul11 anWssl ich des Welt­
hehall1menkongresses in W ien gezeigte Ausstellung 
"Aller Anfang" erwies sich als Puhlikuillsmagnel. Für 
das für Kinder und ,lugend lich<: aller Altergruppen 
pa rallel zu r Sonderausstellung angehotene Venniu­
lungsprograll1m erhielt das verant\\'o rtli che :'vluseul1ls­
tea m den pezialpreis für Kommunika tion . 

\'olkskundellluseUlll 2001 2002 % \'011 ermäß. nichtz. 

) 13uptgehäude 16832 2ln 30.5-+ 2805 8Tcl 10 -93 
Ursulinen kloster 180 29- 65,00 32 1-6 89 

Summe 17.012 22 269 30.90 28r 8.550 10.882 

Ethnograf. ~ I useum 2001 2002 % 1'011 ermäß. nichtz. 

Summe 12q~8 16189 30.05 3231 310-+ 985 1 

Auch im Ethnographischen Mus<:um ~\'lII'C.l en erstmals 
Führungen für Schulen angeboten. die von 1J66 Schü­
lerinnen und Schülern besucht wurden . lusätzlich 
w urde das Amhiente des Sch losses und des Sch loss­
ga rtens für Konzerte, Bälle und den alljährlich staU­
b ndenden "l1urgen ländischen Ad\ 'ent" genutzt. 

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 

EL'-Projekt "Bo rn in Eu rope": Di<: Ausstellung "Aller 
Anfang" \"\'ar Teil des g<:m<:insam mit D eutschland, 
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D~i n e mark und Schweden veranstalteten Pro jektes 
"Born in Europe" : 

2. Int<: rnali ona le Konfer<:nz Ythnographische 
!vluse<:n in Zentra 1- und Südosteu ropa". Wien 
CI 8. - 21. 9. 2002) Wien: 

Koop<: ration mit den Ethnographischen Museen in 
I'az in (Ukraine) und Zagreb (Kroa tien) im Rahmen 
der usstellung ..Istri en - Sicht\\·eisen". 

BUDGET 

Das Ö!VIV <: rhi <: lt 2002 vom Bundesministeriu m eine 
Sulwenlion in der I föhe von € LI51.000.- (ohne Per­
sonal. das ebenfalls vom Bund finanziert w ird ). 
Zusä tzlich \\'llrd<:n vom Ministerium für 2001 2002 
€ - 3.000.- für I onser\'i erungs- und Restaurierungs­
magnahmen zu r Verfügung gestellt. Die eigenen Ein­
nahmen hetrugen € 66.893.- . 

Das Ethnographi sche !vluseum Kittsee \vu rde \'om 
Bund 2002 mit € 73.000.- gefö rdert. die ßurgenländi­
sehe Landesregierung stellte € 79.900,- zu r Verfü ­
gung. Zw ei Planstell <:n w <: r<.I<:n vom Bund finanziert . 

Die Vereinshudgets setzen sich aus Mitg liedsheiträgen 
zusa mmen und dienen zur Herausgahe der Vereins­
puhlikationen und w r Durchführung \'on \v issen­
schaftlichen und \'o lkshildn<: risdwn \ 'eransra ltungen. 
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ADRESSEN 

Kunsthistorisches Museum mit Museum tür Völkerkunde 

und Österreichischem Theatermuseum 

Burgring 5, 1010 Wien, Tel 01 / 525 24 
E-Mail: info@khm,aL, Internet: http://ww\\. khm .at 

Kunstsammlungen in der :'-jcuen Burg: Ephesos-Muscum , Hof jagd- und Rüstkammer, 

Sammlung al ter IVlllsiki nstrllmente, H eldenplatz, 1010 Wien 

Weltliche lind Geistliche Schatzkammer. T-lorl)lI lg, Sch\\ eizerhof, 1010 Wien, Tel. 01/ 5,),) 79 31 

Wagenburg: Sch loss Schönbrunn, '1130 Wien , Tel. 01 / 877 ,)2 41\ 

Palais Harrach: Freyung 3, 1010 \V ien, Tel. 01 / 5337593 
Lipi zzanerl11u scum : Rei tschlligassc 2, 1010 Wien, Tel. 01 / 533 78 11 

Museum tür Völkerkunde 
.\'eue Burg, 1010 Wi en , Tel. 01/ 525 24 
E-Ma il: v .. @ethno-museul11 .ac.at. lnternet: hllp:!/ww\\·.ethno-museul11 .ac.Gl t 

Österreichisches Theatermuseum 
Lobkow il zplatz 2, 1010 Wien, Tel. 01 / 525 21\ 
E-Ma il : info@lheatermu SeUI11,GlI, In ternet: http://\\w\\,,theatermuseum,at 

Wotruba-Studienzentrum: H anuschgasse 3, 1010 Wien, Tel. 512 24 27 

Naturhistorisches Museum 
Burgring 7, 1010 Wien , Te l. 01/ 521 77 

I-Mai l: oeff arbeit@nhm-wien.ac.at 

I nternet: http ://vnvw,nh lll-wien,ac.at 

Österreichische Galerie Belvedere 
Prinz-Eugen-Straße 27, 1030 W ien, Tel. 01/795 57 
E-Ma il: belvedere@belvedere,<1 t, I ntcrnet: http://\\\\\v,belveclere,at 

Albertina 
Augustinerstraße 1. 1010 Wien, Tel. 01 / 534 83 
E-Ma il: info@albertina ,a t, lnternet: http://'\\w,v,albertina,a t 

MAK - Österreichisches Museum tür angewandte Kunst 
Stuben ring 5, 1010 Wien, Tel. 01/711 36 

E-Mail: presse@mak.<1t. Design-l nfo-Pool :design@l11ak.at 

Internet: http:// www,ma kat 

Museum moderner Kunst Stiftung Ludwig Wien - MUMOK 
im MuseulllsQuartier, MuseumsplaLz 1, '1070 Wien, Tel. 01/ 525 00 
E-Mai l: info@rnumok. at, I nternet: http://\\\\',\',mumok,at 

Technisches Museum Wien mit Österreichischer Mediathek 
Mariah ilh::r Sl rage 212, 1] 40 W ien , Tel. 01/ 89998 
E-Ma i l: mbox@tmw,ac.a t, Internet: http://\\\\ 'w ,tlll\\' ,ac.a t 

Pathologisch-anatomisches Bundesmuseum 
Spitalgasse 2, 1090 Wien, Tel. 01/ 40686 72 

E-Mai l: pat@via,a t, Internet: http://\\ww,patho l11l1s,or.at 

Österreichisches Museum tür Volkskunde (Vereinsmuseum) 
Laudongasse 15/ ]9, 1080 Wien , Tel. 01/4068905 
I-Mai!: o ffi ce@volkskundel11l1seum,a t. Internet: http://ww\\..volkskundellluseull1.at 
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H AUPTHAUS AM R ING 

(ANTIKENSAMMLUNG, Ä GYPTISCH-ORIENTALISCHE SAMMLUNG, KUNSTKAMMER, GEMÄLDEGALERIE, M ÜNZKABINETI) 

A LTE H OFBURG 

(WELTLICHE UND GEISTLIC HE SCHATZKAMMER) 

N EUE H OFBURG 

(E PHESOS M USEUM, SAMMLUNG ALTER M USIKINSTRUMENTE, H OFJAGD- UND RÜSTKAMMER) 

STA LLBURG 

(l!PIZZANERMUSEUM) 

SCHÖNBRUNN 

(WAGENBURG - SAMMLUNG HISTORISCHER P RUNK- UND GEBRAUCHSWAGEN) 

SC HLOSS AMBRAS, TIROL 

(H ELDENRÜSTKAMMER, KUNSTKAMMER, PORTRAITGALERIE, SPANISCHER SAAL) 

THESEUS TEMPEL 

PA LAIS H ARRACH 

M USEUM FÜR V ÖLKERKUNDE 

Ö STERREICHISCHES THEATERM USEUM 

-
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GESClIAFrSFL: I-/H C:>JG 

P I?OF. nN. WlILFI?ltD StJJ>H , GF.NF.HA LD II~EKTO I ~ 

ON. FI<A.\'Z PICHOR.Yt.R, A SSJSTF.KT nEi{ G EKEIZALDIREKTIOK , P Hm:UHlST 

J\!!JI(;. GAI3I?/Ht. ZCGAJ ; KA UFi'vIÄf\'\ ISCI IE L EITEllI N, P I<OKL' HI STI N 

SM'IM LUNG EN 

O ll. K AIli. 5011 '/7., GEMALJ)EGALEHIE (STELLVEHT J<. G I'I\EI(AWI I< I'KTOI{) 

U,\/I ·. - P IIOI:. DII . J I I ,UII T S"rtZING/:N, Ä GYI'TISC I-I -OHII': \JTALlSCI-IF SAI\ II\ILI i :-':G 

DII. KI '11r C\'CIIJrlA,v'llFIl. A \JT IKENSI\i\I.\ILV-:G 

l J.\/I ·. -P li( 11'. DII. Ct\\ 'IHEIl DaU;SKI. M Clf'lZKAIHNEH 

Oll. N I '/!OI.F DI,\"/U.liUIGE!I. KL'\JSTKI\i\I\I EJ< L"\IJ SCIIATZ"MI\IFI< (HIS 30. 11 2002) 
Oll. /-II ,VII T TN,\I,/';. J(P,STKA,\ IMEH L1,1) SCH fl TZKA 11 '\lEH (A ll 1.1 2.2002) 
O ll. 0111/.1"/).'1 .\ B ErII FOI<'l-SI'O.I"n.I. H OFIAGI)- L',I) RC'STK /III.\lF.I( 

Oll. RI /JOI.F /-IOFF:I HII, SAol\ILl I,G ALTEI( lVI LlSIK"STHI ',\lF,TE 

f)11. 1\10 ,\ICA K I II/'.H-RI ·,v'lSCHEI.I EN. SA.IJ.IIU ·'iG I-IISTOI(!.'CI-I EH P HI I:\"- 1' ,1) G EIlI(.II ICI-ISI\ ·,\GE, 

( W AG F'iHI IHG ) 1',,1) lv l o:\Tl'H IJEPOT 

D II. AI.FlIUJ AI I:N, SC! I LOSS AI IHRAS 

Oll. 1-I I :NH/;'fI'r ilAI VI: A RCI-II\' 

BI" mllx KllfUHII, 13IBLlOTIIEK 

HACPTAI3TEILU:>JGEN 

il!; I(;. A .I .I17A J1A/!/:'II. A LlTEIU',G FC'H Ö FFE:--TTLlCllKEITSAHIlEIT 

DN. 0 1N1S'f7A ,1 /-IÖC<L, A I iSSTELU',GS\\'ESEf'I 

DII. C /I/IIII/;'/./:' 1-I I;ll,H, A lITEILCNG ML-SEI ' II II'\J) P \ ' IlLl,,\ I\1 

ON. Ü.I.\A8CI7I /-I1;NN,\lA,\ :1, P I'BLlKATlONS\\'ESEN 

PRO FIT CENTER 

ON. II-IIOI/ I/;,/A NUCHLI. 

EDV-AllTEILUNG 

K AIII.I NAI-'FI.- V(/ I;SEI/AK 

V ERWAL.TU:>JGSAI3TEIU'NGE)I: 

GEII;\ U J) E~'lANAGE.II E:'<T ! \,(;. iVltCHAU. K NAwu.I. 

Fl:'<AI\Z- Cl\' J) HEC J-! l\'Cl\'C;SWESEl\' MA G'. D OlUS LEX-CNAI-JLEII 

ZE:>iTRALEil EI:>iKACF iV/AG. C'IA Snf/G'/.JJI 

K IJnATO IUC.\J SC l .tl . O N. R I/JOI.F WIIA.\ (V(WSrr/.EIDI;'II). 

l!.I '/J'. - PIIOF. Oll. TtII:V/JON ÖIIUXGu/ (S'nIl.! ·HNTN. IIO/I.\n7.I::\ /J!:'II). ADIII. NI< NEI.INAII/J A 1/\/;'11. 

CD D/\/-: II. PI:"IZ:'II P iSI'OK. M R DJ KAIli. FIII7\OI. MN Oll. 1-l u .. !II T W ()/-I.IDIT 

{l,\'/I'.-P IIO/-, . . DII. C()'/'/l-IAIU WI '.\lil;'II(;. M N MAC; . C OTl FIIIOJ 7i1l'(,'1I.11,'II. 

Oll. JII/A'f'IU/,IS P'-'AFI'b\WO-II.DI 

KUNSTHISTORISCHES MUSEUM 

S CIiA UFLAcHE (A I.LE IIAuS EH): 24.910 1112 

ÖFFNCNGSZEITEN: 

]- IAUPTHAUS: 0 1 BIS SO 10-18, 00 BIS 21 (:'\CH GEM ÄWFGA I.EHIF Ui\'1) I.m. SO:-;DEH.i\LSSTELW:-;G) 

:\EU' B U{G: M I LllS MO 10-18 
SCIIATZKA~ I MEI{: M I BIS MO 10-18 
WAGENBU~G: 0 1 BIS SO 10-16 (1 J.-29. 3. C:'\' I) 2. 11 -31. 12.), 

MO BIS SO 9-18 (30. 3.- 1 11 .) 
S CIILOSS AMBRAS: M I BIS MO 10-17 (1. 4.-1. 11. UN I) 1. 12.-31. 3. UI- I 14 UHR il liT FClmCNG) 

PALAIS IIAR lv\ CII : MI BIS MO 10-18 

EI:'\'THITT: 

f-( AliPT Il AUS: € 9.- (ERLI !. € 6,50), 
SCHATZKAMl\ lm: € 7,- (mM. € 5,- ) 
~ECE B CHG 1\ II T M usn ; M Ft n V ÖLKHKUi\])E: € 7,50 (EH,v!. € 5.50) 
W AGENBC HG: € 4,50 (m~1. € 3,- ) 
SCHLOSS AMBlv\ S: € 7,50 (ERM. € 5,50) 
PALA IS H AIWAC H: € 7,- (ER~ I. € 5,- ) 
LI PIZZANEHMUSEC.Vl € 5,- (EHM . € 3,60) 

P mSONAL INKL. MVK liN D ÖTM: 400 
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MUSEUMSPOLITI K 
Die GeschäfLsführung war 2002 IX!IllÜhl. die zur Ver­
fügung stehenden Mittel ausgewogen zu vertei len 
und hesonderes Augenmerk auf die Sammlungs­
erweiterung und Restaurierung der ihr anvertrauten 
Sa lllllliungsohjekte zu ri ch ten. 

Die Etahl ierung des Museums als gern hesuchten 
ßegegnungsofts der Vertreter von Kultur. Wissen­
schaft. Gesellschaft. Wirtschaft und Politik, die I\.on­
tak t)ltl ege und der tlexihle l 'mg:1I1g mit S)lonsoren 
aus diesen ßereichen ist ein stetes An liegen. Nicht 
sa ll1mlungsspezifische Veranstaltungen, wie Ma­
tiIll~e n. Sym)los ien. I onzerte. Lesungen, festl iche 
Ahendessen, d ienen dahei der Gewinnung )lotentiel­
ler S)lonsoren. 

Im Bereich der Auss tellungstätigkeit war die 
i'viuseulllsleitung bestrebt, w ichtige Sonderausstellun­
gen zu initiieren , zu )lIanen und ermöglichen. um die 
Posit ion des KH~1 im nationalen und internationalen 
Ausstel lungsgeschehen weiter zu festigen und voran­
treihen zu können. Es erfo lgten Vorschläge und die 
Konze)l ti onierung hestimmter Ausstellungsinhalte. 
die den sammlungss)lezifischen Rahmen des KHM 
he\\'usst üherschreiten. Ulll das KI II\I im gesellschaft­
lichen Be<;\'usstsein zu manifestieren und neue ßesu­
cherschichten (Tugend) an das ,vluseum zu hinden. 
Durch d ie Etahlierung zusätzlicher institu tioneller Ver­
hindungen und die Erschließung hz\\' . Erarheitung 
\'on in Österreich his her kaum \\ 'ah rgenol11menen 
All.~stellungsinhalten (z.B . klassische öSLerreich ische 
Fotografie wie Iluhmann. Lessing, Trum ler. Weher) 
sollte die Akze)ltanz des KllM in hestimmten kunst­
)lo litisch interessierten ßevölkerungssch ichten geho­
hen \"erden. Die Kontakl)lflege mit jungen KClI1stlern 
und Kunstinteressierten durch die Ermöglichung und 
L nterstülzung von Kunstausstellungen zeitgenössi­
scher Kunst und Kullur im Theseustem)lel im Volks­
garten (z.B. Hel\\ig Zens, Klaus Pimer, A. Logolhetis 
ete) war ehenfa lls ei n wi ch tiges Anliegen der 
Museumsleitung. Ein besonderes Zie l der Geschäfts­
leilung w ar die Durchführung kulturpolitisch hedeut­
samer Sonderausstellungen mit Ländern , die zu he­
sonderen KOo)lerali onen hereit 'v\la ren: Iran , Jemen, 
ÄgY)lten, l 'kra ine, Po len, Ungarn , Mexiko, Israel. Gu­
atema la, Indien u .a. Das KHM veranslaltete Sonder­
ausslellungen auch im außereuro)läschen Ausland 
(Ja pan. Las Vegas). um die Bedeutung des KHM und 
seiner Sammlungen der Welt sich lhar zu machen und 
auf d iese Weise den kullLirel len Slelle11\\'ert ÖSler­
reichs helyorzuheben. 

Im Bereich der For schungstät igkeit war das Museum 
am Aufhau und Erha lt einer internat ionalen Vert1ech­
lung mit Museen. Forschungseinrichtungen, Behör­
den, Kullureinrichlungen, Förderungsfonds elc. inter­
ess iert . D ie ~'issenschafLliche »ositionierung des 
KI IM erfo lgte unter anderem durch d ie Herausgahe 
wichliger Puhlikalionsreihen und ~\ ' issenschaft l i cher 

I.:: inzel\\'e rke wie Monografien. dem .Jahrbuch des 
Kunsthislo rischen Museums". den .. Sch ri ften des 
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I unslh islori schen Museums" und seinen Sammlungs­
u nd Sonde r~1 usstellu ngska ta logen. 

Die wissenschaftli che Re)lräsemalion des KJ-JM er­
fo lgte bei Sym)losien und Museumskonferenzen. um 
w isse nschaftliche Vo rhahen. Sonderausslel lungen 
und gegenseilige Leihgahenhereilschaft zu fördern. 
Das KII J'vl unterstützle auch Veranstaltungen und Aus­
slellungen in Wien und Österreich , so zum Beis)liel 
Landesa usstel lungen. Sym)los ien und luseums­
)lrojeklent\\'icklungen. 

Ein w ichtiges Anliegen der GeschMt.~führung war 
nichl zulelzl die ~' ei le re konzeplionel le Erarheilung 
der unlerirdischen Erweilerung des KI-IM in den Maria 
'l ·heresia-Plalz. 

ORGANISATION 

Sammlungen bzw. AußensteIlen 

ÄgY)ltisch-oriema lische Sammlung 
Ant ikensa mmlung 
Münzkabinell 
KunSl kammer 
WelLliche und Geistliche Schalzkammer 
Gem~i Idega lerie 
Ilo fjagd- und Rüstkammer 
Sammlung alter Musik instrumente 
Sammlung historischer Prunk- und Gebrauchs\\'agen 
(Wagenhurg) 
j'vlo nturdepot 
Li )lizzanermuseum 
Sammlungen des Schlosses Amhras 
Bihlio thek 
Archi v 

Organisationsabteilungen 

Vel'\\'altung: Finanz-, Personal - und 
Gehä udema nagement 
Ilau)ltahteilung J\ luseul11 und Publikum 
I-I ~I U plahtei lung für Pu hl i ka li ons~'esen 

Ilauplahleilung für Ö ffentlichkeitsarheit 
I-I au )llahleilung für Ausstellungsorganisalion, 
Le ihve rkehr und Vers icherungen 
Pro filCenter (Museul11ssho)ls. Ijroduktenrwicklung. 
Heproahteilung, Sponsoring. Vermietung) 
Fotoa lelier 
Ahleilung für graphische Gesla llung 
.'\alur\\'issenschaftliches Laho r 
Ahteilung für Info rmationslechno logie und Telekom­
munikation 
Ahleilung für Internel 

Gebäude und Räumlichkeiten 

Das Haupthaus <I m Ri ng: Anlikensammlung, Ägyp­
lisch-orientalische Sam mlung, Kunstkammer. 
Gemäldega lerie, Münzbhinell: Sonderausstel­
lungssaa l. Vortragssaal: 

Alle Hofhurg: Weilliche und Geistliche 
Schatzkammer: 
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:\eue Ilo fhurg: Ephesos Museum, Sa mm lung alte r 
Mus ikinstrumenle , llo tjagd- und RL'lslkam mer; 

Schä nhrunn : Wage nhurg (Sa mmlung hislo rische r 
Prunk- und Gehra uchswagen ); 

Schloss Ambras: Helde nrüslkamme r. Kunstkamme r, 
Po nra ilga lerie (Hochschloss). Spanische r Saa l: 

Tbese uste mpel im Wie ne r Vo lksgarten ; 

Palais Harrach; 

Sla ll burg: Lipi zzane rmuseum 

Größere nichl a usgeste llte. zusamme nge hö rige 
Sam mlungskomplexe: 

Tapisse rie nsaml11 lung (ne he n Madrid die 
hedeulendsle de r Welt ). Mo nturde po l, 
das 11e roo n von Trysa. 

Die Gesamtfläche de r vom 1\.1 IM zu he tre uende n Aus­
ste llungsfl äche. e inschlie ßlich de r Verkehrsfläche n. 
De po ts und Ve rwaltunge n he trägt ca . 65 .000 111 ' . 

EINRICHTUNGSINVESTITIONEN 

Sanierung Kunstkammer: 

Die Ende 1999 mit der ßasise le klrifi zie rung (Quadrant 
[J und W . Ägyptisch-o ri e l1la li sche Sammlung und 
Aussle llung) begonne ne Sanie rung des Hochrarte rres 
\yurde 2002 in de n Schausamll1lungen der Kunstkam­
me r mi t de n S~ll e n XlX und }.,"X , sO\yie XXVIII -)G''<:XVI 
fo rt gese tzt (Ve rhesse rung de r Klimasiluali on . Neuver­
legung des Pa rkettbodens). 

We ite re Schwerpun kte wa ren die Fenstersa nie rung 
sa mt Beschattung. d ie Ve rhesserung der Siche rheits­
technik und des Brandschulzes sowi e die Bese itig ung 
\'o n strukture lle n Mä ngeln (Schaffun g ne ue r Durch­
gä nge e tc) 

Sanierung des Museums für Vö lkerkunde: 

Die zweite Phase de r Sa nie rung der Ke lle rde po ls 
ko nnte nichl zulelzt du rch gut geplanle Ühersied­
lungs logislik ze itge recht ahgeschlosse n werde n . 

Die nächslen großen Sa nie rungsahschnitle umfassen 
das Dachgeschoß und in we itere r Fo lge d ie Schau­
sammlungen . 

Depot Traviatagasse: 

Nebe n einer Re ihe von Ada pLie rungsmaß nahmen 
(Si c he rh e itse i nri chlunge n. Ra ul11k o ndili o nie rung. 
Lage rl ogistik) Wllr<Je e ine Zie hregalanlage im Ge­
mäldede po l mit e ine r NutztEk he vo n 2.880 111 ' zur 
rasche re n Auffindharkeit de r O bje kle e ingeha ut. Die 
Ine rthegasungsanlage w urde nachadjustie n CAdap­
tie rung de r Ste ue rung. Einha u ne ue r Ro hr­
leitung.ssysle llle und Stülzvenlil a to ren ). 

Schloss Ambras: 

:\ehen diverse n kle ine re n bzw. \\"e ite rführe nde n 
Arhe ite n \\"i e de r Errichtung e ine r he hindclte ngerec h­
ten WC-Anlage und Fo rtse tzung de r Arbe ile n an de r 
Te mpe ri e rung ist hie r vo r all em di e Neugesla ltung 
des Einga ngs-, Kasse n-, Garderohen- und Sho ps­
he re ichs zu e rwähne n. 

Haupthaus: 

Die Sa nie rung der Fassade des Milte ls risalits (IbuPl­
e inga ngshe re ich). des Kurre lschafts und des Tahe r­
na kels wurde du rch die ßurghauptl1lannschafr ahge­
\\'icke lt und im Be ri chlsjahr zu Ende geführt. 

SONDERAUSSTELLUNGEN 

Kunsthistorisches Museum Haupthaus: 

Alisstellllllg Jicht lII u l Farbe··.· FII« ,cbti le lIIit Deckel 
. .PlIcbheillljJoka l ". \ {> I/ed ig 1{{11 1500 

.-1l1sstellllllg .. Nl/cIS": Die 11eillge AI/lla. 8. -9 .117 
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Gold ( I<: r Pharaonen (27 . 11. 2001-17. 3. 2002) 

Andrca Mantegna und die 13raultruhen der Paola 

Gonzaga (4 12. 2001-31 5 2002) 

Vom Sch illing zum Furo. Kontinuil:it und Stahi l ität 

(27. 2. 2002-3 1. 5. 2003) 

Licht und Farhe. Dekoriertes Glas - Renaissance. 

Barock. Biedermeier. Die Sammlung Rudolf \'on 

Strasser (1 1. 3.-30. 9. 2002) 

Faras. Die Kathedrale aus dem \X!üstensa nd 

(22. 5-26. LO. 2002) 

Conneeti ng Muscums/ M useen verhi nden 

08. 6.-20. 10. 2002) 

rlIISSte//I/I/<~ .. Coi/I/ectillg .lll/sellm. · ,l/l/seel1 /<e/hi l/del1 ": 

Die Ai/k/eid/Illg der Bml/t. 1940. ,l/u.\· /;·{"J{S/. 

Thesauri Po loniae. Schatzkammer Polen. 

Lu r Geschichte der polnischen Sammlungen. 

(3 12. 2002-2. 3. 2003) 

Die Kunst des Steinschn itts. PrunkgcLiße. 

Kameen und Commessi aus der Kunstkamll1er 

(16. 12. 2002-27 . 4. 2003) 

Palais Harrach: 

A lfred [ Ird licka ("1 4 1 -3 3. 2002) 

Das r l ~i mische Sti l llehen 0550- 1680) 
08. 3.-21. 7. 2002) 

Suite 2002 Europa - Spanische Malerei des 

20. Jahrhunderts (27. 3.-28. 1\ 2002) 
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. ll/ss/,4/l/l/g .. 71w SC/I/ rl Po/rll/ iC/e. Scha/z l.!C/ /li/iier PO/C'I/ ": Dus 
Fil/gs/C' Cerlcht. I/al/s .l lem/illg 1467- - 1 

A/lsstC'II/lI/<~ .. Dle K/Ii/st des Steil/scbl/llls" : Kamee . .I /11/allll/. 
l\'erks/ull der .llisel"Ol/i . .Ilai/al/d /1/11 1560 

Manuel Ri\'era (8 5.- 19. 6. 2002) 

Gerado Hueda (27 6.-28. 8. 2002) 

Eri ch Lessing - Vom Festhalten der Zeit. 
Heponage-Folografie 19/18-1973 
(4.9.-13 10.2002) 

1 .\"ervensommer - Texte von Friederike Mayräcker, 
Bilder von Andreas Grunert (JQ. 9.-29. 9. 2002) 

"'Erst wenn einer tO[ ist. ist er gut'" -
Künst lerre liquien und Devotio nalien 
(25. 10. 2002-6. 1. 2003 ) 

Paul Flo ra-Zeichnu ngen 1938-200 I 
(24. 11.2002-12. 1.2003) 
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38 KUNSTHISTORISCHES MUSEUM WIEN 

A/lss/ellung .. /)as.f7ä 111 ische Stilllehen ": Fr/ich/es/ i///ellen . 
.lan D({l'idsz de Heell/. /648 

Theseustempel: 

Erschaute Klänge - Anestis Logothetis 
(1 4 6-5. 7 2002) 

Schloss Ambras: 

We rke für d ie Ewigke it - Kaise r Maximil i::m 1. und 
Erzherzog Ferdina nd 11 . (7. 7.-31. 10. 2002) 

Wie gemalt. Die w unde rsa me ßi lde rwe lt de r 
Ambrase I' Kunstkam mer 06. 12 . 2002-30. 4. 2003) 

Künstlerhaus: 

Die Entdeckung der Welt - d ie Welt der 
Entdeckungen. Öste rreichisc he Forsche r, Samm le r, 
Abente urer (27 10. 2001-13. 1. 2002) 

Lipizzanermuseum: 

Lipica . Fotografien von KersLin SLelLer 
( 22 3.-5. 5. 2002) 

Ausstellungen des KHM im Ausland: 

Ska rby Il absburg6w - Schätze der lIahsburger, 
Warscha u, König liches Sch loß (26. 1.-7. 4. 2002) 

Money from Austria. Pe king Cl5. 8.-14. 11 . 2002) 

Gemä lde Alter Me ister aus dem KIlM. Von der 
Renaissance zum Barock, To kyo und Kyoto 
(5. 10. 2002-23. 3 2003) 

Art through the Ages. MasterjJ ieces o f Pain ting fro m 
Titi an Lo Pi casso, Guggenheim-I-Ie rmitage Muse um , 
Las Vegas (30 8. 2002-4. 5. 2003 ) 

SAMMLUNGEN 
Im Berichtsjahr wurden für Sa mmlungsa nkä ufe im 
KHM mit MVK und ÖTM ca. € 1,6 Mio. ausgegebe n. 

Zu de n bedeute ndste n :\e ue lwerbu ngen des Jah res 
2002 zä hlen : 

Ägyptisch-orientalische Sammlung : 3 EchnaLo n­
Cschebti ; Bronzestatuette des Eorus; 

Antikensammlung: Zwei spätantike Täfelchen in 
Gold und Silbe r mit griechische m Text; Kassero ll e 
aus Sil ber mit We ihinschrift an ]ujJite r Optimus 
MaxiI11\.1s, rö misch; s jJäta ntike Zie rnade l mit Löffe l-

ehen und Kelle aus Gold und Edelste ine in lagen; 
sjJ ~itröI11i sc her Amule lla nhä nger aus Gold: früh ­
christlicher Fingerring aus Gold mit Fischgravur: 
dre i römische Venusstatuetten aus ßle i: 

Kunstkamme r: Alabaste rgruppe mi t Großhe rzog 
Pie tro Leo jJo ldo von Minerva mit Lo rbeer hekränzt 
(um 1790): Elfe nheinmeda illo n von Jo h. Ignaz 
Bendl mit Po rtraits I<a iser Leo jJo ld 1. . seine r 
Gemah lin Eleonora und Sohn Jose jJh . (683): 

Sammlung alter Musiki nstrumente : Drehhank a us 
der Werkst~itte t..:hlI11ann: Engli schhorn , Pilse n um 
1900: Jagdho rn . Adam Färber, Wien 171 5: 

Münzkabinett : Bis lang unhekanille r TYjJ ei nes Wie­
ner IJfe nnigs, lIerzöge von Österre ich-Ste ie rma rk, 
Leo jJo ld V. oder Leopold VI., ca 1190-1230, Münz­
st;irte Enns; Ferd inand 111 . 0627/ 37-1657), lOfacher 
Dukat, Wien 1645: I Ie rde r-Medail le in Gold (:\ach­
lass Bundeskanzler Josef Klaus). 

Wagenburg: Gemä lde: .. Ausrückung der K.K. 
Erste n Arcieren Le ibga rde mit dem ImjJe riah\ 'agen 
auf de m Wie ner MichJele rplatz" von Jo hann G. 
Prestel, um 18'55. 

BIBLIOTHEK 

Die Bibliothek des Kunsthistorischen Museums ist 
Sammlung und wissenschaftliche Präsenzhihlio thek 
mit Fachbihliotheken , d ie Sammlungen und Organi­
Sc1tio nsein he ite n des Hauses , e inschließlich der 
AufSe nste lle Schloss Amhras ei nsch ließt. De r Bestand 
umfasst Fachhereiche wie Ägyp to logie, Archäologie . 
klassische und ne ue re Kunstgeschichte. ;\umismatik , 
Waffen- und KostCimkunde. Geschichte und Kulturge­
sch ichte . Musikinstrumente. Resta urie rung und Kon­
servie rung sowie als \\'e iteren Schwerpunkt Museolo­
gie. Einen wichtigen Sammlungsschwe rpunk t bilde t 
di e Son cl ersa mmlung "Doku me ntation zur Ge­
schichte. Architektur und Ausstattung der e he m. Ka i­
serl ichen Sa mmlungen". 

Gesamtbestancl: rund 247.000 Bände, Sonde rsamm­
lungshesta nd an histo risch wertvollem Buchgut lind 
Miscellanea des 15. his] 9. Jahrhunde rts ühe r 36.000 
Tite l (Inkunaheln , Ha ndschriften . Karten sowie histo­
rische Druck- und Marpenwerke). 

Gesamtzuwachs 2002: 3020 Einhe ite n, davon 1 565 
Monograrh ie n und Stücktite l, 

587 Zeitschriften / Pe ri od ika (davon 325 laufe nd). 

Im Jahr 2002 wurden 129 exte rne Benützer/ innen 
(Wissenschafte r, Disse rta nten) wissenschaftlich he­
treut und rund 500 Doku mente aus de n Fachherei­
ehe n de r Bih li o thek he re itgeste llt. 

FORSCHUNG 

Die wissenschaftliche Bearbeitung und Erschließung 
des Sammlungsgutes ist als vorrangige Aufgabe de r 
Sa mmlungsd irektore n und dere n wissenschaftl iche r 
Mitarhe ite r (Kustode n und Resta urato ren) a nzuse hen. 
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Die rorschungsvorh~hen werden von den wissen­
schaftli chen Mita rheitern des r lauscs in Ahslimmung 
mit dcr Generaldirektion durchgeführt und eva luiert. 

Die bedeutendsten Forschungsvorhaben 2002: 
,Vlonica Kurzel-Runtscheiner: Die lek. Ilof-W'agenhurg und 

der \'(/ iener \\ 'agenhau (1 - 10-'191Hl. Die 13edeulung I'on 
KUlsche und LilTee für die hiifische Repr~iselllali()n und 
als Teil der europ~iischen Kunsl-. Kullur-. Techn ik- und 
Alh:tgsgeschichle. ulllerslülZl I'om Fonds zur Fiirderung 
der wissenschafllichen Forschung mil ca € 220.000.-: 

Martina Grießer: Cntersuchu ng und Reslaurierung von Kor­
rosions,~ch;iden an gepriiglen GoldmCmzen und -medai l­
len. geJ{jrden l 'om.!uiJil iiumsfonds der c:e.;lerreichischen 
:\:Il ion:tl ha n k: 

,Vlartina Grielkr, Monica KUfzcl-Runtsche incr: Aufhell'ah­
rung I 'on hislorischen Ohjekten in nichl klimalisierten 
II luseul1lselepols. unlerslülzl 1'0111 Fonds zur Fiirderung 
eier wissenschaftlichen Forschung: 

Hclmut Satzinger: Corpus Ailliquilalum Aegypliacarum. 
driller [3:lI1d. gefördert I'om Fonds zur Förderung der 
wissenschaft l ichen Forschung; 

Mil Bewi lligung der Fördergelder für das F\X1F I)rojekl 
"Chemical Characlerisalion and Identificalion of com­
plcx [\'atural Binding Media Systems in Histo ri c Works 
of An hy the comhined use 01' GC/ MS, Py-GC/ MS ;1lld 
FTIR Microscopy" im Ma i 2002 wurden die Vora rhei­
ten zu diesem Projek t intensiviert (I nsta llalion und 
I nhelriehnahme eines Gaschromalograrhie- ~ assen­

sr ek tromel rie-Geräles, Herslellung und künslliche 
Alterung von Teslma lschich len. erste Analysen am 
Py 1'0 I yse-G asch roma logra r h ie-Massensrek tromel ri e­
Geräl in Zusa mmenarheit mit der T U Wien) 

DarL'ilx:r hinaus w urden ForschungsarheiLen zur Mal­
techn ik und Schaden srh ~inomenen an Gem~ilden 

T izians sowie zur Prohlematik des raschen (Wieder)­
Verstauhens von Gemäldeohertbchen in Teilen der 
Primärgalerie der Gemäldega lerie des 1 Hl'vl hegon­
nen , 

Ausstellungskataloge 
Herausgegehen von Generaldirektor Wilfried Seipel: 

Gold der Pharaonen; 
Andrea Mantegna und die Braullruhen 
der Paola Gonzaga ; 
Vom Schilling zum Euro. 
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Schriften des Kunsthistorischen Museums 

Band 7: Licht und Farhe. Dekoriertes Glas -
Renaissance, Barock, Biedermeier. Die Sammlung 
Hudo lf von Strasser. 

Von den wissenschafll ichen .'vl itarheiler/innen des 
KHi\1 wurden zahlreiche Monographien,Aufsätze, lind 
wissenschaftliche Artikel puhliziert (im Detail aufge­
lislet im.lahresheri cht des Kunsth istori schen Museums). 

Wissenschaftliche Veranstaltungen 
y i. Sländige ÄgYPlenkonferenz veransta ltet VOI11 

Ku nsth isto rischen lVI LI.~e U1ll und dem Institul fü I' 
Ägyrlo logie der Universi@ Wien (23-26. 5 2002): 

Kolloquium .. ZUIll Srätwerk Tizians" 
(27. und 28. 9. 2002): 

Symrosium .. Ferdinand l. Erzherzog - König -
Kaiser" (7. und 8. J I. 2002); 

Inlernationales Symposium .. Wiener Schu le und die 
Zukunfl der Kunstgesch ichtc" anlässl ich des 150-
j:ihrigen Beslehens des Fachs Kunstgeschich te 
an der Uni versität Wien . veranstallet von der Öster­
reich ische Akademie der Wisscnschaflen und dem 
KHlVI (.3.-6 10. 200n 

BESUCHER/INNEN, VERMITTLUNG 

KHM 
Im Jahr 2002 hesuchten insgesamt ] .4 14.923 Besu­
cherinnen und Besucher das I unsthislo rische 
Museum inklusive Museum für Völkerkunde und Öster­
reichischem Theatermuseul11. Der geringfügige Rück­
gang vo n ca . 1% gegen üher dem Vorjahr ist 
einersei ts auf den leichten Rückgang im Wien-Touris­
mus (- 0,7%) und anderersei ls auf die Aufgahe des sehr 
erfolgreich hespielten Präsentationsortes Künstlerhaus 
zurückzu führen, Lässt man das Künstlerhaus außer 
Acht. so verzeichnete das Kunsth istorische Museum 
ehenfalls einen leichlen Zu\\·achs von 0. 18%. Auf 
Grund des höheren Anteils an Schulgrurpen im Rah­
men der Wien-Wochen slieg der Anteil nicht zahlender 
Besucherinnen und Besucher um 2%, dennoch lag das 
Kunsthistorische Museum mit insgesamt 75,3% zahlen­
der Personen im Vergleich zu den anderen Bundesl11u­
seen vveiterhin üher dem Durchschnitt von 70,2%. 

Kontinuität und Slahi l itä t; 
Faras. Die Kathedrale aus dem 
Wüstensand; 

Kunsthistorisches 
2001 2002 % voU ermäß. nichtz. 

Thesauri Poloniae. Schatzkammer 
Po len . Zur Geschichte der r o lnischen 
Sammlungen; 
Die I unSl des SteinschnillS. Prunkge­
fäße, Kameen und Commessi aus der 
KUI1stkammer; 
Das Flämische Stilll ehen 0550- ] 680); 
Erich Lessing - Vom Festhalten der 
Zeit. Rerortage-Folografi e 1948-1973; 
1 i'iervensommer, Texte von Friederike 
Mayröcker, Bilder von Andreas 
Grunert; 

Museum 

Ha uplgeb~iuele 

Schatzkammer 
Neue ßurg inkl. 
Völkerkunde-
museum 
Wagenburg 
Palais l-larrach 
Schloss Ambras 
Theatermuseum 
Theseustempe l 
K ünslierhaus 

Summe 

750676 
284343 

112,759 
83.429 
52248 
H6.047 
23149 
]0.460 
26.835 

1,429.946 

653.016 
305 .925 

174.058 
99150 
50807 
83.004 
31.8]4 

7.916 
9233 

1,414.923 

- 13,0] 
7,59 

54 ,36 
18.84 
-2,76 
-3,54 
37,43 

-24,32 
-65,59 

- 1,05 

205. 179 
87.615 

42.209 
24.596 
14297 
25.985 
6.3]9 

0 
2.564 

408.764 

296.781 
]44.949 

75730 
55.278 
22.101 
34.496 
21.153 

0 
5.9] 5 

656.403 

151 056 
73.361 

56.119 
19.276 
14.409 
22.523 
4.342 
7.916 

754 

349.756 
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40 KUNSTHISTORISCHES MUSEUM WIEN 

Die e rfo lgreichste Ausstellung be im inländische n Pu­
hlikum im ]Jhr 2002 war "Gold de r Pharaonen". Mit 
durchschniLtlich üher 2.000 inWndische n Besllcherin ­
nen und Besuche rn von insgesamt rund 2476 rro Tag 
wurde die höchste t~igliche Besuche rfreq uenz in der 
Geschich te des Kunsthisto ri sche n Museums e rreic hL. 
Trotz dieser e rfo lg re iche n Sonderausstellung gingen 
die 13es Ll che rinnen- und Besucherzahlen im J-laurt­
haus um 13% zu rüc k. Dieser Rückga ng ko nnLe jedoch 
durch die be merke nswe rte n Zuwächse im Öster­
re ichischen Theate rmuseum (+37,4%) und in de r 
),'euen 13u rg in klusi ve Völkerku ndemuscum a lIsge­
glichen '(verden. I-Ie rvo rzuhe he n sind \'or allem die 
erfolgreichen Sondera usste llu ngen .. G uatema la" und 
.,Oska r We rne r'·. 

Museum und Publikum 

Die Ahteilung Museum und Puhlikum (M u]» war 
2002 für die Entgegennahme von Beste llungen , die 
O rganisa tio n und Abwicklung von insgesamt 2.998 
E lhrllngen (Kinder-, Schüler- und Erwachsenen­
führungen, Sr ezialführungen) ve rantwortlich. Thema­
tisch abgedeckt wurden dahei a ll e Sammlunge n und 
Sonderausstellungen des KHiVI. Ein freies Akademi­
ke nea m, cbs 2:3 Pe rsonen umfasst und von MuP he­
tre ut wi rd , ge\\.'ä hn e ine grö f~tmög liche Bre ite des An­
gehotes. [n Zusamme narheit mit de r Ahteilung für 
Öffentlichke ilsa rbeit UnLe rstützte die Ahteilung die 
Sponsorenptlege sowie zahlreiche Abe ndvera nsLal­
lungen mit e ntspreche nde n Fü hrungsJ ngehoten . An­
lässlich des sr e ktakuläre n Verkaufs des ursprünglich 
aus Liechte nstein 'schem Besit z stammenden Pete r 
Paul Ruhens Werkes .. Bethlehemitische r Kindermord" 
auf dem Lo nelo ne r Kunstmarkt bo t die Abtei lung 
e rfo lg reich e ine BlockverJ nsta ltung zu We rke n Pete r 
Pa ul Rube ns an. 

Z\vei Mal wöche ntli ch findet e in Kinderr rogramm in 
a llen Sammlu nge n statt. Das KHM be teiligte sich a uch 
Jm Wie ner Ferienspie l. Das im Vo rjahr e ingeführte 
Angebot "KunstKo ntext" (Diavortrag und Führung) 
wurde e rfo lgre ich fortgesetzL. 

Audioguide 

Im Ja hr 2002 \-vurde das Proje kt de r Erneuerung und 
Ve re inheitli c hung der e le kt ro ni sche n Führungs­
systeme im Kl-iM weite rgeführt. Mitte März g ing der 
ALIl.lio Guide im Museum für Vö lke rkunde in Betri eb , 
a uf dem Erklärungen zu me hr als 100 Ohjekte n der 
ve rschiede ne n Sammlungen in De utsch, Eng lisch und 
l ta li e nisch abrurbar si nd. Zusammen mit de n Samm­
lungen des KHM in der Neuen Burg CE phesos Mu­
seum. J-lotjagd- und Rüstkammer. Sa mmlung alte r 
Musikinstrumente) bie tet der Aud io Guide nun Info r­
mationen zu üher 270 O bjekte n so'wie 50 Musikbe i­
spie le. 2002 wurde das alte e le ktronische Führungs­
system de r Schatzkammer ehenfa lls durch e ine n 
Auelio Guide mit o bjektbezogene n Hörtexten in 
Deutsch, Engl isch und Ita lie nisch e rse tzt. 

Für die KHM Sond erausste llungen Paras - Die Kathe­
drale aus de m \Xlt.·lstensand, Thesauri Poloniae -
Schatzkammer Polen und Die Kunst des Ste inschnitts 

gab es eigene. ca . ein hi s e ine inhalb Stunde n dau­
ernde Aud io-G uide-Führungen in den Sprac hen 
De utsch, Engli sch und Itali e ni sch . 

ÖFFE NTLICH KE ITSARBE IT, SPONSORI NG, 
PARTNER 
Die im Ja hr 2001 geschlossene Kooperation mit eie r 
Tageszeitung Die Presse konnte 2002 weiter vertieft 
werden (C luh Exklusiv-Führungen. Kurzhe iträge 
unte r dem Titel .,Neues aus dem KI-fM" fünf Mal 
wöchentlich , monatlich ei ne Seite KHM in p rogress). 

Rund 200 externe sowie ca . 100 interne Veranstal tungen 
ramien in den Räumlichkeiten des KI IM und den ande­
ren Museen statt (Inclischer Bazar, Antiquitätenmesse. 
Symros iul11 Guatemala. I<.onzerte des Klangbogens dC.) 

NEUE TECHNOLOGIEN 

Netzwerkdokumentation und graphischer 
Netzwerkplan 

Hallpthalls: 0:ellko nfig uratio n von K HiVl-weiten 
I'J'-Die nste n (Mailselver, Firewa ll. DMZ-Server für 
www-Services , Wehma il ). 

Schloss Ambras: 0Jetzwerka llsba u mit Glasfaser ZUIll 

Ansch luss ans Intram:t des KHM ( Rou te r. Firewa ll , 
Anhinclung an die Cniversität Innsbruck). 

Netzwerke in Wien: Redundante Anbindung der Stand­
o rte Museum für Völkerkunde . Österreichisches Theater­
museum. ~eue Burg, Geistliche und We ltliche Schatz­
kammer; ~eubau des j\,"etzwerks Museulll für Völkerkunde 
- 1. L'ntergeschog, Cmbau der Selverräume KHM 
(Klimaanlage) und Museum für Völkerkunde. 

Kassenbereich : :\eue omine-Kassa im KIJM , I-la upt­
haus, Shopaus ha u KHN[-J-la upthaus, ne ue o ftlin e­
Kassa Muse um für Vö lkerkunde, ISD:'\f-Anschlüsse für 
Bankomatkassen fijr all e Kassen im IO-IM. 

Sonstige Projekte: Mitarheite r-ZeiLerfas ,~ u ng. Date n­
sicherung für das gesamte I-laus. Synchronisierung der 
Zeit auf a lle n Geräten, zentra le r VirenschlItz , 
Umstell ung von \XIindo\Vs NT 4.0 auf \XIindows 2000. 
Office- 'mstellung von 97 auf 2000/ XV, Einrichtung 
eines rrofessionellen Intranets, Dokumentatio ns­
datenbank, zen trale Velwaltung der lT-Struktlir. Aus­
tausch und Aufrüslung der Harclware, Update des ge­
samte n Ka ssensyste ms. Austausch de r vera ltete n 
Hardware und Cpgrade de r Software im gesamten 
Kassenbe reich. Vereinheitlichung de r Serversysteme, 
Helpclesk. 

Projekt Bilddatenbank 

Das Pilotprojekt zum Au thau eine r Bildelatenba nk in 
der Gem~i1dega le ri e wurde 2002 ange legt. Ab He rbst 
2002 e rfo lgte d ie Digitalisie rung eier Gemä lde im 
Augendepot des Kl-IM sowie die Ko nzeptio n und 
Anrassung de r Be re iche Leihwesen und Ausste l­
lunge n 

Di e Verwaltung der Le ihgaben der Ge mä ldega le ri e 
wird seit Jänne r 2002 übe r d ie Datenbank geführt. 
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INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 
Kooperation mit der Guggenheim Foundation und der 
Staatlichen Eremitage St . Petersburg: 

Auftakt die Ausstellung .,Connecting Museun1S" : 
jeweils ein Meisterwerk der Partnermuseen in 
Verbindung mit einem Gemä lde der eigenen 
Sa mmlung, 0Je~\ ' York. Sl. Petersburg. Wien 
( 18. 6.-20. 10. 2002): 

"Die Sch ~itze der Goldenen J lo rde" ~IUS der 
Eremitage in Sr. Petersburg, Lc ben 
(Frühling bis Herbs t 2002); 

.. An through the Ages. Masterpi eces of Painting from 
Titian to Pica sso" , Guggcnhcim-Eremitage 
l'vluseulll Las Vegas (ab 30. August 2002). 

Polnisches Jahr in Österreich : 

"FAHAS - Die I<athedrale aus dem \Xl üstensancl. 
Christl iche Fresken aus l\ubien·'. zusam men­
gestellt \'om Nationalmuseum in Warschau 
für das I HM (2" 5.- 15. 9 2002) 

"Thesauri Po loniae - Schatzkammer Po len. Zur 
Gesch ichte der po lnischen Sammlungen" 
zusammengestellt vom Warschauer Königsschloss 
und dem Nationalmuseum in \'\1arschau 
(j. 12. 2002-2. 3 2003) 

Symposiulll "Po len in Europa" 
( 11. und 12. 10. 2002) im 1( II J'vI. 

Guatemala - Land des Quetzal. Von den Maya zur 
spanischen Welt 

Eine Kooperation des Museums für Völkerkunde 
und der guatemaltekischen Sociedad Estatal para 
la Acci6n Cultural Exteri o r. 

BUDGET 

Umsatzerlöse 

Sonst. betrieb!. Aufwendungen 
inkl. aller Aufwendungen 
für Ausstellungen, 

Jahresüberschuss 1.1 42 ,80 170,93 

Im Jahr 2001 wurde das Museum für Völkerkunde 
und das Österreichische Thea termuseum dem KHM 
einoeuliedert - daher ist ein sinnvol ler Vergleich b b 

nur z\\'ischen den Geschäftsjahren 2001 und 2002 
möglich. 

KUNSTHISTORISCHES MUSEUM WIEN 41 

Das GeschMtsjahr 2002 ze igt einen Jahresüberschuss 
von rd € 2L I. 000 .- , \"elcher dem \XIidl1lungskapital zu­
gefL'Illrl \\'urde. Trotz rücklJufiger Einnahmen konn­
~en durch die Realisi erung \'on Kosteneinsparungs­
magnahmen und ein positives Finanzmanagemem 
ei n ausgeglichenes Jahresergebnis erzielt und die 
l\ luseumsaufgaben im Bereich \'on Sonderausstel­
lunoen und Sammlun\!sa nkäufen erfüllt \\·erden. t'> .-

Die L'msatzerlöse zeigen im Jah r 2002 mit - 1.5% 
gegenüher dem Vorjahr e ine leicht rück l ~iufi ge 

Tendenz. Dieser RL'lckgang resultiert aus dem Um­
sat zrückgang aus dem Titel der Eintrittsgelder und 
einem Rückga ng an za hlenden Besuchern. 

Di e Redu zierung der l ' ms~ll ze rl öse konnte durch eine 
Anhehung der sonstigen betriehlichen Erträge aus­
ueo lichen \\ 'erden. Diese I)osition umfasst Sponsor-
b n . . 
gelder. Versicherungsvergü tungen so \\'ie InveSliLIons-
zuschüsse. 

Die Personalkosten zeigen gegenüber dem Vorjahr 
eine Erhöhung von 7,3% - aufgrund von gesetzlichen 
und ko llekti vvertraglichen Steigerungen - und hetra­
gen '16O,'h der Gesamtkosten. 

Be i den sonstigen hetri ehlichen Aufwendungen 
ko nnte durch Kosteneinsparungsprog ramme eine 
Reduktion erreichl werden. Die sonstigen betrieb­
li chen Auh'endungen betreffen den Miet- und 
Raum<luh-vand. die l osten der Sammlungen und Re­
staurierungs\\'erkstütten, die Kosten für Dauer- und 
Sonderausstel lungen sQ\\'ie die allgemeinen \ 'el\\'al­
tungsa uh-\'endungen und die Samm lungsankäufe. 
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42 KUNSTHISTORISCHES MUSEUM WIEN 

MUSEUM FÜR VÖLKERKUNDE 
Museum fü r Vö lkerkunde Wien , :'\Ieue Bu rg, 
10 10 Wie n. Tel. 525-24-0, Fax 525-24/ 230 

DR. C AB/UHE Wuss, I :'\TE RI ~lI STI SCHE DI REKTO RI:'\. 

A IlT. O ZEA:'\ IEN-AuSTHALI E:'\ 

DR. Ä\"f:"L STI:/,\ '.1/; \'Ys. AI IT. OI{IE:'\T L N I) SIBIRIEN 

NIAC. CU/A/W \ :4.\" ß CSSI:.L, ABT. i'\ORJ)- L:'\J) 

MrrrELA.\ IEIUKA 

D/? CH/?/S71AX S CillCKL CIIL73ER. ABT. S CD-, SÜDOSTASIE:,\ 

UNI) H I i\ IALAYA LÄt-i J)FI{ 

DI<. ß/:T/l.\"A Z OR.\'. AIIT. OSTASIE;\I 

}\I/AC. BANlJA/?A PL.4.\f.-J,:\,STI:.1SFN, ABT. AmIKA 

,I1AG. C . FLORlA.\ RA/StoN. LEITER DEI{ AIIT R ESTA UHIERL'NG 

ßARBANA M ATUhU.A. AI lT. TEXT ILIH' STALHIFRU:-':G 

\,,vAL7U? ßA[ :lICA/OSl:R . RESTAUJ(J EHUi\G . OlljEKTlIEWEG LNG 

l iND 0'LTZEHHHTHYTEH FÜR J)IE GENEHALSANIERU:'\G 

T!.YA SI:. l FRlf::D. A IIT. A lJSSTELLLJ :'\GSOHGA:'\ISATlON 

M AG. l W /KO C/17AN, M ANGfT J(RPAl:4 , AI{CHIV DFS MVK 

/-11:1,\ 2 CRA 7 ZU? BII ILlOTIIEK DES MVK 

CIINJsnw. K /lCh;lI/ 1.Y,,·. AI lT. M r..;S F.UM l :ND P UIILIKUtvI 

, I1AG. }\I[AXFRJeD KA CF IIIL\ S , I ;\ITEH:'\E EDV, 

OIl.lFKTIN\ 'E:\ If \IU SI El{UNG U'\I) Oll.lEKTilEWEG UNG 

SCI-IALTLÄCHF: 4.550 111 ' 

ÖVVNU,\GSZEITEA' : Ti\ GLlCI I 10-18 UHI{, 

DIE;\ISTAG GESCI ILOSS E,\ 

SAI\IMLL':'\G: 224.500 O II.lEKTN U,\ IMERN 

PERSPEKTIVEN 

Im Juli 2002 übernahm Dr. Gabrie le Weiss d ie interi­
mistische Leitung des Museums fü r Völke rkunde. Die 
hau Liche Generalsanierung des MVK wurde rlan­
mäßig weitergeführt. 

Zu den hesonde rs arheitsin tensiven Aufgahenbe rei­
chen des Jahres 2002 gehö rten die Räum ung des 
Außende r o ts Korne uburg und die Organisation der 
regionale n Zuordnung de r Objekte in die neuadap­
ti enen Ke lle rmagaz ine des MVK. Die EDV-mäßige 
Nachinventarisier ung der I\euankäufe alle r Regiona l­
abte il ungen von 1994 bis 2002 war e in w e ite res wich­
ti ges Vorhaben. Ausgewählte Sammlungszugänge 
wurden in der Sonderausstellung "Neuerwo rbe n im 
Muse um flir Völke rkunde" präsentie rt. 

Die kritisc he Aufarbe itung der Geschichte der mu­
seumseigenen Afrika-Sammlung, die Bearbe itung der 
Afghanistan-Sammlung, die Sichtung des Rudolf Pöch­
Nachlasses sowie die Konzeptionie rung de r ne ue n 
Da ue rausstellunge n zä hle n zu de n inha ltli c he n 
Schwerp unkten d ieses Ja hres. Ve rschiedene Ausste l­
lungen (Afghanislan, Vietnam, Be nin, China, u.s. w.) 
s ind in Vorbere itung. Die Sonderausstel lung Guate-

mala . L,nd des Q uetzal. Von den Maya zur spanische n 
Welt im Museulll fü r Völkerkunde \\'ar mit 120.000 
Besuchern e in großer Puh likumserfo lg. 

ABTEILUNG OZEANIEN-AuSTRAlIEN 

Neuerwerbungen 

Neun ethnographische Ohjekte (u.a. Frauent r~lgn e l ze 

a us verschiedene n Hochlandregionen Papua 0'eugui ­
neas. e ine Federgeldrolle von den Santa Cru z-Inse ln , 
ein Brustschmuck, e in Muschelge ld-Ring und e in 
Arll1schmuck-Paar von den Salomo ne n) und 200 
Origi na l-Fa rhdias. 

Nellerll'erbul1g' Kopfieil einer Il larada -Ah l/enjig/ll; 
Paputl Neuguil/ecl. , \I lil ie 20. Jb. 

Wissenschaftliche Tätigkeit: 

Bearbeitung des wissenscha ftli che n I\achlasses 
von Rudo lf Pöch in Koorera ti o n mit dem Anthro­
r o logischen Institut de r Unive rsitä t Wien , de r Ab­
teilung Archäologische Bio logie und Anthropo lo­
gie des Na turhisto rische n Muse ums Wien und des 
Phonogramm-A rchivs de r Öste rreich ische n Akade­
mie der Wissenschaften; 

Koordinatio n für d ie Konzeptio n der neue n 
Da uera usstellu ngen. 

Publikation 

Gabriele Weiss: Das Paradies in der Fre mde. Forsche r 
auf Expedition , in: Kunstrunkt 24, Universität für 
Musik und Darste ll ende Kunst Wien 2002. 
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Ausstellungen 

:\eu-Erworben, Südsee-Teil (11." .- 1". 7. 2002) 

D ie Entdeckung der Ferne. Die Südsee - von der 
ßeri ngstrJ(~e b is ZU Ill Rand der Antarktis. 
Ohjeklaus\\'ahl und Leihgabenkoord imtio n, 
Schloss G rafenegg. (11. 4.-7. 7 2002) 

Dre izehn Schi lde und ein Rednerpult. Dekorative 
Kunst aus l euguinea (7.-28. 10. 2002) 

ABTEILUNG AFRIKA 

Sammlungserweiterung: 

12 Ohjekte: Zcremonialp[eife und Ilo lzkrokodil , ßur­
kina Faso: eine Schutzfigur. ßenin : 1::$ Ethnographica 
aus J\ lal i und Burkina Faso ( K e ra lllikgefM~e , Ilo lz­
ohjekte); ein Balaphon aus Westafrika: I Schllleller­
lingsllügelcollagen Bangui: 21 hedruckte Baulll\\ 'o ll ­
texti l ien , Westafrika. 

Ausstellungen: 

Koord inat ion. Konzept und Gestaltung der 
Ausstel lung '..: eu-Erworben 

Vorarheiten für die in Zusamillenarbeit mit der Kunst ­
halle Bonn und dem Ethno logischen Museum Berl in 
gep lanten Benin-Ausstel lung. 

Publikationen: 

Broschüre zur Ausstellung Neu-E rworben 

ABTEILUNG NORDAFRIKA, 
VORDER-, ZENTRALASIEN UND SIBIRIEN 

Arbeitsschwerpunkte 2002: 
Ausbau eier Sammlungshestände wr Allta g.~- und 
Sachku llur des Maghreb (Berlx:r; Marokko, Tu ne­
sien) durch Ankäufe und Schenkungen (Fesllags­
und Alltagskleidung): 

Konzeption der für 2003 anherauillten Ausstellung 
Afghan istan; 

Einrichtung des neue Keramikdepots . 

Sammlungserweiterung: 

Zuwachs von 13 Objektnummern , 8 angekauft , 4 ge­
schenkt und eine gespendet ( 10 Berherobjekte aus 
Tunesien, Marokko und dem Osmanischen Reich, ei n 
Frauenfesttagsumhang der Beni O uarain , ein Kopf­
und 'chultertuch aus Tunesien). 

Publikationen: 

A.xel Steinmann/ Gerard \Y/. van Bussei : Band 52 des 
Archivs fü r Völkerkunde ,Johann Tatterers ßrasilien­
Exped ition 1817-1835" ; 

"fes te des Lebenslaufes im Islam", in Kala log zur 
O herösterreichischen Landesa ussteilung Stift Wald­
hausen 2002 . 

Leihgaben zu den Ausstellungen: 

"Feste feiern" Stift Waldhausen, "Die Welt der Mau l­
trommel" , H andwerksmuseum Molln, "Vom Griffel 
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zu m Ku llobjek l. 3000 Jahre Geschichte des Schreih­
gerätes" . ÖSlerreichischen Nationalbiblio thek. 

ABTEILUNG NORD- UND MITTELAMERIKA 

Ausstellungen: 
Der ßa ll \'on Xibalha. das mesoamerikanische ßall ­
spiel (5. 7 2001-29 9. 2002) 

Asingil - I(unst aus ;'\una vut, Guatema la. Land des 
Quetzal (9. 6. 2002- 18. 8. 2002) 

Sammlungserweiterung: 

eine Puppe; Peru , drei Kerallliken: Venezuela, drei 
Puppen: :--Javaho.e ine DeckL:: , :'\lavaho; ein Beh~i l le r 

mit Stöpsel , ßein. Borneo. 

Publikationen: 

Gerard \'an Busse!. "Den Tod erlehen - die mexika­
nischen Tage der Toten" , in Kata log zur Oberöster­
reich ischen Landesausstellung. Stift Wa ldhausen: 

Asingit - Die Anderen. Veröffentl ichungen der Uni­
versil:it Innshruck; Katalogbeiträge "Aztecs" , Roya l 
AcadelllY o f Arts , London, 2002. 

G u~llema l ~l. Land des Quelza l. Von den Maya zur spa­
nischen Weil", in Vern issage und in .\'eues Museum. 

ABTEILUNG SÜO-, SÜDOSTASIEN UND 
HIMALAYALÄNDER 

Sammlungserweiterung: 

Steinrelief aus Nepal CUma-Mahashva ra) ca . 8. Jahr­
hundert : Tonkopf des Padlllasa mbhava , Kirung/ Tibel , 
17 . .rh.: Hitualdolch , Nepal: zwe i Grahhguren der Gia 
Rai. Vietnam; Thangka der Vajra Tara, T ibet. 

Wissenschaftliche Tätigkeiten: 
Vorbereitungen der Vielnam3usslellung 2004 : 

Mitarbeil am Forschungsprojekt: .. Vienna mhro­
po logica l Team in Tibel and lhe Ilima layan Regi­
ons" der Österreichischen Akademie der Wissen­
schaflen. 

ABTEILUNG OSTASIEN 

Sammlungserweiterung: 

Tlochzeitskimono , Japan , 20Jh.; lraditionelle .lacken. 
China, 20. Jh.; GÜrLeltuch, Japan, 20. Jh ; Kinderki ­
mono & Accessoires, Japan, 20 . .Ih .; I-Ianbok . Korea , 
20. Jh. ; Elhnographische Objekte aus der Provinzen 
Guizhou und Guangxi , China, Frauenjacken der 
Miao-Elhnie, 20. Jh .; Trad ilionelle Medi zin und Silber­
schmuck der Dong-Elhn ie, Frauen jack~n der Miao, 
Zhuang-Elhnie, 20. Jh. ; I-I appi , Kimono , Japan, 20. Jh. 

Publikation: 
Bellina Zorn : S ti chwortheilräg~ zu A rchäo logie, 
Kunslhandwerk und Volkskunst in : Das Große China­

Lex ikon. 
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44 MUSEUM FÜR VÖLKERKUNDE 

Forschungsprojekte: 

\\'issenschaftl iche Vo rarbeiten zur Ausstel lung 
"Trad itionelle Kunst und Ku ltur der Minderh eiten 
in der Provin z Gu izho u" : 

"Exotismus", gemeinsam mit Abteilung Afri ka . 

VERMITTLUNG 

Mit-Mach-Führungen 

Themenspezifische Führungen, bei denen im Dialog 
mit den Kindern spezielle a lte rsmä f~ ig rele\'ante The­
men in Absprache mit den Lehrer/ innen hehandelt 
w erden und Mythen, M ~irchen und t:rählungen der 
behandelten K ul tur heinhalten. 

Sonnragsaktionen für Freizeitkinder 

i'vlo natli che Sonntagsführungen in l.u sa mnH,~ na rhe i t 

mit :\IA6, 1\IA 13 und der Kindergalerie Laliheb zu den 
Themen Federprachl. Perlen sind nicht immer rund , 
Sammeln sta tt Einkaufen, Der To n macht d ie ,\Iusik -
Austral ien (gemeinsam m it ,'vlu sike rn l , Stachel­
sch\\'einhorsten , Perl en, Federn , We\lenhaulll und 
Wellenherg (Guatema la). 

Puppentheater im Museum : 

".'\arhengesichl oder der zur Sonne g ing" gemeinsa m 
mit Kindertheater Trittb rettl. 

Sonderausstellung Guatemala: 

sch \\'erpunktm~i 8 ige Themen zum Einbau in den 
Pro jektunterri cht für Schulen. 

AUSSTE LLU NGE N 

Chi Choen - Was ist \\·ichtig. Pho tographien 5 Reisen 
durch elen I I imalaY~1 0 3 9. 200 1-7. I. 2002) 

G lück , Reichtum, Gesundheit - WL1I1 sche für das 
Leben. Ko reanische Vo lksmalerei 
0 5 11 . 2001-24. 2. 20(2) 

Singapo re Sling - Cockl ail der Kulluren. Fundstücke 
aus Metro polis (1 4 3. 2002-30. 6. 2002) 

Drei Monde zum Fliegen - Schmuck vo n Lil iana 
lkyes (2 ') ". 2002- 1". 6. 2(02) 

Asingil - Kunst aus Nunavul. G uatemala. Land des 
Quetzal (9. 6. 2002- 18. 8. 20(2) 

Der BalI von Xiha lha, das mesoamerikanische 
Ballspiel (5. 7. 200 1- 29 9. 2002) 

Guatemala. Land des Quetza l. Von den l'vlaya zu r 
spanischen Welt (9 '10.2002-13 1.2003) 

TEXTILKONSERVIERUNG 

Ko nseITierung. Resta urierung, Mo ntagen für Aus­
ste llungen, Zustandserfassung. Depo tarheilen: 

Zustandskonlroll en , Inventarisierung uncl 
Verpackung vo n G I. 2,,0 Tex tili en ( .'\euankäufe) 
und vo n 640 Ohjeklen aus ~i1le re n Sa I11Illlungs­
hesl~inden aller Regio nalgebiete ; 

Arbeiten zu r Verbesserung der Depo t- und 
Ausslellungssitualio n \'on Tex ti lohjekten. Licht­
und Klimamessungen; 

Ko nservierungsc]okumelllati o nen, Recherchen zu 
Material und Herstellungstechniken: 

Begutachtung zum Ankauf angeho tener 
Textil oh jekte: 

Betreuung einer Praktikantin und einer 
Volonläri n: 

Recherchen zur \ 'e Iw endung und Wirkung \'o n 
,'vlo ttena usrÜSlU ngen. 

BIBLIOTHEK 

Die Bihlio thek des Museums für Vö lk erkunde ist eine 
öffentlich zug~ingli c he. mit Lesesaa l ausgesta ttete. 
\\'issenschaftli che Leihh iblio thek. 2002 \\'LIrden d ie 
Ö ffnungszeiten \'o n 16 auf 26 Stunden '\\'öchenllich 
CI usgedehnl. Die r~iu mliche cIweiteru ng u nd .\ieu ~1 uf­
slell ung der Bihliothek \\ 'i rd 2003 ahgeschlossen. Im 
Beri chtsjahr w urden G I. 1'1.000 Entlehnungen ver­
/.eichnel. 

Allsstell/IIIM ,, (;lIatelllllla - Lal/d des Qlletzal": .l/{)saikgej(if \. 
550-900 1/ . ChI'. 

Im .J ahre 2002 wurden "33 c inze lw erke sow ie 825 Pe­
ri odika , teilweise durch Schenkung oder Tausch er­
~'o rhen . D er Gesamtbestand ~'urel e \'()J1 130.227 auf 
'] 3 1 .LIS5 Druck\\'erke erhöht ( Bücher, Zeilschriflen. 
13i l db~inde , Allanten LInd Katal oge). D er in terna tionale 
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Tausch\'erkehr (ca . 150 Tauschpartner) konnte durch 
das \Yieder regelmäEige [rscheinen der w issenschaft­
lich n Zeilschrift . .Archiv für Völkerkunde" inlensi­
v iert \\'erden. 

ARCHIV 

Die \ 'erbesserung der ko nser',atorischen Bedingun­
gen. insbesondere im Pho toarchi\'. stand im Mittel­
punkt ei er Bemühungen der Archivleitung wie z.B. 
Lmhetrung der G lasplanen in Jll:ue, speziell für el ie 
Autl, e\ya hrung von Pho lo matcrial ien hergestellte 
Llllsc h l ~i ge . 

Im Pho toa rchi\' wurden 501 Aufnahmen in ventari­
siert . danehen gelangte auch eine Schenkung von 
üher 200 Photograrhien aus der zw eiten 11 ~i1ft e des 
19. Jahrhundert s in den Bestand . 

Der Besland des Archivs des Museu ills für Vö lker­
kunde wu rde einerseits um schriftliche Dokumente. 
inshesonelere zur Geschichte des Hauses unel Perso­
nals. und andererse its Ulll Photographien aus \'(~ r­

sch iedenen Regionen erweitert. 

BUDGET, BESUCHER/INNEN 

Die Budgetda ten ( inkl. Bas i ,~ahgeltung ) bzw . ßesu­
cherza hlen sind im Beri chtsteil Kunsth isto risches 
1\ luscum .. Budget'· bz\\' . .. Besucher" nachzulesen. 

MUSEUM FÜR VÖLKERKUNDE 45 
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46 ÖSTERREICHISCHES THEATERMUSEUM 

ÖSTERREICHISCHES 
THEATERMUSEUM 
DR. Tf-lQ,\/AS TiUl/3m'Cli. DII{EKTOR (SEIT 1.6.2002) 

D N. L'LNfKF D UI/3SKf. STELL\'ElrnC DIREKTORIN 
(\ON 1. 9 200 1-3 1 5 2002) 

ON. II C,\I:s PISWNlI S, ÖUIIWEI(. QI 'ISQUI LIFN 

D R. J':; IA,\ T Hfr l CNf:lSh\t·CCtR. 1-IAi'\I)ZFICl I:\lINGE:\ 

DN. B ARBARA Ü SAK. DRl 'CKGRAPIIIK 

J~IfWILLA W ElSSE\,/3ÖCK. AUTOG I{AYHEN U:\ I) :\ AClIL;\SSE 

DN. ClllilSTlASE /V/lHLLG'G'f:'f?, AUTOGI{A1'1 IE'\ l ' :\1) 

'\ACIILASSF 

PNOF. [([ACS BI:1ff<f:'.\DT KINI)EI(THEATER 

CliNT'lII 'D FfSCl If:'N, VFHAl\'STALTl NGF:\ 

O'fl/JIAN BAl~\'on: BmUOTllFK 

J1A G'. R 07llAI T [-/HLER. RFSTA lIRIFIll:\G 

J A.\'A STÖetR. RESTAUIUEIW:,\,G 

J\IlAG' . K U?T LiS7; RESTAlIRI FI{I':\G 

1 JA1US B Alle. f OTOSA:\ I\ ILl ',\G 

M A C . 101RJ.\' Nf:'l'\r'fNTI-I. PI{ESSF 

SCI IAl'FLACHF: 1.100 m ' 

ÖFF:\U:\GSZEITFN: PALAIS LOBl\.O\'('!TZ: 
D1. DO. FR, SA l 'i'\]) SO 10-17. MI 10-20 

GFIJENKllAL',\ IE 11:\1) W OTHL'lIA STUI)IFNZE:\TIU 'j\l : 
Dl llls FR 10-] 2 U:\I) 13-16, SA u :\]) SO 13-16 

SA.\ I ~I LUi'\GSO I I.JE KTE: HL'N]) 1.600 000 

EI NTIUTI': € 4,- (ElZl\1. € 3,-) 

MUSEUMSPOLITI K 

Mil der neuen Direktio n \vurde die Reihe von Son­
derausste llungen wie .,Guslaf Gründgens. Ansichten 
eines Schauspielers", .Jess Thomas in Wien" und 
.. Oskar \'(/erner. \'(!elch sonderharen Traum träumt ' 
ich ... " so,wie ,Yietro Mascagni und Wien" erfo lg reich 
fo, rlgesetzt. Verm ehrt wu rde darauf Wert gelegt, das 
Aussle ll ungsa ngeho l durch e in entsprechendes 
Hahmenpro,gralllll1 zu hereichern . um so, Aus­
stellungsinhalte auch durch Vo rträge, Lesungen, 
K o,nzerte, ele. dem Publikum zu vermitteln . 

Fi..'lr das ÖSlerreichische Thea termuseul11 ist es heson­
ders w ichtig , aus w issenschaftlichen . musea len aber 
auch w irtschaftl ichen Überl egungen, I(o,ntakte und 
Kooperationen aufzuhauen und in der Folge zu ptle­
gen . Das betrifft ku lturelle Institutio nen in der Umge­
hung des Österreichischen Theaterilluseums sowie 
die durch das g leiche Thema und ähnliche Inhalte 
verhundenen Museen und Institute bis über die Gren­
zen ÖSlerreichs hinaus. In diesem Zusammenhang ist 
die Kooperati o n m it dem Filmarchiv Austria anläss lich 
der äußerst erfo lgreichen So,nderausstel lullg zu Oskar 
Werner als hesonders erf reu lich hervorzuhehen, 
,~owie d ie enge Zusa mmenarbeit mit dem D eUlschen 
Thea termuseum München, welches die Ausstellung 

ansch ließend an Wien i..'lhernOI11Illen hat. Ehenso ge­
lang es für die .'\iederästerre ichische Landesa usstd ­
lung 2003 .. Theater\\'elt Weluheatec eine inten sive 
Z usammenarheil mit dem Ausstellungstea m zu 
vereinbaren. M it 400 Leihgaben ist das Österreichi­
sche ThealerlllUSeUI1l der \\ 'ichtigste Lei hgeber der 
Ausslellung. 

Für das Österreichische TheaterI1luseull1 ist es we­
sentlich . d ie 7.usammenarbeit mit den Wiener Bühnen 
zu intensivieren. Ein Schritt in diese Richtung ""urcle 
bereits durch die Ausstellung ,.Pietro iVlascagni und 
Wien" getan, \\'elche in 7.usammenarbeil mit der 
Wiener Vo lksoper an läss l ich der do rt gezeigten 
O perette .. Si" \ 'o,n Pietro, Mascagni entstand und im 
Österreich ischen Theatermuseul11 zu sehen ",'ar. 

AUSSTELLUNGEN 

jess Thol11as in Wien ( 23.5. -1 5,9.2002) 

Gustaf Grünclgens (27. 6-15 9. 2002) 

Oskar Werner. Welch einen sonderha ren Traum 
tr~iuml' ich .. 07. 10. 2002-6. 1. 2003) 

Pietro Mascagni und W ien (29.10. - 8 12.2002) 

AI/ss/e/ll/llg .. CI/s/m ' Cn'illdgel1.c, CI/star C,.,.ill((!ie/ls als ,I/ephis/o­
pheles ill Falls/ f. 

SAMMLUNG MODELLE/KOSTÜME 

Erwerbungen 

I(ostümo,hjekt von Günter Brus für das Stück 
.,Erinnerung an die Menschheit" von Gerhard Ro th : 

III-254-BR/2004 der Beilagen - Bericht - Hauptdokument (gescanntes Original)48 von 163

www.parlament.gv.at



Kostüm zu .J lallllet, Prinz von D~inelllark " von 
William Shakespeare, getragen von Oskar Werner 
hei den Sa Izburger Festspielen] 970. 

Restaurierung 

1\ lodelle zu Inszenierungen an der Wiener Staatsoper: 
"Aida" 1973. Bühnenbild \'on Günther Schneider­
Siemssen; 

"i\lacht des Schicksals" von Giuseppe Verdi 1974, 
Bühnenbild von Pier Luigi Pizzi . 

Fortführung der Restaurierungsarbei ten an den 102 
vom l1undestheaterverband dem Theaterllluseum als 
Lei hga hen i."i hergebenen Bü h nenbi Id modellen. 

Publikationen 

Ul ri ke Demhsk i: Oska r Werner - Ski zzen seines Le­
bens. In : .. Oskar Werne r. Welch einen sonderba ren 
Traum träumt' ich ..... Wien, Verlag Brandstätter 2002 

IIl1ss/e/lllllg .. Oslwr \Ven/el .. ·. Oskar Ir/ern<?r als 7(lrqlla/o "fässIJ 

THEATERGRAFIK- UND PLAKATSAMMLUNG, 
PROGRAMMARCHIV 

Sammlungszugang: 

Die ",'underlichen Geschichten des Kapellmeisters 
Kreisler (Plakat). :\eues Wiener Stadttheater, 1923 
farblithographie nach einem Enr"v urf von Roben 
Schmid!. 

Publikationen: 

Barbara Lesak: Sch\\"itters' Merzbühne und das Wiener 
Burgthea ter. Eine unvermutete Beziehung, in : Schwit­
te rs. Ilg. Ingried Brugger, Ausstellungskatalog. Kunst­
r orulll; 

ÖSTERREICHISCHES THEATERMUSEUM 47 

Theater aus der Retorte. Zu Friedrich Kies lers Theate­
rutopien der zwa nziger Jahre. in: Die I ulisse explo­
diert. Eine D ebatte um Friedrich Kies lers Raumbühne 
( 192'-1) , Hg. Friedrich Kiesler-Zentrum Wien , 2002; 

Die Tri büne als Akteur, in: Stadt Theater Ilaag. Thea­
ter Stadt H aag, Weirra 2002. 

Ko nzertion eines Kies ler-Symrosiullls und einer sze­
nischen Lesung aus Texten von Friedrich Kiesler und 
seiner Zeitgenossen für das Kies ler-Zentrulll und das 
ßurgtheater. 

HANDZEICHNUNGEN 

Sammlungszugänge: 

Alfred I ~oller: 25 Bühnenhild- und Kostümentwürfe, 
zu Georg Büchners .,Woyzeck " für die Münchner L' r­
aufführung des Werkes im Residenztheater, 1913. 

Ankäufe: 

Günrher Schneider-Siemssen: 7 Bühnenbildentwürfe 
zu .,parsi fa l '· CSa lzburg, Osterfestsriele 1980) , "Tristan 
und I so I c.le" (Sa lzburg, Osterfestsrie le 1972) .. ,Fidelio" 
(Sa lzbu rg, Osterfestspiele 1971), ,Julius Caesar" 1983; 

Iierben Ploberger: 16"1 Bühnenbild- und Kostüment ­
würfe, u.a. zu .. Faust" (Salzbu rger Festspiele 1933). 

Schenkungen: 

Casra r Neher: 15 Bühnenbild- und Kostümentwürfe 
u .a . zu Busonis "Dokto r Faust" (J'vlailand , Teatro alla 
Scala 1960) 

NACHLÄSSE UND AUTOGRAPHEN 
Ausstell LI ngsberrellllng: 

Gustaf Gründgens. Schausrie ler, Regisseur; Theater­
leit er 

Oska r Werner. ,.\Xlelch ei nen sonderbaren Traum 
lr~iu l11[' ich . .. ·' 

Sammlungszugänge: 

Schenkungen: Materia lien zu Nestroy aus dem :'\ach­
laß Ono Eri ch Deutsch; 

zwei rriv<lte Alben betreffend den Schauspieler H ans 
l\aabe; 

O rig ina lbrief Oska r Werner, 1970; Konvo lu t IG Freie 
'I'heatcr; 

Teilnachlass Alfred Ro ller. 

SAMMLUNG QUISQUILIEN 

Neuerwerbungen: 

Jürgen Fehling: Korf (Geschenk i\"ach lass Joana 
Maria Gorvi n); Altes Burgtheater, Bühnengewicht 
(Geschenk); Ringthealer, lo lzsrliuer (Geschenk); 
Jess Thomas, Halbe Figur als Siegfri ed (Geschenk); 
Rudo lf Eisenmenger, Karton für Gobelin 
.. Za uberfl ö te" , Staa tso r er Wien; M ileva l\o ller: 
Emailmalereien. 

Quisquilien Dauerleihgaben: 

Stiftung Akademie der Künste, ßerlin . Joana Maria 
Gon 'in (Büste); Joa na Maria Gorvin (Totenmaske). 
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48 ÖSTERREICHISCHES THEATERMUSEUM 

Ausstel lungsbetei ligu ngen (Lei hgaben): 

"Klimt - [<okoschb - Sch ie le" Gall e ry 01' Mode rn 
Art. Triest (8. 2.- 21. 4 2002) 

.. Vorha ng auf" Miihrisch-Schlesisches He ima tm useum, 
Kloste rne uhurg (6 5 2002-9 5 2003) 

.. Feste feiern" Oherästerre ichische Landesausstellung, 
Stift Wa ldhausen (15. 4.-7 . 1 1. 2002) 

FOTOSAMMLUNG 

Sammlungszugänge 

Ankäufe: insgesamt 1674 Szenen- und Po rtriilaufnah­
men aktue ll er Inszenierungen a us Wie n und Salzhurg. 

Schenkungen: ca. 160 Schauspie le rpo n r;its um 1900, 
Gesche nk vo n Familie Ko llmann . Wien. 

Schwerpun kte waren die Bea rhei tung vo n Re p roduk­
tionsau fträgen. Fotorecherchen. d ie ko nzeptio ne lle n 
Mitarheit zur Oskar-Werner-Ausstellung und Inventa­
risie rungsarheiten. 

.. Glii ck. das li/ir rerhlielr . . I larce/ Prau:r Z IIII/ 90. Gebllrtstag 

SAMMLUNG AUTOGRAPHEN UND NACHLÄSSE UND 
TESCHNER-FIGURENSPIEGEL 

Kuratierte Ausstellung: 

Jess Tho mas in Wie n (2:5 5 2002-15 9. 2002) 

Jarmilla Weissenböck : Der Basil isk. Teschner- Pro­
gramme Heft 5: 

Das Haus zum Basiliske n in \Xlien , in: Der Bas ilisk: 

Wenn e in Hahn e in Ei legt... . in: Der Basili sk: 

Wien und das künstle ri sche Erhe des Sla rs. in: Andrea 
Amort; 

:\u re jew lind Wien. Ein le idenschaftliches Verhältnis. 
Ve rl ag Chri stian ßrandst~itte r, Wien 2002. 

Im Jah r 2002 wurden 15 Vo rste llungen \on Teschne rs 
Figure nspiegel durchgeführt (Ka rneval. Der Dra­
chentä te r. die Tänze rin in Grün , Die Lehensuhr, De r 
Basilisk und Weihnach tsspiel). 

Sammlungszugänge (Schenkungen): 
Teilnachlass Zdenka Podha jska , Kom 'o lut Ma ri a 
TeritzCl. 

BUDGET, BESUCHER/INNEN 

Die Budgetdalen (i nk!. Bas isa hgc ltung) hzw. Bcsu­
che rza hle n si nd im Be ri chtsteil Kunsthi storisches 
Museum .. Budget" bz~· ... Besucher" nachzu lesen . 
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U \JI '.-PROF. DN. BE/?.\'D LÖTSCII, G E;\EHALDIHEKTO ll 

D R. IIt.'NlJi:.l?T KIUTSCIlf:.R, VIZEDlllEKTOR 

UMI '.-PROF. DN. CI:J<Q K CRAT, M I;\ERA LOGISC I-IF AIlTEILU:\G 

DN, I h i NZ K OLLIIA.\ ',\', GEOLOG ISCH - PALÄONTO LOGISCH I' A l lTEII,L'NG 

DN, M ANn S LÖDL ( I NTEHJ ~ II STI SC I-I ) , B mA.'\ISCI IE A llTEILCi\:G 

DN. M AR7i:\' L öD/.. 1. ZOO LOG ISCHE A HTEIL.Ui\:G 

O R. N UT/-I C O,\ "rRCRAS-LtCHTl:i\ 'I3U?C, 2. ZOO LOG ISCHE AIlTFl LCNG 

ON. l -h L IILT S A77:11A,\ ;\,. 3. ZOOLO GI SCHE AllTEI LU NG 

U \ 71 '.-Doz. DN, (\!!A I?lA Tt,SCl-ILhR-NI COLA, A IlTFlU ':"G FeH A RCIIAOLOG ISCHE B IO LOGIE 

u;\n A ;\TI-IRO I'O LOG1E 

D/(. A ,\ 70S K loN,,", PRÄIIISTO HI SC HE A IITEILL.'KC 

DN. KA HL MAIS, K AllS'('- CNJ) Ilö HLE;\KUNDLl CI IE AIITFILU:\G 

111A C. RfJ \J/OU ) C A )I ( INTEll l.\ II STISCH) , ABTEILL NC Ö KOLOGIE 

MA C, C IIRlS7j l N IFD/. - O OJ.!.,v, AllCHI\' I,tm WI SSFNSCH AFTSGESCI-lICI ITF 

DN. NU.\'I lARD COU iIJlO IL<;KI, W ISSE:\S\'ERI\ IITIU 'NC U,\\) ÖFFE,\T LlCI IKFITSARIlEIT 

SCHAUFLf\C1-IF: 8,500 m 2 

SAMMELO II.JEKTE: RUND 20,000.000 

EINTImTE : € 3,60 (ERM ÄSS1GT: € 1,80) 

ÖFFNCNGSZEITEN: MO, 0 0, PR , SA UND SO 9-18.30, Mt 9-21, OT GESCI I LOSSI,:;\ 

P EHSONAL: 200 

IN Mlo. E URO 

2000 2001 

A CSGABEN: 

REELLE GEBAHUNG 11 ,217 11 ,199 
Z\VECKGFBUNDENE GEIIAHU:'\G 0.086 0.321 

GESAMT 11 ,303 11 ,520 

EIL NAHMEN: 

HEHLE G EllAHUNG 0,271 0, 311 
ZWECKGEl3UNDENE G EBAHCNG 0,224 0.385 

GESANIT 0,495 0,696 

2002 

11 ,408 
0.317 

11 ,725 

0,456 
0.306 

0,762 
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AKTIVITÄTEN 2002 

Das Jahr 2002 brachte nebe n fünf Sonde rausstellun­
gen, deta illie rte Planungen, Umba uarbe iten und ne ue 
Einrichtungen: 

Zu I' geplante n Darste llu ng eies Evolu ti onsthemas 
e rfo lgte eine Expedition nach Galapagos, elas 
wegen der do rt sichtba re n Auffäche rung der Vogel­
und Re ptilie n Fauna in ne ue lo ka l angepasste 
Arte n a ls ,.Laborato rium der Sta mmesgeschichte" 
gilt. 1m .'\aturhistorische n Museum soll das Galapa­
gos Phänomen durch Originalbe lege, Moele lle eie r 
Expeel itionsschiffe und ne uartige 3D Foto Diora­
me n e rl ebbar werde n. 

Detai ll ie rte Planunge n und Arbeite n li efen auch für 
die l'\eupräsenta tion der Ha ie und Rochen in Saal 
XXV De r Aqua ri enraum wurde weite r e ntwicke lt, 
das Ko ra ll e nriff- und Ma ngrovenbecken fe rtig 
geste llt und elie technischen Vorbere itungen für 
d ie Präsentation heimische r Süßwasserfische abge­
schlossen. Im Saal XXIV (Insekten) wurden natur­
getre ue Bauten von Wüste nLe rmite n und baum­
lebenden Tropenwalelte rmite n e rri chte t. 

Die Umba uarbei te n für die Neupräsentation de r 
Steinze it-Eisze it in Saal XI , welche r a uch el e n 
kupfe rze itlichen Mumie nfund ei es Eismannes vom 
Tisenjoch in Rekonstruktio ne n ze igen wird , \NUr­
den begonnen. Die in de r Weltkulturerbe region 
liegende Außenste Il e Ha llstatt (Alte Schmieel e eie r 
Sa linen Austria) wirel e rweite rt und Aklionstage , an 
denen elie Besucher in eli e forschu ngs- unel Gra­
bungstätigkeiten e inbezogen we rel e n CArcheo­
Live) , e ingeführt. Die ne u angefe nigte Rekonstruk­
ti o n e ines europäischen Säbelza hntige rs wurde in 
ei e r Kuppelhalle aufgeste llt. 

Für ele n Saal XXI (Mikrokosmos) wurelen Acryl­
modelle in meh rtausendfacher Ve rgrößerung ange­
fenigt und für elas 3D Mikrothea ter eine ne ue 
Pro je ktionstechnik install ie rt. 

Die Eventkultur, seit e inigen Ja hre n untrennbar mit 
de m Museum verbunden , umfasste zahlreiche Ereig­
nisse, e inige davon mit starker Meelie npräse nz, so 

.l/eeresaqllC/ rilil/1 

NATURHISTORISCHES MUSEUM 51 

etwa die Staatspreisverle ihungen an e1ie berühmte 
Schimpa nse nforsche rin Jane Goodall und den Kämp­
fe r für elie Na turvölke r Amazoniens und ihren Le­
be nsraum , Bischof Dr. Krä utle r, den internationale n 
Pe rlschmuckwettbewe rb Ta hiti a n Pea rl Trophy, 
Charity Veranstaltungen und die wöche ntli chen Gala­
dinne rs im Kuppelsaa l. 

Säbeizah lliige/: releollSlntklil'e Präparaliol1 

Säbe/zahniiger in der Klippe/halle 

VORSCHAU 2003: 

Deta il p lanung, Ausschre ibung und Sponsorensuche 
für die überglaste Viel zweck Hofh alle mit Einbau e ines 
begehbare n Expecl itio nsschiffes a us de m Jah r 1755. 
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Geplanle Sonde rausstel lung: In mitten Pa ras it e n. in 
Zusamme narhe it mit de m Bio logische n Zentrum des 
OÖ Lanclesmuseul11s (7 5 2003-11 .1.2004) 

I f>r!f'ihll/lg des KO/lmd [oren.< SlaaISprf'isesji'ir ( ·/l lIce!lschlll.<: 
Bischo/Dr. K rälll!e/: /::i. 11 ,1 /o!l f'r!'r /I/lr/jUllf' Cooda!! 

FORSCHUNG, PUBLIKATIONEN (AUSWAHL) 

F Spitzenberger, Die S~iugeti e rfa una Öste rreichs: 

S. Schöell, Ro te Liste de r gefä hrde te n Tiere 
Niede rösterre ichs: Ame ise n; 

M.A. Jäch , Studien zu r <lu toöko logischen Einstufung 
von Wasserkäfern , Wasserkäfe rfaune n Österreichs , 
Ch inas . Spaniens und G ri eche nlands. 

Wasserkä/er!arl'e in Drobsle/!/II//!, 

Internationale Forschungsprojekte 

China Water Beetle Survey, Öste rre ichisch-Chinesi­
sches Fo rsc hungsrro je kt gemeinsam mit dem 
Institute o f Applied Ecology. She nyang: 

Myanmar Bioeliversity Survey, in Zusamme na rhe it mit 
der Conservati on and Wildlife Di visio n (Myanma r) 
und der Smilhsonia n Institution (Was hington); 

Inland Water Ecological Service Programm in Israe l 
(M.A .räch); 

Ausbildung des Personals eier Wildlife Division 
(Para t:JXonomie . Na ti o nalparkmanage me nt und 
Ö kolouri smus). 

Nationale Forschungsprojekte 

Prähistorie/ Außenstelle Hallstatt , Fo rtse tzung der 
Grahungen. Fre ilegung von ühe r 70 Grähe rn: 

Bionik, Erfo rschung von J\'urtlüg le r-Apparate n 
hio logische r 1 fe rkunft und de re n :\achhau 
(B Lö tsch. I-I. Linne r. T. O tt ): 

CmF/IIod!'!! d!'s ImjJisches FllIf!,s(//II !'/ls r/N L'.a 1/0/1 i(/ (A!so /lli lm) 
macroca lpa 

Beiträge zum Catalogus Faunae Austriae. 

Mo natliche r j o ur Fi xe des Archi vs für Wisse nschafts­
fo rschung und Kurse in Zusa mme na rhe it mit de r 
VIIS-\X1ien-West und de r VII S Il ie tzing c..Öste rreicher/ 
innen erforsche n die We il"). 

AUSSTELLUNGEN 

Die Nationalparkmaler, u.a. Hanne lo re :'\e nning­
Bodne r (27. 11. 2002-2. 3. 2003) 

Das Innere Licht. Gemälde des blinde n Künstlers 
Sergej Popo lsin (30 1 - 7. 4. 2002) 

Lichtgestein . Bi lde r a us j a hrmillionen in de r Mine ra­
logische n Scha usammlung (2 1. 11 . 2001-28. 2. 2002) 

Menagerie des Kaisers - Zoo eier Wiener, 250 Ja hre 
Tiergarten Schönhrunn ( 2!j. 5.- 27. 10. 2002) 

[m IIinblick auf die se i t de m 18. .J ah rhundert 
hestehende n engen Ko nta kte Zll r de r Me nagerie in 
Schönbrunn w urde das :\aturhisto ri sche Museum als 
Ausste llungsorl ge\yä hll. Vie le de r Sto pfpräparate. die 
he ute noch im Ha us a l11 Ring Zll sehen sind. lebte n 
einmal im Tie rg3 rle n in I-li e tzing. 

Alles Jade' 5.000 j a hre chinesische Steinhea rbe ilungs­
kunsl (.\'ovembe r/ Dezember 2002) 
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Ausstellul/g: ... l!(!I/{/,~erie des Kaisers - Zoo der Wiene/""' 

J(adi()la r Tr ismLYl.!!us sp!Jaeridiu/// (\ 'el;~r. ca . j. 500:/ac!?) lII it 
.I/()dellha uer I1IU/S IJappell 

Ausstellungen gestaltet vom Archiv für 
Wissenschaftsgeschichte: 

The EncounLer, '1802. Art o f Lhe Flinders and 13audin 
Voyages An Ga lielY of South ALI.~tra li a, Adelaide ( 15. 
2.-26. 5 2002): 

Ga rten-Kunsl. Bi lder und Texte von Gärten und 
Parks. Hermesvilla (21. 3.- 22 . 9. 2002); 

earl Freiherr von I-l uegel, Sa mmler und Gärtner aus 
Leidenschaft, Palmenhaus ei es Bu rggartens 
( 1:3. 9-29. 9. 2002): 

Kraft eier Liehe - Frauen gesta lt n ihre Weil. Schloss 
Alheck. Sirnit z (]7. 3.-3. 11 . 2002). 

NATURHISTORISCHES MUSEUM 53 

VERMITTLUNG 

VermitLiungsarheit in eier s l~i ndigen Schausamm­
lung (Ö ffentliches Prog ram m. Schulpro jekte, 
K ineIerprogram me. Erw achsenenhi ldung, Work­
shops. Exkursionen. Füh rungen, Ivli tarheiLerfo rt­
h i Idu ng. Lehrerfo rth ild u ng) 

So nderausstellung 250 Jahre Tiergarten 
Schönhrunn. Konzept und Virrinengesta ltung fü r 
Kindersaa l-Vitrinen über i:oop~idagog i k ; 

Einrichtung des M ikroskop ierti sches mit Texten 
und Q ui z: 

Betreuung Wiener r erienspie l, 

Aus- und Fortbildung von 33 freien Mitarbeiterin­
nen und Ivl ita rheitern und :\euaufnahme \ 'on fün f 
freien Mitarheiterinnen und Mi ta rheitern . 

2001 2002 

Führungen: 2 1:39 2557 

Pro jek te: 964 987 

I indergehurtstage: :3 1:3 :3 19 

Museumspädagogik Neuentwicklungen: 

Unterri chtsprojekt .. A mmonit und Mammutzahn -
Fossilien, die jeder kennr': 

Ivli u rheit hei der Entwicklung einer neuen Zeit­
schnur für paläonto logische Projekte; 

Geologie-Koffer Geo lah ( Lehrmillel fü r Geologie­
unterri cht): 

Ze itmaschine in Saal Vl1. ze igt d ie Kontinenta ldrift , 
d ie Entwick lung der KonLi nente und Meere von 
der geologischen Vorzei t h i ,~ in die Zukunft. 

.. Xe il /l /Uscb i lle ". KrJlltilieli taldr!li iiIJer 11//llderte.!a!?rlll illirJllen in 
der f-!O l/e! der Besu cher 

INVESTITIONEN 2002 

Die Tahel le auf fo lgender Seite ze igt eine Auswahl 
der \\'ichtigsten Invest itionen des Jahres 2002 
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54 NATURHISTORISCHES MUSEUM 

Wissenschaft!. 
Sammlungs-Einrichtungen Schaubereich 

u. Geräte Ankäufe 

Zoolog. Priiparale, Bälge € 259 H75,-
Abteilungen € 1 ~8.4 55 .- Insekten ete. (tlll'on HaivitJine 
I. 11, 111 € 17.916.- € 1-969- ,-) 

~k leori ren und 
Mineralogie € 49 190.- Mineralien € 11.3](1,-

€ 100685. --

foss ilien € 113185,-
Geologie € 28.2'15,- € 13500,- Ausstattungen 

der Geosi ile 

€ ~- 52J .-

Priihistorie € .\0.&':\ 1.- Saalull1 baulen, 
Sreinzeirvitrinen, 
Ötzi 1kkonstrukre 

EDV- Investi tione n (Datene ndgeräte, Bildschirme, Ser­
ve r. Progra mme , Scanner, Drucker, etc. ): € 291. 268,-

Vivaristik (Aquari e nra um mit div. Becke n, Ve rhl en­
dungen, Technik e tc.) : € 15.824 ,--; 

Mikro kosmos (i\eue 3D und 2D Pro je ktionen): 
€ 49.732,--; 

BESUCHER/INNEN 

Mit 362738 Besuc he rinne n und Besuchern im Jahr 
2002 lag das :\a turhistorische Museum nur kna pp 
unte r de n Gesamthesuche rza hle n des e rfolgre ichen 
Vorjahres (2001: 366.364). Schwerpunkt der MLI.~eums­
po liti k wa r, wie in de n vora ngega ngenen Jahre n, d ie 
Eventkultur. 1m Jahr 2002 fa nde n hunderte Vera nsta l­
tungen sta tt. i\eu und dahe r ein hesonderer Puhli­
kumserfo lg wa ren die "Dark Side" - Nachtführungen 
mit akusti sche n und a ktio nisti sche n Ühe rraschungen . 

BESUCHERENTWICKLUNG GESAMT 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

400.(0) 

300.(0) 

300.(0) 

2fil,oo) 

200.(0) 

lfil,oo) 

100,(0) 

5O,OCO 

O~-=------~---------~--------/ 
2000 2001 2002 

• nichtza hlend , • e rnüßigt, • voll 

Die ß esuche rspitzen spiegeln das Puhlikumsinte resse 
an de n So nderausste ll ungen , wie e twa "Me nage rie 
des Kaisers - Zoo de r Wiene r" , oder ,.Die Nati o na l­
pa rkmale r", wide r. Am Tag der offe ne n Tür 
(26, 10.2002) w urde n 25.3 18 Besuche rinne n und 

ß esuche r gez~ihlt und die "Lange :'\facht de r Museen" 
führte 8. 103 Pe rsone n in das Na turhi sto risc he 
Museum. Das hre ite 1 nte resse an de n Sonde raussrel­
lu ngen führte zu e inem 2,50/0ige Anstieg za hlenden 
Puhlikums. 

BESUCHERZAHLEN: JAHRESVERLAUF 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

70,(0) 

60.(0) 

5O,OCO 

40,(0) 

300c0 

200c0 

lO,OCO 

Feb Mör Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

• nichlzahle nd , • e rmäßigl. • vo ll 

BUDGET 

___ ____ U_1_,'_1io. Euro 

• Pe rsonal 
Gesetz!. Ve rpfli chtungen 

Be triehsaufwa nd 

• Aufwendunge n a llgemein 

• Ausste llungen 
Sa mmlung 

• Anlagen allgemein 

Gesamt 

Teilrechtsfähigkeit 

7,409 

0,215 

1,540 

0,821 

0,016 

0,162 

1,260 

11 ,423 

Das Na turhisto rische Museum w urde mit ] . Jä nne r 
2003 in die Vo llrechtsfähigke it ühe rgele ite t, das 
Geschä ftSjahr 2002 war dahe r das le tzte Jahr der 
Te i I rechtsf~i higkeiL 

Die Ahschlusshilanz we ist e in Eigenka pital in der 
Hö he von € 2,7 Mio , he i e iner Bila nzsumme von 
€ 3 Mio. aus . 
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H AUPTHAUS: OBERES BELVEDERE, 1030 W IEN, PRINZ-EUGEN-STRASSE 27 

SAMMLUNGEN DES 19. UND 20. J AHRHUNDERTS 

UNTERES BELVEDERE, 1030 W IEN, RENNWEG 6A 

BAROCKMUSEUM 

M USEUM MITIELALTERLICHER KUNST (ORANGERIE) 

PRUNKSTALL 

20ER-HAUS, A RSENALSTRASSE 1, 1030 WIEN 

A TELIER A UGARTEN UND G USTINUS A MBROSI-M uSEUM, 1020 W IEN, SCHERZERGASSE 1 A 

ZENTRUM FÜR ZEITGENÖSSISCHE KUNST DER Ö STERREICHISCHEN G ALERIE BELVEDERE 

AUSSTELLUNGSHALLE ATELIER AUGARTEN 

A RTIST-IN-RESIDENCE W OHNUNG 

G USTINUS A MBROSI-MuSEUM 

SKULPTURENGARTEN A UGARTEN 

BEETHOVENFRIES VON G USTAV KLlMT, SECESSION, 101 0 WIEN, FRIEDRICHSTRASSE 12 
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G ESO lii.r·TSLHIT:-JG: 

/IN DR. GhR/3/:"NT Fl?om, Dll(EKTOn U:\!l GFSCII ;\FTSFCllnEll 

}}N DN . .I1/CII.IH KRAPF. ~TELL\ 'ElnIH'TF:\!)r ll DIRFKTOH 

P/m fa R/ST ,\lI.I C. WOLFCA.\'G I~.\'DL, LEITEIl I)Fll I\.ALID 1A,\J:\ ISCIII-: .'\ !\IITFILL'NC 

SA,\IMLCNGSLEITL';\JG: 

IIN ON. G/:R/3U<T FNODL. \\ ' I SSE.'\~CIIAFTI.ICIIFR DIRFKTOR 

ON. Aml/l H S ·IL/C/:"/? SA\I :l IU"'G 1Vl nTFLAI.TF ll 

IIN ON. ,l1/CII, I/:L /(RAP/-: SA,\I\lI.L ' '\G ßAllOCK 

O N. Sn;'!'lIr !.\' /(Q/.4 . f( } Ji? SAß/.\'/:" GI<A/J.\I:N, SA,\I ,\lLL':\G 19, j !\IIRII U.'\I lF 1(1' 

,1/,11I1 C. D N. FNf L\Z SIJOLA , DN. ]'O/3/.4S G. ,\ : I'f'rEN, SA,\i,\lU ':\G 20. jAIIRII1 " dlFllT 

,l /. IC. 'liIO.II. IS li<lJLl/t-.J<. S_\ _\I.\IU ':\G 20. L' '\!l 21. JAIIHIIL-:\!)ERT 

W EITERE ABTEI LL ';\JGE:-i: 

SEKRETARIAT, l' l 'I\LlC REI.ATIO;\S. SI'O:\SOI{lNG 

WISSENSCIIAFTLl CI IEH H ERFICI I: 

SA~I ,\lLL -NGS!\ IITr: I I.U'\GEN 

II/? ,ltAC. Dm,llw SJÖlJt:, LEITl ' '\G I{ r~TA I IHr:Rl ' i\G 

W OLFCA.\ C M . IIIN, REGISTRATUR 

M AG. ell/aSn\'/:" BA CI-I/,-I 10 1-;1/;1 ,\ .\ , L EITL 'NG 13I1IUOTIIEK 

iV/AC. BhR.\'IIA/W A ,\DENCASS/o;\', H f.l' llOAIITFILL-;\:G 

,V// IC . , \!lO.\'/1V 1 ,ILn:EJ<, l \1. IG, DAG~llAN SI0/S/::VIOFt-.1<. L FITL\G AHCIII\' D OKl'.\ltS IATIO:\ 

,I/AC. } }, IJ)\\"/G [V<..'ii TLI:l(, KO:\ZFPTIO:\ P L'IIUKUISBETRFLT:\G 

'\lAC, Bmcrf'1I:' H AU'7:VR, P LlJH,IKL ':\lSIlFTllFl L-'\G, LFITL':\ G ORGA:'\I~ATI O'\, AJ),\II:'\ ISTRATIO'\ 

KL 'l\ST\,FI(,\IrITU 1:\(; ( F ü l mU:,\GSI'I'l{SONAL) 

KAlIF,\IAI NISCIIEn EEnDCII: 

I{FCI I:\LT:\GS\\,\,SFN, P ERSO:\A LH ll llF.CI I:\l ' '\G 

Mr:RCI IANI)ISI,C , VER,\ lIETl l:'\GEN, GEJ\AUI)El\IA NAGEH 

EOV, SICI IEHIII-: ITSANLAGE" 

A l ' FS I C IITS l lIEN~T, PO llTlicRII I E'\ST, I{EI.\IC LJ;\C, H AUSBETHEUU.'\G 

T TACSTECI I:'\ IK , Iv l cSEUIS-SI IOI' 

K ASSENG r:IIAHC'\G, A '\LAG E:\\'EH\X-.\LTL':\G 

SCl-IAl IFL~\ CIIE (,\U.E H AL 'sm): 6,360 111 2 

ÖFFNL-NCSZEITEN : OBEHF.S ßF.L.\'F'I)EHF., L: :'\TEHES 13EL\'EDF. HF. , A l ELIEH AL·c.;A llTEN 

D I BI S SO 10- 18, MO GESCI II.OSSEN (OSTE I C~ IONTAG, P FINGSTI\lONTA ~ GEÖFF:\ET) 

ß EETHo\'EN- FHIES, SF.CESS ION : 0 1 IIIS SO 'lO- 18, 0 0 10-20, MO GESCII I.OSSEN 

E I.'\THlrr~I'HElsE: 

STA:\])AHJ)KAHTE € 7,50; EHMAsSIGTr KAHTF € 5.- (5TL' I)E:\TF:\ H1~ 27, 
P RAsE:\Z-/ ZI\' ILlJIF.:\ER, 5EN IOHEl\) , I I'\ l lEH IIIS 10 HAIIE:\ FHEIE:\ EI :\TI(J'IT; 

WIE:\-K AHTF., Ö l Cum M ITG U WEll € 5,-; FA.\ IIUENKAHTE € 15,-: 
FCI IRL-:\GSKAHTE € 3,- ; SCI-ICLEH 1.\1 KLASSE'\\THBA;\JJ) € 3.-: ,\IIT FÜIIIU ';\G € 2,50 
F ('iHRU:\GSIIETHECUNG Al'F !\:\FI(AGE FCH GHL-I'PF. :--': BIS ~lAX]~IAL 20 PmSO;\F,,: 

D l III S FR € 60,-, SA, SO € 90,-, SClIl 'LKLASSEN € 36,-

ßASI SSUIlVI:NTIOi\ : € 4.423 M lo. 

SAMI\ ILUNGSOII)EKTE : InJ.'\J) 7."98 

P FHSO;\AL: 10 1 Mrm.HBEITERI :\:\E:\ Al IF VOLLZFITJlAS IS 

( 11 BEA,\ ITE, 54 VERTRAGSI\EDIE:,\STFTr., 36 A :\GESTFLLTr:) 
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ÖSTERREICHISCHE GALERIE BELVEDERE 57 

ORGANISATION 

I 
Kuratorium 

Vorsitz: Min .· lbt 1\:. Hötzer I 

I 

Geschä ftsfUhrer I)irektor 
[) r. G. Frodl 

I 

I 
Sekretari'lI 111 \X'issenschaftliches I 

L-______ C_iI_. _N_e_uI_l�_e)_'e_r ______ ~rn~========G=re=ll=li=UJ=lI========= 

I 
Sponsoring: Il. T,dburg . ~M Beratende I 

l'ublic Relations: 1\ lag. K. Pokorny Gremien 
.\ larketing: Vakant 

I 
Verwaltungs· und Finanzbereich I 

Ka ufmännischer Leiter 
M;lg. \XI. Findl 

Sekretariat 
Assislenz 

Finanz· und Rechnungs· LH 
\-\lesen, EDV I Personalmanagemenr 

Heprod uktionen ~ 

MUSEUMSPOLITI K 

Das Ziel ist, di e Position de r ÖSLe rre ich ische Ga le rie 
Be lvede re im Rahmen der äste rre ichische n, spezie ll 
de r Wie ne r Museurns landschaft we ite rhin kla r zu de­
fini e re n und im Bewusstse in des Publikums zu festi­
gen. Dies geschie ht du rch e ine ge/ iei Le Samille ltä tig­
ke it. d ie a ttra kti ve Präse n ta tio n de r s t ~l nd i gen 

Sam mlungen. e in themati sch ühe rscha uha res Ausstel­
lungsprogra mm sQ\vie du rch e ine a uf österreichische 
l\:LlI1Sl konze n trie rt e Fo rschungs tä Lig ke it de r 
\Yissenschaftlichen Mitarbe ite r. 

ORGANISATION 

Organisatorische Maßnahmen im Jah r 2002 

Das ,.20er-lIa us·' im Schweize rga rte n v\'Llrcie de r 
Öste rre ichischen Galerie Belvedere zu r vorübe rge­
he nde n .'\ulzu ng bis zum Beginn de r Generalsanie­
rung (Hesta urierung. technische Elweite rung , partie lle 
Ei\\'e ite rung) ühergebe n . Es \-v ird nach de m Lmba u 
e in integrie rte r Bestandteil der Öste rreich ische n Gale­
ri e Be lvede re sein und zur Präsenta ti o n de r Sa mm­
lung des 20. Ja hrhunde rts sowie für Wechselausste l­
lungen und Vermietu ngen genuLzt werde n. 

Planung 2003 und längerfristige Maßnahmen 

Schwe rpunkt im Jah r 2003 iSI die we ite re Verbes­
se rung der Sicherheitsma ßna hme n in personelle r 
und technischer II insicht; 

Autba u e ine r I3 ilddatenhank im Rahmen eines 
eCultu re- Projektes des BMB\X!K (Beginn 2002, 
Ende He rhst 2005). 

I 

1 1 

11 

11 

1 

I 
Samllliungsbercich 

Wissenschaftlicher Leiter 
[)r. G. FrodJ 

Sammlung 1H Hestaurierung 
~ ! ittela ltcr 

Sammlung ~H Sammlung 
Barock 19. jahrhundert 

Bibliothek Archiv ~H Publikumsbetreuung 
Dokumentation 

Sammlung 20. jh. ~H \XIissenscha fiJichc 
IIlkl. ßeftoo\t"nfnes und Aug:uten Publikationen 

Salllmlung ~y !{egislra tur 
2 1. j ahrhundert 

EINRICHTUNGSINVESTITIONEN, 
UMBAUTEN 

l 
I 

1 

l 
I 

in P lanu ng: Wi nd fang in de r Ora ngeril: (Sa mm­
lung Mil te la lte rl iche r Kunst) zur Ve rbesse rung dl: r 
kl i ma I ische n Bed i ng u ngen: 

Fl: rti gste ll ung de r von de r Burgha uptmannschaft 
fina nzie rte n Sa nie rung de r Sanitäranlage ( ßa rock­
museum im Lntc re n Belvede re) im lle rhst 2003; 

Klimat isie rung de r Sammlungsrä ume im O hl: re n 
ße lw de re (Fenigste llung September 2003): 

a ls lä ngerfri stige Pl anung und beträcht liche r fin an­
zie lle r Auhya nd : anste he nde Resta urierung ei er 
Stuckature n in der Sala Te rre na und de r Pru nk­
sti ege des Obere n Be lvede re sowie die IkstGl u­
rie rung und Re inig ung des Decke nfreskos im 
Marmorsaa l des O be ren Be lvede re. 

AUSSTELLUNGEN 

Permanent 

Museum mitte lalte rli cher Kunst 
UnLe res Bel vede re I O range ri e 

Barockm useum 
Cnteres Belvede re 

Klassizism us, Romantik , Biedermeier 
O be res Be lvede re /2. Stock 

Histori smus, Realismus , Symboli smus, Impressio ni s· 
mus, Kunst der jahrhunc\ertwenc\e , Expressio ni smus 
Oberes ße lvede re 11. Stock 
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58 ÖSTERREICHISCHE GALERIE BElVEDERE 

Atelier Allgarten /Zentrllm für zeitgenössische 
Kunst der Österreichischen Galerie Belvedere 
Augarte n 

Skllipture ngarten Allgarten 
Auga rte n 

Gllstinlls Ambrosi-M useulll 
Aug~lI-re n 

Gustav Klim t. Beethovenfries 
Wi ene r Secession 

Sonderausstellungen 

Oberes ß elvedere 

Italienische Re isen . Landschaftsbilder 
österreichischer lind ungari scher Maler. 
(9. 11. 200 l-3. 2. 2002) 

Das Neue . le uerwerbungen zeitgenössischer Kunst 
(20. 2-1.4. 2002) 

Markus Prachensky. Eine Retrospe ktive . 
( 17. 4.- 23 6. 2002) 

Me iste r/ We rke i 111 Bel vede re (4) 
Helmut Ditsch . Das Eis und die vergängliche Ewigkeit 
(22. 5.-4. 8. 2002) 

Plakat ZlIr Allssiel/itrl,~ HellIlIlI Di/scb 

Figurative Abstraktion in der österreich ischen 
Malerei . Werke alls den Beständen der 
Österreichischen Galerie Belvedere 
(3 . 7.- 25 . 8. 2002) 

Anton Mahringer 1902-1974. Zum 100. Geburtstag 
(10. 6 - 15 9. 2002) 

.Iosef Pillhofer: Köpfe 
(1 7. 7.- 22 . 9. 2002) 

Franz Grabmayr. Zum 75. Geburtstag 
(5-29 9. 2002) 

Gustav KJimt . Landschaften 
(23. 10. 2002-23. 2. 2003) 

ÖSterreichische Galerie 

Belvedere 
23. Okt. 2002 bis 23 . Feb. 2003 

Prinz Eugen-Straße 27, 1030 Wien 
Info: 01/19 557· 262 
www.kIimt-t.nck<h.ften .• t 

Plakal zur Ausslellllng (;usICIl ' K/illli 

Unteres Belvedere 

Hans Fronills 1903-1988. Gemälde aus der Sammlung 
Prunksta ll Cl5. 2-l. 4. 2002) 

Bede ute nde Kunstwe rke gefä h rd e t-kon se rv i e rt-r r~i ­

sentiert Cl 7) 

Gotische Meisterwerke aus Kärnten und 
Niederöste rreich 
O rangeri e Museum mi ttelal te rl iche r Ku nst 
(19. 3-5. 5 2002) 

Franz Xaver Messerschmidt 1736-1783 
Barockmuseum (1 1. 10. 2002-9 2. 2003) 

Atelier Augarten 

Making Nature 
(8 . 5 - 1. 9. 2002) 

.Iulian Opie . Wall paper Hubert Schmalix . Paintings 
(5. 10. 2002-9 2. 2003) 

MAKING 

Plakal zu r Ansslellung JIlClking ,VCllll re 
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ele/"'{{t Zlir Ausstellllllg Fmllz X({l'er .llesserschll/idt 

RESTAURIERUNG 
Rl!stauri erung m estauril!lwerkstülle der Öster­
reichischen Ga lerie Belvedere) einer Reihe von 
Kunstwerken aus dem Bestand des Museums. 
darunter Gustav Klimt. "A llee in Schloß Kammer". 
An ton Faistenherger .,I Ii rschhatz" , Ferdinand G. 
Wa ldlllüller. "Wienerwa ldlandschaft mit Schloß Wil­
degg" , Karl Michael Pido ll , ,.Ahend landschaft ". Vi n­
zenz Fischer. "Allegorie auf die C'hertragung der 
kaiserl ichen Sammlung in eLts Belvedere". Ca rl 
Sch uch .. St i l iehen " , Lo renz dolf Schön hergu, 
..lekale italienische Landschaft"; 

Betreuung sämtl icher Ausstellungen und entlie­
hener Kunstwerke, Erstellung von Lustandspro­
tokollen, Bcgleitung von Kunst\\'erken hei Aus­
stellungen im Inland und im Ausland ; 

Betreuung von sechs Volontären 

Einführung der elektronischen Archivierungs- und 
Bearheitungssoftware TMS (The Museum System), 
damit verhunden Einsch ulung und Eingahe von 
ca. ]000 Datcnsätzen . 

SAMMLUNGSPOLITIK 
Ankauf 

llans Ca no n, Moses; 

Jakoh Gahriel Mollinaro lo , Venus und Adonis, 
Venus und der to te Adonis CBleireliefs) ; 
Ma l'CLls Geige: 3 Werke Ohne Titel ; 

Marie Mü ller, Po rtrai t eines O rien talen mit weißem 
Kaftan und gelhem Turban; 

Egon Schiele, Portrait F.M. Haherditzl. 
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Schenkungen 

Marko Lulic. Bridge to M isunderstanding; 

Ilildega rd Joos. ZBH Nr. ;3, O hne Titel ; 

Arthur Tashko. Sevi llana , Tejido-Precolomhino en 
Grises con Acenros Nojos; 

Yuri Leidermann. Duclump - Ljulja-tsaktsak, 
Insta llat ion : 

l'vIarcus Prachensky. Ca lifornia Ikvisited 18; 

Gustinus Amhrosi . Gisi Dccsey, Büste; 

.Ieong-A Koo. Kimho" , Insta llation; 

An ton Ilula, Selhsthi ldnis mit 'vve i(~e r Mütze, Ansicht 
l!i nl! r Stadt mit Fluss und Brücke, Junge Frau mit. 
Schleier. St illkhen unter dl!m Christhaum , Stillleben 
mit hlühendem Kaktus, Das Dd'reggl!ntal in Ostt iro l. 

BIBLIOTHEK 
Jahresstatistik Bibliothek 2002 

Schriftentausch/Kauf/Geschenke 
Neuel'\\ 'erbungen 
im Sch rift entausch erhaltcne Litl! ratu r 
Geschl!nkl.!/ I:klegexemplare 
insgesamt 

Gesamtbestand der Bibliothek: 40 .656 

ßibliotheksbenützung 
<1 us\d rti ge 
im Ilaus 
insgesamt 

Entlehnungen /Anfragen 

derzeit im Ilaus entlehnte Bücher 
im Jahr 2002 entlehnte hz\\. ausgeh hene Litel: ltur 
Anfragen (Telefoni E-Mai!) 

Ausgaben 

Liter:ltu r 
Bibi io t hl! ksda tenban k 
Buchrestaurierung 
Buchhinder 
insgesamt 

FORSCHUNG, PUBLIKATIONEN, 
PROJEKTE 

Forschung 

68 
439 
I lt 9 
656 

15] 
287 
438 

698 
1436 
179 

€ 8.890 
€ 5300 
€ 2.160 
€ 950 

€ 17 .300 

Das Forschungsprojekt "Authau einer w issenschaft­
lichen Dokumentatio n und ßilddatenbank üher den 
Nötscher Kreis" w urde im Sommer 2002 begonnen. 
der Ahschluss ist für Ende 2005 geplant. 

Publikationen 
Gerbert Frodl : Geschichte der hi ldenden I unst in Öster ­

reich . jJ,lI1d 5 , 19. j ahrhundert . (J Irsg.)Müncllen. l3erlin. 
Lontlon, f\ew York 2002 <Österreichische Kunst im 19. 
j ahrhundert , Malerei . Der KlassizisIllus, Biedermeier, 
Die profane MonuJl1enta lmalerei tier zweiten j ahrhun­
derth ~ i I fte. Landschaftsmalerei. O rientmalerei .Themen­

\'ielfalt im sp~iten ] 9 . j ahrhundert. GLlsta~ Klimt): Anton 
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60 ÖSTERREICHISCHE GALERIE BELVEDERE 

:\Ia hringer, in Aussle ll ungskatalog An ton Mahringer 
1902- J974. Zum 100 . Gehurl slag. 

Tho mas Trul1lmer: Zur [-listorisierung der i':u kun fl. Zu 
Marko Lulics jü ngsten Arheiten in : J\ I ~ l rko Lu lie. Moder­
n ity in Y l l (Ausslellu ngskata log): l-I orizo!1le <I m /'vJeer der 

Vorsle ilu ngen. i':ur kryp tolheologischen und lehens­
p hilosophischen Konzeption \ 'on Kokosch lGIS frLlhen 
Po rLI·;i ts. in: Oska r Kokoschka: Early POrlraits, Tohi~IS 
Natter (]-Irsg.): Z um Sam meln, Kld,en und Erin nern , in: 

Spomen ic i Revol uc i je, Mad<o I.u lic ( 1I rsg.): T he:: l3L1ck­

ho ard. I'rojeet ion ~I nd Em pty Sp~ l ce. in: C il. L ncommon 
Denom inator: ,\lew An i'rom Vienna: Julia n Opie: \,\/all­
paper, [her den Genuss der Zustimm ung (Ausstell ungs­
katalog): Buhen Schmalix: Painli ngs. Zwischen ;islheti­

schem und erolischem Interesse. Zu den 13ildern n)J1 

Il uhen Schmal ix im A telier Aug:l rten. 

Michael K rap f: D ie A tel ier-Bi lder im Werk von Joha nn 
Georg Plalzer: [': ine Schauhühne für den Künstler, Essay: 
Zur Situation der rel igiösen Histor ienmalerei in : l3and V 

der Gesch ich te der l3 i ldenden .Kunst in Österreich , 19. 
Jahrhu nden (Hrsg, G. Frod ll, l3e it r;ige zu F. H . Füger, .J. 

1'. KraITt. .J. E. Sche lk r von Leonh:l rdsho ll, L. Kupel \\'ie­
seI'. J. Führich, J. A. Koch. A. I leinrich, .J. ReheIl u.a.): D ie 
monu ment:.! le Kirchenmalere i in: l3and V eier Gesch ichte 

der l3ilclenden K un.'it in Österreich, 19. Jahrh undert 
( Beill';ige zu F. DOhiascho Lsk y, 11. C:l no n u.a.): Franz 

Xaver l\l esse rschmidts Lehen und Werk. Der Werdegang 
eines Schwierigen . Char"kterkiipfe. Von elen simplen der 

" " tu r gem;ißen Köpfen zu den konvu lsivischen Arhei­
ten . D ie Auftraggeher und der Fre::undesk reis unter he­
sonderer l3erücksichtigung der Rol le des J\1agnetiseurs F. 
A. M e::smer, Er nill1nte sie se ine ScllIl ahelkö pfe. De:: r 
I~ampf gegen den Geist eier Proportion, D ie LVJusea lisie­

rung eier .. Charakterkiip fc": iVlesserschmid t-Rezep tion im 
19. Ja hrh undert. in i\ usstellungska talog l' r,l nz Xa\'er Mes­
sersch ill ich I 736- 'I7H3: Der !\l ann mit dem gesch lossenen 
Visier 13emerkungen zu Fe::Idmarscha ll Radetzk ys Grab­

mal au f dem Iieldenherg". in: Das Wesen Österreichs isl 
nicht Zentrum, sondern Peri pherie. Gedenkschri ft fell' 
H ugo I{o k yta. 

Sabine Grabner: Rudolf von A I'llw her. Kaufma nn und 
M iizen, in : PA RNASS: I3 lumen und Früchte in eier Wien er 

Bieclerl1leierma lere i, in: RoslVith a Ju lTinger Cl lrsg.l, 
Tulpen . Schönheit & Wa hn. i\ usstellungskaulog, Hesi­
denzgalerie Salzhu rg: Az osztr;lk ha ngulat i il1lpresszio­
n izmus - 1\ m Ctlö p illanat megr,lgad{lsa Emi l Jakoil 
Schind ler, Eugen Jellel es Rudo ll Riharz l1l Livetze tehen, 
in: EN IGM A. 

Stephan Koja: G usta l ' Kl im l. Ltndscha ften (St epha n Koja. 

Hrsg .l. Gustav Kl il11l. Landsca pes (Stephan Ko ja . J-1rsg.), 
Iierausgaile eie r Hefte 1/ 02 und 2/ 02 von Belvedere -
I.e itschrift für bi ldende Kunst (Ueill';ige zu I)iego Velaz­
quez. Francisco de Goya. Caspar I)avid Friedrich. 
Edouard Ma net. A uguste Rod in, Vincent van Gogi l. Eel ­

va rel M unch und Claude Monet in : Pete l' Stepan ( 1Irsg. ), 
Ikonen der Weltkunst, l3ancl Europa . 

Franz Slllo la: Die acht Jahrzehnte des Ma lers Karl Sta rk, in: 
l3ernhard Ha inz ( 1Ig). Ka r! Stark - Ein Lehen fLi r die Ma­
lere i; Kal'I Stark - Ein Leben für elie Ma lere i, in : Joan­

neum ak lue ll : Kon tin uität gewa hrt. Michael Pmvolnys 
Ent\\' urf für d ie 1 Schilling-M ünze von 19,,6, in : A usstel­
lungska talog Vo m Schilling zum Euro - K() ntin ui t~it und 
St a h i l it~i t , Kunsth istorisches M useum Wien: Marku s 

Prachensky - Rel'olutionsel üden am 1 ~l u rcn elen 13;lnd -
Markus I'rachenskys rote I' hase und d ie Ö f fentlichkeit, 

in : A usstellungskatalog Markus I'rachensk )': Stil p lura liUt 
im Kopf. Themenscl1l\'erpu nkt im hi lel h:\uerischen Werk 
.l osef I' i llhofers. in : Ausstel lungskata log .Iosef Pill hofer: 
Köpfe: :\euelwerhung: Erika Gio va nn:\ Kl ien, Di\'ing 

l3 ird . in: Österreich ische Galerie 13e1 l'edere. Jlhreshericht 
2002: l3 i ld füh rer (Texte zu 36 Werken des ;\·Iuseums). 

l3elvedere I.e itschri ft tür h ilelende K unst. Heft I unel 
2 / 2002 

Projekte 

Monika Mayer, Dagmar Sachsenhofer: Kü nst lerarchi l ' ( I)oku­

mentation und Recherche zu iisterreichischen " ünstlern: 
13etreu ung \ 'on \\'issenscha ftlichen An fragen: Planung 
einer relationalen D:l tenhank (lsterreich ischer Kü nst ler 
hasierend au f den Nachlässen vo n A n klVicz- I~lee hoven , 

Rudo lf Schmidt und dem Archi l' der Neuen Ga le l·iel. 
Proven ienzforscllung ( WeiterfCthrung der Prol'enienzfor­

schung als Mitglieder der Kommiss ion lür PrOl 'enienz­
fo rschung). 

A u sstellungspro jek te 

Thomas Trummer: I):IS l\eue . Neuerwerh ungen ze itge­

nilss ischer Kunst; Jul ian O pie. W;t1lpaper Il uhe n 
Schmali x. I'ain ti ngs (Aug,lrten ): Is: 1I1e ll Ile imerdinger 

und Jonathan Monk (A ugarten ). 

Franz Smo la: J, larkus Prachensky - Eine Iktrospekt i l'e. 

Figu rative Ahstrak t ion in der iisl e::rreichischen l\l alere i. 
Werke aus den Best;inden der Österre::ichischen Ga lerie 
l3eh 'edere; JOset' I' ill hofer: Köp fe: Franz Grailmayr - Zum 

75. Geburtst ag . 

Stephan Koja: Gustav I( limt. Landsca pes (Sterl ing anel Fr:l n­

c ine Clark Art Inst itu te). G uSLav Klimt. Landschaften. Do­
kumenta r fi lm : Gustal' I\.limt. Landscha ften. Eine Spu ren­
suche. 

BESUCHER/INNEN 

BESUCHERENTWICKLUNG: GESAMT 
(VOLLlAHLENO, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLENO) 

lßl!xx) 

5(X),!XX) 

4OO,!XX) 

3CXl!xx) 

2OO,!XX) 

lOO!XXl 

O~~----------------------------j 
2001 2002 

• nichtzahlend, • ermäßige. • voll 

Die Österreichische Galerie Belvedere verzeichnete 
mit insgesamt 386.024 ßesucherinnen und Besucher, 

III-254-BR/2004 der Beilagen - Bericht - Hauptdokument (gescanntes Original)62 von 163

www.parlament.gv.at



im Vergleich zu 20m einen Besu cherzuwachs I o n 
9A3%. Der Anteil der nicht zahlenden Perso nen 
I onnle w eiter reduzien werden und liegl Ilunmehr 
Ix: i 6. I 1% . Vo n den insgesaml j86'(l2'1 Besuchern ent­
fiel en 32. 189 auf Scheller und Schülerinnen, dies sind 
8, ... % der Gesamtbesucherza hl. 

BESUCHERZAHLEN: JAHRESVERLAUF 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

5O,OXJ 

45.OXJ 

4O.OXJ 

35.OXJ 

3O.OXJ 

25.OXJ 

2O.OXJ 

15.OXJ 

10.OXJ 

5.OXJ 

O ~~~~~-.--.--.--.--+~~~--{ 

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okl Nov Dez 

• nichtza hlend. • ermäßigt. • 1'011 

Der hemerkens'(\'ene BesucherzuII'achs I 'o n üher 9% 
gegenüher dem Vorjahr (352.772 Besucherinnen und 
Besucher) iSl <luch auf die Sonderausstellung "GUSlaI' 
Kli mt - Landschaften" zlIrÜck7.LIführen . L \I'ischen 
O kloher und Dezember Ivurde die Ausslellung " o n 
rund 100.000 l)ersonen hesucht, dieser Erfo lg spiegelt 
sich in einem Anstieg der Besucherza hlen im Jahres­
verlauf gegen Ende 2002 wider. 

KUNSTVERMITTLUNG, SERVICE 

Vermittlungsprogramme 

Kurzführungen "Einhlicke - I nsights- I mpressioni" : 
l ~i g li c h (deutsch/ englisch. Slern. Weihnachten 
und FerragoslLl ilalienisch): 

Themenführungen: "Betrachlungen" (11 Termine), 
,, 1111 Visier" (8 Termine), ..I unst-Frühstück" (4 Ter­
mine ): 

Expenengespräche: "Kunsl & t\ lode" (LI Termine) 
.. Zu Gasl im Belvedere" (1 Termin ): 

Kunslgespräche im Alelier Auganen: .. ummerLime­
LeClures" (6 Termine) und "Zu 13esuch im KünsLler­
alelier" (2 Termine). 

Rahmenprogramme 

Italienische Reisen: Kunst. Lileratur und Musik : IUS 

und üher Italien ( Lesung). Begegnungen mil Italien 
( Ex penen-Gesprächs- Ikihe wr Ausste llung, ( ' I Ter­
mine) : 

Franz Xaver Messerschmidt: Begegnungen mir FX1\j -
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Ex penen- und Künstle r-Gesp r~i chs- Ikih e (5 Termine), 
Besuch in einer Kunstgießerei (3 Termine). Skulptu­
ren hill herühren - VermitLiungsangehol für Blinde, 
Th emenahende ( 2 Termin e) und w öchentli che 
Überbl icksfü h rll ngen: 

Gustav KJimt Landschaften : Begegnungen mit Gusta\' 
KI iml. Expenen-Vo rtrags-Reihe zur Ausstellung (4Ter­
mine), Kliml -Kunsl-Frühstück CI Termin). Führungen 
in Geh~ir(kn s prache. Kliml al nighl - Ahendführun­
gen m il Seklempfang ( für Gruppen auf Beslel­
lung), Auss lellungsgespr~i ch e (1 Termin ). \\'öchenl­
liche CherblicksfL'lhrungen; 

Veranstaltungen 

Frühling im Bekedere - Ein Fest für alle Sinne mit 
speziellen \ 'ermiulungsangeholen für Blinde und 
Gehö rlose (7. Li. 2002). 

Der merk\\'ürdigsle Künstler, Lesung zur Ausslellung 
F.x..vlesserschmidt (29. 11 . 2002). 

Liehe. Zorn und Edelmut. Konzert zu r Ausslellung 
F.X.Messerschmidt (8. 1l. 2002). 

Landparti en - Ein kultureller JVlüßiggang am Sonn lag 
!Vl o rgen: 

Lesung zu r Ausslellung Guslal ' Kliml Landschaften 
(8. Dezemher). 

Literarische Texte mit t\ lusikbeispielen und histori­
schen To nau fnahmen zur Ausslellung Gustal ' Klimt 
( 2l. 11. 2002). 

Tages-Kunslreise an den Auersee zu den O ri ginal­
schaup!;ilzen I 'o n Klimls Landschaften (22. 9. 2002). 
B<.:fana-f amilienfest) in der Ausstellung Italienische 
Reisen (6 l. 2002). 

Krampus-Familienfest in der Ausstellung F.X.Messer­
schmidl (1. 12. 2002). 

Vermittlungsprogramme tür Kinder 

:'\eu : KiDiS-'\e\\ s: Regelmäßig erscheinende 
Drucksorte für Kinder mil neuen Programmen . 
Kurzreponagen I 'ergangener Termine, Rätselspie­
!en. JVl alhlällern etc .. 

Kinderführer mil Suchaufgahen und kindgerechren 
Erkbrungen zur Ausstellung GUSla \' Kliml Land­
schaften. 

Kindermal\\'euhe,,,erh mit Präsenlatio n in der 
Kinderga lerie zur Ausstellung GUSlaI ' Klimt Land­
schaflen. 

l\.iDis-Familiensonnrage (9 Termine). 

l\.iDis-So I11I1lerferienspiel : .. 30 Blicke - 30 fantasti ­
sche Begegnungen" im Oheren Belvedere (LI Ter­
m ine). 

I\: indergeburtstage: 38 Termine. 

Zu allen größeren Sonderausstellungen wurden 
Leh rerlnnen-Info rmaLionslermine durchgefü hn so\\'ie 
eigene Schulklassenprogramme für alle Allersstufen 
konz ipiert. 
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62 ÖSTERREICH ISCHE GALERIE BELVEDERE 

DIGITALISIERUNG, INTERNET 

Die Österreichische Galerie Belvedere startete mil 
'\ovemher 2002 ein Projekl, im Verlauf dessen de r ge­
samte Ohjekthesla nd der Öste rre ichischen Galerie 
analog fotografie rt , gesca nnt und in d ie ne u an­
geka ufte Museumshestandsdatenhank TMS (The 
Museum System) implementie rt \v i rd . 

Ziel des Pro jekts ist der Aufhau e ine r Bilddatenhank 
zur Ven\,altung, Dokume ntation , Forschung, Pr~isen­

ratio n und Vermarktung des Sammlungshes randes . 
.'\ach Ahschluss der Digita li sierung so lle n alle Ohjekte 
in einer geringeren Aut1ösung e ine lll geschlossenen 
ß enutzerkre is (inshesondere Schulen und Unive rsitä­
ten) im Rahmen e iner Inte rnetr lattf'o rm zu Bildungs­
zwecken zu r Verfügung stehen. 

In den Monaten :\ovemher und Dezemher 2002 
wurde die e rforderli che IIa rd - und Software ange­
kau ft. 

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 

Die Ko ntakte der Österreich ischen Galeri e Belvedere 
mit ausländischen Museen ,verden st~indig gept1egt 
und e rweite rt. Das he trifft den Austausch von l e ih­
ga ben ebenso wie die Koore ralio n im Zusammen­
hang mit Ausste llungen. Derze it ist die Zusammenar­
heit mil dem Gemeentel1luseum Den Haag, dem 
Rijksmuseum Amsterdam, de m Ateneu lll in IIe lsinki , 
der u nga rischen .'\a tiona Igale rie Buda rest und dem 
Museum de r bildenden Künste in Leirzig hesonde rs 
zu enyjhnen. 

BUDGET 

Umsatzerlöse 
davon: 
Basisabgeltung 
Eintrittsgelder 

Betriebserfolg') 

Finanzerfolg 

Jahresüberschuss 

2000 

9.758,89 

4.206,10 

" inkl. Kunstanbufe gem. Jah resabsch luss 

2001 2002 

8.164,07 8.858,05 

3.528,85 

1.055,65 

" l3e lriehserfo lg gem. Jalm:sahsch luss ahzgl. Kunsla nbufc 

Auch das GeschMtsj:lhr 2002 wurde erfolgre ich abge­
schlossen. Die .Iah resühe rschüsse werden u. a. dazu 
ve rwend et, Ankaufshudgets für den Ausbau de r 
Sammlung zu bilden. 
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ALBERTINA TEMPORÄR IM A KADEMIE HOF (AUSSTELLUNGEN) 

M AKARTGASSE 3, 1010 W IEN 

A UGUSTINERSTRASSE 1, 1010 W IEN 

« 
z 
I 
~ 
I ' , 
ca , 
« 
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DN. J(LILS I1WNLClIT 5C1I1?ölJJ:J<. DmFI,To.H L' ;>':I) GF.SC I IÄFTSFC'IIH I~H 

,11: 1(;. nR. I1I.FNJ:D l,'(It:IDIX(;/R, VIZFDIHEKTo.H, ST". G ESCIIÄFTSFL' IIHEI{ 

GRAPIIISCl IF. SA\I,\ILL' '1G 

DN. J I/AR/A.\' BISAXZ-P/?/ IA'A'/,:\" DI<. CHNJST/SL /7K/:LIIANT-REf,\11"1:.7TO(, 

n/? A .\ "nWIA J Jo.CNSC/-/FI .. I/ILD', nN. 1:.LI:.'O.\,o.Nc Lo.os. DN. MARI/;"J'li l MA( '·/ ;WR-J\lJARJ\J/OF. 

D N. MARII, LI '151:' 5nR.\:4Tl/-5C1f( PPA.\Z D lI. BA/IBANA D o.sSI, J\lL-I G'. D N. AUN/:'D lX!Uf)f,\'(;t.R 

Fo.To.sA:\I.\ ILU:'\G 

DN. M O,\/KA FA BfR, DN. M AN!::\ GNÖSI.\G, J1AG. A ST/UD LEUI,\'!:R, MA G. J\I/ IC/-/AtL P o.\'S'flXGL 

ARClIITEh:TUI{SA.\ I.\ILU:'\G 

DN. Ci IIIfSTlAX ßI:St'DIK, DII. lVrAN/\1 '5 K N/S7i IS 

A L'SSTFl.I.l'NG S,\ IA:'\AGE.\ II'1\T 

DN . • I1ARGARLn Ht.'CJ\ 

RESTAUH II'I{L:;\GSABTElLU:,\G 

M r IG. t'r.rSARI:77/ TIIOBOIS, ,H AG. UN/AT ENn , .\lf.4 G. /-JA.DAlI51,\ ,(;U'. 

I1 K, I/). R /"S7'. K AII/.\'I: B Ol i IG,\'ET, 5A/3/,\E FNÖ/lUClI , N ('f)OfF Ü'BI:JIII" l'NSr 

BIBLIOTHEK 

,\1.4(;. 5l'BILLI:' 11/:YT7:1:', /)1<. !.YGN":D I<ASTH 

SICIIEI{HEIT 

0770. K( nmllXT'Z 

FACt L1TY;\ IM,AG ER 

I fl:L IIl T J'1l SUK 

GHAI' I-IlSCHE SA,\lt\Il,L'NG: CA . 1 MILLlO:'\ D IWCKGRAPH ISCI IF. \'V'EI{Kr, CA . ;j 5.000 ZEIClI:'\L'NGE;>': 

FOTOSJ\.\ 1,\1 LL';\G: CA. 70.000 OBJEKTE 

AHCI I IHKTl IHSA ,\I~ I LL'NG : CA. 25.000 OBJEKTE 

P EHSo.:,\A l. : 62 
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PLANUNGs- UND BAU FORTSCHRITT 

Das .J ahr 2002 stand ganz im Zeichen der Vorhe­
reitungen für die \X'iedererö ffnung der Albenina <I m 
1 f. M:irz 2003, Diese \\ 'ird einen öffentlichkeits\\ 'irk ­
sam<.:n Wandel des Hauses von ein<.:m Kupfcrstich­
kahinell mit Schatzkammercharakter h in zu einem 
dynamischen tvluseum hringen, 

\'on den unterirdisch in der Bastei integrierten 
Etweiterungshauten konnten das Stuel iengehäude mit 
Bihliothek, Werkstäuen, Restaurierung und For­
schungszentrum sO\\'ie der ebenfalls in der Bastei ge­
legene Tiefspeicher im Oktoher 2002 fertig gestellt 
und ühergehen ""erden, Die Errichtu ng eier unterirdi­
schen rund 780 \11 ' grofSen Ausstel lungshal le (ßastei­
ha ll e.:) \\ 'u rde fortgesetzt. 

Das .Jahr 2002 diente \\'eiters der Konzepte.:rstellung 
für und dem Durchführungsheginn der umfassenden 
Reslaurie.:rungs- und Rekonslruktionsmaßnahmen de.:r 
llabshurgischen Prunkräume und der Fassade.: , 

Im luge der LlmbaumafSnahmen im Alhertina -Pabis 
wurde.: d ie.: Eingangs- und Aufgangssituation grund ­
legend neu ge.:staltel. So wurele.: m it eier Rückve r­
legung des Eingangs an se ine histo risch ri chtige Stelle.: 
an eier Stirnseite des Palais' hegonne.:n , Die.: Errichtung 
des für el ie Erschließung eies neuen '11 Meter über 
dem StrafSenni\'eau liegenden Eingangs not\\'e.:nd igen 
Sora\'ia-Wings \\ 'urde in Angriff genommen, 

II/I/ (' I/(/I/slchl Sll/tll('llgehä/lr/r: 

Der llarriet J l artmann Court, der als Kassenhalle 
und zen traler Verteilerraum der wiedereröffneten 
Alhertina dienen ",'ird, ~\' urde mit einem gWsernen 

ALBERTINA 65 

Dach \'ersehen , Die nach dem Z\\'ei len Weltk rieg 
ahgesch lagene Fassa d e.: des Innen hofe.:s ko nnte 
rekonstruiert und in den Zustand von 1822 zurück­
\ 'ersetzt \"erden, 

\'vbters wurde c1ie zweite neue, ca, 800 m' große 
Ausslell ungshalle (Propter Ilomines I lalle) errichtet. 
Die Fi nanzierung dieser erfolgte zu r Gänze aus 
J\ lillc1n der Stiftung Propter Ilom ines, \'aduz, Fürsten­
tum Liechtenstein, 

1IIIIell{/llsleb! Slllrllr:l lgeIJiillr/e 

Als drille.: Ausstellungshalle wurde die schon früher 
\ 'otwiegenc1 für Studiena usstellungen genutzte Pfeiler­
halle neu adaptiert. 

!<e,";/OllrienIl18 C!C!,. PrllllMniul1le 

In das ,Iah l' 2002 fiel der ßauheginn vo n Shop und 
Res[;turanl. 

Als groge H erausforderung erwies sich schließlich der 
un\'orhergesehe Ahhruch der einslurzgcfährdeten 
Sph inxstiege und die daraus fo lgende Rekonstruktion 
der historischen Prunkstiege, 
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66 AlBERTINA 

PERSPEKTIVEN 

Am 14. März 2003 wird die Albertina nach über zehn 
Jahren Schließung umfasse nd erweiten und umge­
baul. modernisiert und sorgfältigst reswurie rt wieder­
e röffnet werden. Die Restaurierung der 18 Prunk­
räume e rfo lgte durch priva te Sponsoren und die Stadt 
Wien. Die e hemals g raphische Sammlung wird sich 
dann konzepruell vollkommen ne u posi tio nie rt der 
internationalen Öffentlichke it präsentieren: 

Als mo dernes und den ne ues ten internatio nalen Stan­
da rds e lllsprechendes Muse um mit umfasse nde r und 
permane nte r Ausste ll ungstät igkeit , d ie e ine n größt­
möglic he n Überblic k üher di e Sammlungen der 
Alhe rtina gehen soll. 

Vor allem die zeitgemäße Vermittlung des Ausstel­
lungsprogramms an Kinder und Jugendliche wird e in 
zentra les Anliegen des Hauses sein. Aus diesem 
Grund werden 2003 e igene Kinde rateliers e ingerich­
te t werden, die eine a kt ive. pädagog isch o ptimale 
Vermittlung de r Kunst-Inha lte an .Jugendl iche und 
Schü le r e rmöglichen werde n . Die Finanzie rung eier 
drei Kinde r- unel Er\vachsenenatel ie rs e rfo lgte zur 
(Jänze durch Format-Werk. 

AUSSTELLUNGEN 

Aufgrund der intensive n baulichen wie konzeptuellen 
Vorhereitung für di e Wiedereröffnun g 2003 fanden im 
Jahr 2002 Ausstellungen a us Albertina-Bestä nde n aus­
schlief~ l i ch im Aus land statt: 

Masterworks from the Albe rtina. From Renaissance 
to Rococo. 
The Fri ck An and Histo ri ca l Center, Piushurg h 
(5 1.-3. 3. 2002) 
The Speed Art Museum, Lo uisvi ll e 
06. 3.-12. 5. 2002) 
Fresno Metropolitan Museum of Art , IIisto ry and 
Science (25. 5.-3 8 . 2002) 

In dieser Ausstellungstournee präsentie rte di e Alber­
tina üher 100 Meisterwerke a us übe r 300 Jahren Kunst 
der Ze ichnung und Druckgra phik von Dürer. Miche l­
angela. Ra phael, Ruhe ns und Rembrandt bis zu 
Po ussin und Fragonard. 

Albrecht Dürer - Zeichnungen aus d er Wiener 
Albertina in ei er Nationalga lerie Oslo . 

i\"ationalgalerie 0510 (173. - 12.5.2002) 

Die Alhenina zeigte Be ispie le ihrer e inziga rt igen 
Dü re r-Sa mm lung in de r l\ationa lgalerie Oslo. darun­
ter BLiue r \.vie . .Tote Blauracke", ,.Adam und Eva" 
oder "Maria mit de n vie le n Tieren". Erstmals in ei e r 
Geschichte der Albertina haben dafür 25 Handzeich­
nunge n Düre rs das Ha us g le ichzeitig verlassen. 

OIe! Mastere! rawings from Vienna Albe rtina. 
The Unfo lding Sto ry of the Art of Drawing in Europe. 
From the ltalian High Renaissance to the French 
Rococo 

Art Ga ll e ry New Sou th Wales. Syd ney 
(7. 9.-10. 1 J. 2002) 

Die Albertina präsentie rte anhand von 120 ß lä uern 
e ine hochkarätige Aus\\'ahl ihre r Meisterzeichnungen. 
Anhand vo n Werken u. a. von Düre r. Raphae l. 
Rembrandt, Rube ns, Bo uche r und ,"' ragona rd bot 
diese Ausstellung e ine n Überbli ck d er Zeichenkunst 
vom 16. bis ins 18. Jahrhunde rt . 

leihgaben: 

Im Jah r 2002 wurden rund 4 :1 0 Leihgaben aus eie r 
G raph ischen Samm lu ng an Museen und Kunsthallen 
im 1n- und Ausland verliehen. 

Neuerwerbungen und Schenkungen 

Für '\euerwerbungen für die Graphische Sammlung. 
die Architektursammlung und die FotosaIllI11lung 
wu rde 2002 ei ne Summe von € 919000.- aufge­
wendet. 

Graphische Sammlung 

Unte r den Neuankäufen d es Jahres 2002 finden sich 
Werke bedeutender Künstle r wie Sol Le\"\iu , David 
Hockney, Geo rg Baselitz , Robe n Longo, Alex Katz , 
Oskar Kokoschka oder Ferd ina nd Hod ler. 

Ebenso ko nnten zahlreiche We rke ze itgenöss ischer 
österre ichischer Künstle r darunte r et"'·" Siegfried An­
zinger. Eva Schlegel. Günter Brus, Ulrike Lienbacher 
oder Em 'in 130 hatsch angekauft ",·erden. 

Durch Schenkungen und Le ihgaben fanden Werke 
u. a. von Sigmar Po lke. Max Weiler oder Rudolf von 
Alt Eingang in d ie G ra phische Samm lung . 

Publikationen (Auswah l): 

Im Zentrum ei e r w issenschaftli che n sowie eie r restau ­
rato ri schen Arbe iL eier Kura to ren unel der Hesta urato­
ren stand 2002 die Vorbere itung d e r GroBausstel!un­
ge n für das Jahr 2003, elem Jahr der Wiedereröffnung 
der Albertina. 

Begleitend zu den Ausstellungen erscheinen umfas­
sende wissenschaftliche Ka taloge: Edva rd Munch. 
Thema und Variation (2003), Albrecht Düre r (2003). 
Von G ustav Klimt bis Pa ul Klee . Fritz Wotruba und die 
Moderne in Österreich (2003) , Gü nte r Brus (200:3), 
Rembrandt (2004). Rubens (2005). 

Daneben wi rd elie llerausgabe und Bearbeitung von 
Katalogen der Sammlungen der Albe rtina fortgeselzt: 

Sa mI11 lungskata log französische r Ze ic hnungen des 
'19. und 20. Ja hrhunderts ; 

Ivleisterwerke d er Alhertina - Von Düre r bis 
Baselitz, Bel. I bis V; 

Bestandskata log .,Deutsche Ze ichnungen des 
19. Jahrhunde rts in eier Albertina ": 

Gesa mtverzeichnis der in der Albertina 
venvahrten Ze ichnunge n von Alfred Kuhin ; 

CEuvre-Kata log der Zeich nu ngen von Oskar 
Ko koschka ; 

CEuvre-Kata log der Ze ich nu ngen vo n Gustav 1<liml. 
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Wissenschaftliche Aufsätze und Essays 

Mari :ln 13isanz-Prakken : Der Beethovenfries von 
Gust:IV r,Jimt lind die Wiener 5eces ,~i on ; Studie fLü' 
cb s Bildn is Adele Bloch-Bauer, Studie fü r das Bildnis 
Fritza Hiedler. Li ebespaar: Wien um 1900 - Ze ichnung 
und Druckgraphik. 

Elconora Louis: Ö)"inel Fahlströ ll1 , The Complete 
C raphics, ,\ Iu lliples and Sound Works: 

K laus Alh rech t Schröder: A h rief Il isto ry 01' the 
A lherti na: 

Franz (J rabmayr, D as Gewicht der Malerei und die 
Transparenz des Kö rpers ; 

i'd arie Luise Slernalh-Schuppanz: Kala logheiträge, in 
"O ld l' laster Dra'\\'ings from Vienna", 

DIGITALISIERUNG 

1m ,Iahr 2002 \\'llrden im Zuge des Forschungspro jekts 
des Juhi l ~iumsfonds der Oesterreichischen National ­
hank "Die cbtenm~i 8ige Ersch l i e f~ung Lind digitale 
fo tografische Erfassung der wicht igs ten druckgraph i­
schen Bes t~i nde der Alhertina einschlie8lich der 
Erfo rschu ng ihrer Provenienz" 8 100 Werke mit der 
I\luseumssoftware T:\15 datenmägig erfasst. 

1050 Werke (\a\ 'on \\'llrden digitalisiert , Mit D aten er­
fasst w urden: 

d ie gesamte montierte niederländ ische Druck­
graphik, 

stimtl iche \Verke Hemh randts, 

sü mtliche Clair-ohscur-Ho lzschnille des 
16, Jahrhunderts, 

die druckgraphischen Werke \ 'on Coya und 
Picasso, 

,,'esenrliche Bestände aus der fr:lnzösischen, 
niederbndischen, russischen, deutschen und 
österreich ischen Druckgraphik des 19, und 
20, ,Iahrhunderts, 

ARCHITEKTURSAMMLUNG 

Seit Beginn des Jahres 2001 arheitet die Architektu r­
sa mmlung der A lhertina gemeinsa m mit dem Bun­
desdenkmalamt an den Grundlagen für die Wieder­
herstellung der historischen Fassaden und des Courts 
sow ie der IJrunkräume, 

Publi kationen 

tvlarkus Kri stan : Ernst Epstein - Der Bauleiter des 
Looshauses als Architekt. 

Digitalisierung: 

Im Jahr 2002 konnten umfassende ßestände ei er 
Architektursamm lung dig ita l in ventaris iert w erden : 

:--iachlass von Carl Hasenauer. 

I J I ~ine des \Xliener Trahrennvereins, 

Nachlass Castelliz, 

Bestand La is Welzenhacher. 

ALBERTINA 67 

FOTOSAMMLUNG 

Im Ze ntrum der T~i t igke it der Fotos:lml11 lung im Jahr 
2002 stand die Konzepti on und Vorhereitung der 
Erö ffnungsausstdlung ( M ~irz 2003) "Das Auge und 
der Apparat. Eine Geschichte der Fotografi e" 

Die Fo lgeausstellungen "ßrassa i", (2003) "William 
Egglestone" und "Seij i Furuya" (heide 200 I ) \yurden 
ehenfa lls vorhereite t. 

Weiters \, 'urde an der Au fa rheilung des ßriefa rchivs 
des Sportfo tografen LothaI' Hühelt gearheitet sowie 
die Arheit am Forschung,~ p roje kt "Na ture and Art hy 
Art and l'\ature - Paul Pretsch und die I~ rühze it der 
Fotografi e als Medium der Info rmationsgesellschaft" 
hegonnen, 

Im Beri chtsjahr '\\'u rden € LI95,OOO,- für :\euankäufe 
für die Fotosammlung aufge,,'ender. 

Publikationen: 

Monika Faher: Photograrhic Essays on Inlimacy: 
I~ a in e r Ig lar - Im Lichte der Peripheri e: Wäre d ie 
Zeit null - Daguerro tyrie in Wien 1839 his '184 1; .. ,ein 
gutmüth iger Pri va t-Thor, Die Fotografi e am Che­
mischen Laho rato riulll des Polytechnikum in W ien: 
Eine Auseinandersetzung mit der Villa : Fritz Tugend 
hat als Amateurphotograph : Die " 'ahre :\etzhaut 
des Wissenschaftlers, Fo tografie als l'vlcdium der 
Au fze ichnung für Physiker, Ärzte und Spiritisten: 
Fü r das Auge des I aise rs hes tim ill t. Veduten, 
Technik , Reise- und Katastrophenhilder aus ge,,'id­
meten Alhen und Ivlappem\'erken: Ausdrucksstudien 
- Das fo tografi sche Bildnis - :\ahblid e, Gro8auf­
nahmen, 

l'vlaren Grö ning: Aus der Frühzeil der Fotografie und 
i\lpin ismus in Ö sterre ich, 

i\ lichael Ponstingl: O m det territo ri ellas semantik: 
JU lla Strohmaiers Treasure/ O n the SemanLics o f the 
Territo ria l: Jutta Strohmaiers Treasu re, 

Andreas Grubcr; The Preservation 01' Photographs, 
Fi lm and lVI icroforms, Cho ices and Strategies fo r Pre­
servation 01' the C:olleeti\'e Memory , 

Digitalisierung: 

Insgesamt ~\'lll-den im Jahr 2002 10,835 ßildscans 
vorgenommen und 5.925 Tex teintr~ige zu r Identifika­
Lion \'on Bildern neu bea rheitet. Den Sch\yerpunkt 
der Digilalisierung hildeten einerseits die Fotohe­
stände der Alherrina . die Frühzeit der Farhfo tografi e 
und anderseits das Projekt "Frühe Farhfotografie" , 

Durch DigiLaliserung \\'llrden ehenso die \\'ichtigsten 
Bestandteile des et'\\'a ] 2,000 Bilder umfassenden 
L<lI1gewiesche Verlagsarchh's \'isuell verfüghar ge­
macht so\yi e zah lreiche Kunstwerke aus der Samm­
lung der Graph ischen Lehr- und Versuchsanstalt digi­
ta I erfasst. 

Im Zuge der D igital isierung wu rden d ie Fotografien, 
Daguerrotypien und heiklen Salzpapierahzüge auch 
konservatorisch hetreut, gereinigt und ortimal für die 
Lagerung verpackt. 
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68 AlBERTINA 

BUDGET 
Jahresabschluss der Albertina, Auszug 

Beträge in Tsd . Eu ro 

2000 2001 2002 

Umsatzerlöse 5.525,23 5.550,52 5.396,23 
davon: 
Basisahgeltung 5.159,44 4.948,44 5.123,00 
Eintrittsgelder 54,36 0,00 0,00 
Shops, Veranstaltungen, etc. 311,43 602,00 273,23 

Sonstige betriebt. Erträge 54,93 324,48 1.028,32 
~~~f,- - -~- - ' - '1 " 

,. 
-;~, . -~- ~ ~ -~. ~ - ' - -

Sonst. betriebt. Aufwendungen 
inkl. aller Aufwendungen 
für Ausstellungen, 

I Sammlungstätigkeil 2.473,16 2.05'1,79 3.0%,74 
Abschreibung 121 ,86 200,17 326,47 
Betriebserfolg 477,7 1 1.643,54 344,18 
Finanzerfolg 68,33 152,83 225,55 
Jahresüberschuss 546,04 1.768,01 541,38 

Das C eschMtsja hr 2002 ko nnte e rfo lgreich abge­
schlossen werde n . 

Die Wiede re rö ffn ung der Albe rtina im ivl ~i rz 2003 
halle bereits im Geschäftsja hr 2002 zu r Fo lge, dass 
Pe rsona la uh\'a nd und sonsti ge r Auf\\'a nd gegen über 
de m VOI'j ~ l hr le ilwe ise e rhe b lich gestiegen und d ie 
Einnahme n aus Ve ransta ltungen e tc. zurückgega ngen 
sind . 

Das Anlagevermögen steigt mi t fortsc hreitendem 
Abschluss de r l:3a utütig ke il und bere ils e ingelangte 
zweckgebunde ne Spe nden für de n Umhau e rgebe n 
e in g utes Fina nze rgebn is. Mit dem Ahsc hlLI.~s der 
Lmha uarheiten und der Wiede ra ufna hme des Vollhe­
triehes ist zu e l\\'a rte n . dass d ie da mit \'e rbu ndene n 
ßetriehsa uh\'e ndungen und sonstige Auh\'e nd ungen 
Cz. B. Einrichtung) sich emspreche nd au f' das Jahres­
e rge h n is a uswi rke n werde n. 
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H AUPTHAUS: MAK, STUBENRING 5, 1010 W IEN 

W EITERE INSTITUTIONEN: 

MAK-ExPOSITUR G EYMÜLLERSCHLÖSSEL 

KHEVENHÜLLERSTR . 2, 1180 WIEN 

MAK-GEGENWARTSKUNSTDEPOT, G EFECHTSTURM ARENBERGPARK 

D ANNEBERGPLATZ/BARMHERZIGENGASSE, 1030 WIEN 

MAK C ENTER FüR A RT AND A RCHITECTURE L. A. 
SC HINDLER H OUSE 

835 N ORTH KINGS ROAD, W EST HOLLYWOOD, CA 90069 

M ACKEY A PARTMENT H OUSE 
1137 C OCHRAN A VENUE, Los A NGELES, CA 90019 
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PelFN NOEII:R. GESCIIÄFTSFCH1U 'NG U:\D KC:-;STlEHISCI I E L EJTL:NG 

IJR. '/O/L-t\;Yh5 W'I/:SISCEJ<, SAl\ J, II .L::--'GS LI-T Jl !;\G (S J'J<ECI JEH DEH K llSTO J)Ei\"KO:\FEllE;\Z) 

AI.1C . ,\i&ICDALL\A FISCHJ"R, KAL F.\IANI\ ISC! IE LElTLi\"G 

1I1AC . MANT/SA WA Clln"f<. PRESSE 

SCl IAUFLÄCHE: INSGESAMT 9.000 111 ' 

Ö FFN U."\GSZEITES: D I 10- 24, M I BIS SO "10-18, MO GESCl ILOSSE;\ 

cr l\T IUTr: € 9,90 (I i\'KL. MAK-G l -mF.) , € 7,90/€ 4,-
PEHSO;\AL: 99 
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MAK - ÖSTERREICHISCHES MUSEUM FÜR ANGEWANDTE KUNST 71 

MUSEUMSPOLITI K 

" Exp~rime nt und Tradilio n" iSl der Leilgedanke. dem 
sich das MAK verptl ichtel füh lt. Es ist Museum und 
zugleich ein Laho rato rium, in dem vor allem durch 
eli~ Ausstell ungen ei ne grenzüherschreilende Ausein­
andersetzung zwischen angewandter und fre ier 
Kuns\. Architek tur und Design stallfindet. So konnt~ 
das IVIAK im Jahr 2002 n~h~n dem Ausst~ ll ungs­

programm mit interelis z irlin ~ire n Pro jekten. ",,"ie der 
MAK Akael emie, se inen MAK NIT ES, dem IVIAK Anists 
anel A rchitccts- in-Iksidence I'rogram sow ie dem CAT 
0 r en Programm ein neues, vor al l ~m auch junges 
Puh likum hegeistern . 

Auch im Jahr 2002 konnte das MAI( se ine Stellung als 
Slälle der de r Forschung gesellschaftli cher Erkenntnis 
unel kü nstlc ri scher Produktio n in der natio nalen und 
internatio nalen Museumslandschah hehaurten . Im 
Berichtsjahr "\'llrde das MAK PA RTi'\ER Paket. Koor e­
ratio nen mit Partnern aus der Wirtschaft, enr",'ickelt 
und ahgesch lossen. Weilers w urde 2002 ein neuer, in 

vier Srrachen verfassler MAK-Guiele aufgelegl und 
ein neues Eil1lriussystem etahliert. Llller der Devise 
"Ihre Einlriuskane hat 256 Seiten" hietet es zu einem 
Preis von € 9,9 einen MAK-Guide ink l us iv~ ~ine r 

Fintrillskarte an . 

Mit dem Sammlungss~gmelll .,Sein llaus" setzt sich 
das MAK nehen eier Erweiteru ng seiner tradirionsrei­
ch~n Sammlung eine neue A ufgahe: Häuser von 
Küns tl ~ rn unel A rchitekten w erden nicht nu r als 
Ohjekte der ß3ugeschichte, sondern im eigent lichen 
Sinn des Begriff<; "angewandte Kunst" erfasst. Die 
B~sond~rhe it solcher Lehens- und A rhe itsr~iu me von 
Künstlern und Architekten wi rd in srez ieller Weise 
dokumentiert . 

lvl it dem Pro jekt CAT (Contemro rary Art TO\\'er) so ll 
aus dem Gefechtslurm im Arenhergr ark Wien ein 
I nternalio nales Zentrum für ze itgenössische Kunst 
~nts t~ h e n. 

Mit der Aktion SOS zur Rettung der [vlAK-Sa mm­
lung" konnte ein groger Kreis Interessierter für das 

Kuratorium 

Gesclüftsführer und 
künstlerischer Leiter 

Peter 0Joever 
Direktionsbüro & Special Projects 

StellveJ1reterin künstlerischer Bereich I I Stellverrreterin kaumännischer Bereich 

Controlling 

! Sammlung Ausstell ungen Kommunikation 
I aufmlinn ischer Wissensch. und und 

Bel' 'ich 
und 

Forsch ung Vera nstaltungen Marketing 

I 1 

I! 
I I 

Bibliothek Rechnungswesen Presse und PR 

Kuratoren 
MAK-Design-

Persona l Verm ietungen 
Info-Pool 

Gegenwartskunde 
Zentrale 

Zentrale Dienste Marketing 

Ausstellungs-
Restaurierung und ßildungsprogramm 

Glas/ Keramik organisation 
Wekstätlen und Führungen 

Merall/WW Repro und Foto Art Coop Projects 

Möbel MAK Design Shop Medien 

Ostasien 

Sobek 

Textil 
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72 MAK - ÖSTERREICHISCHES MUSEUM FÜR ANGEWANDTE KUNST 

Thema Sammeln sensihilisiert werden. Diese Ak tio n 
ermöglichte - üher d ie Galc::rienförderung hinaus -
den Ankauf w eiterer wichtiger Kun.~tohje kte . 

Um der Aufgahe des Muse ums als gesellschaftlich re­
lc::va nter Bildungs~ tä lle weiter gerecht werden zu kö n­
nen. hat das MAK mit Beginn des Jahres 2002 den 
einlriusfreien Sa mstag eingefü hn. Ferner konnte der 
t\~AK D esign Sho r seine Slellung als Präselllati o ns­
rbttform für hesondere DesignediLionen smvie als 
Vorhi ld für ansrruchsvolle Produkte wei ter aushauen . 
Seil Ende des Jahres erschei nl der Sho r zudem mit 
neuer Einrichtung. 

Ziel für d ie n~i chsten Jah re ist es. das Mi \ K als trei­
hende Kraft in der inLernati ona len Museumsland­
schaft >',eiter zu s t~irken und als ambitio niene Fo r­
schungs- und Aussle l lungsslälle fonzuführen. 

ORGANISATION 
LIll das amhitionierte in- und a us l ~indische AUSSlel­
lungsrrogramm fortführen und die Präsenz des MAK 
stärken zu können, wurde Ende 2002 die neue 
Führungsr ositio n "Kommunikatio n und Marketing" 
geschaffen . Deutlicher als zuvor w ird nun zwischen 
dem künstlerischen und dem kaufnünnischen 
Bereich unterschieden. 

EINRICHTUNGSINVESTITIONEN, 
UMBAUTEN 

großtlächige Sa nierung des Dachs auf 
Stuhenringseile: 

Neureinrichtu ng des MAK Design Shor neu 

Verbesserung des O nl ineshor 
(u.a. Knx l ilkanen-Clea ri ngsysL<:m): 

:\!eugesta llung der MAK-Webs ite -

AUSSTElLUNGEN 
Mil sechzehn Prozent des gesamlen Jahreshudgets 
konnte das MAK ein breil gefächertes Ausstellungs­
programm in \'\lien rea lisieren : 

Koor eratio nen w ie die Ausste llung .. DAVAJ' Ru ss ian 
An Now" gemeinsam mi t dem Schussev Sta te 
Museum of Architeclure in Moskau und den Berl incr 
Feslsrielen .. ,The Advenlures 01' l-I amza" in Koor era­
tio n mil der Anhur W. Sackl er Ga llery, Washington, 
die Vienna MAK NITE ' a Venez ia in Zusammenarbeil 
mit der Arch iteklurhiennale von Venedig konnten 
ver,virkl icht und za hl reiche MAK-Ausslellungen an 
internati onalc l( unstinsLilutio nen verkaufl werden. 

D as MAK-D esign-l nfo-Pool ( 0 1 P) r r~i se ntiene sich mit 
den DesignShow cases ' 2002 als in lerakt ive Plattform 
für österreichisches Design. 

MAK -Ausstellungshallen 

R. M . Schincller. Architektur und Exreriment 
(14 11. 2001- 10.2.2002) 

FranzWest. Gnadc n los (2 1. 11. 2001-17. 2. 2002) 

Richard Artschwager. The llydraulic Door Check. 
Skul ptur. Malerei, Zeichnung (27 5-16. 6. 2002) 

Davaj' RussianArt Now. Aus dem Lahorato riu m der 
fre ien Künste in Russland (] 9. 6.-22. 9. 2002) 

Allsstelllll/g .. Dal '({J' NlIssicm Art SOli '" 

r 

A IIsstel/lI ng . .5. 0.5. " . .IoseI f-!o/l il/(/I/Il/ I 'a ra l"e I/t 

S.O.S. Zur Rettung der MAK-Sa mmlung 
(14 9-6 10. 2002) 

Knoten symmetrisch_asymmetrisch. Die historischen 
Orienttcrri che dcs MAK und Fillllinsens der 
Gegenwart (1 1 12. 2002- 25. 3. 2003) 

MAK-Galerie 

Rain - Hallway. Zwischenräume: Kunsl und 
Archi teklur (]4. 11 . 200 1-20. 1. 2002) 

Maria Hahnenkalllp. Transrarency ("13. 3.-5. 5. 2002) 

Laura Kikauka. M .A.:\!. l. A. C. at MAI( - Marve llo us 
Abundant :\feglected Items Arranged Crea ti ve ly 
(22 5.-11 8 . 2002) 

Ulrike Lienbacher. A ufräumen (4. 9.- 27. 10. 2002) 

Abschied von Architektuf. Ro land Ha iner, Stadthalle 
in ßremen 1955-64 (20. 11 . 2002-5 1 2003) 
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A IIssl<,lIlIlI,!!, .. !{II' "<'li S)'III J/I<,I I'iscb_Gls I '11 1 11/1'1 risch " 

MAK-Kunstblättersaal 

Wiener Graph ik in New York: 
.Josef Binders g rafisches We rk in den L"SA 1933-1972 
(26 10.2001- 10. j. 2002) 

Ernst Deutsch-Dryden . En Vogud ( 10. 4.-JII . 7. 2002) 

Stefan Sagm eister. Handa rhe it 
(25. 9. 2002-2. 3. 2003) 

STUDIENSAMMLUNGEN 
MAK-Studiensammlung Möbel 

Möbel-Räume: Huhe rt Matlhias Sanktjohanser 
( 12 9. 2001 - 17. 2. 2002) 

nte r.Tische . Überhalten . Neue rwcrhungen de r 
Mö hclsamm lung (23. 10. 2002-5 l. 200j) 

MAK-Stud ie nsammlung Glas 
G las 1R60- 1960. Ein Jah rhunde rt Glaskunst 
(30. 5.-2. 6. 2002) 

MAK-Studiensammlung Textil 

nte r fremdem Einfluss . Tex ti lien aus Eu ropa und 
Asien (JO. 10. 2001-21\. 3. 2002) 

MAK-Studiensammlung Metall 

m er fremden Einfluss. tmailkunst aus Ost und 
West 00.10.2001-12. 1. 2003) 

SI1'/'o1l SiI,!!, lIll!isl<,I :' l ü/sSlel/lIllg ,, " {//u!c/rh<,il " 

MAK-Sehausammlung Ostasien 

Fre mde. Kunst der Seidenstrage 
(2 L I. 10. 2001-26. 5. 2002) 

MAK-Garten 

Plastisch & Fantasti sch . Kinders pie le 
(7 R.-29. 9. 2002) 

.I/AK-Carll!ll. !J/aslisch c- Fanlaslisch. K i llc/<'n;pil!/<' 

MAK -Gegenwartskunstdepot Gefee htsturm 
Arenbergpark 

Heaven 's Gift (27. 6.-10. 11. 2002) 
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Ce/ixblSIIII'III Arenhe/~fliJark. Alisslellllng ../-leCll'en s Gi/i " 

ANDREAS FELD I ~GER / IKEA ve rEDELung der 
Banal ität (22. 6.-.:30. 6. 2002) 

Palalin / Schad'<: r / Wagner / Zine ll / Grundm:lIln 13c­
schlagrechnik GmhH. 

Access Granted 
(24 . 4.-26. 5. 2002) 

MAK Design-Info-Pool 

Privatu ndsi rius: LL<: Neuhe r / El1l1ar Fröschl 
Begehharer Katalog (4. 9-29. 9. 2002) 

Die Fahrikanten 
150 m' Dorfboden - 100 Tage Kommunikationskultur 
(6. 11.-8. 12. 2002) 

MAK-Medienraum 

Sahine Bitter / He lmu t We he r 
Lrhan Spin Offs. Ol1shczogene künstle rische Projekte 
(2. 10.-3 11. 2002) 

VERANSTALTUNGEN 
MAK Akademie. The me nsch\\ e rpunkt: .. Asiatische 
Ku nst" 09. ] .-2 1. 4. 2002) 

Lrsache und Wirkung: Vortrag von Richarcl 
Anschwager (25. 3. 2002) 

Plato 's Cave anel the Light within: Vortrag ] ames 
Turre ll (26. 6. 2002) 

CAT o pen (10. 10.-7. n. 2002) 

ArLists 'Choice . Künstler als Kurato re n 
(17. 10.- 10. 11. 2002) 

Tapetenwechse l im MAK-Design Shop (3. 12. 2002) 

COOP HIMMELß(L)AU: 3 Projekte für 2 Tage 
OS. u.16 12.2002) 

SAMMLUNG 
2002 wurden Ku nstwerke aus Galerienfö rderung und 
für MAK-Ausstellungen entwic ke lte Obje kte ange­
kauft . 

Neuzugänge aus Ausstellungen : 

ConremporalY Sihirian Anisrs (Die hlauen Nasen / 
Dimirrij Bulnigyn, Wjatscheslaw Misin, Ko nsranlin 
Skomikow), Fotoserie 

Wladimir Duhossarskij, Alexander Winogradow. 
SUlllmer 2002 (Öl auf Leinwa nd) 

Richard ArLsclw.ager. Haltestelle (Sitzobje ln) 

Franz West. Drama (Modell ) 

eu zugänge aus Galerienförderung: 

Michae l Kienze r. fragi le (Wa ndohjekt) 

Michael Ki enzer, hide away (G las. Aluminium , 
Plexig las) 

Thomas Locher. Politics 01' communica tion / Large 
se ries (Siehdruck) 

Marko LLllic. Hart und Weich NI'. 1 (P ressspanplallen) 

Constam:e I\uhm, A l'v[emory 01' the Players in a 
Mirror at Midnight (Gesa mtzyklus , C- I)rints und DVD) 

MAK-BIBLIOTHEK 
Gesamtausgaben 2002: € 86.220,­

Bestandser\\'eilerung 2002 gesamt 

davon Ank:i ufe 

Sch ri hen La usch/ Ülx:rl assu ng 

3875 

].46 I 

Vi II 

FORSCHUNG, PUBLIKATIONEN, PROJEKTE 
Waltrallcl Nellwirth/Ulrike Scholcla: wissensch:Jftliche Auf­

arheitung der Glashest~inde des 19. und 20. Jahrhunderts; 

Angela Völker: Puhlikation des Sal1lmlungsk<!talogs der 
orientalischen Tel'p iche des MAK: l3earheitung der 
Samm lung koptischer Textilien: 

El isabeth Schl11l1ttcrmeier : Ahschluss des I'unzenkat: dogs. 
VorhereilLlng der Puhlikation des Sammlungskatalogs: 

Christian Witt-Dörring: Arheiten am CEuvre-Kat:dog Ono 
Wagners; 

)ohannes Wieninger: Ckiyo-e. dreisprach iger Ges:1I11lkata log 
der ch inesischen Ohjekte aus eier Perioele Qianlong 
( 173&-1796) des IvlAK und des ,Vlusellms fü r Völkerkunde 

Kathrin Pokorny-Nagel: Grafiken eier Wiener Werkst~ilte 

(Gesamtkatalog): Ornamentstichsammlung (Gesamtkata­
log. gemeinsam mit dem Rijks11111seum Amsterelalll und 
der Kunsthibliothek l3erl in): Plakatsammlung (digita le 
Erfassung aller (isterreichischen Pla kate his 1930): 
Beginn der EDV-l3earheitung der MAK-l3arockhihIiOlhek. 

Hcicli Caltik: grafische Lmsetzung des 1\IAI-\ Design- Info­
Poo ls in ei n dreid imensionales Datenhankmoelel l. 

Publikationen 
Richarcl Artschwager. The H ydrau lic Door Check ; 

Hsg. Peter Noever, Verlag der l3uchhandlung \\falther 
Kön ig, Köln 2002; 

Knoten symmetrisch_asymmetr isch. Hgs Peter Noever, 
lVIAK. \\fien 2002: 

La 1I ra Kikallka. M.A.N.l.A. C. at MAK 
[-[sg. Peter Noever, MAK, Wien 2002; 

Stefan Sagmeister. Handarheit, Hsg. Peter Noever, MAK, 
SchlehrLigge Editor. Wien 2002; 

Ernst Deutsch-Dryclen . En Vogue' (MA K STl ' D IES 2). 
H sg. Peter "oe ver. IvlAK, Wien 2002; 

Geralcl Zugmann. I3 lue Universe, [-[sg. Peter Noever, MAK. 
Halje Calllz Verlag 2002; 
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MAK & Wien (.\ lA K-Guide \ 'iersprachig), J Isg. I'eler 
Noe\ er. MAK, Prestel Verlag , München 2002: 

Trespassing: Hauses x Artists, Ilsg. I'eler :"\oe\ 'er. 
Il al je Canl7. Verlag. 2002: 

Thc AC!\'cnturcs af Hamza, Arthur [\\. S;lckler Galle r)'. 
W;lshinglon 2002: 

Dagohert Peche and thc Wiencr Wcrks(;ütc, 
Yale l'ni\ . I're:-,s 2002. 

BESUCHER/INNEN 

Durch die gu t angenommen ,.Mi\K-:\! ites·' und die 
ein trillsfreien Samstage konnte das MAI( im ,J ahr 2002 
z u s ~itzl i c h es Puhlikum gewinnen und so einen 
Besucherinnen- und Besucherzu\\'achs \ 'on heacht­
l ichen 5.76% gegenüher dem Vorja hr erzie len. 

BESUCHERENTWICKLUNG: GESAMT 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

175.000 

150,000 

125.000 

100.000 

75,000 

50,000 

25.000 

o ~----~----------------------~ 
2001 2002 

• nichtza hlend, • ermäßige • voll 

BESUCHERZAHLEN: JAHRESVERLAUF 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

36,000 
33,000 
30,000 
27.000 • 
24.000 . 
21.000 
18.000 
15,000 • 
12,000 . 
9.000 
6,000 
3,000 
O~~~~'~~~--~~--~~~~--~-4 

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep 0kI Nov Dez 

• nichtza hlend, • ermäßigt, • voll 

Zu den negativen Begleiterscheinungen der konzep­
tionellen Cmsetzung eines "Iehendigen luseums" 

z~ihlte die sinkende Zah l zahlender Besucherinnen 
und Besucher. Das M/\ K lag mit einem Ante il von 
20,5% dieser Besuchergruppe weit unter dem Ge­
samtdurchschnitt aller Bundesmuseen von 69,75%. 
Alkin im l'vlo nat Oktoher fanckn in den Räumlich­
kei ten des MAK 2:) Eigen- und Fremdveranstaltungen , 
w ie die"kunst wien 2002" (16.500 ß esucherinnen und 
Tksucher l. statt. 

VERMITTLUNG 

Im ,Jahr 2002 \\'urden rund :3 18 Führungen durchge­
führt. Damit konnten mehr als 5,2] 2 Personen 
persönlich erreicht werden. Parallel zu den Themen 
der Ausstellungen ',\'urden \ '01' allem für Kinder und 
,Ju gend li che Themenführungen und Feri ensp iele 
erarheitd , 

MAK Senioren 

Findet jeden drillen Mittwoch im Monat mit der 
I\lög lichkeit, an einem \\'e iterführenden Gespräch im 
Mi\K-Ca fe teilzunehmen, stall , Themen waren u.a. 
It M. Sch indler: Architektur und Experiment 06. I . 
2(02); L'nter fremdem Einfluss: Tex tilien und Emai l 
aus Ost und West. (20. 2. 2002); Ernst D eutsch­
Dryden: En Voguel (17 . ' 1. 2002); Gedeckte Tische -
vo m Mirtela l ter his zur Wi ener We rks[ ~1tte 

( 19. 6. 2(02); S.O.S. Zur Rellung der ('vJAK-Sammlung 
( 18. 9. 2002): I l\OTE0J, symmetrisch_asymmetrisch 
(18. 12, 2002) 

MINI MAK, MAK4FAMILY 

Die Intensivierung des Programms führte sO\\'ohl in 
den Sommerferi en C"Exped ilion zur Seidenstraße") als 
auch im Iierhst L Dein Blick \\'ird ausgestel lt 11" ) zu 
erhehlicher Steigerung der Teiinehillerza hlcn. In Zu­
sa mmenarheit mit den Kura toren \\'urden zu den Aus­
stel lungen Franz West, Gnadenlos; R.M, Schindler. Ar­
chi tektur und Experiment; Richard Artsclw;ager. The 
r Iydraulic Door Check ; DAVA,JI Russian Art :\0\\' : 

KNOTE:\! symmetri sch_asymmetrisch; Fremde. Kunst 
der Seidenstraße: Unter fremdem Einfluss: Wiener 
Grafik ; Ernst Deutsch-Dryden. En Voguel : Stefan Sag­
meister. Ilandarheit sowie heaven's gi ft Führungen 
für Schu lklassen, Kinder und jugend liche speziell er­
arheitet und durchgerührt. 

MAK Tours 

,J eden Dienstag 19.00 L hr (an Feien agenl 5.00 Uhr), 
jeden Sonntag 15.00 Uhr. 

MINI MARS 

Jänner: "Amerika, Amerika mit .l osef Binder VOI11 

Indianer zum Wolkenkratzer" (26. 1. 2002); M ~irz: 
"Expedition zur Seidenstraf$e" (2, :3. 2002): April : 
"ßücher, Bücher, wohin Illan sieht" (27, iJ. 2002); Mai : 
"Design a dress o r a poster" Cl 1. 5. 2002); Septemher: 
"Das erste rvlal in einer eigenen Kinderausstellung im 
MAI -Garten" (21. 9. 2002). 
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MINI & MIDI MARS 
Oktoher: CAT- IJrogralllt11 x 3 ('12. 10. 2002): \iovem­
her/ Dezemher: "Es keramik t w ieder sehr', Weih­
nachtsgeschenke nach Lust und Laune herstellen 
(:30. 11.; 1 .. 7. und 8. 12. 2002) 

MAK Akademie 
Mit grofSet11 Erfolg wurde 2002 d ie erste MAK 
AKADEMIE, eine jährlich sta ttfindende Vortragsreihe 
mit Workshopcharakter. von eigenen und externen 
Wissenschaftlern mit dem Ziel durchgeführt, Fachleu­
ten unc1 interess ierten Besuchern Spezia lkenntnisse 
üher das Museum und Sa mmlungssegmellle zu ver­
mirreln . Themensch\verpunkt 2002: Asiati sche Kunst 
(Kunst der Seidenstraße 19./20. 1. 2002, Keramik in 
der islamischen Welt (16./ 17. 2. 2002), O rielllteppiche 
(16./17.3 2002), Ema il (20./21. 1.2002). 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT, SPONSORING, 
PARTNER 

Der Ahschluss zahlreicher An Coop Projects (Koope­
rationen mit Partnern alls der Wi rtsc haft) trug 
\\'eselll lich zur Umsetzung des Forschungs- und Aus­
ste llungsprogra mt11s hei. So konnten mit einigen 
Firmen Mec1 ienkooperati onen ahgeschlossen und 
nehen der finanzie llen Unterstützung einzelner Aus­
ste llungen durch Wirtschaftspartner von diesen Sach­
leistungen ühernommen werden. Das MAK Partner 
Paket. aus dessen versch iedenen Modulen sich das 
jewei lige Ulllern eh men sein Nutzenpaket seihst 
zusammenstellen ka nn, wurde 2002 ahgeschlossen 
und ri chtet sich an die österreichische Industrie und 
Wirtschaft. 

DIGITALISIERUNG 

Der MAK DeSign-Info-Pool wu rde in Zusammena rheit 
mit der MAK NITE' als aktuelle Pl auform zur Werk­
dokumentation von Prototypen junger Designer als 
dreidi mensionale und in terakti ve Schnitttläche weiter 
ausgea rheitet. 

INTERNATIONALE AUSSTELLUNGEN 

Auch im Jah r 2002 konnte das MAK mit speziell erar­
heiteten Ausstellungen internati o nale K.ooperat io nen 
mit anderen Museen und Institutionen eingehen: 

Thc Aclventures of Hamza: Anhllr M. Sack ler Gallery, 
\XIashington (25. 6. -29. 9. 2002), The ßrooklyn Museut1l 
or Art , :-Je\\' York ( I . 11. 2002-26. 1. 2003), Royal 
Academy of Ans, London CIS. 3.-8. 6. 2003), 
Rietherg tvl liseuJl1, Zü rich (28. 6.- 21. 10. 2005): 

Dagobert Peche ami the Wiener Werkstätte: Neue 
Galerie, i':e\\' York 0 1. 10. 2002-10. 2. 2003); 

Thc Vicnna Secession (1898- 19 18): 13unkamura 
Museum of An, Tok yo (2. 1.-24. 2. 2002) 
Sh imane An Museum, MaNie City (5. 5.-21. 4. 2002) 

DAVAJ! Russian Art Now: 13erliner Festspiele, 
Postfllh ramt ( 10. 1.-27 . 2. 2002). 

heaven 's gift: Vitra D esign Museum. 13er lin 
( 16 1 - 24.2 . 2002). 

Architecture and Revolution : CCA - Center or 
Conlemporary Arts, Trinidael, West Indies 
(2'1 1.-2' 1. 3 2002) , 
CCAC - C ilifornian Col lege of Ans anel Cr:i/'ts, 
Oakland. (1\-27. 4. 2002) 

MAK CENTER FOR ART AND ARCHITECTURE, los ANGELES 
Innovation in Kunst und Architektur, neue Tendenzen 
und interdisziplinäre Enrwick lungen, die räumliche 
unc.l stäc.ltische Strukturen und ko nzepti v-experimen­
teile Ansätze verfo lgen, stehen seit 1991 im Mittel ­
punkt des MAK Center far Art ami ArchiteClure in Los 
Ange l e .~. Das rac.likale Ba uwerk c.l es österreichischen 
Arch itekten Rudolf M. Schin c.ller verkörpert dabei ex­
emplarisch jene Ann~iherung von l<lI nst unc.l Archi­
tektur, die den Leitfac.l en ei er Initia ti ve hi lc.let. ;\eben 
Ausstellungen. MA I<-TaLks, Symposien unc.l LeClures 
im Sch inc.ller lIouse ist elas Anists anc.l Architects-in­
Resic.lence Program in Schindlers Pearl M. lVIackey 
Ho use in tegraler Bestanc.ltei l der Aktivitäten. Das 
MAK Center w ird unter c.ler Leitung c.les MAK in Ko­
operatio n mit dem Bundesministeriu I11 für Bildung, 
Wissenscha ft und Ku llUr. dem Bundeskan zleramt -
Kunstsektion unc.l c.lem in L.A. ans~issigen Verein "Fri ­
ends of the Schindler H o use" geführt. 

Veranstaltungen 
sound. at the Schindler I-Io use (Juni-Sept. 2002), 

James Tenney spielt .lohn Ca ge (28./29. 6. 2002) , 

Joe Po tts mit hi ldenc.len und darste llenden Künstlern 
(27. 7 2002), 

Bob Sweeney anc.l Juc.lith Shcine (28. 7. 2002). 

Carl Sto ne (24. 8. 2002), 

Interstellar Space Revisited von Nels Cli ne and Gregg 
Benc.lian (20./21. 9. 2002). 

MAK DAY: Envisi oning Architecture (8. 9. 2002) , 

Kenneth Anger RetrospeClive 00.- 12. 10. 2002), 

An Evening o f Conversatio n aL [he Schinc.ller Ilo use 
(19. 10. 2002), 

MAK TOCH 2002 (20. 10. 2002). 

MAK Artists and Architects-in-Residence 2002 

Hauptanliegen des Arr ists and Architects-in-Resic.lence 
Program des MAK Center ist die gez ielte unc.l lang­
fristige Förderung junger Künstler und Architekten / 
Studenten sowie die Schaffung neuer, grenzüher­
schreitender M öglichkeiten und Ko nfrontationen 
durch ein aktives Austauschprogramm. 

Architektur: Thomas Gombotz und Antoinetta Putzu 
(Österreich); Christoph A. KUl11pusch (Ös terreich) ; 
Roland Oherhofer (Ita lien ): N icolas Fevrier (Frank-
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reich): i:lalan Vokosavjev ic (jugoslavien); lk rn hard 
SOJllmer (Österreich ): Lo renzo I ~ockl Cito (Mex iko) 

Kunst: SlI\\'an Laimanee (Thailand ): Pia Hönicke (Dä­
nemark ): Corinne L. Rusch (Österreich): Una Azee­
mann (Sch\\'eiz) ; Ka rina \' iJ1lmerfali (Österreich); 
Lu isa La mhri (I talien) 

Veranstaltungen (Auswahl): 

S;l\ 'age Signs in the Digita l lkahn . Videoprojektio­
nen Cl I . l. 2002). Mirac le: Fi lm von Ed Ruscha 
( '19. 1. 2002); Parallel Uni verses. Videoperformance 
( 26 1. 2002); Urhan Gardening, Videodokumentation 
(17 . 2. 2002) ; The L'n_invi led, i\rchitekturinslalbtion 
\"on ivlauricio Duk (16. 2.-16. 3. 2002): Llii sa Lalllhri , 
A usstel lung (9. 8.- 27. 9. 2002): Rool1l . Podiums­
d iskussion (22 . 8. 2002). 

Final Projects: 

Insta llation der Ahschlussa rheiten der lvlAK Center 
i\ n i ,~ t s and Arch ilect.~- in - Residence (1 8.- 29. 9. 2002). 
Ka ri na Nilll ll1erfa ll (K ü nstleri n. Österreich l. Luisa 
Lamhri (j, ünstlerin . I lali en) , ßernhard Sommer 
(Architekt. Österreich) und Lo renzo Rocha Cito 
(Architekt , Mexiko). 

Home Scenes: 8 days 01' revi sion. Gemeinschafls­
insta llation eier lVlA K Center Anists and Archill'ClS­
in-Residence ( 15.-22 . 12. 2002). 

BUDGET 
Jahresabschluss des Museums für Angewandte 
Kunst - MAK, Auszug 

Sonst. betrieb!. Aufwendungen 
inkl. aller Aufwendungen 
für Ausstellungen, 
Sa mml u ngslätigkeit 

Abschreibung 

Betriebserfolg 

Finanzerfolg 

Jahresüberschuss/fehlbetrag -10,35 -137,33 151 ,88 

Erstmals seil der Ausgliederu ng konn te da ,~ MAK ein 
GeschMtsjahr mit einem Jahresüherschuss ahschlie­
gen. 

Das positive Ergehnis ist vor allem auf elie Steige­
rungen hei den sonstigen hetri ehlichen Erträgen unel 
den erfo lgreichen lV!a8nahmen zur Beschränkung der 
Aufw endungen zurück zuführen. 
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1IIII 

MUSEUMSPOLITI K 

jvlit d~ r CIJx: r1 eit ung des MLMO K in die Vo llrechts­

f~ihigk~i t und der Übernahme der GeschMtsführung 
durch Pro f. Edelbert ](ö b am 1. 1. 2002 hat di e 
l\ l useumspo litik des M L 1\ 10 1";: eine grundlegende 

'-:euausrich tung in allen \Yissenschaftl ichen. ka ufm~in ­

nischen und administrativen Bereichen erfahren , Eine 
:'\eupositio nierung im internatio nalen Kunst- und 
t'vluseu msbClrieh ist aufgrund fo lgender Ivla ßna hmen 

gel ungen: 

\ 'e r~inde rung und Optim ierung der architekto ­
n ischen Rahmenbedingungen spez iell im Ausstel ­

lungsbereich: w eitgehende Entfernung der starren 
und heengenden W ände. Rau m heruhigende 
~ l agn a hl1le n , dadurch Schaffun g einer \\ 'esent l ich 
attrakti\'eren )'{aumarch itek tur fü r Ausstel!ungs­

z\\'ecke; 

an Stell e einer Cherh l i 'ksJ usstell ung üher die 
gesamte Sammlung Aus\'/a hl von Sal11mlungs­

hestiinden der Pop An , des Flu xus. des Nou\'eau 
Realisme und des \X!iener Ak tio n islllus, d ie den 
inhaltlichen Sch",'erpun kt der M useumssamml ung 
hiltl<:n mi t dem Titel "Fo ku s 0 I " . I)r:isentati o n der 
ein zel nen Epochen und Sti le unter Akzentu ierung 

thematischer und l110tivgeschichtl icher Vergleiche 
und Differenzierungen: 

damit verhunden eine verti efte \\' issenschaftl iche 
Au farheitung und :'\eu interpreta ti o n der Sammlung 

mit verstärkter Präsentati o n \'on Archi\'- und 
Dokumentati onsm3teri alien: 

MUSEUM MODERNER KUNST 81 

Ve rst ~ir k ung hereits vorhand ener Sa1l1m lu ngs­
sc!l \\ 'erpun k te ( Wiener Ak t io n ism us, ;\!ou veau 
Hea l isme) und struk turi erte Integration aktueller 
Gegen\\'artsku nst (siehe Sa mmlungs- und Anka ufs­
po li tik des Museums): 

Ent\\ 'icklung \ 'erschiedener Sondera usstellungs­
pro fil e unter Berücksichtigung des nspruchs des 
J\ luseu m s auf \\'i sse nschaftli che Se ri o sität der 
Pr:isentati o n innovativer Tendenzen: 

.'\eugestaltung der Ehene 6 als allrakti\'es durch­
gehendes Ausstel lungsgescho g für g roge thema­
ti sche und monograph ische auf die Sammlungs­
p räsentati on hezogene Sonderausstellungen ; 

Einrich tung der "Fact o r)''' au f Ehene I für die junge 
:l lllbil io nien e ästerreichische und internatio nale 
E.unstszene, 

!Vl il dieser Sa mmlungs- und Ausstellungspo li ti k hat 
das Museum seinen Anspruch auf di e Them enfü hrer­
schafl in der Sammlung und Vermitt lung der Kunst 
se it der 60er Jahre als Vo ra ussetzung ei ner verstärk ten 
interna tio nalen \Xla hrnehl11ung untermauert. Gemein­
S~llll m it diesem Sa mllllu ngs- und A usstellu ngs­
p rogram !l1 startete das M L \vIO K eine D iskursof fen­
si\·e. di e der Vermittlung und Disku ss io n des 
A uss tellungs- und Sa Il1!l1lungsprogramms d ien t 
und darüber hinaus auch den Wechselhezug \'o n 
eJegen\\'an skunsl und gesellschaftli cher Entwick lung 
aufze igt. D iese \\'issenschaflli chen Z ielsetzungen \\'ur­
den \ ' n einer Offensive in den Bereichen der Kunst­
\ 'erm ittlung. der Presse- und Ö ffentlichkeitsarbeit. der 
Werhung und des Marketing hegleitet. 

f feilIlU 7,ohi> /'Il ig , ,, \,'c>i/<a Kilim."" (( '111 hu 11 , ii l)i>I'lJriic/,wlldi> !?ClIIIIII 'i>rhillc!II II,1.i 
Zlir Schalli /llg i>illi>r dll r cbgi>belldi>1I , o ll (/e/{/liss /i>ffll l1gSi>!1i>I/i» 
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82 MUSEUM MODERNER KUNST 

ORGANISATION 
Organisatorische Maßnahmen 2002 

(Siehe Organ igramm ) . Das MLMOK wurde aufgrund 
der Anford eru ngen , d ie die Vo llrechtsf~i hi gkei l 

an ein Museum stellt. m it 1. j .2002 vö llig neu orga­
nisiert. 

Es \\"llrden Lj große O rganisatio nshereiche geschaf­
fen. Zent ra le Ziele der O rganisationsreform \\"a ren , 
die Rahmenhedingungen fü r d ie ,,'issenschaftl iche 
Arheit w eiter zu \'erhessern , die Serv iceori entierung 
in all en Ahteilungen zu ve rhessern und einen 
leistungsb higen k a ufm ~inni sc hen Bereich auf­
zuhauen. 

Fine Verhesserung des Serviceangebots \vurde durch 

eine Stelle für Veranstaltungen und Projekte zum 
\X!issenstransfer der \\' issenschah lichen Arheit des 
MLMOK an die Öffentl ichke it, 

[1erso nelle Verstärkung und Ausweil ung der 
Ö ffnungsze iten in den Bereichen Bih l io thek 
Archi\' ( Di-Do 10.00-15.;30 Uhr) und 

Einrichtung einc:s Kunstservice: zur Erschließung 
der im DC: [1o t gelagc: rtc: n Samllliungshestände 
( Verleihung) erzielt. 

EI NRICHTUNGSI NVESTITION E N, 
UMBAUTEN 

Die Prax is des Ausstellungsbetriebs machte fo lgende 
Ada[1tieru ngen nOl\\'end ig: 

Controlling 

Verselzung der Lichttableaus und Revisionsöffnun­
gen in den Ausstellungsebenen (Ge\yinn \'on 
zusjtzlichen IIängdHichen), 

I": inbau eines flexiblen SteUwandsystems an Stelle 
von fest verankerlen ß~tuele l1lenten zur Flächenma­
x imierung im Ausstellungshereich (Samml ungs­
cX [1on~lle können in dichleI' Ahfolge gezeigt und 
auf Leihgahen kann \\'eitgehcnd \ 'erzichtet werden). 

Ersa lZ der dominierenden, für Ausstellungsz\\'ecke 
zu il1lensi,· hefundenen Lichtdecke im KU[1[1elsaal 
durch ein Beleuchtungssystem mit sparsam einge­
setzten Lichtschienen und va ri ahlen S[1o ts mit dem 
:\ebeneffekt einer heträchl lichen Einsparung von 
Bel ri ehskosten. 

Einhau einer Raumbrücke durch die Einga ngshalle 
als kommunizierendes und künst lerisches Element 
im Erdgeschoß z" 'ischc:n dem Ausstc: ll ungsbereich 
mit großen Räumen und einem l'\ehel1lrakt mil 
niedrigen, k leinerc: n Rjul1w n (Aufl ösung der archi­
lektonischc:n Dominanz des Sti c:gen-Lifltrakles). 

besucherfreundliche eugestaltung des Audi to­
riums - u.a. als Konsequenz , 'on Vermielungs­
prohlcmen (Kellerraum) - mil sloffvcrkleidelen 
IJa nee len in hell en Farhen zu r Verhesserung der 
Raull1w irkung und dc:r AkuSlik. 

Verglasung der VIP-Lounge im KU[1pelsaa l als 
nunmehr auw nomen und für Vermielungen allrak­
l ivem Raum (auf Grund der r~iu lll li chen Einheit \\·cH 

\' 0 1' der Ablrenn ung c: ine .'\ul zung \ytihrend der 
Öffnungszeiten n ichl möglich), 
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Einhau eincs hehindencngerechten Übergangs 
(Steg) zum Cafl': hz\>. '. zur D achterrasse als he­
sucherfreu nd I ichere Zuga ngsmögl ichkeit (hisher 
sch\\'er auffindharer Eingang hilller dem Museum) 
auch au8erhalh der Ö ffnungszeiten des Muscums 
und als z\yeiter Fluchtweg für den geplalllen 
Veransta l tungsraum in dcn I lo fstal lungen. 

AUSSTELLUNGEN 

Mit dem Beginn des neuen Ausstellungsprogramms 
im SOllllller/ llerhst 2002 wurde eine j\euprofil ierung 
ei es Museums in der Ötlellll ichkeil erreichl. 

D ie posit ive Resonanz in den Medien und der kunsl­
illlercssic rten Ö f fentlichkc it auf d ie neue Aus­
ste llungspJanung heslätigt d ie gesetzten Ziele und 
deren konsequente weiterc Verfolgung. 

Das Auss tellungsprogramlll hasü:rt auf z"vei Pro­
gralllmschienen. die sowohl dcr kunsthistorischen 
\"ie auch der gegen\\'C1rtshezogenen Ausri chtung des 
MUMOK Rechnung tragen. 

.'\ehen repräsentativen monografischen und themati­
schen Ausstellungen zur Moderne und zur Gegen­
wartskunst (Ehene 6 / 7) werden auch permanent Po­
sitionen von jüngeren I\:ünstlern vorgestell t ( Factory . 
Ehene I ). 

Wissenscha ftliche Veranstaltungen in Form von Sympo­
sien, VOl1ragsreihen und Diskussions\'eransta ltungen 
hegleiteten und ergänzten das Ausstellungs­
programm. 

Aufgrund der Direktionsühergahe am 1. 1.2002 und 
der \'om vorigen Direkto r rea lisierten und his M~irz 
2002 laufenden Sammlungspräsentation. die keine 
Sonderausstellungst1ächen vorsa h. konnte das neue 
Auss tellungsprogramm sowie die neu konzipierte 
Sammlungspräselllation .. Fokus 0 I " erst im Som­
mer llerhst 2002 heginnen. 

Sonderausstellungen 

Chris ßurden (29. 6.-1 I . 8. 2002) 

Anton in Artaud (5. 9.-17. 11 . 2002) 

Heimo Zobern ig ( 5. 12. 2002-2. 3. 20(3) 

!/<J lll/ l/aMI' cl Al/t<J/li/l Artalld. RCllII/Wl/sicbt 
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Ilei l/I () /:oberl/ig !?ClIIII701ISicht dl'r AII:<stl'lIlIl/g 

Factory 

Film/ Körper/Aktion 1 
(20 2 1.6., 27 ./286. und 4. 7. 2002) 

Jason Rhoacl es ( 5 9-10 11 . 2002) 

Film/ Körper/Aktion 11 0 4./15. u. 21./22. 11. 20(2) 

Kara Walker (5. 12. 2002- 23 2. 2002) 

Aus der ständigen Sammlung 

, , 
. '- '. 
~ 

, 

FOA"{ 'S () I . Nl'belliol/ {- A IIj7n·lIcb. Klil/st der 60er jabre (Ral/l11 -

ol/sicht I>o/J Art) 

Fokus 0 I 
Kunst der 60er Jahre - Rehellion und Aufbruch. 
Allan Kapro\\' - Möhelko mödie, Ahstrakte Malerei 

und figurative Skulptur aus der Sammlung 

09. 6. 2002-26. 10. 2003, Ehene 8), 
.'\itsch Malakrion 09. 6.-8. 9. 2002, Hofstallung). 

Veranstaltungen 

Sprechen üher Architektur, Vo rtragsreihe in 
Zusammenarheit mit der Zemralvcrc inigung der 

Architekten (Jänner-Juni 2002); 
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84 MUSEUM MODERNER KUNST 

The Anist as .... Vortragsreihe in Lusa mme narhe it 
der Öste rre ich ische n Gesellschaft für Architektur 
(7 2. , 21. 2., 28 .2. , 7 . 3 .. 14. 3. 2002); 

Goodhye 20e r Haus. fest anlässlich des Auszugs 
des MUMOK aus dem 20er I-laus (30. 4. 2002): 

Fi lm I Kö rpe r I Aktion: 

Fi lmKunst in den 60er Ja hren : Filmreihe 
(20. 6 .. 21. 6, 27. 6 .. 28. 6, 4. 7. 2002); 

fl aming Crea tures , Lonesome Cm,",")QYs 
(lack Smith und Andy Warhol). Fi lmre ihe 
(19.- 29. 11.2002) 

SAMMLUNGSPOLITIK 

:\ach e ine r a usführl iche n Anal yse der vorhande ne n 
Sammlung wurde n neue Ankaufsschwe rrunkte 
festgelegt. Die Sammlung ste ll t den Versuch e ine r 
Enzyklo päd ie der e uro-am eri kanischen Kunst des 
20. Jahrhunde rts mit zahlreichen qua litätvolle n 
J Iaupr\verken dar. Für Wien tyrische Schwerpunkte 
im Be reich gesellscha fLshezogene r und perfo rma tive r 
Kun st der 60er und 70er Jahre b ild e n 
hishe r Teile eier Österre ichische n l udwigstift ung (I'or 
An) und d ie Sam mlung Hahn (F luxus und i\ouveau 
Hea lisme) 

Um e in unve rwechselbares Sammlungsprofil zu erre i­
chen. ist es no twe nd ig , eliese Schwerpu nkte auszu­
bau e n und zu ve rtiefe n und du rch einen dritte n 
Schwerp unkt zu e rg~1nzen : den Wiener Aktionismus, 
dem vie ll eicht wichtigsten öSLe rreichischen Beitrag 
zur I<uns t nach 1945. 

Da mit wird e rstmals auch e in öSLe rre ic hischer 
Schwe rrunkt geschaffen. der inhaltlich und ze itlich 
mit de n beide n vo rha ndene n Samm lungsschwer­
runkte n za hlreiche l'ara ll e litäte n und L:berschneidun­
gen <luf\veist, \vobe i es jedoch \Yicht ig scheint, de n 
Bestand an Archiv- und Dokumentationsmate ria lien 
zu e rgänzen und zu e rwe itern. 

Ve rs t~irkt werde n sollen abe r auch andere Formen der 
Kunst der 60er und 70er Jahre \\ie et,"a Arte Povera 
und KO l1zeptkunst. \Ve ite rs so ll e in vom aktuellen 
I-le ute in die Zukunft zu entwickelnder neuer Schwe r­
punkt im Be re ich der Medienkunst (als Fortsetzung 
der Tradition r e rformative r gesellschaft'i- und medie n­
bezogene r Kunst) a ufgebaut ,,'erden . 

Neuerwerbungen 
Im Be ri chtsja hr w urden für Sammlungsankäufe 
insgesa mt € 11 5.000,- aufge\vendet. 

Manfred Leve, 36 fotos (Do kume ntation der 
Ausste llung :'\am June Paik 
"Exrositio n of Jl1usic- c1ecrronic telev isio n". 1963) 

Yves Klein und WolfVostell , Do kuJl1entationsmate ria­
li e n: 

Kurt Kren. 20 Filme (da runte r wichtige Dokume nte 
ZUIll Wiener Aktionismus); 

Kare! Malich , Blue Corrido r 1966; 

Constanze I\uhm .. Tra\"l:lI ing: Plan LI ". 2002 (Fa rhfo to­
g rafie). 

Arlkällfe durch die Österreich ische Lud wig Stiftung 
(Dauerleihgaben) 

Jeff Wa ll , la n with a rifle: 

./ell" \Vall. .I/all Il'ilh a r!lle 

Güllter Brlls. Serie von 15 Fa rhfo togra fi e n CAna"). 
Serie von 16 f a rbfo togra fi e n C,Transfus io n"): 

Hermann Nitsch. Serie von 13 Farbfotografien 
(A. Aktion 1963"): 

Ko nvol ut des \X1ie ne r Aktio nismus aus der Sa mmlung 
Conz, 

Fe rner wurden Verhandlungen mit dem Friedrichshof 
aufgeno mmen. um wesenLliche Arbeiten des Wiene r 
Aktio nismus in die Sa mmlung des Museums integrie­
re n zu können. 

BIBLIOTHEK 

Ln den Mo nalen März und April 2002 \\'urde die 
Bihliothe k nach Ahschluss notwendiger Adartierungs­
arbeiten vom 20erHaus in die neuen Bihlio the ks­
räume im Museumsquanier übersiedelt. Im Zuge 
dessen wurde für de n Bestand von ca . 20.000 
Büche rn , Katalogen und Zeitschrifte n e ine ne ue 
Sys te matik , nach de r die :\eua ufste llung de r 
Bibliothek erfolgte , e ntw icke lt und die edv-mägige 
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Erfassung in das Bibl iOlhekssystem .. Bibl io theka" 
hegonnen . Auch \Vurde durch d ie verstärkte Ein­
beziehu ng der \Vissenschaftl i 'hen Mitarbeiterinnen 
und t-lita rbeiter d ie Ankaufspolitik und die inhaltliche 
Ausrichtung in Bezug auf die fortlaufende Ergänzung 
des ßücherbestandes neu struk turiert . 

Im Jahr 2002 '\\'ll rel en ca. _000 BLkher millels COI11-
puter in\'el1larisien. der ZU \\'achs an Büchern für die 
Bibliothek durch Anldufe und Freiexemplare Beleg­
exemplare lässt sich mit 907 Büchern bezifk:rn . 
Sch\\ 'erpunkte eier Anbufe \\'aren Theori el iteratur 
sO\\'ie Literatur zu den Ausstellungen und Samm­
lu n gse rg~i n z u n ge n. 

Im O ktober 2002 wurde d ie Bihlio thek an drei 
Wochentagen (Dienstag his Donnerstag) für das 
Puhlikum geöffnet. Als zusätzliches ngehot gah es 
zu den aktuellen l \ usstellungen Fachlitera tur, die dem 
Puhl ikum im Lese- Rau lll de r ßi h liothek zur 
Verfügung gestellt \\ 'urde. Eine neu eingehaute Buch­
sicherungsan lage schCltzt die ßihliothekshes t~inde. 

FORSCHUNG, PUBLIKATIONEN, PROJEKTE 

Eclelbert Köb : [ onzeptio n eies neuen Ausste llungs­
programms (mit elen Kuratoren des lvI LiVIOK), 
Ko nzeptio n für die );euaufstellung der Sammlung 
( Fokus 0 I ). Ko nzeptio n des .. \\ 'eißen I uhus" als 
künstleri sch-archi tektonischen Raumprojekts zur 
Verhesserung der Situatio n des Sonderausstellungs­
hereiches (mit l-Ieill1o Zohernig), Ko nzeption und 
Vorhereitu ng eier Auss tell ung .. Concrete Art" im 
Rah men von .. Ku lturha upstadt Graz 200:)": Kat:dog­
texte für die Ausstellungen Il eimo Zobernig ( Vo r­
\Vort) und Ilo l11l1lage a Anto nin Artaud (VOlwOrt); 
Juror für elen Cedric Preis der KiesIer Stiftung 2002: 
Kurato r des Pro jekts Rathausneuhau Innshruckl 
künst lerische Ausgestaltung ( mit Dr. Silvia Eihl­
l1layr) , Kurator der Kunstp ro jekte der ß IG 
Eu ndesi ml1lohi liengesellsc ha ft , 

Rainer Fuchs: Koordination und organisatorische Be­
treuung der Ausstell ung .,l l o l11ll1age ~l Antonin 
Artaud" ( Kurator: Cathrin Pich le r), Konzeption und 
o rganisatorische Vo rhereitung der Ausste llung ,.Öf­
fentliche Rituale - Video/ Kunst aus Po len": Puhli ­
katio nen: Die gesch ickte Lngeschicklichkeit Anto­
nin Artauds (Ausstellungskata log): Zur Geschichte 
des Ivluseums Moderner I unst Stiftung Lud\vig 
Wien, Prestel Museull1sführer. München/ Berlin/ 
London/ Ae\\' York 2002; Lehrau ft rag am Institut für 
Kunstgeschichte der Universität Wien (Museums­
kunde ). 

WoLfgang Drechsler: Konzeptio n und :\!euaufstellung 
der Fluxus- und :\'ouveau Rea lisme-Sall1mlung im 
Rahmen der Sammlungsausstellung .,Fokus 0'1 ". 
Konzeptio n der Präsentatio n ,.Aus der Sammlung: 
Zu Anton in Artaud": Puhlikatio nen: Zur Gesch ich te 
des Museums. In : lvl useum Moderner Kunst Stif­
tung Lud"'ig Wien. Prestcl Museumsführer. Mün-
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chen/Beri in/ Londo n/ :"Je\V York 2002: FOKlj S 01. 
Hehell ion & AutlJruch. Kunst der 60er Jahre . Wie­
ner Aktion ismus, Flux us. :\ouveau Hea lisme. IJop 
Art. Begleilheft zur Ausstellung: Lehrauftrag <.I m I n­
st itut für Kunstgeschich te der L'ni"ersität Wien. 

Eva ßaclura-Triska: Konzeption und .'\euaufstellung 
des Sammlungsteiles Aktionismus im Rahmen von 
Fo kus 0 I , [(onzeption der Retrospekti ve I leimo 
7.ohernig , lvI useu m moderner Ku nst Sti ft u ng Lud­
'(\'ig Wien. Kunsthall e Basel. K 21 Düsseldorf 
2002/2003. 

Achim Hochclörfer : Ko nzep tio n des ßerei chs .,Pop 
Art .. ( Fokus 01) . .. A llan KaprO\v . I'ush and Pull". der 
Ausstellung .Jason Rhoades: My Special Purpose; 
Lehrauftrag am Institut für Kunstgeschichte an der 
LJ ni\'ersität Wien , 

Matthias Michalka: Ko nzeptio n der Vortragreihe .. The 
Artist as ... .. , der Filmreihe .. Fi lm / K.örper / Aktio n" 
und .,Flaming Creatures / Lo nesome Co\Vhoys". der 
Ausstell ung .. X-Screen - Film- und Video-Projektio­
nen in den 60er und 70er Jahren" sowie eines in­
ternationalen Sympos iums ( Präsentati o n 
200312004): Entwicklung eines Ausstel lungskon­
zepts .. Aktionismus und Fi lm" für Fokus 01; Lehr­
auftrag am Institut für Kunstgeschichte der L niver­
s it ~it Wien. 

Susanne 'euburger : Ko nzeptio n der Ausstellungen 
.. Fluxus" (Fokus 0 1), .. Pos itio n: Rumän ien" .. ,Ver­
d rängt und Vergessen: Die jüd ische Gemeinde in 
Ivli stelhach" ; Aufarheitung des Grafikdepo ts. 

Hober t Reitbauer: Kund enzufri ed enhei ts-Untersu ­
chung I\ IL.:MOI 2002 in den Bereichen Empfang/ 
I(assa , A usste llung/ Sammlung. Shop, CafC/Heslau­
rant, Garderohe, Für jeden Servicehereich \\'Llrde 
die Kundenzufriedenheit erho hen. weiters ,,'urde 
die Zufriedenheit mit dem Museumshesuch insge­
sa mt erhohen. 

RESTAURIERABTEILUNG DES MUMOK 

Das ResLaurierkonzept und d ie detaillierten A rheits­
p läne wurden auf Bas is der Ergehnisse der durch die 
Chersied lung nOl\\'endigen Bestandskontrollen und 
Analysen sowie der hauseigenen Ausstellungsvorha­
hen und der Leihanfragen in Ahsprache mit der 
Sammlungsleitung und den Kurato ren erstellt. Insge­
samt wurden rund 500 Ohjekte restaurato risch he­
treut, davon I SO Werke. di e das MUMO[( fü r 52 Aus­
stel lungen im In- und Ausland verliehen hat. 

Im Rahmen des I~CCA-Projektes ( Internationa l Nel­
work for the Conselva tion 01' ContemporalY Art) wur­
den die Befragungen von zeitgenössischen KL'l11stlern 
üher deren Materialgehrauch, ihre Techniken und üher 
ihre I ntentionen bei der Wahl der MiLtel fortgesetzt. 
Insgesaml \\'urden 40 Dublin-Core Datensätze in das 
L\CCA-Datennerz '(\·\\'\\·.incca,org eingegeben und so 
den l'artnerinslitutio nen zur Verfügung gestellt. 
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86 MUSEUM MODERNER KUNST 

BESUCHER 

BESUCHERENTWICKLUNG: GESAMT 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

150.000 

120.000 

90.000 

60.000 

30.000 

o ~~------------------------~ 
2001 2002 

• nichtzahle nd , • e rmäßigt. • voll 

Das MUMO K hat im Jahr 2002 zwe ifelsohne vom 
neuen , a tLra kLive n Sla ndo rt im M useu msqua rti e r 
profiti e rt. Ein Vergle ich mit de n Vo rja hres-Besuche r­
za hle n ist inso fe rn ni cht zie lführend , a ls das ne ue 
r laus erst im Septe mber 200'1 e rö ffne t und das Künst­
le rhaus nichL me hr bespie lt wurde. l3e me rkenswe rt ist 
jedoch , dass für das M LMOK mit 145 .523 Besuche­
rinnen und Besuche rn das Ja hr 2002 tro LZ zw e imo na­
Liger Umbauphase das bislang e rfo lgre ichste in eie r 
Geschichte des Museums wa r. 

BESUCHERZAHLEN: JAHRESVERLAUF 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

2O.!XXl 

15.!XXl 

10.!XXl 

5,(0) 

O +-~--~~--'--'-'--'-~--~-T~ 
Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

• nichtza hlend, • e nnäßigt, • voll 

De r mit 31% re lati v ho he Ante il ni chtzahlende r 
Pe rso nen e rklärt sich aus eie r Notwe ndig keit e ine r 
Positio nie rung des M UMOK am ne ue n Stando rt . 
Besonders gut besucht war de r Monat Oktober 
(Na tionalfe ie rtag, La nge Nacht de r Musee n, Aktio ns­
tag Do rothe um) mit über 23.000 Besuche rinne n und 
Besuche rn. 

Eine im e rste n Ha lbjahr 2002 durchgeführte Puhlikul11s­
befragung hat e rgehen , dass insgesa mt 73% der befrag­
ten Besucherinnen und Besucher aus dem de uLsch­
sprac higen Raum kamen, davon waren 41% aus \Vien 
und '18% aus ande ren österreich ischen Bundesbnde rn, 
De r Ante il d e r aus Deutschland kommende n Pe rsonen 
war im L'nte rsuchungszeitraum mit 14% hesonde rs 
hoch , danach fo lgten GrofShritannien , Frankre ich und 
lLa lien mi t e ine m l3esucheranle il von jeweils 30/0. 

VERMITTLUNG 
Schulen 

1m Jahr 2002 habe n rund I] .000 Schüle rinn en und 
Schü le r ein schulpädagog isches Program m hesucht. 
davon rund 5.400 a us de n Bundes l ~indern im 
Ra hme n de r Wie naktio n (Wie naktio n: 501 7. Wie ne r 
Schule n: Kunstgespräche 4.41 1, Worksho ps: 1.159. 
Bli Lz ko nlakt 199). 

Fell' die Sammlungspräsenta tion FOK US OJ w urde n 
Ve rminlungsk o nzepte für a ll e Sc hulfo rme n ent­
w ickelt. Ülx:, r ]. ] 00 Schüle rinnen und Schüle r nah­
men an e inem weile rführe nde n Programm im Ale lie r 
de r lü lI1stve rmiLtlung Leil. Im Oktohe r 2002 wurde in 
Zusammena rhe it miL de m Bü ro für Kulturve rmiulung 
d as LehrlingsfesLiva l abge halle n . MiL de r AussLellung 
,.Heimo Zobe rn ig" wurde erstmals e in schulpädagogi­
sches Programm zu e ine r SonderaussLellung angebote n. 

Familienprogramme 

An de n fo lgenden Veransta ltungen nahme n insgesamt 
TI2 Kinde r te il: 

d as Muse um ab 5 jedes e rste und le tzte Woche n­
e nde im Mona t. o ffe ne Expc rime ntie l\\"e rksta tt für 
IZinde r von 5-12 Jahre n (142 Kinde r). 

Sonntag de r Fa ntasie für Kinde r in Begle itung ihre r 
Betre uungs pe rso ne n , di e Ve ranstalLungen o ri e ntie­
ren sich a n de r Sa mll1lungspräse nta ti o n und wur­
den 2002 übe r Karte n e igene r Produktio n, Inse raLe, 
und die Website beworben (rund 166 Kinde r). 

Aktio nstage (rund 200 Kinder). 

Kinderate li e rs (in Kooperation mit Congress & Ma­
nagement, rund 150 Kinder) , 

Te ilnahme al11 Wie ne r Fe rienspie l. 

Public Programs 

An den nachfo lgende n Veranstaltungen na hme n 
insgesamL 3.510 Pe rsone n te il : 

MUSE M ab 7, Spezialführungen und 
Kurato re nrundgänge am Do nnerstagabe nd , 

Übe rbli cksführungen zum Haus ( jede n Sonntag) , 

Pri va lführungen (Gruppe n) , 

Kunsthe rz, jeden]. Do nne rstag im Mo nat, 
von Gaslku rato re n gesta lte t. 

Besucherservice 

Besuche rinformati o n zunächst auf Ebe ne 1, d ann 
im Kassahere ich und vom Kassa pe rso na l 
überno mme n, 
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Saaltexte zu Sonderausstellungen für das nicht 
w issenschaftlich ori entierte Puhlikuill . 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT, SPONSORING 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

Schwerpunkte der Presse- und Ö ITenllichkeitsa rheit 
im Jahr 2002 \\ 'aren: 

d ie KOlllmunikation der funkti ( nellen und architekto­
nischen 1 eudefinition des MuselllllS nach dem Direk­
tor<::nwechsel. die Pressehetreuung für die neue 
Sammlungspräsentation .. FOKL 'S 0 1 " . der Pressehe­
treuung für die Sonderau sstellungen des ML lO K. 
Pressea rheit für Aktionstage (z. 13. Lange [\acht der 
Museen und O pen Museum) und Veranstaltungen des 
M useums, D ok umentation von Ausstellungsmateria­
lien (Presseunterlagcn. Drucksonen und T3ildmaterial) 
und Presseh<:: richten. Ptlege und I nt<:: nsiv ierung der 
int<::rnen Kommunikation, Kontaktptlege mit Sponso­
ren, konzeptionell<:: und o rganisa torische li ta rheit hei 
Veransta ltung<::n (z.B. Sponsoren-Eve nts und Ak tions­
Lage), Umstrukturierung des Kassa hereichs und die 
13etreuu ng des Kassa persona Is, Ada pt ieru ng des Be­
sucherleitsystc:1ll für So nderausstellungen, redakt io­
nelle l:k treuung lind :'\leugestaltung der Wehsite des 
M UMOK. 

Sponsoring, Partner 

Die Telekom Austria, ein miulerw eile langjähriger 
Partner des 1\ IU:V1 0 K. ühernahm die Schirmherrschaft 
über d ie ALI.~stellung H eimo Zohernig. 

Ivlit l ' nterstü tzung der Telekom Austria w urde das 
Werk ..l rave lling-Plan 25q / exteri eur nuit" von der 
österreich ischen Künstlerin Conslanze Ruhm für die 
Sammlung des M UMO K angekauft. 

Das Doro theum unterstützte die Erri chtung der Ver­
h indungshrücke von lleimo Zohernig im Eingangs­
foyer des MLMOK. 

Am 17. 11. 2002 lud das Dorotheulll alle Wiener und 
Wienbesucher zum kostenlosen Besuch und O pen­
Ilouse-Tag mit Sonderführungen und Malworkshops 
für K inder ins MUMOK. 

Eine Zusammenarheit mit der Deutschen Bank 
führte zur Ausstellung .,Kara Wa lker" mit Werken der 
Künstlerin. die größtenteils aus der Sammlung der 
Deutschen Bank stammten. 

D er Standard unterstützt die Bildung und Kunst­
vermilllung im M UMOK: Im "Der Standard Atelier" 
konnten sich 2002 mehr als 10.000 Schüler selbst ge­
stalterisch betätigen . 

Unterstützt wurde das M UMOK 2002 auch von 
Austrian Airlines, Infoscreen, Zumtobel Staff und der 
Wiener Städtischen . 

DIGITALISIERUNG, INTERNET, AUDIO­
VISUElLE PROJEKTE 
Fortführung der d ig italen Inventarisierung der 
Sammlung (.,ArLefact" ), laufende Aktua lisierung der 
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llomepage des !'vI UMOK im I nternet, verstärkte 
Anschaffung audiovisuell er Ge r~ite (Video Beamer. 
dvd-Player. Monitore für medieno rientiene 
Ausstellungen und Veranstaltung. 

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 

Polen : Kooperatio n mit po lnischen Insti tuti on<::n 
(iVlickiewicz InstilUl. Polnisches Institut in Wien, 
Polnische Botschaft , ZachetLl Ga leri e \Xlarschau) im 
Ib hmen der AusstelJungsvorhereitung .. Ö ffentliche 
Hituale - Video/ Kunst aus Polen". 

Frankreich : Kooperation mit französ ischen Institutio­
nen (Centre Georges Pompidou, Bihlio theque :"atio­
nale) im l uge der Ausstellung .. Ilommage a /\ntonin 
Artaud". 

Schweiz: Kooperation mit der Kunstha lle Basel im 
Zuge der Ausstellung . .1 l eimo Zobernig" . 

Russland: Konta ktau fnahme mit russischen Kunstinsti­
tutionen z"" ecks Planung einer Ausstellung über rus­
sische Performance I unst im M J'vIO K und \XIiener 
Aktio nismus in russischen Museen. 

BUDGET 
Jahresabschluss des Museums für Moderne 
Kunst Stiftung Ludwig Wien - MUMOK, Auszug 

Beträge in Tsd. Euro 

2002 

Umsatzerlöse 8.300,56 

davon: 
Basisabgeltung 7.369,00 
Eintrittsgelder 633,59 
Shops, Veranstaltungen, ete. 297,97 

Sonstige betriebl. Erträge 283,88 

Personalaufwand 2.909,08 

Sonst. betrieb!. Aufwendungen 
ink!. aller Aufwendungen 
für AussteJlungen, 
Sa mml u ngstätigkeit 4.786,88 

Abschreibung 305,78 

Betriebserfolg 582,68 

Finanzerfolg 49,34 

Jahresüberschuss 619,69 

Die Cberleitung des Museums in die VolIrechtsfähig­
keit erfo lgte mit jahresbeginn 2002. 

Der erwirtschaftete JahresLiberschuss dient dem Auf­
hau des Eigenkapitals . 

Im ersten Jahr der Vo llrechtsbhigkeit hat das Museum 
auf Grund der noch nicht vorhandenen Erfahrungen 
mit der Vo ll rechtsfähigkeit und unter dem Aspekt der 
Sicherung der Erfüllung der per Gesetz und Vero rd­
nung übertragenen Aufgaben für die Zukunft mit ent­
sprechender Vo rsicht agiert. 
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H AUPTHAUS: TECHNISCHES M USEUM W IEN, M ARIAHILFER STRASSE 212, 1140 W IE N 

Ö STERREIC H ISCHE M EDIATHEK, W EBGASSE 2A, 1060 W IEN 

W EITERE INSTITUTIONEN: EISENBAHNMUSEUM STRASSHO F 
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IIR D R. CABRlHl:.' ZL:\A-K RATKl'. G ESCHÄFTS LEITCNG 

STAßSSTELLE~ 

MAC. C IINlS77XE LIXL, M ARI\:FTII\'G u:" \) K OO PERATIO:"E;\ 

M AC. lJLISAßE7 11 ÜI1BI"C!.;- LILlI:i\A L', 1'IiOJEKTLElTSTE I. L1' 

i\lIAG. B ARKIRA I lA FO/o:. P CIILi C RE LATIO NS 

SAMMLUNGEN 

OJ I\IIA\'IRHD l RAGS f:R 

W ISS ENSCl IA FTLICHES SERVICE 

O N. H tLlILT LACKSt./? 

A USSTELLUNGEN ll~D ß ESUCH ER 

O N. IXiAL71:R SZli l '/;'/u l 

B ETRJ EB UND V ERWALTC"G 

1l ,\".\"A-CJINlS71.\'f:' Ln z 

Ö STERREICI-I ISCH E M EDL\T1I EK 

HR D R. l ?A I.\ 't.N I lL 'BI"R T 

E XPOSITUR STRASSI10F 

III? D I KAlu.-lItJxz K\ACtJl 

SCl-IACFLÄCI IE: 22 .345 m2 

Ö FFNLNGSZEITEN : MO BIS SA 9-18 , D O 9-20, SO U:"\) FE ! 10-18 

EI NTRDT: € 7 ,- / 3,30 /2 ,6 0 ( SCHÜLERGliUPI'EN) , A l l 9 . 11 .2 0 02 € 8 ,- / 5 ,- / 3 ,- ( SCH ( ILERGRIYI'E\,') 

B ASISSCBVENTIO N ( INKL. Ö STERR . MWIATHEK) : € ] 1 ,2661\110 . 

P EI(SONAL: 13 8 M ITA IWEITEIUNNEN LN D MI'lA IWE ITE I( AUF V O LLZEITIlASIS 
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MUSEUMSPOLITI K 

Das Techn ische Museum versteht sich als Erlehnis-. 
Lern- und DiskussionsorL. wo s(Jielerischer Erstkon­
takt mit technischen und naturwissenschaftlichen 
Phänomenen ehenso möglich ist \\'ie das Erwerhen. 
Erg;inzen und Verl iefen von Wissen. 

Die angehotene Information wird mittels eines aus­
gewogenen Verh älln isses zw ischen fach li cher 
Primärinfo rmation - üher Ohjekte, Modelle. Imer-

TECHNISCHES MUSEUM 91 

ak ti va und Texl/ Bildmateri al - und vert iefender 
Zusa l zinformalion - in Lese(Julten, Med ienslatio nen, 
I inos und Hörstari o nen - sowie in einem elektro­
nischen Führungssysrem angehoten. 

Dieser led ienmLx. der den jeweiligen inhalLlichen Ziel­
setzungen Rechnung trägt. eröffnet verschiedene. indivi ­
duelle Zugangsmöglichkeiten: einerseils Erlehen. EX(Je­
rimentieren und \X!a hrnehmen auf verschiedenen 
sinnlichen Ehenen. andererseib intellektuelle Auseinan­
dersetzung mit bchlich-wissenschafLl icher Information. 

ORGANISATION 

Kuratorium Direklion Geschiifbführung 

Projektleitslelle ~ Iarkeling u. K<X)peralion 'fMW-Shop 

Informations- u. 
KOI11I11unikationsteclmolo 'ie 

Conrrollinw Innenrel'ision l'uhlic Relations 
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92 TECHNISCHES MUSEUM 

EINRICHTUNGSINVESTITIONEN 

Abteilung Informations- und 
Kommuni kationstechni k 

I t1l .Iahre 2002 wurde ein großer Budgetanteil für die 
neue Ahteilung .. meelien.\\·elten" aufgewenelet. D ahei 
musste nicht nur ein Pro jektteall1 finan ziert w erden, 
dem unter anderem Wissenschaftl er zur Ko nzeptio n 
und Textersteilung und Architekten angehörten. so n­
dern auch erhehliche Kosten für PrOjek tsteuerung, 
Bauleitung, Grafik , Sofr\ya reentwick lung, Lekto ral , 
Lhersetzung und Auflx lu der Ausstellung mit Schlos­
ser, T ischler, [vlaler. Bodenleger ete. gelragen \\Trden. 
Die .. medien.weILen" w urden <I m 8. 3. 2005 eröffne t. 

Abteilung Bau-, Alltags- und Umwelttechnik 

Der neue Schausammlungshere ich w ird sich auf 
2.300 m' den Wechselw irkungen vo n Technik und 
Kul tur w idmen . [n viel alltägli ch erl el"Jlen Erfahrungs­
r~iumen - Kö rper, Ilaus, Stadt und [ Imwelt - so llen 
erstaun liche und zum f\achdenke n an regende 
Aspekte präsenti ert werden. Im Berichtsjahr '(\'urdcn 
die Konzepte erstellt, eine Grohterminplanung vor­
genommen (geplante Erö ffnung 2005), das Projekt­
organigramm erarheitet und eli e Depotinventur eies 
Sa ll1llllungsherc iches hegonnen . 

Abteilung Handwerkliche und industrielle 
Produktionstechnik 

Für den noch einzurichtenden Bereich Produktio ns­
technik w urde 2002 mit der Sichtung und D okumen­
t~ltion von O hjekten hegonnen . um einen Üherhli ck 
üher die Bestände zu erhalten . Dies hetraf die 
Warenkunelcsa l1lmlung (ca . 3.000 O hjekte hearheitet). 
die Chem ikalien CI .500 O hjekte). das k &. k Fahriks­
produkten-Kahinett (ca . 600) sowie runel 180 Modelle 
aus der Sammlung der L:lI1c1winschafts-Gesellschaft. 
Rund 600 ApothekengefäEe aus der Sammlung Anhur 
Krupp und etwa 350 O hjekte aus dem Tahakmuseum 
w urden in ventarisi ert und wissenschaftlich hea rheitet. 

Abteilung Technisch- naturwissenschaftliche 
Grundlagen 

Der letzte fertig zu stellende Schausammlungsteil 
wird .. Sehen und Verstehen" sein . Auch für d iesen 
Bereich liefen im Berichtsjahr die konzeptio nellen 
Vo rarheiten . 

Umgestaltung der Mittelhalle 

Auf Grund der sehr eingeschränkten Aufstellungs­
fLi ehen für große Verkehrsohjekte in unel um das 
Technische Museum Wien \v urde eine Umgestaltung 
von Flächen im Erdgeschoß vorgenommen. Im Sinne 
ei es ursprünglichen I(onzeptes der zentral en Halle 
w urden Ohjekte ausgewählt. die in den Teil "Tech­
n ikbi lel des beginnenden 20. Jahrhunderts" inregrier­
har w aren. 1m Jahr 2002 \vurden die no t w endigen 
ResLauri erungsarheiten durchgeführt, d ie mit der 
P r~i se nta t i o n des I fo fsa lo n wagens I l z 001 '1 der 

Kaiserin Elisaheth. der Damptlo ko motive .. Gmunden" 
und des SOlllll1erwagens BI O im Dezember 2002 
ihren Abschluss fanden. Die Arheiten zu r :\euaufstel­
lung w erelen 2003 ahgeschlossen se in . 

Jjollc/oir t!"s f-loj.'·Cllo/ILl'Clp,eJls Hz 0011 

Umbau und Erweiterung des Bereichs Erdöl und 
Erdgas 
Das Vorhaben. den Erdö l- und Erdgasbereich in der 
Schausammlung Energ ie entsprechend der grogen 
Bedeutung dieser Energieträger zu vergrößern und 
mit [nteraktiva, Filmstatio nen und einem CompuLer­
spiel zu hereichern , wurde fast ausschließlich mit 
Spo nsorgeldern bestritten. I n Kooperatio n mit der 
OMV-AG entstand auf 120 m' eine ausfL'lhrl iche D~lr­

stellung von eier Entstehung dieser fossilen Brenn­
sto ffe üher deren Suche, Förderung, Transpo rt h is hin 
zu r Verarbeitung und Aufhereitung. 

Sanierung der Depots, Inventarverwaltung 

)lach Ahschluss der Umstrukturierung und Ko nzen­
tratio n der DepoLs auf d ie SLandorte in Wien-Breiren­
see (Ohjekt I und V) und in Wien-Flo ridsdor f erfo lgte 
im Beri chLsjahr vor allem die Fertigstellung der bauli ­
chen und brandschutztcchnischen San ierung des Oh­
jekts f (Zeiss-Geb~iude) und des Depots Flo ridselorf 
(e hem . Pauker-Werke) .~owie c\i e Neuaufstellung der 
Sammlungsohjekte in den sanierten I l allen. 1m O bjekt 
V wurden klimatis ierte Räume für c\ as Eisenbahn­
archiv und ein Gem älcJedepo t geschaffen. I n der 
Inventarverwaltung erfo lgte schwerpunkLmäßig elie 
elektronische Erfassung der gesamten Altinventare 
der Vorgängersammlllngen des Museums ( insg. über 
130000 Datensärze) . 

AUSSTELLUNGEN 

Im Jabr 2002 wurden insgesamt acht So nderallsstel­
lungen gezeigt. Schwerpunkte lagen vor all em in der 
Präsentatio n hauseigener Sammlungen sowie in der 
Vo rschau auf zukünftig einzurich tende Schausamm­
lungsbereiche (z .B Fo tografie). 

Siegertypen - Rennmotorräcler von 1920 bis 1940 
Cbis 24 . 2. 2(02) 
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Sicherheitstechnik - Produkte aus Österreich. 
In Koor)(~ ra ti o n mi t dem Forschungsförderungsfo nds 
(his 7. ,/. 2002) 

Wunschmaschine Staubsauger 
(3 L 1.-6. 10. 2002) 

Margherita Spiluttini . ;\ach der :\a tuf. Ko nstruktio nen 
der Landschafl. Fotografien (22. 3.-22. 9. 2002). 

S{Jlldeml/sslel/llIl,~ .. .![Q/;!{berila Spi!l/llilli. Saeb der Sull/r. 
KOl7slmklirJl lell der Lal7dsebaji " 

Technik Aktuell - Innovationen der österrei ch ischen 
Industrie. I n I-':'ooperatio n mit dem Forschungs­
färderungsfonds ( 2'-1. ,/.-6. 10. 2002). 

ßewegte Kindheit - Tretautomobile für kleine Leute . 
Eine Wanderausstel lung des Techn ischen lVl useums 
ßerlin (9. 6.-22. 9. 2002) 

fahr1rad . Von eier Draisine zur Hightech-Maschine 
(ah 8. 11 . 2002) 

Vom N utzen des Unscheinbaren - elie Heizspirale 
(ah 29. 11 . 2(02) 

S(J1/demI/SSlel/l/lI,q .. ßell'e.f!.te f,illdbeil - nelalltoll/obi!e j(ir kleille 
1.1'1111' " 

SAMMLUNGSPOLITIK 

Entsprechend der minel- und langfristigen Planung stand 
d ie Vorhereitung der Wiedereinrichtung der Schau­
sCl Illmlunoen mehrerer Abteilunoen im Vorderurund b b b 

(..I11edien.\\,el ten'· . .. ßau-. All tags- und L.;nm·e1uechnik'· . 
.Yroduklionstechnik" . .. Sehen und ' ·erstehen··). 
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Der im Besitz des TMW befindliche Strafsenhahmrieh­
w agen ESG 23/ Baujahrl 902 wurde vo n der Remise in 
Linz in das Depot Floridsdorf überstellt. Die Dampf­
loko motive 97.208 und drei historische Güterwagen 
( 1875- 1889) \\'llrden restauriert . 

In der Im 'entarhearbeitung \yurde die Cbertragu ng 
des Eisenhahn-Ohjck tim'entars in die T~ IW- Date n ­

hank fortgesetzt, zug leich wurde die O bjektdoku­
mentatio n ergänzt hz\\·. aktualisiert. 

Neuerwerbungen 
Im l3eri chtsjahr I;\ 'urden O hjekte im Gesamrwert in 
I lä he \'on € 205.579.- angekau ft. Die Gesamtza hl der 
aufgenoIllmenen Ohjekte hetrug 1.760. 

f·/(ifJ.eI Xe() /3ee/Jsteill. das er sIe Klcll'ier II/il e!eklrischer 
7(J1/(/!II/(/!Jll/e. /3j. 1932 

I:'!eklrische KulTeel/ /lIscb i lle UIIS der Sall l III!II 118 .l/u,J'r 
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94 TECHNISCHES MUSEUM 

Auswahl : Publikationen des Hauses 

sie he n Renn molo rräde r a us de r ROl:lx-Re nn m Olo r­
räd e r-Sam m lu ng Lahner. 

Anka uf und Registrie rung von ca. 350 Ohjekle n 
a us den Bestä nden des Österre ic h ische n Taha k­
museums. 

Flüge l '\eo Bechsle in (J uh ilä u msfo nds [1ro jekl de r 
Oeste n'eich ische n Na tio na lhank). 

Vo l ks tra uto n i um, 

Cl. 140 h isto rische Ohjekte zu r Kaffee herstel lung 
(Sammlung Edmun c.l May r). 

vie rachsiger Pe rsone nwage n 3.K lasse. Ba ua rt :\28, 
D iese ltri e hwagcnga rn itur Ö BB 5081 . 

BIBLIOTHEK UND ARCHIV 

Die w issenschaftli ch gefü hrte Fachh ihliolhek mit vie l­
fältige n S[1ezia lsa mmlungen . wie z. B. We lt<i us­
ste llungska ta loge od e r Firme nka ta loge we ist e inen 
Besta nd von e twa 100.000 Bä nd e n a uf. Dazu geb ö re n 
C l. qOO Zeitsch rifte n , wovon d e rzeit 187 la ufe nd 
geführt \yerclen . De r LU\,'achs für 2002 he trug 301 6 
Bände und ne un Zeitschrifte n-Abo nnemellls. Zu d e n 
e rwä hn e nswerte n Ankä u fe n zä hl e n 10 Bä n de 
.. Krün itz. Ö konomisch-techno logische Encyklo pädi e " 
d ie e ine we ite re VeJ\10 11 stä ndigung unse res Bestandes 
dieser umfa ng re ic he n En zy klopäd ie hede ute n . 

Das Arc hiv verwa hrt Schrift- , Bi ld -, To ng u t sowie 
e le ktroni sche Da te nträge r zu m Sa mmclgehie l de r 
):a t urw issen schafLs- un d Tec h n i kgesch ich te m il 
Schwer[1unkt Öste rreich . Zu de n wichtigsten Sp ezia l­
samm lu ngen ge hö re n di e Handschrifte n- und Urkun­
d e ns<l mm lung , d ie Bild- und Pla nsa mmlu ng und di e 
Nac h lasssammlung. Als umfangre ic hste Bestands­
e n veite rung is t de r Nac hlass d es I nslituts fü r Welte is­
le h re / Ha nns r lörbige r zu ne nne n . 

FORSCHUNG, PUBLIKATIONEN, PROJEKTE 

Forschungsprojekte und -aufträge 

J uhiU umsfo ndsp ro je kt de r Oeste rre ic h ische n 
:\atio na lbank "Po[1ula ris ie rung de r ele kt ro ni sche n 
Musik in de n 30er Jahre n ", 

EU- Pro jekt .,virtual Showcase" VS, 

EU- Pro je kl ,.Sca lex" (Entw ick lung einer 
Soft wa re pl a ttfo rm fü I' A uss te llu ngsko nze p lio n 
und -besp ie lu ng). 

Juhi lä ul11sfonds[1rojekt de r Oeste rre ichi sche n 
Na ti o na lhank "Ve rh a lte ns- und Inte ressen­
fo rsc hung von Besuche rn im Technische n 
Museum Wie n a nha nd eines inte lligente n 
in te ra ktiven Le itsyste ms", 

J uh il ~i umsfo ndsproj e kt de r O es te rre ich ische n 
~a lionalhank .,lntegrative Geschich te d es 
Medie nsyste ms in Öste rreich vom 15. J hd. bis 
zur Gegenwa rt". 

TMW.Technisch es Museum Wien . Gesamtführer. 
Technisches Museu m Wie n und Preste l Ve rl ag. 
Münc he n. Be rlin . Lo ndon , :\e w Yo rk 2002: 

fahr!rael - von eier Draisine zur Hightech-Maschin e 
(Ausste ll ungs kata log). 

De r Hofsalo nwagen eier Kaiserin Elisabe th; 

Margherita Spi luttini. :'\'ach de r Na tu r. 
Konstru ktio ne n d e r La ndsc haft. (Ausste llungs­
kata log). BEi Ue r für Tech nikgesch ich te '\r. 63. 

Sonstige Publikationen 
Pe ter Donhauser: Das frühe Wiener Accord ion im Spiegel 

der Patentscll riften, in: .. ln aller Mu nele··. Ausstell ungs­
ka t<llog. 13erlin 2002: Der Mittelwe llensender Doll!. 
Eigenl'erlag (jemeinde Dahl 2002. 

Helmut Lac kner: .. Das alte System der Groß\';itec' unel die 
neue Zeit. Zei t\'erdicl nu ng und Beschleun igung 
w;ih rencl eier Ind ustrialisierung, in: Willi hakl Katzinger 
(j-/sg.). Zeithegriff. Zeitmessung und Zeit\'e rst;ind nis im 
st;idt ischen Kontext (L3e itr;ige zu r Geschichte der St:idte 
Mittele uropas XVIJ) . Linz/ Dona u 2002; Die Vereinigte 
Stahlwe rke AG und d ie Österreichisch-Alpi ne Monrange­
seilschaft - i\eue Arheiten zur deutsche n und iister­
reichischen Sch\\"erind ustrie. In : FERR UI\1. ;\achrichten 
aus der Eisenhi hl iothek 74 (2002); Die Da rstell ung der 
Geschichte von Arheit und Industrie in der neuen Dauer­
ausstellung ·Schwerind ustrie·. Essen 2002: Be rghau 
im Wa ndel - Lassing und die Folgen fü r den I3erghaLI. 
die Ik rghauwissenschaften und d ie Monta ngeschichte. 
In: res montana rUI11 . Zeitschrift des Montanhistorischen 
Vereins fü r Österreich , 29 (200n 

Roswitha Muttenthale r, Regina Wo nisch : Zu r Schau ge­
ste il t. [Je-Deutungen musealer Inszen ieru ngen. In: Aus­
stellen. Der Raum der Oherfl;iche. Weimar 2002: 
Gesellschaft liche Verfasstheit im Feld des Sehens -
Deutungs:lhs ic iIten und verhorgene Auto ri nnenschaft. 
In: Österreichische Zeitschrift für Soziologie 3/2002: 
Visuelle Repr:isenta tionen - Genderforschu ng in 
Museen. In : Gender Studies - Denkachsen und Perspek­
tiven eier Ge;;chlechterlö rschung. Innshruck 2002. 

Roswitha Muttenthaler: Gesten des Zeigens - zur Kapa­
zit;it von Ausste ll ungsc.l isplays, Geschlechtergeschichten 
zu erz;i hlen. In: Geschlechter-Inszen ierungen. Erzählen -
Vorführen - l\usstellen. MClI1ster 2002 . 

Manfreel Trag ner : Zu r Auswahl des opt ima len Netz­
zugangs- und Ühertragu ngstarifmo c.lells für Linder­
ühergreifenden Stromhanc.le l. Dissertation. Institut für 
Elektrische Anlagen und Energiewi rtschaft. 2002. 

Hubert We ite n sfe1e1 er: Fabriken. Kühe und Kasiner: 
Dornhirn im Zeitraum von 1770 his 1911. In : Geschichte 
der Stadt Dornhirn , Dornbirn 2002: Das liherale und 
cleu tschnation:t1 e La ger in Vorarlherg von J 860 bis 19'18. 
In: Ru f aus Vorarlberg um Gleichherechtigu ng. Pol itik in 
Vora rlberg \'or 1918, Regenshurg 2002. 

BESUCHER 

BESUCHERENTWICKLUNG: GESAMT 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

Mi t me hre re n sehr s [1ez ifische n Ausste llungslheme n 
konnte d as Technische Museum a n de n Puhlikul11s-
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erfo lg des Vorjahres ansch li d~en. Der neuerliche 
Anstieg der ßesucherzah len ist au f das ahwechs­
lungsreiche Ausstellungsprograllllll des Museums 
zurückzuführen. w elches für alle Altersstufen einiges 
zu hi eten halle. W~ihrend .. Sieger-Typen. Renn­
motorräder '1920-1 940" eher für ei n tendenziell 
älteres. mj nnliches Puhlikum von Interesse \\"ar. 
sprach die Ausslellung .,Margherit<t Spiluttini . :\"ach 
der :\"atu(' d ie Allersgrupre der Zwanzig- his Fünfzig­
j ~ihrigen an . 

350.000 

300.000 

250.000 

200.000 

150.000 

100.000 

50.000 

0 
2001 2002 

• nichtzah lend , • ermäßigl. • voll 

Auch für Schülerinnen und Schüler gah es im Jahr 
2002 \'icl zu entdecken. So gah es \'on 1L I.-1 6 . .Juni in 
Zusa mmenarheit mit dem Kuralorium für Verkehrs­
siche rhei t ein Aklionswochenende zum Thema 
.. K indersicherheil im A ll tag". wora n üher 1500 
Kinder im Vorschul- und Schulalter teilnahmen. Der 
Akti onslag .. Yo Einstein" wurde von 3000 SchCilerin­
nen und Schülern hesuchl. 

BESUCHERZAHLEN: JAHRESVERLAUF 
(VOLLZAHLEND, ERMÄSSIGT, NICHTZAHLEND) 

8O.CXXl 

70.CXXl 

6O.CXXl 

SO.CXXl 

40.000 

3O,(XXl 

2O,(XXl 

lO.(XXl 

O~~L-~-r--r-,--.--.--,--~~~ 

Jan Feb Mör Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okl Nov Dez 

• nichtzahlend, • erll1~ifs ig t. • voll 

Wie schon im.Jahr 200] \\'ar der Jänner auf G rund des 
ungehrochenen Puhl ikumsimeresses an der Aus­
stellung .,Sieger-Typen", mil 59. 19"1 Besucherinnen 
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und Besuchern der mil Ahstand besucherstärksle 
Monal des Jahres 2002, Bemerkenswerl ist, dass trolZ 
der an Aktio nsragen des Technischen Museums 
ge\\'~ihrle n freien EimriUe für Schü lerinnen und 
Schüler der Prozen lsa lZ der za hlenden Personen 
mil 72.80% über dem Gesa mtjahresdurchschnilt 
von 70.20% lag. 

VERMITTLUNG 

Museumspädagogik 
I nsgesamt fanden 3.807 Führungen unterschiedlichs­
leI' Kategorien stalL an denen Ij 1.690 Personen teil­
nahmen. 

Angebote für Schulen 

Entwick lung neuer l11useumsrädagogischer 
Konzerte: I !er mit der Ko hle - im Bereich 
Sch-;\'erindustrie: Mittela llerli che Srurensuche 
in den Bere ichen Schwerindustri e, Nalur und 
Erkenmnis, Energie und Ve rkehr. 

I ~ ng li sc hsprac hige Akti onen für Volksschulen und 
r indergärlen , 

Begleilende Progra111111angehote zu den Sonder­
ausstellungen: Sieger-Tyr en: Koor era tion mit KFZ 
Lehrlingen der Siegfri ed Mal'CLls Schule. 

Bewegle Kindhei t - Kindertretautos: 
ßegleit[1I'ogramme für Kindergärlen und 
Volksschulen zum Thema Verkehrserziehung. 

l{egeIIl1~i(sige Lehrerführungen . 

Leh reri nforma lionsvera nsla Itu ng . 

Freizei tpädagogische Angebote 

12 Camp-I n ( Ohernachlungen mil aklionsre ichen 
Angehoten zum Thema Technik), 

Seifcnkistenschnurpern gemeinsam mit dem 
ÖSlerreichischen Seifenkistencluh, 

Kindergebunstage (fü r 3- his 6-Jährige mit 
C1o\\'n führung und 7- his 12-Jihrige). 

Kinder für Kinder im TM\X!: Kinderflohmarkt LInd 
ßu chrr~isenta ti on .,Märchen aus 200] 0!acht" 
zugunsten der Initiali ve .,Möwe". 

Killdel.1lo!JII/CIrk/ im Tecbllischell ,\/I/Sel/Ill . Charilyel 'en/ z l/g l/ns/en 
der Ini/ialil'e .. Jlöll'e " 
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96 TECHNISCHES MUSEUM 

Sicher für dich da: Erlehni ,~tage I\.inders icherheit 
( I 1,- 16, 6, 2002). 

Mari onettentheater Schönhrunn .. La Musica ". 

:\'a tio nalfeiertag: Mitmachstatio nen für Kinder, 

:\' i ko lofeier. 

2 l. 12. 2002 Sonderrrograml11e am Weihnachtstag. 

englischsrrachige Aktio nen für Familien an 
Wochenenden. 

Feri ensr iele gemeinsa m mit Wien X-tra. 

Sa isonerö ffnungs- und Saiso nahschlussfest im 
Eisenhahnmuseum Strassho f. 

Vo rortangeho te wie l3ergwerksführungen, 
Ilochsr annungs\'orführungen. Dampfmaschinen­
vo rführungen jeden ersten So nntag im ,lonaL 
f ami I ienprogral11l11L' , 

Veranstaltungen mit externen Kooperationspartnern 

Lange :\'acht der .'vluseen. 

YOI Einstein - Kooperatio n m it der TL' \\li en . FIT 
u ,a, Partnern , Info rmatio ns- und Schnurpenag für 
Schülerinnen und Schüler (;3000 Perso nen). 

Science ~\ 'eek mit der Bildungsanstalt für Kinderga r-
tenr~idagogik des Instit uts Sau e Cceur. 

Mini-TM\\I 

Englischsrrachige Angeho te für K inde rg~irte n 

CIO\ynführungen 

MARKETING, PR, SPONSORING UND 
KOOPERATIONEN 

Schwerpunkte 2002: 

Sonderausstdlungen .. Margherita Sri IUtlini ". 
.. Bew egte Kindheit " und .Ja hrlrad ". ( media le 
Betreuung, Akti v iUten Fl"Ir Multiplikato ren . Special 
Illlerest Führungen und Hahmenprogramme, 
so~ ' i e Akquisition \'on Sronso ren und 
Koor erationspartnern ), 

zielgruppenspezifische E\'ellls ~' i e Buchpräsen­
tatio nen und l11usikalische Veranstaltungen, 

Vo rhereitungen für den neuen Ausstellungs­
hereich .. medien, \\'elten". ( inshesondere 
Sronsoring . Partnerschaften z, B, OHF, Barco. 
Imaginatio n Computerserv ices Technologie­
transfer, K~lrsc h und Teleko m ALL~tria , 

PR- und \\Ierhekamragne ab I !erbst 2002), 

En t\\'i ck lung einer neuen Corrorate ldentity 
für das I\ luseum. 

:\'eugestaltung der H omepage. 

13ereits im Jahr 200 I \vurden mit dem AufhlU des 
kassendatenhasien en I nfo rmation ,~systems. mit la u­
fenden ßesucherhc:fragungen und der Ist-Ana lyse 
(l11l :lge, Moti ve, Po tent iale, /'vlarktumfeld ) die Grund­
lagen h 'lr eine stärkere Integra tio n der Marketingin­
strUl11ellle und für einen zielgeri chteten und koordi ­
nierten Marketingprozess geschaffen. 2002 \Hl rde 

h~l.~ i e rend auf den KL' rninhalten des Missio n St ~ lte­

melllS eine neue Corpo rate Ickntity für cl as ,\luseul11 
ent\\'ickell. 

Das Technischc Museulll Wien \\'i ll mit unterschied­
li chcn Kooperati onspartnern \"i c Ö A'\ITC. Architek­
turzentrum Wi en od c r Ö I di e p o tenti ell en 
Interessenten noch hesse I' erreichen und m it ziel­
gnlrpenadäquaten Programmen ansprechen, 

AUDIOVISUELLE PROJEKTE, INTERNET 

AI.~ cin hesonderes J l ighlight der neuen Ahteilung 
medien, \\'e1 ten \\'ird ein VR (Virtual Reality) Theater als 
\veltweit eines der ersten im öffentlichcn Betrieh instaI­
lien mit Hoch lcistungsrro jektoren für stereoskopische 
Darstellungen, gekoppdt mit c inem Spe7.ialrcchner 
O nyx .300 von Silicon Grarhics Ine. Ein \\eiterer Basis­
haustein der Ausstellung ist dcr v irtuelle Haum, der so 
genannte Cyberspace, l'vl ithilfe modcrnster Technik -
Breithand Internet. lo kales Ausstcllungsnetz\\ 'erk . 
Touch-Sl Teen Techno logie und Großhildrrojektionen -
\\'urde im Rahmen eines Forschungsprojektes mit der 
Firma Imagination Gmbll ein interakti \ 'es Ausstellungs­
erl ehnis konzipiert , das durch Einsatz \'on drahtloser 
Funkkartentechnik ( Slll ~lllCa rd ) eincn individuellen 
Ausstellungshesuch erlauht und I nhalte auch \"()Il 7.U 

I lause aus via Internet abrutlx lr macht. 

Zu den i 1ll 1\ I useull1 gezeigten Sonderausstellu ngen 
"Srilull ini " und .Jahrl rad ·· \\"ll rden Internetseitc n 
r rogrammiert , 

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 

D~ls Technischc Museulll ist Mitglied in den fo lgendcn 
internatio nalen O rganisatio nen: 

AAE E (AUSlrian i\ssocim ion o f Enl:rgv Econo lllislS) 

ASTC (Assoc iation of Scil:nce-Techno log\ Cl:nters 

I ncorpora led ) 

Cl,\ll 'SET 

Coronell i Gesellschaft 

Deulsche Gesellsdn ft f. Geschichte der .\led izin, 

N;llulwissensch,l ft und Tl:chn ik 

Deulscher j\lusl:uITIsllund 

ECSITE (Europea n CoILiI)()ratil 'e o r Science lnduslry ;Ind 

Techno logy Exh ihil ions) 

Film Archi v AUSlria 

Foruill ÖSlerreichischer \'\ 'issenschafller für Cnl\\ eltschulZ 

Gt'org Agricola Gesell schan 

Gesellschafl für .\ ledienforschung 

Gesellscha ft für Technikgeschichle 

Gese llscha ft selhslspielendl:r ,\lusik instrumenle 

Gese llscha fl zur Fö rderung der I)ruckkullSI 

IATM (l 11Iernal io n; t! Ass, o r Tra nsport and Co m lllUniCal ions 

!\l useullls) 

ICOi\ t 

tnt. Foru Ill H islorische lJü ro\\'e llen 
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i\ lonta nhistorischer \ 'ere in fü r Österreich 

I\l lISeU Il1 Industrielle A rheitsw elt 

l\ ll"T (i\ l iltelellrop;i ische Un ion der Technischen l\ l useen) 

Österre ichische Gesel lschaft rür Informa tikgesch ichte 

(ÖG IG) 

Ö IA\ ' 

Österreichischer Verband fü r Stenographie und Text\'erarhei­

lung 

Öswrreich ische Gesellschaft für Wissenschaftsgeschichte 

Österreich ischer Hestaura toren ve rband 

Österreich ischer Verhand der Ku lw lye rmin ler innen im 

,\ luseu 1l1s- und Ausste llungs\\'esen 

Österre ich ische Gese llschaft (ü r Akustik (A /\A ) 

Ö \ 'E (Öswrreichischer \ 'erband für Elektrotechnik) 

Tre\ ilhick Society 

Verhand ÖSlerreichischer Arch il are 

\ TE ( \ 'erein fü r Energie\\ irtschaft und Energ iepoliti k ) 

\ 'erein igung deutscher \V irtschaftsarchil 'are e,v' 

Wiener PhOnOIllUSeUIll 

i\Gl\\'A 

Das Techn ische Museum ist Partner in den 
EL-Projekten "Vinual Sho\Vcase" , "Sca lex" 
(siehe unter Punkt Forschung). 

BUDGET 

Jahresabschluss des Technischen Museums 
Auszug 

Beträge in 1s(1 Euro 

1 msatzerlöse 

davon: 
lIasisabgeltung 
I ntrittsgelder 
hops, Veranstaltungen, etc, 

onstige betrieb!. Erträge 

)nst. betrieb!. Aufwendungen 
Hk!. aller Aufwendungen 
11 1' Ausstellungen, 
~ , lmmJungstät igkl'it 

\bschreibllng 

k triebserfolg 

Finanzerfolg 

)ahresüberschllSS 

2000 

11.468,53 

4.823,41 

1.040,04 

2.349,08 

69,01 

2.418,09 

2001 2002 

13.025,45 12,840,86 

11.265,67 11.266,00 
916,68 859,92 
843,10 714,93 
440,71 1.995,67 

S.40S,OO 6.184,41 

5,312,02 6.794,86 

1.708,16 1.781,38 

1.040,97 35,87 

159,44 39,01 

1.200,4 1 74,88 

Im technischen M useum wi rd d ie .'\eugestal tung der 
AlI ssteli ungsfWchen fo rtgesetzt, w as entsprechende 
Aufwendungen mi t sich hringt. [111 M~i rz 2003 ""erden 
die adaptierten Ausstellungsflächen wieder den Besu-
chern zugänglich gemacht. 

Trotzdem konnte das Geschäftsjahr 2002 erfo lgreich 
ahgesch lossen ""erelen, 
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ÖSTERREICHISCHE MEDIATHEK 

Im i\ovemher 2002 hat Bunelesministerin Gehrer das 
neue d igitale Benützungs- und Archivierungssyslem 
der J\1ed iathek erö ffnet: 

Digita l isierung eier Tonaufnahmen ( rund 2000 
Stunden his Jahresende 2002) , 

Langzeitarchi\' ierung durch kontinuierli ches und 
\'c rlustfreies iVl igri eren Cen 'iges Archiv") , 

Anhören der digila lis ienen Tonau fnahmen per 
Mauscli ck direkt aus dem l,a tal og auf el en 
.. Voxhoxen" ( 5 im Marchenisch lössl der 
Mediathek , 2 im Technischen Museum), 

Ausschniue der Tonaufnahmen üher das Internet 
\\\y""mediathek.ac.a t - O nl inekawlog und 
akustische Ga leri en, 

LJi l! {'(),I'/)O.\' d l!r .1rl!diulbek 

Vor und nach der o ffizie llen Erö ffnung ""urde d ieses 
innovati ve Pro jekt national (z ß. Bih lio thekartag) und 
in ternational (z, G, Workshop hei der BBC: Schall­
archi vskongress in Aarhus) elurch verschiedene Mit­
arheiter der Mediathek vorgestellt, \\'as auch einen 
w esen tlichen Tei l eier Fo rschungs- und Puhlika­
ti onstätigkeit im Beri chtsjahr ausmachte, 

Mit den Aktionstagen ..I hr Wort für die E\vigkeit" 
wu rde das dig itale System der Öffentlichkeit vorge­
stel lt lind dem Puhlikum die Möglichkeit gegeben, 
seihst aktiv Stimmponräts fü r die ., Ew igke it" und für 
das Internet bei der Mediathek zu hinterl egen. Diese 
Akti"itäten in den Bereichen Marketing unel PR n 'ur­
den durch eine neues Logo und einen Folder im I{ah­
men des Corpora te D esign des Technischen Museums 
erg;inzL 

In einem Pilo tprojek t n 'urden zusammen mit dem 
Österreich ischen Vo lksliedwerk D igitalisierungen von 
Schel lackplauen von außen in das digitale System 
eingehracht, tele-katalogisiert und sind som it von hei­
den Projek tpartnern per Knopfdruck ah hö rhar. 

1m Zuge der Sicherhei tsoptimierung in der Meel ia thek 
n 'urden im gesamten Bereich A larmanlagen einge­

haut. 
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98 TECHNISCHES MUSEUM 

Der Zuwachs an audiovisuellen Trägern heLrug 3034 
Träger und seLZLe sich aus Sa mmlung von puhlizienen 
und nicht puhlizierten AV-Medien einerseits und eige­
ner audiovisueller QueilenhersLellung zusa mmen. So 
\\1.m.len von der Mediathek - nehen zahlreichen Video­
Mitschn.itten von Ku lturveranstaltungen - dokumentari­
sche Aufnahmen angelegl. Vom Vogelsanginstitut konn­
ten historische, von der Wiener StadL- und 
Landeshihlio thek li terarische Ton.aufnahmen ühernom­
men \\·erden . \X1iederum hat die AusLromechana die 
Med iathck durch Sponsoring - die Üherlassung von 
rund 3000 Tonträgern - wesentlich unterstützt. 

Publikationen und Vorträge 
G. Fräschi, R. Iluhert: Sounds forever ... Das d ig itale 
System der Österreich ischen Mediathek, in: BuB / 
Forum für Bihliothek und Information 2002. 

Mitgliedschaften 

AGAVA - ArheitsgemeinschafL audiovisueller Archive 
Österre ichs (Vorsitz und GeneralsekrelariaL) 

IASA - International Associalion of Sound and 
Audiovisual A rchives 

VÖB - Verhand ÖSLerreich ischer BihlioLhekare 

AES - Aud io Engineering Society 
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D R. BI:ATRiX PA7ZAJ\. LF.ITEI<IN 

W Ol.FCA \ 'C B J<l '-\ "flIAU:.R. SEKHETAHIAT / V ETE RI"ÄI<l\IEDlZI:\ISCHE SA:\I:\ ILU:\G 

ERfM .fANOS. SM L\lLCi\GSßETHEU '"G 

D RACfCA SLlIICl:A', P RAI'AI<ATION/ REINIGUNG 

SCHAL'Fl AcHE: 2. 000 m 2 

SM I~ ILCNGSO I I.l EKTE: IW,,/) 50.500 

ÖFF"U:\GSZEITEN : M I 15 - 18, DO 8 - 11. JEDE!< 1. SA 10-13 

PmSO:-iAL: 4 

2000 

A L'SGAßEN: 

REELLE GE13AHCNG 0,375 
ZWECKGfBU:\/)Ei\E GEBARL'NG 0,01 5 

GESA,VIT 0,390 

E INNAI L\1EN: 

REELLE G EBAI{L!"G 0,000 
Z\HCKGE13U,\/)E:\E GEBARCNG 0,004 

GESAMT 0,004 

in Mio. Euro 

2001 

0,346 
0.001 

0,347 

0.000 
0,003 

0,003 

2002 

0,375 
0,0] 2 

0 ,387 

0.002 
0.002 

0,004 
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ARBE ITSSCHWERPUN KTE 

Definiti on der Sammlungsschwerpunkte wird im 

Zuge der fü r 2003 geplanten Renovierungs- und 
Sa nierungsarheiten erarhcitet; 

Reparaturen an der f assade. Behehung der durch 
Wassere intritt im Erdgeschoß \'erursachten 
Schäden am lv[auelwerk : 

.\'eugestaltung des Ei n- und Ausgangsbereichs 

der Schausa mmlung: 

[(ooperationsgesp r~i chc mit dem Elektropatho lo­

gischen !\ Iuseum h insichtli ch :\eupräpararion 
\'on geEihrdeten Fe uchtpr~ipara t e n : 

f ertigstell ung der Katalogis ierung der 
l'vlikroskopensammlung, 

SAMMLUNG 

hea rheitete feuchtpr~iparate 1.100 

eingegehene Datcnsätze 6,000 

neu katal ogisierte Ohjekte 86 
Chernahme der Sammlung des Universilätsinstituts 
fü r Anatomie und von Sammlungsteilen aus dem 

Haus der :\atur. Salzbu rg. und eies Pathologischen 
Instituts Linz. 

FII /';s!.;elell lIac/? kiins/licher D~!o/'ll/{//i()11 alls Cbilla alls der 
SWlllIlllIlIg des !lIs/i/II/sji'ir Alla/oll/ie 

Bibliothek 

Elwei terung durch Schenkungen und Ankäufe (37 

Titel): i\euordnung der Handhiblio thek und Re\ 'ision 
der Bihliothekselatei für 2003 in Planung. 

AUSSTELLUNGSBETEILIGUNGEN 

Leihgaben 2002: 

.. All er Anfang" , Ausstellung im Vo lkskundemLiseum; 

.. Drei Begrähnisse und ein Todesfa ll" . Kassel: 

,, 10 Jah re D onauspital ", Ausstellung historischer 
~I essinstrumen te . 

PATH.-ANAT. BUNDESMUSEUM 101 

VERANSTALTUNGEN 

Buch pr~isentalion: Struwwelpeter für Manager 2 
(20. 6. 2002) 

Vortragsreihe: 

Ifred Stoh l .. Der Na rrentLJrm". je\\'(:~ils mitt\yochs am 
Ahend im August unel September; 

BESUCHER/INNEN 

BESUCHERENTWICKLUNG: GESAMT 
(NICHTZAHLEND) 

2O.1lXl 

16,1lXl 

12,1lXl 

8.CXXl 

4.1lXl 

O ~--~----·~---------~--------J 

2000 2001 2002 

• nichtza hlenel (Eintrin fre i) 

Im Jahr 2002 hahen 17.281 Besucherinnen und 
Besucher die Schausammlung und elie Veranstal ­
tungen besucht. Im Vergleich zum Vorjahr mit 17.191 
ist somit ein Zuwachs in I Jähe von 0,52% festzu­
srcllen. 

Führungen: 

Ständige Füh rungen durch die Schausammlung 
\\'ährend der Öffnungszeiten , 

Vo rl esungsführung Dr. A . .\'ader. I nst. f. Anthropo­
logie: 

Praktikumsführung im Rahmcn der Patho logie! 
Sezierkurse: 

Ze ichnungspraktikum, Prof. Slrasnizky (Akademie 
der bildenden Künste). 

Digitalisierung 

,\I it Enele 2002 \','aren 34,000 Datensätze au f EDV 
gespeichert, die digita le Archi vierung der Mikrosko­
pensamllliung ist ahgeschlossen, für elie Erfassung 
des ßihliothekshestaneles w ird eine Datenbank elll­
w orfen , 

FORSCHUNG, PUBLIKATIONEN 

Patzak et al. : Der Teufel von Korncuhurg, Medizin 
Il istorisches Journal ; 
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102 PATH.-ANAT. BUNDESMUSEUM 

Sedivy/Patzak : Pancrealic d iseases rast and presenL, 
\ 'irchow s Archiv : 

Schamall et al. : Knochenslruklur und Mineralisa lio n 
in hislo rischem Skel llmaleria l mil rachitischen oder 
osteoma laz ischen Veränderungen , Anna len des 
;\aLurhislo ri schen M useums Wien; 

Der :'\a rrenLUrlll , Zeitung des Patho logischen 
Bundesllluseums (4 mal jährlich). 

Institut für Wissenschaftsfo rschung ( Dr. Lammer) 
( 18. 6. 2001); 

Prakti k ulllsführungen ( Patho logie): Sezierkurse; 

Prakti k um : Ze ichnungen ( Pro f. Strasnizky, Akademie 

BUDGET 

in ""io. Euro 

• Personal 0,097 

Gesetz!. Verpfli chtungen 0,000 

Betriebsa u fwa nd 0, 159 

• Auf\\'endungen allgemein 0,045 

• AussLellungen 0,000 

Sammlung 0,000 

• Anlagen al lgemein 0,000 

Gesamt 0,30 1 
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H AUPTHAUS: J OSEFSPLATZ 1, 1010 W IEN, TEL. : 01 /534 10, FAx: 01 /534 10/280 

E-MAIL: ONB@ONB.AC.AT. INTERNET: HTIP: / / WWW.ONB.AC.AT 

(PRUNKSAAL. SAMMLUNG VON INKUNABELN, ALTEN UND WERTVOLLEN D RUCKEN, 

H ANDSCHRIFTEN-, A UTOGRAPHEN- UND N ACHLASS-SAMMLUNG, KARTENSAMMLUNG 

UND G LOBENMUSEUM) 

STANDORT N EUE H OFBURG, EINGANG H ELDENPLATZ, MlnELTOR 

(HAUPTLESESSAAL, G ROSSFORMATELESESAAL. ZEITSCHRIFTENLESESAAL, 

MIKROFORMEN UND AV-MEDIEN-LESESAAL. WISSENSCHAFTLICHE INFORMATION, 

PAPYRUSSAMMLUNG UND PAPYRUSMUSEUM, FLUGBLÄnER-, P LAKATE- UND EXLIBRiS-SAMMLUNG) 

M USIKSAMMLUNG: A UGUSTINERSTRASSE 1, 1010 W IEN 

BILDARCHIV: N EUE H OFBURG, C ORPS OE LOGIS 

Ö STERREICHISCHES LITERATURARCHIV : H OFBURG, MlCHAELERKUPPEL. FESTSTIEGE 

SAMMLUNG FÜR P LANSPRACHEN UND INTERNATIONALES ESPERANTOMUSEUM: H OFBURG, 

M ICHAELERKUPPEL BATIHYANYSTIEGE 

A RC HIV DES Ö STERREICHISCHEN V OLKSLIEDWERKES: OPERNGASSE 6, 1010 W IEN 
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f)N , '/OHA,\,.\ >I lUiCi 11.\CI:R, G E:-;F lv \LDIHEKTOIU;\ 

l \llANl/1 ßI:'NS/{/..AC, STELI,\ 'EHTHETEHIN I)EH GE:-;FI,ALI)\\(FKTO I(l l'\ 

STAI3STELLEN: 

M AC, / I</.\'A f(l 'HAD!.\O\\: AIlTFII.U'\G FÜH ÖFFIXI'IJCIIKEllSA I(IIr IT 

M AG, C/1N/ST.4 l \1{eLLLR, STAllSTELLE FC'H OIGITALISIEHU:-;G 

IK'AL71:R Z '1IJH, ZF:-;TRALEH I :-;rOH\IATIKDIF'\ST 

}-L\l 'P1AllTEI LL' :-JGE;\: 

1I'/AI<!.·1 !3/;'R.\KL' Il'. PFR~O'\AL-, FI'\A '\Z- L':-;I) REClI'\L' :-;G~\\ F~E:-; 

f)N , .lOS!:'/-' 5TI:'IX/:'I<, BJ-SC<\:-;I)Si\l 'f!\:\l ' 1 ' :-;1) I:3FARIlFITC:'\G 

f)N , /lXG'UlKA A ,\DI:R, ß F:-;ÜTZL'NG L':-;D I :-;rOI{,\IATION 

SA.\'I.\ILL'NGEN: 

f)R , /:'RXST G/ LlllLLSCHFG', II A:,\DSClIIUFTEI\'-, A L'TOG lv \l'II EN- l ';\D :'\ /\ CI II.ASS-Si\\I\ILL'NG 

DN, H/:LlIlT L -L\G, SA~I ,\IL[I:-;G \ '0:'\ I I\'K L':-; All f'L:\ , ALTF:\ L' ,I) \\'I'WIYO I.LF:\ O Hl 'CKFN 

.lI/AG', .// \,\ ' 1110/,Hf:', I0\RTE:-;SA.\ I;IILL:;\G CI\' I ) GLOIlF:\ ,\Il '~EDI 

D N, Ti IOJ /A S I.J:'/ßXI7Z, M l 'SIKSA,\I ,\ILlI:'\G 

D N, I I /'I.\'s P E/SC/IAN, ß II.DAHClI I\ ' 

L \ '/ I ',- P NOF, f)/?, /lI:RlIIL\S J IANHAtL!<. PAI'YlU'SSA\I\ ILl ' :-;G U:,\\) PAI'YIWS.\ll ISF I '.\ 1 

l \!1AG', ,V1, IR1JL\SI:.!OßST-NII:D IR, Fl.l 'G IILATTEH-, PI.AKATE- l ' ;'\ \) EXLII I I { I ~-SA ,\L\I I. L " G 

L!.\/I ',-PNOF, D /?, WE\'J.)f:'LlX 5 CII,I/If)J'- D l:sca,H;, Ö~TEHHEIC I I I SClIES LITElv\Tl ' ll AHCH I\ ' 

111.-1 C;. I I /RB!;'!?'/' 111rl} ·I:R. SA~L\ I LCI\'G F. PLA:-;SPHACI IEN l ':-;\) I :-;TE I(X\TIO:-;i\I.ES I::sI'E lv\:\TO\IL'S IT~1 

,\!lAG. 1\IJ1ClIAf:I..A B/?ODL. AHCHI\ ' I)ES ÖSTElU\fICI-IISCIIEI\' VOLKSLlF\)\\ 'EHKES 

MAG'. M ANJLVI:St 50/A CK, I NSTITCT FC I( R FSTAL:I([['HU,G 

OR, GABNJ/:Lt PC1f, A USIlILDl ':'\GSAIlTEILL'NG 

Ö FFNI 'NGSZEIT EN: 

MI ISFALE EINIUCHT UNGEN 

PIU INKSAA I. : MO, D I , M I , FR L. SA 10- 16, 0 0 10-19, SO l ' , FEI 10-16 ( M AI BIS OKTOIlFI<), 

MO HI S SA 10-14 (NOVE;\ IBEH BIS Al'lm) 

GI.0 1IENI\ l lJSEU1\ 1: MO BIS M I L·. FR 11- 12, 00 ]4-'15 
I :'\TE I {NATI O;\A LE~ ESPElv\j'ITO~ ll ·SFlI .\ I : MO, FR 10-16, M J 10-18 
PAI'YIWS:\ IL'SELJ.\ I : MO, M I BIS F H 10-1 7 / 1. OKTOBEH BIS 50. ,l l ';,\ I) , 

MO, 1\ 11 BIS F H 10-'16 (JULI, Al 'GL 'ST, 22 . SEI"rDIBEI{ BIS 30. OKTOBER) 

EI:'\THITT: P HCN KSAAL € 5,- ( E H.\\. € 3.-) 
GLOBF.:-J .\ICSEll~1 € 2,50 ( Ell\\. € 1.50) 
PAPYHL·SSA,\I.\ILCNG € 3,- (tH\\. € 2,-) 
I NT. E SI'ERANTO,\ I lISEL':\ 1 € 1,50 (ER,\\. € 1.-) 

I:3ENC'TZt.::-;GSEI RICl-ITl ' 'GEN (LESESÄLE): J AII I{[SI0\HTE € 7,30 (TAGESKARTE € 1.45) 

L ESESi\LE 

I. IAUI'TLESESAAL: MO BIS FH 9-21, SA 9- 12.45 
MO BIS FR 9-16, SA 9-12.lt5 ( I . 7, BIS 31 8. c. 8. 9 HIS 30. 9.) 

ZElTS ' I I I{WI ENLESF.SAAL: MO, MI 9-16, OL 0 0,9-19, FR 9-'1'1, S/\ 9-12.45 
MO BIS D O 9-16, F R 9-H, SA 9-Elt5 O. 7, BIS 31. 8. u. 8. 9. BIS 30. 9.) 

Al 'GL'STI i':EHLESESML: MO, M I , FR 9-16, 01 , DO 9-19 
MO BIS FR 9-16, (1 7, II IS 31. 8 u. 8, 9. BIS 30 9) 

SCIILi ESSZEIT: 1,-7. SEPTE,\1I3EH 

P ERSONALSTAND: 289 

BESTAND 

SI\ I\ Ij\ II.L·NGSOBJEKTE 

BESl 'CIIEH ( j\ ILSFALE EI:'\HJCHTUNGE:\) 

BENeTZTE DOKU~IENTE 

2001 
6,225.000 

'I Hlt22 
386.605 

2002 
6,504.579 

137.000 
507.L196 
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POLITIK DES HAUSES 

:\ach einem arheitsreichen Jahr der Vo rbereilungen 
und des Üherganges (200 1) hal die Ö Slerreichische 
:\a lionalbibliolhek ihr erSles Jahr als vo llrech tsf,ihige 
wissenschaft liche Ansta l t öffent l ichen Rechts des 
Bundes erfo lgreich h inrer sich gehracht. "- l it 1.1.2002 
traten sow ohl das Bundesllluseen-Cesetz 2002 ( BG BI. 
I , 1'1 2002) als auch die neue Bihlio thekso rdnung 
der Österreich ischen :.Ja tiona I h ih l io thek (BG BI. ll , 
12/2002) in Kraft. 

Die neuen Chancen und Möglichkeiten im autono­
men L mgang mit Budget- und Personalfragen hahen 
sich schon im ersten Jahr hestens he\\·ähn. Die Ö:.JB 
ist nunmehr einem Kurato rium verant\\"onlich. dem 
sie Cj uartals""eise zu herichten hat. Sie ist an die Stan­
dards einer ordentlichen L nternehmenshuchführung 
gehunden. Das entsprechende l(nO\\"-hO\\· und auch 
die nö tige technische Infrastruktur wurden neu 
aufgehaut. Auch Gehaltsverrechnung und l'ersonal­
\·elwa ltung erfolgen im Ilaus. 

Verschiedene rechtlich releva nte j'vl af; nahmen \\"urden 
getroffen: Cherprüfung aller in die Vo ll rechtsf~ihigke i t 
hineinreichenden ve rtraglichen Ve rpfl ichtungen. 
L·m\\·andlung der Persona lven retung in einen Be­
tri ehsrat, Bestellung eines i\rbeitsschutzausschusses 
inklusive der Bestellung einer Arbeitsmed izinerin für 
das Ilaus u.a.m . 

IvI it allen Sammlungen und Hauptabteilungen finden 
Fihrlich ßudgetgespr~i che statt. bei denen der Perso­
nal- und Sachbedarf für das kOlllmende Jahr genau 
festgelegt "v ird. 

105 _ 

Auf der G rund lage eies im Rahmen von Arhei tsgrup­
pen erstellten Soll-Konzepts und unter Voraussetzung 
der für die n:ichsten fünf Jahre festgelegten Basis­
dotierung des Bundes \\'urde ein Strategiekonzept 
erarheitet. 

Die Ungerfri stigen Zielsetzu ngen umfassen fo lgende 
Bereiche: 

• systematischer Bestandsa ullx lu entsprechend den 
Sa llllllelrichLl inien der ÖT\B sowie umfassende ße­
sta ndserha Itung, 

• Dig ita l isierung und Langzeirarchi v ierung (Ka talog­
digila lisierung, Objektdig ita lisierung, Langzeilarchi ­
vierung elektronischer Medien ), 

• Dokumentation und Präsentation der Bestände 
(Wissenschaftliche Forschung. Puhlika tionen und 
Ausstellu ngen ). 

Die sich daraus ergehenden kurz- bz-;\·. mirrelfristigen 
Ziele sind im Wesentlichen fo lgende: 

• Steigerung der Besucher- und 13enüt zerzahlen . 

• Ausgeglichene Jahreshi lanz, 

• Erwinschafrung zusätzlicher Einnahmen (Sponso­
ring, Reprodukt ionsservices. Vermietungen). 

• Steigerung des Know -how im Bereich der moder­
nen Medien. 

ORGANISATION 

Die \\' ichLigsten o rganisatori schen Veränderungen 
im Jahr 2002 betrafen die Neuorganisalion der Abtei­
lung für Öffentlichkeitsarbeit. der H auptabteilung 

Gesch:ift,führung 
Genemldireklion 

1 
l\ larketing Zentraler Stabslellc für 

Öffentlichkeibarbeil Infonnalikdienst Digilalisierung 
und Sponsering 

I I 1 
Hauptabteilung HauplalJtci lung Hauptabteilung Handschriflen-, 

Papyrussalllllliung Institut für 
Personal-. Finanz- u. ßeslandsaufbau u. ßenützung u. AUlOgraphen- u. u. Papyrusilluseum Restaurierung 

Rechnungswesen ßearbeitung Information \lach la~s-Slg . 

I I 1 
Buchhaltung 

\ Iedienerwerbung u. 
ßenülzungsabteilung Sig. 1'. Inkunabeln. Filigbläller- , Plakale- u. 

Ausbildungsableilung 
-erfassung alten u. wertl'ollen Exlibrissamllllullfi 

Drucken 
Ableilung wiss. ÖSlerreichisches Per-onalabteilung SacherschließlIng 

Information ~ Be~ta ndsau tha u u. literaturdfchil' 

ßearbeilung 
Einbandstelle u. ÖSlerreich- Sammlung für Einkauf 

ßuchbinderei Dokumentation 

~ Benülzung u. Plansprachen u. 
Information internationales 

Haustechnik Österr. Zeitungs- u. Ariadne Espcranlomuseum 
Zeitschri flendatenbank 

(ÖZZDß) Karten-Sammlung u. Archi,· des Wirtschaftsabteilung u. 
Reproabteilung Globcnllluseum Österreischischen Sicherheilsreferat 

Volkslied" erks 
Musiksaillmlung 

Ponr:i lslg. , ßildarchil' u. 
FideikommissbilJliothek 
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Pe rsonal, Finanz- und Rechnungewesen - früher 
Zentra le Dienste - sowie der IIauptabte ilung 
Bestandsaufhau und Bearbeitung. Eine StabsteIle für 
Digitalisierung wurde neu e inge richtet. 

Die Abteilung Öffentlichkeitsarbeit wurde räumlich 
in e inem Großraumbüro konzenLriert, einer Gesamt­
leiterin UnLe rste llt und in die drei Abteilungen: Presse, 
Ausstel lungsorga nisation und Besucherlnnenbe­
tre uung und Sponsoring und Ve ranstaltungsmanage­
me nt gegliedert. Außerdem wurde ihr die Ste ll e des 
Wehmaste rs zugeordnet. 

Inne rha lb der Hauptabteilung Bestandsaufba u und 
Bearbeitung wurde n die Ergebnisse einer Arbe its­
gruppe, die sich mit der l\eug liederung der Ilauptah­
Leilung beschäftigte. umgesetzt. Die e hema ls getrenn­
ten Ahteilungen Erwerbungsabteilung. Fortsetzungs­
abte ilung. ~ominalkatalogisierung ( inklusive Öster­
reichische Bihliographie) und Zeitschriftenahte ilung 
wurde n in e ine ühe rgre ife nde Abteilung Medien­
e r'werhung und -erfassung zusam mengefasst und in 
vie r funktional e Arhe itsteams untergliedert, die elen 
tatsächliche n, primär durch das Bibliothekssystem 
vorgegebenen Arheitsabhufen optimal angepasst 
sind . 

Die Hauptabtei lung Personal-, Finanz- und Rechnungs­
wesen wurde in die Abteilungen Buchhaltung, Perso­
na l, Einkauf, Il austechnik und Wirtschaftsabteilung 
untergliedert. 

Für alle Sammlungen und Ha uptabte ilungen des 
Hauses Wllrden Detailorganigramme erstell t, d ie die 
genaue persone lle Zuo rdnung a ll e r Mita rbe ite rinnen 
%LI de n einzelnen Organ isationseinheite n und Unter­
g liederunge n ausweisen. 

Wichtige , zum Teil hereits I ~lngere Zeit vaka nte l ei­
tungsfunktionen des Hauses wurden neu hesetzt. 
Dies hetraf die Leitung der Hauptabte ilung Bestands­
autha u und Bearbeitung, der Sammlung von Inku­
naheln , alten unel wertvo ll e n Drucken, der Po rträt­
sa mm lung , Bildarchiv und Fideikom111isshihliothek, 
de r Kartensa111mlung/ GIohen111useul11 und der Musik­
,~amml ung , außerdem die Funktio n der Stellve rtretcrin 
de r Generaldi rektorin. 

EINRICHTUNGSINVESTITIONEN, 
UMBAUTEN 

Projekt Palais Mollard 

Das wichtigste laufende Bau projekt der Ö IJ:) hetrifft 
di e Adaptierung des Palais Mollard-Cla ry. Das 
Ba rockpala is in de r T-lerrengasse be he rbergle vor se i­
ne r Ühers iedelung in die ne ue Landeshaupts tadt das 
Niede rösterre ichische landesa rchiv und so ll be re its 
ah 2005 der Musiksammlung und dem Globen­
museum der Ö~B e ine ne ue g roßzügige Lnlerbrin­
gung e rmöglichen. Die Vorhereitungen dieses um­
fan gre ichen Umha u- und Sa nie rungsprojektes 
wu rden in enger Kooperation mit der Burghaupt-

mannschaft 2002 zügig \'o rangetrieben , sodass am 
20.1 '1.2002 bere it s der Spatenstich gefe iert werden 
konnte. 

Spatel1sticb/eier illl !-Io/ Pa/ais .I/o//ard: GD Dr . .f. Rachil/gel: B. II L"­
Gehrel: ßIII;~ha/lplIlI(f1/1/ flN VI'. IV l3eer/ll/c! Arch. G'. I.il/ri/ler 

Mit zwei Ke lI e rgescho ßen unte r den heide n Höfe n 
des Barockpalais und dem Umbau des Traktes a n der 
Rückse ite des zweite n I rofes werde n ausreichende 
Magazinflächen fü r die Musiksammlung geschaffen. 
Der zu r Herrengasse orientierte Haupttrakt mit de n 
Prunkräumen wird generalsan iert und soll das Pala is 
ah 2005 mil Ausslellungen und Konzerte n zu ei ne m 
\Vesentli che n Element des Wiener Musiklehens ma­
chen. Rund um de n ersten T lof \verclen sich im 
I. Stock die Räume des G lobenmuse ums gruppie ren , 
im 3, Stock d ie Lesesä le de r Mus iksamm lung und 
darL'lbe r Büros, h ibliothekarische Bearhei lungsherei­
ehe und e ine Pho no-Able ilung. 

Bei e ine r GesamLtläche von 4.746 m! werden ] .490 m" 
Depotfläche zur Verfügung stehen, Die Gesam tkosten 
des Umbaus sind mit 10 Millionen Euro budgetiert, 
die vom ßunclesmi nisterium für Wirtschaft getragen 
werden. 

Im direkten Zusammenhang mit den angestrehten 
Verbesserungen im Benützungsse lv ice sLand eine 
Rei he von weiteren 13aumaßna hme n, el ie rrimär die 
Sanierung und Mode rni sieru ng des Bereiches Buch­
ausgahe, Fernle ihe, Ortslei he und Kopierslel le am 
He ldenplatz betrafen. Weitere Schritte - wie die Ge­
nera lsanierung des Ha uptlese- und ei es Zeilschrifte n­
lesesaales sowie ei ne ~eugestaltung des Eingangsbe­
reiches Helde nplatz - werden 2003 folgen, 

Ab dem Jahr 2002 werden von der Ahteilung Haus­
technik Listen zu sämtlichen im Ja hr geplanten Bau­
und Sanierungsmaßnahmen e rste llt. Im Ja hr 2002 
wurden insgesamt 19 kleine re und gröEere Sa nie­
rungsmaßnah me n durchgeführt, da runter die Gene­
ralsanie rung de r Bü ros de r Zeitschriftenahtei lung, die 
Neuausstattung eies Büros eier Öffentlichkeitsarheit, 
die Sanie rung der Büros de r Hauptabteilung Perso­
nal-, Finanz- unel Rechnungswesen. die Auswechs­
lung der alten llolzleite rn im Prunksaal und der 
Einhau von Treppengelände rn zu r Verbesserung des 
hehindertengerechten Zugangs. 

III-254-BR/2004 der Beilagen - Bericht - Hauptdokument (gescanntes Original)108 von 163

www.parlament.gv.at



AUSSTELLUNGEN UND 
VERANSTALTUNGEN 

Ausstellungen 
Der verbote ne n Blick. Erolisches aus zwei 
.lahna usenden. (17. 5.-3 1. 12. 2002) 

AI/ss/e/ll/llp,: .. Der l'erbo/elle /Jliek ". AI/jiwbll/e / '011 Murlel/e Die/rieh 
al/s dell/ A/elier d'Ora (Dom Kal/ml/s) 

Aliss/el/l/ lI,Lt: ,.Der /'e/bo/elle Wiek ": !Jer SUSSU 11 irlellkri l/ig Ard{/sehir 
II/ i/ seill"r Gelieb/en a llS de ll/ SebahllCl lI/ e des l'i rdli llsi. 
Per,iell /616 

Im Blickpunkt. Die Fotosaml11 lung de r 
Öste rre ic hisc he n laLiona lhihliothe k. Prunksaa l 
(19. 11. 2002-26. 2. 2003) 

107 11 

rlllss/el/lllIg: .. /m /Jliekpullk/ ": AII/eriall / /J{/lle/l 'J71m/re ill .. F(llIe)' 
Free ". Wiell 1953 

Oranien. 500 Jah re Bildn isse e ine r Dynasti e , 
Camine um (1. 2.-19. 3. 2002 ) 

Veni , vicli , radi. Hadie rungen von lexa ndra Sale hi ­
Vogle r. lmrress io ne n aus Wie n und de r Toskana , 
Pa r yrusJ1luse ul11 O. ,).-28. 6. 2002) 

Plakatschätze aus der Sammlung Do nall. We rhe rlakale 
von 1900 his 1960. Foyer de r Do na u-Versiche rung 
(22. , . -26. 2. 2002) 

Öste rreich , Spanie n, Euro pa und die Welt 1901 - 2001 . 
Hunde rt Ze ilungstite l a ls Sril:gel der Gese llschaft, 
Pru nksaa l (6. 2.- 9. 3. 2002) 

Das serbische Buch in Wien 174 1 - 1900, Prunksaa l 
(20 3.-27.4. 2002) 

Hauptsache : Ei n Mumie im Wohnzimmer. Ägyplen. 
Zyr e rn , gri echisch-rö misc he Anlike und die Samm­
le rl e ide nscha fl im 19. Jahrhunde rl. Anli ke n aus de m 
Ro lle l-Museum. Baden. Papyrusmuseul11 
Cl5 . 7.-31. 10.2002) 

Die neue Bibliotheca Alexanclrina. Von der Idee zu r 
Eröffnung , Ca ll1 ineulll (26. 9.-'). 10. 2002) 

Vom Griffel zum Kulto bjekt. 3000 Ja hre Geschichle 
des Schre ihgeräles , Pa pyrusl11useulll 
(7. 11. 2002-27. 6. 2003) 

Auslandsausstellu ngen: 
Harry We he r - Le he n in Wie n. FOlografi e n aus de r 
ÖSle n'eichi sche n Na lio l1J lh ih lio thek, Sücb me rika : 

De r li le rarische Ei nfa ll. Ühe r das Enlsle he n \'o n Tex­
le n. Sclm 'e izerische Landeshih lio lhek ßern ; 
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Das Lfa-Plakat. Filmrrc mie re n 1918-1943. e ine Zu­
sammenarbeit der Flugbbuer-. Plakate- und Exlibris­
Sammlung mit de m Goethe- Institut : Quito. Bogora. 
Ca racas. Porto Alegre. Curitiha. Belgrad . Bra rislava. 
:\eare l, IJa lermo, Turin , Riga. lle lsinki. Tallin , Sofi a 
und To ulouse. 

Veransta ltungen 

Auto re nlesungen und 13uchrräsen tationen sind seit 
.Jahre n fixer Bestandteil des Veransta ltungsrrogramms 
de r Ö'\B. Mit de r Einrichtung de r ÖNß-Literatur­
sa lo ns. ist nun erstmals e in fester o rganisatorische r 
Rahmen dafür geschaffen \\·o rde n. De n Anfang mach­
ten Ingrid Schra mm mit ihre m Erstlingsroman .. Die 
Traumsrur", He idi Patak i und de r Soziologe Ro land 
Ci rtl e r. Ge rhard Ro th , M i ch~l e l Kö hlmeier, Andreas 
O ko r e nko und Günte r Brus wa re n mit Lesungen zu 
Gast. 

I n de r Re ihe Europa erlesen . mitve::ranstaltet vom O RF, 
Ku lturKo ntakt Austria und de m Wieser Verlag. stellte:: n 
sich in diesem Jahr d ie Uinde r Bu lgarien. Po le n. Kroa­
ti e n. Lit~llI en und Mo ldavie n mit ih re n AutorInne n 
vor. Diese Re ihe \\'ird zu de n rege lmäßigen Ver­
a nsta ltungs re ihe n ge hö re n, we ite rs di e Archi v­
Gespräche des Öste rre ic hische n Literaturarchi vs 
und di e Musika lische Dokumentationen der Musik­
sammlung. 

NEUERWERBUNGEN (Auswahl ) 

Handschriften-, Autographen- und Nachlass-Sammlung: 
Briefe von fü rst iVle tte rnich an Pau l Este rhazy (1820-
:31). Briefe von Kro nrrinz Rudolf an den :\alional­
ö ko no me n Carl Me nger (1878-88) . Briefwechsel von 
Erzhe rzog Ferdinand Max mit Baro n Du Pont 0859-
1865), Manuskripte von Pe te r Altenberg, Manuskrir t 
von Stcfan Z\veig zu e ine m Drama über Adam 
Lux sO\vic eine um fa ng re iche Briefsamm lung , Bri ef­
wechsel von Chri stine Busta mit W. Enzinck aus de n 

.J a hre n 1962-1965 

Sammlung von Inkunabeln , alten uncl wertvolle n 
Drucken : Franciscus Nige r: Modus e risto landi cum 
e r istuli s exem rlaribus a nnexis. Le irzig: Melchior 
LOlle r 1499 '\e uester O rhi s Pictus oder Schaup la tz 
der Na tur und Kunst / Hrsg. von Huld Beche r und 
.J. C. Schneeman n, l\lJe issen: bei Friedrich Wi lhe lm 
Gocdsche , Wien: in de r Geroldsche n Buchha ndlung, 
1813; Nas, .l o hannes : Qvinta Centvria , Das ist, Das 
Fünfft Hundert , de r Euangelische n warheit / Durch 
F. 10an l'\as. De m M. Cy ri ack Spangherg nachgefo lgt 
zugeschribe n. - Getruckt zu Ingo lslall: durch Alexa n­
de r Weissenho rn, 1570: Re nlz. Michael He inrich 1111. 1: 
Die El\vogene Eite lke it Alle r Menschliche n Dinge, 
Oder De r so genanclte Todten-Tantz: In e ine r ge le hr­
te n Poes ie Und Vie le n schö ne n Kupffe r-Stiche n, 174 ] . 

Kartensaml1l lung und Glo benl1luseul1l : Compend iöse r 
At las für die Anfänger der Geographi e bestehend In 
19 Land-Ca rte n (Wie n. be i Pele r Conrad Monath , 

1700-] 750); Matthjus Albrecht Lo lte::r: Planisphaerium 
g l obi te rrestris CAugshurg. um 1785); Nicolas Sa nson: 
U -Iydrographie o u Descriplio n de I' Ea u c'est a eli re 
des Mers, Golfes. Lacs. Destro its et Rivie res principa­
les. qui sont dans la Surface du Globe Te rrestre ( Paris. 
1652); Erdglobus. 0 24 cm CA. K. Za lesskaja. J\ loskau, 
um 1870); Erdglobus 0 12 cm (j. A. Brandegger, 
Ellwangen, um ]855). 

Musiksammlung: Haue r, Jose f Mauhias: Original hand­
sch rift en von 8 Werke n CEmpedo kles'· . l\\ ölftonlllu ­
sik fü r O rchester or. 84. ~\\ 'ö lftonmusik für Orche­
ste r 01'. 85, hill fres Z\\·ö lfto nsrie l. Z~\ 'ö l ftonspie le 

'\1'. 13. 17, 18. 19); Slrauss . Richa rd: Stichvorlage zur 
0 r er .. De r Rosenkava lie r": Joachilll . Joseph: Auto­
grarhe Kade nz zum :3. Sa tz von Bee thovens Vio lin­
ko nze rt: Wolf, Hugo: Erstdruck der Goethe-Lieder für 
Sings timme und I<lavie r. m it autographen Ko rrek­
ture n und Annola li o ne n des Kompo niste n; Brie f­
sammlung .losef Reill er. 

Pap yrussammlung uncl Papyrusl1luseul1l : 20 koptische 
Textilie::n a us dem sr ;Ha ntike n Ägyrte n. 

Bildarchiv: '\ach lass von LOlhar Rübelt (S r o rtfolograr) 
Il.'lcke n lose Korresponde nz von 1919 bis 1990. mit ca. 
200.000 Nega ti ven und 80-100.000 Positive n sowie 
e iner Biblio thek mit Belegexempla ren und Fachl itera­
tur: Nachlass Alexandcr Exax mit e iner Flugblä tte r-, 
Plakate- und Exlibris-Sammlung; 

Exlibris-Sammlungen des aus Prag stamme nde n 
.fugendsLilkünstlers Em i! Orlik; Plakalsammlung des 
Samm le rs Wilfri ed Daim. 

Österreich isches Literaturarchiv: Vorlass Rohen Schin­
de l bestehend aus Werkmanuskripten. Korres r o nde n­
zen u.a. mit Mi lo Do r, Eri ch Hack l. .losef IIas linger, 
Ernst .J a nd l sowie Le bensdokllmenten: literarische r 
und wissenschaftliche r :\ach lass von fr iedri ch Hee r. 

Sammlung für Plansprache n und Internatio nales Espe­
ran tomuseum: Wilk ins , .lo hn : Mercury 01' the Secre t 
and Swift Messe nge r, shcwing , how Cl Man may w it h 
Privacy a nd Speed commu nica le h is Thoughts to a 
Fri e nd a t any d istance / By the Hi g ht Reverend Father 
in God , Jo hn Wilkins, la te Lo rd Bishol' of Ches te r. 
The Second Editio n . Lo ndo n: Baldwin. ] 694: 'Jachlass 
von IIe inri ch Molenaar (] 870 - 1965) 

Die Ve rdoprlung des Anka ufshudgels für Druck­
schrifte n und ne ue Medien gegenüher 20m e rmög­
lichte \vesentli ch mehr Ankäufe auslä ndischer Er­
sche inunge n . 

RESTAURIERUNG / KONSERVIERUNG 

ßuchrestaurierung 

• Einzelohjektrestaurierungen für Leihgaben a us de r 
Handschrifre nsa mmlung, 

• Restaurierungen im Ra hmen der Buc hpa le n­
schaftsaktio n. 

• Bea rbeitung von <l mi q llar isch erworbe ne n ;i! te re n 
Druckschri fte n mit neuen Bindetechniken, 
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• Bearheitung der Ausstellungsohjekte der Erotik­
Ausstellung. 

• Beseitigung der Verunre inigu ngen durch Bautätig­
keit im Numismatikderot der lVIusiksCll1lmlung. 

• Restaurierung der o riema lischen Handschriften aus 
der Sammlung G laser mit Ililfe von Sronsoren­
geldern. 

Codex ( I/tS der Stlmll1ll1l/l!, Glaser IW' der !<es/allrienllll!, 

Graphik- und Fotorestallrierllng 

Laufende Restaurierarheiten , geeignete Montierung 
und Lagerung speziell von Ex lih ris . Fo tos oder 
Aquarellen. Res taurierung von 13 KasselIen aus der 
Sammlung Lavater. Restaurierung und J\ lontierung 
\'on originalen Plakatent\\"ürfen der :'\euen Ga leri e 
mit lI ilfe \'on Sponsorengeldern. rorschungsrrojek te 
in Zusammenarheit mit Cnivers iUten CTrock nung 
getränkter Zeitungshlöcke, Behandlung \'on Tinten­
fraßsch~id en). 

BENÜTZER/INNEN, BESUCHER/INNEN 

\'ach einem steten Rückgang der Benützerzahlen his 
in den vergangenen Jahren gah es im Jahr 2002 erst­
ma ls \\'ieder ei nen Zu\yachs Uill etwa I] ,000 ßihlio­
thekshenützungen. 

ßibliotheksbenützungen 

2001 

2002 

225836 

229404 

Ausschlaggehend für diese Steigerung \\"ar sicher 
r rimär d ie Aus\\'eitung der Ahe ndöffnungszeiten 
\'on 19.00 auf 21.00 ChI' sO\\"i e eine entsrrechende 
\ 'erl ängerung eier Aushehezeiten , aher auch andere 
Verhesserungen des Benü tzerservices (Anschlüsse für 
Lapto r s im Lesesaal , Einrichtung eines sreziellen Le­
sesaals für Internet und ek:ktronische Medien im Tief­
.'reiche r, u. a. m.). 

I n der Zahl der henützten Dokumente konnten 2002 
erstmals auch eier Ze itsch ri ftenlesesaa l und elas Öster­
re ichische Li te raturarchi v herücksichtigt ""'erden, Es 
ergah sich daraus eine deutliche Steigerung \'on 
:590.000 (2001) auf üher 500.000 henützte Ohjekte. 
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Eine stetige Steigerung ze igen auch die Zugriffsza h len 
auf die Ö~B-Homerage (von 12.:5 iVl io. auf 11],9 Mio.) 
sO\\ 'ie die der E-Ma il -Bestellungen aus den Katalogen 
der Ö:\B von 36000 (2001) auf üher 1]2,000, weiters 
auch die Zahl eier fü r BenützerInnen durchgeführten 
Recherchen \ 'on 11,000 auf üher 17.000. 

Museale Einrichtungen 

Der BesucherzLl\\ 'achs der letzten heiden Jahre setzte 
sich auch im Jahr 2002 fort. D ie Besuchersteigerung 

Österr. National-
2001 2002 % zahlend nichtz. 

bibliothek 

Prunksaal 91289 ]] 6580 +27,70 81085 35495 
PapyrussammlJ 
Sonst. Ausst. 23.133 20.120 -11.73 5.265 15.1 55 

Summe 11 '1.'122 137 000 +1973 86.350 50.650 

von fast 20% ze igt. dass das Puhlikum mehr als einen 
"verhotenen Blick" auf elie Sonderausslellungen der 
ÖNB warf. Allein die Ilaurtausstellung ,.D er \'erho­
tene Sl iele verzeichnete 67.'-199 Besllcheri nnen und 
ßesucher. Doch n icht nur .,Erotisches aus zwei Jahr­
Lausenden". sondern auch Ausstellungen \\ 'ie "D ie 
neue ßibliotheca Alexandrina ". sie \\'urde von üher 
'100 Personen täglich besucht. er\yeckten das Publi ­
kUl11sinteresse. 

Wie schon im Vorjahr heteiligte sich d ie Ö\'B mit 
ihren \'ier musealen Einrichtungen (Prunksaal. Par)'­
rusmuseul1l. Globen museulll und Espera ntollluseum) 
auch 2002 \yieder an der "Langen :'\achl eier J\ l useen" 
alll 5./6.10 sowie am "Tag der o ffenen Tür" am 26.10, 
Insgesa mt nutz ten an d ie.~e n heiden Tagen üher 
12,000 Menschen die Gelegenheit. d ie Ö;\fB zu besu­
chen. 

WISSENSCHAFTLICHE FORSCHUNG, 
PUBLIKATIONEN 

EU-Projekte 

LEA F ( Ijnking and Explor ing AU lhori ty Files : 
hur: /\\'\Y\\ '.crxnet.com/ leaf/ ), Verlinkung von ,'\orl11-
daten zu Personen und Körperschaften . Projektdauer 
März 2001 bis f ehruar 2001]. 

REGNET (Cultural Heritage in Regional :\etworks: 
hup:!/\\'\\\v.regnel.org/ ) . !\utl" IU von Selyice-Zentren 
(Cultural Service Centres), Pro jektdauer Arri l 2001 his 
J\ lärz 2003 

T T (Trusted :'\et\\'ork for online Trading). Demon­
sl r:n io nsprojekt mit den Schwerrunkten Marktanaly­
sen. Geschäftsmodelle. Content r rovis ion und techni ­
sche l.'nterstützling hz\\'. L msetzung. Projektda uer 
Sertemher 2002 his August 2004 . 

Rinascimento vir tuale - Digita le Palimpsestforschllng 
( Ikdiscovering wriuen records 01' a hidden Eu ropean 
cultural heritage) im [{ahmen des Culture 2000-1-'1'0-
gramms. Projektdaller von Jänner 2002 his Jänner 
2005 . 
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Nationale Projekte 

ORBI (Öste rreich isc he Retrospe ktive Bihliograp hie ): 
AuH, au e iner Date nha nk und Puhli ka tio n e ine r 
Drucka usga he in mehre rl:n Re ihe n : 

Re ihe 1 Österre ichische Drucke (Mo nographie n) 
1461 ff. 

Re ihe 2 Öste rre ic hische Zeitungen l 492 - 1945 

He ihe 3 ÖSlerrl: ichi schl: Ze ilschriften 1725 - 194 5 

Re ihe;j Spezialhihliogra phie n (Ve rleger- hz\\'. 
Drucke rhibl iographi l:n us,y .) 

InkllnabeizensllS Österreich : Erfass ung sä mtl iche r 
Inkunabe lbestände in Öste rre ich (etwa 31 000 Exem­
p l a n~ . davon e tw3 8.000 in de r Ö:"B) in e ine r ALEl'lI ­
Dale nhank, Proje ktelau e r April 2002 his April 2004. 

Bildarchiv Allstri a : e le ktro nische Vl: rne lzung und 
Langzeita rchi vie ru ng von vie r Beslände n öste rre ichi ­
sc he r histo risc he r Do kume nta rfo lografi e (Ve rein 
Geschichte der Arbe ite rbewegung, Öste rre ich ische 
Gesellschaft für Ze itgeschichte , Archiv des O RF und 
Bildarchiv de r Ö:,\B) . 

Publi kationen 

Sebe n za hlreiche n ,v isse nschaftliche n Arti ke ln von 
Mitarbe ite rlnne n eier Ö:'\ß in Fachze itsch rifte n, die im 
Jahresbe ri cht de r ÖNB nachgewiese n we rde n, wur­
de n von de r ÖSB fo lgende Mo nogra p hien und Pe ri­
od ika herausgegebe n : 

Mo nographien (in Auswahl) 

Der verbo le ne Blick : Erotisches a us zwe i Jahrlau­
senden . Hrsg .: ÖSle n'. Na tio na lh iblio lhe k, Klagenfun . 
2002; 

Das Gehe tbuch für Herzog Albrechl V. von Öst<.::r­
re ich von Veronika Pirke r-Aure nhamme r. Akad. Or. ­
u Ve rl.-Anst. Graz, 2002 ; 

[m Blickpunkt: di e FOlosammlung de r Öste rr. :'\a lio­
na lhihlio thek, Österr. T\3 lio nalb ib lio thek, l.!we Schögl 
( Hg .) lnnshruck, Haymo n. 2002 ; 

O ranie n: 500 Ja hre Bi ldn isse e ine r Dynastie - a us dl: r 
IJo n rä tsa mmlung (kr Ö Sle rr. Na lio na lbiblio lhe k und 
de r :'\iede rländische n Kö nig li che n Sammlung. De n 
Ilaag, hrsg. von d . ÖSll:JT Nalio nalb ib li olhe k, Wie n, 
Red .: Uwe Schög l. ÖSle n·. Na tiona lhi h li o the k, 2002; 

Frauen versle he n ke ine n Spaß. hrsg. von Danie la 
Slrig l, Wie n, Zso lnay , 2002; 

Musikal ische Do kume nla tio n / Musiksammlung de r 
Öste n'. l\a liona lb ibl io thek. - Wie n Insl. fLlr ÖSle rr. 
Musikdo kumem3lio n. 2002. 

Periodika 

Biblos. Be ilräge zu Buch, BibliOlhe k und Schrift. hrsg. 
von de r Öste rr. Na tio nalb ib lio thek, [~ed . He rmann 
Harraue r, Wien , Phoibos Verlag 2002; 

Jahrhuch de r Tho mas-Be rnhard -Priva tstiftu ng in 
Kooperalio n mil de m Öste rr. Lite ra turarchi v. Wie n, 
Bö hla u, 2002; 

SewSIl:lle r / ÖSle n . :"atio nalb ih li o the k. Wie n : Öste rr. 
:-b lio nalh ih lio the k, 2002; 

Öste rre ich ische Bib liogra rh ie . bearh . von de r ÖSle n. 
:\'a tio naJhiblio the k. Vl:rzeich nis de r öSlerre ichische n 
Neue rsche inungen , Re ihe A, Wien ; 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT, SPONSORING 

Corporate Identity / Corporate Design 

Mit de r Ne ugestaltung des gesamten Corpo rate 
Designs der Öl'\B so llte e in möglichst einhe itliches , 
modernes und e i nrr~igsames Auftreten in de r Ö tl e nL­
li chke it geschaffe n we rde n. Das ne ue Le itbild de r 
Öl'\B wu rde be re its zu Jah resbeginn 2002 fo rm ulie rt 
und verö ffe nLi icht. Es iSl der Ve rsuch, zwische n de n 
trad itio ndien Aufgabe n e iner Natio nalhihli o the k mit 
e ine r trad ilio nsre iche n. Jahrhunde rte zu rückreiche n­
de n Geschichte und de n Möglichke ite n und Anfo rde­
rungen e ines moderne n Info rmati o nszentrums zu 
e inem ne uen Se lbstve rstä nd nis zu finde n. Ausge he nd 
von eine m ne ue n ze ilgenüße n Logo w urde n a ll e 
w icht igen Drucksorte n des ll auses ne u geslaltet. 

Österreichische 
Nationalbibliothel{ 

/Jas 1I1'11<! IJJgo der Ö,\ "ß 

We ite re Sch ritte 
ware n die '\e uge­
staltung des Le it­
sys le ms, das in 
de n zenl ra len Be­
nÜ lzungsbere iche n 
3m l le lcl enpla tz 
und a m j osefspla tz 
2002 umgese tzt 
w urde , die Festle­
g ung e iner Norm­
sc hrift und d ie 
Einführung e ine r 
Die ns tbe kle idung 
im Bere ich de r 
ßucha usgabe heim 
Hauptl esesaa l. 

Vermietung der 
Prunkräume 

Durch d ie Ve rmie­
tung ihre r hi sto ri­
schen Räumlichkei­
te n an Unte rne h­
men und inte rna­
tio na le Ve ransta lle r 
für Pr~isenta li onen , 

Symposien, Ko nfe­
renzen e tc. ko nn­
len wesentliche Ein­
nahmen für clie Ö:"B 
luklien werde n. 

Die 111'1/1'11 In!ojiJ/dl'l:' fl l/ghlä l ler -. Flaka ll'- I/lld 
"\'libris-Sa 11/ /11ft, II,~ 
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I Jie lIellel/llljiJji,!rlel:' G!O!?eIll II/ ISel/ lI l 

Spo nsore n 

l ahlreiche S[1onso­
ren unterstützen die 
Öi'\ß auch in die­
sem Jahr bei der 
L'msetzung großer 
Pro jekte und Vorha­
ben. Gnter anderem 
\vurde die Erstel­
lung des I nkl lllahel­
zensus, einer il1ler­
netfähigen D aten­
bank der Früh­
werke des Buch­
druckes, von meh­
reren Großunter­
nehmen maßgeh­
lich unterstützt. D ie 
"Ora nien ,. -Ausste l­
lung sowie die Aus­
stellung .,Der verbo­
tene Blick" \'vl.lrden 
ehenfalls mit llilfe 
von mehreren Win­
sc harts unterne h men 
finanzien . 

BlIdlpatensduft 

Die Aktionen ßuch-
[x ltenschaft und 
Gutenherg 3000 
\\'urden von [1riva­
ten S[1endern w ie 
von WiItschaftsun­

ternehmen glcicherrnagen unterstützt. AnJ~l11g des Jahres 
2002 wurde die Ühernahme der 4.000sten Patenschaft 
gefcien. Cberdics V\l.lrde die Aktion ßuch[1atcnschaft im 
Zuge \'on Ausstellung n auf Plakate und Fotografien 
a usge~\"e itet. Zuwendungen an die Aktion Gutenberg 
3000 kamen der Langzeitkonselvierung von Objekten zu 
Gute. 

DIGITALISIERUNG, DIGITALE 
ARCHIVIERUNG 

Katalogcligitalisierung 

Im Jahr 2002 \\"urde ein Gesamtkonze[1t zur 
LIl1\\'and lung sämtli cher Bestandskara loge der Öi'\ B 
in elektronische, v ia Internet recherch ierhare Daten­
banke n his zu m Jahr 2005 ausgearbei tet. 

Fo lgende Schritte sind dabei noch umzusetzen : 

• d ie M igration des I\'ominal- und Schlagwortkata lo­
ges 1930-1991 (über 3 Milli onen I ata logdaten) und 
Integration in die ALEPII -Datenhank: 

• D ie Retrokonversion aller noch hestehender Zettel­
kata loge der M usiksa l11l11lung. der Kartensa ml11-
lung, teil\\'eise der H andschri ftensa l1l l1l lllng und 
des ßildarchivs; 
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• die M igration der allegro-Datenhanken in das 
Bib lio theksverbundsystel1l ALEPli (Kon kordanzen 
der Lesesaa l-Preihanda ufstellu ngen , Trova nto­
D atenbank des 1l1lernal. ES [1eral1l0 Il1useul1ls. 
Ariadne Datenbank). 

Österreicbische Bibliographie online 
( hu[1: bihl iogra [1hie.onb .ac.at/ bih l io!) 

Hef te 

HIlItOl / 02 

Hef! 03 ...... 
..... ft05 

... n .. 
Heft 07 ...... 
... n09 

..... ft.10 

Heft 11 

Su-m I!1'21!JÜI 

8ad1gruppa 3 : PhMosophf., Ps ychologie, Eloterik l-te h " 01 /2003 J 
3~::,.m, 'h ... , .. "V.'v,,"'~ ,,_, .. ,",. """m ... ~ , Fv"~ . '" om . '"K''''' 

1 MeIne Worte, _ ICr,tt ftor Den, 2002 • 2S9 S gr4lPh . O ..... I , 
ISeH 3-902331-00-3 fleb EVA. 22.-

1 F{WK~,",AlI ...... on6bK 12.lM1r.n -7 Auf! . 2002 ,1185 . : .. I_ 
LJI.,..ILn"-: S 111 -ISBN 3'7058'0540'1 ~ EVA. 17. 10 

3S Eigner, Oogmer : Alt~ . Oraml. Iml~III:)M : SChlrN"-IIC~ ThefllM lf'I ZltfIlr.llnep" I O~ ... 
E9"l'r • w..,.. : W1JY'Un!Y • ... 1111 •• 200 1 -3085 I .... I' . 21 cm 
Zug! WlIII"I. """" . HeboI .-sc.tw . 2000 - IseH ]'15114'"9-0 k~ EVA. 21.90 

36 Gruppe ntherot»e und Gruppe ndvnemlk - dynamische GruPPllnps yc:hothe repie . Iheor.UIChe 
CnJndl.Qfi1. enlwM;~iungen I.Ir"Id M.thoden I MIIIII M.JC.·E!J\I .... (Hg.). - WIrK! : F.cultu-1.!ruY .· .... rI .. 
1999. - 405 S. !plph 0.,",1 ; 23 em • (BIbliothek Ptychothef.p .. ; 9) 
LJt.r .. tur"Yet"l 5 377 • 393 .• IsaH 3'IS076'482-6 ~.,.t . . EUR :M, -

37 Haller, Reirl" e Nt: OIe SMI .. dtot Verbrt-cheft . Mollye. ImpuI~. LebenJbiIo.r / Rell"lhMd "'Ihr • 
St.PoIttn ; WI8fl ; L.Jn! . NP· euchylM., 2002 - ]02 5 ; 22cm 
I.tttri turvetz S )CI(I. 301 . ' ISeN ]'15326-1Sl-S \leb EUfl23,90. Irr 'l1.30 

38 K~oionQ"" Redost ln : PhIIoIOJlM und Konflilct kon"'t \IId korofWItolUlIosung '" deI" pcNolltCtler1 
PhiIOIoptIIIVOI'IThoI'I'Inl-tObbet / R.ldotl'"IC~Y. ·W..., . WW·Unr ... ,· ... .,-t .• 2002 . 'Z22S , 21 
cm. · ( Dtss.rtlotoOMn dtof 1kW .. "llot W1en ; [H.F .],84) 
ZuQl.: WlIfl. Unr ... . OIIS., 2000 u d 1 .' 1C~'lno ... , RIodonm : lConfW,:nheor.llScl'Ie Gn.ncI." und 
T.ndlll"lllll"l_ Neun.! - i5eH 3-85114-73S-9 k..-t EVII: 22.20 ; sfr 39, ' 

Die ÖSler rl!ich ische /Jibli(lp,mpbie (lI/lilie 

Ah 2003 w ird d ie Ö sterreichische ßibl iogra[1h ie - d ie 
Reihe A verze ichnet alle in Österreich verlegten oder 
gedruckten Neuersc heinungen - ausschließlich als 
O nline- IJubli kation im Internet erscheinen. Die Vo r­
bereitungsarbeiten dazu \\"lJl"(..I en 2002 durchgeführt. 

Obje ktcligitalisierllng 

Im Se[1tember 2002 w urde eine eigene Stelle u.a. für 
d ie Entwicklung eines Gesamtkonze[1ts für den Auf­
gahenhereich Digitalisierung geschaffen. Ihr obliegt 
zukünftig d ie koord inierende Planung und u mset­
zu ng der Aktivitäten im d iesem Berei ' ho Die Schwer­
punkte l'egen dabei zu nächst in der Bilddigi talisie­
rung im ßildarch iv und der Zeitungsd igitalisierung. 
Im ß ildarchiv ist neben der hereits eingerichteten 
Bilddigitalisierung .. on demand" die Digitalisierung 
von ca . 17.000 Bildern auf ca. 200 fi lmro llen zur 
österreichischen Zeitgeschichte 1945-1955 im Rahmen 
des ß ildarch iv-Austria Pro jek tes im Gange. Weiters ist 
der Au fba u themen bezogener Bildkataloge geplant. 

Ab 2003 \\'erden h istorische Zeitungen digitalisiert 
und online verfüghar se in. 

Langzeitarchivierung ele ktronischer Medien 

[ m Berichtsjahr wurde eine Arbei tsgru[1pe zum 
Thema Langzeitarchivierung elektronischer Medien 
eingerichtet. PLl r diese neLi en Problemstellu ngen 
wi rd sich internationaler Info rmatio nsa Ll stausch 
und Zusammenarhei t als unabdingbar erweisen . 
Prio ritälen bei der Langzeitarchivierung liegen hei 
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Offline-~ I edie n (CD-HO,\ls ; Disketten usf.) und 
hci der Sammlung elektronischer I-Iochschu lsch riftcn. 
Bis Endc 2003 ist dic Anschaffung der not\\'endigen 
r larchvare ( J-lSM -System) und die Il1lrlementierung 
eines Proto tyrs v.a. mit Oren-Source Software 
gerla nr. 

INTERNATIONALE KOOPERATIONEN 

CENL (hnp://ponico.hl.uk/ gahriel / de index.html) 

Die Ö:'\B ist ;\.Iitglied \'on CE:'\ L. der Conference 01' 
European :'-iati onal Lihrarians. Ziel ist die förderung 
dcr Zusammcnarheit der euroräischen .'\ationa l­
hihliothcken. Zur Zeit hcsteht die Konferenz aus 41 
l\ l iLgliedern aus 39 europ ~i isc h en L~i nde rn mit einem 
j ~ihrlichen Treffen allcr M ilglicder und einem ständi­
gen Ausschuss für gemeinsame Projekte (CoBRA 
Forum). Za h l reiche Projekte werden von der 
Europäischen Kommission finanziell gefördert. 

EROMM 

Das European Register of :'Ilicroform !VJasters \vurde 
als eine internationale O nlinc-Da tenhank aufgebaut, 
in der möglichst umfassende Informationen üher ~d l e 
Werke, die bereits mikroverfilmt \vurden oder deren 
Verfi lmung be\'orstcht, zusammengeführt werden. 
Die Ö .\"jj heteiligt sich hereits seit] 997 an diesem in­
ternationalen Unternehmen. 

Internationale musikwissenschaftliche 
Bibliographien 

RILM (Repertoi re Interna tionalc de LiLterature Musi ­
ca le) setzt sich die 'i\'elt\\'cite Erfassung sclbst~indiger 

und unselbs(~indiger Puhl ikationen auf dem Gebiet 
der Musikwissenschaft in Form von Ahstracts zum 
Ziel. Die Daten werden in der R[ LM-Zentr:de \e\\' 
York gesammelt. redigiert und in gedruckter Form , als 
CD-HOM so"\\ie online puhliziert. 

IUSM CHeperLoire I nternational des Sources Musicales) 
erfasst \\'elt"\\'eit gedruckle und handschriftliche !vlusi­
kalien des Zeitraums \ '0 1' 1800 mil Standortnach \\'ei ­
scn. Kach Abschluss des Pro jek tcs der Druckerfas­
sung arheitel HIS]vl zur Zeil an der I atalogisierung der 
1\ lusikhandschri ften. Die hihliographischen Daten 
\\'erden in Frankfurt redigiert und elektronisch 
ruhli ziert. 

Die Europ äisch e Bibliographie zur Osteuro pa­
forschung wurde 1975 gegründet. Die Zentralredak­
tion hefindet sich an der Ecole des [-lautes Etudes en 
Sciences Sociales in Paris. Dokumentiert werden ,\110-

nographien. Zeitschriflenanikcl. Fes(- und Kongress­
Schriften sowie te i lweise auch umfangreichere 
Beiträge aus der Tagespresse. Das ~ I ateri a l "\\'ird in 
den heteiligten L~i ndern (Belgien. Deutschland. Finn­
land. Frankreich . Großhritann ien . .'\ iederl ande. Öster­
reich und Sch\veiz) gesammcll. systematisiert und 
nun mehr Liber Internet zug~ing l ich gemacht. Seit 
1996 wird der österreichische Beitrag zur Bihliogra­
rhie an der Österreich ischen :'\ationalhihliothek hear­
heitet. 

BUDGET 

Jahresabschluss der Österreichischen 
Nationalbibliothek 
Auszug 

Beträge in Tsd. Euro 

2002 

Umsatzerlöse 21.501,55 

davon: 
Basisahgeltung 20.602,00 
Eintrittsgelder 302,43 
Shops, Veranstaltungen, ete. 597,12 

Sonstige betriebl. Erträge 899,77 
~"";'f},01' ~~'f .i:;;i7,'\f!J rt" '2.~. . t.' 

Sonst. betriebt. Aufwendungen 
inkl. aller Aufwendungen 
für Ausstellungen. 
Sammlungstätigkeit 7. 186,53 

Abschreibung 787,13 

Betriebserfo[g 2.003,56 

Finanzerfolg [55 ,49 

jahresüberschuss 2.154,01 

Die Üherleitung der :'\ationalbihliothek in die Voll­
rechtsfähigkeit erfolgte mit Jahresheginn 2002. 

Der el'\v inschaftete Jahresüberschuss dient dem Auf­
hau des Eigcnkapirals. Im ersten Jahr der Vollrechts­
fähigkeil hat die ÖSlerre ichische ;\ationalh ib l io thek 
auf Grund der noch nicht \ 'orhandenen Erfahrungen 
mit der Vollrechlsfähigkeil und unter dem Asrekt der 
Sicherung der Erfü ll ung der per Gesetz und Verord­
nung ühertragenen Aufgahen für die Zukunft mit enL­
srrechender Vorsicht agiert. 
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D IHEKTomUM 

JI1R DR. EUCLN]ESSrJ?, GESCI-lÄFTSFÜHFENDEH LETTEH 

PRÄI.AT DN. R UDOLF SCI-JWARZLNBHICLJ?, GFISTLICHEI\ LFITEIi 

PROF. iVIAC. UWE CHRIST/AN J-JARRLR, KÜNSTLEHlSCI-lFH LElTFF 

E INTHIHSPI\EISE: VON € 5,- BIS € 29,-

Ausgaben (in Mio. %0) 

DAVON PFHSONAL 

EINNAHMEN: 

2001 2002 

1,236 1,140 
0,719 0 ,722 

0,397 0,427 
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CHARAKTERISTI K, ORGANISATION 

D ie Wiener Hofmusikkarelle, deren Existenz schon 
vor der Regierungszeit Maximilians I. nachgewiesen 
werden kann . wurde von diesem. den Künsten ge­
genüher sehr aufgeschlossenen Ilahshurger im Jahre 
1-1 98 reorganisiert und nach Wien herufen . 

Die Wiener Hofmusikkar elle ist som it die ~ilteste 

musikalische Institution Euroras und wird als Wiege 
der Musik in Österreich angesehen . 

Aufgahe eier Hofmusikkar elle ist eli e Ptlege eier 
Ki rclwnmusik von der Renaissance his in das 20. Jahr­
hundert unter hesonderer ßerücksichtigung eier öster­
reichischen Tonkunsl. Sie tritt in der I Io tl)urgkarelle 
auf. vera nstaltet aher auch ki rchenmusikal ische 
Konzerte im l n- und Ausland . 

Die HofmusikkapeUe setzt sich zusammen aus 

• 42 Mitgl ieelern eies O rchesters der Wiener 
Staatsorer (Wiener Philharmoniker) . 

• 18 Mitgliedern des H errencho rs der Wiener 
Staa tsorer, 

• elen Wiener S;ingerknahen. 

• den Organisten HS.Prof. l !erhert Tachezi. 
llSYro f. Martin Haselhöck und 

• den Dirigenten Prof. lIelmuth Froschauer (dzl. 
Chefdirigent des KölIler Rundfunkorchesters) und 
Fried ri ch Pleyer (elZl. Musikdirektor am König l. 
Orernhaus Lüttich). 

BESUCHER/INNEN 

Die Besuchergesamtza hl hetrug ca. 26.100 Personen 
( inkl. Stehrlatzhesucher im Kirchenschiff> . Di es 
hedeutet eine durchschnittliche finanzidlc Auslastung 
von 8'1%. 

ßesichtigung der Karelle: ca. 3.2'50 Personen. Der 
Besucherrückgang war auch in diesem Jahr signifi ­
kant, hedingt vor allem durch das Aushleihen der 
G~iste aus Amerika und Fernosl. 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT, 
BESUCHERANGEBOTE: 

• Homer age der Wiener Hofmusikkarelle mit 
Möglichkeit zur Kartenreservierung über E-Mail. 

• Verkaufsstand (Live-Mitschnille von Konzerten der 
I lo fl1lusikkapelle auf CDs und Videos, 
Geschen kartike l). 

VERANSTALTUNGEN (AUSWAHL) 

• \Y/. A. Mozarts Requiem in Gedenken an 
den langjährigen geistlichen Leiter HR Prälat 
Dr. Leorold Wolf , Bu rgkarcl le (7. 3. 2002); 

• Passionskantate von Ca rl Philipr Emanuel Bach 
Wq 233, H776 .. Die letzten Leiden unseres Er­
lösers ", im Rahmen des Festiva ls Osterklang, 
Wiener Akademie unter der Leitung von Martin 
Ilaselhöck. ßurgkar elle (30. 3. 2002); 

• Antonio Salieris .. Messe in d-moll". Leitung Uw e 
Ch risti an Harrer. mit Festgoltesdienst, anlässlich 
des 50-jährigen Priesterjub ibullls und 7'5. Gehurts­
tages von Erzbischof Dona to Squicciarini , Bu rg­
karelle ( 1'1. LI 2002): 

• R ~lndhartingers Messe NI'. I in C-Dur. zu m 200. 
Gehurtstag des Komponisten und KK. Hofkarel l­
meiste rs Benedikt Randh aninger, Burgkarclle 
(2 I 11. 2002) ; 

• Festkonzert der Choralscho la der \'\fiener Hofburg­
karelle anlässlich ihres 50-jährigen Bestehens. un­
terstützt \'on der Cho rschule der \Xfiener Sänger­
knaben. Gregorianische Choräle und geistliche 
J\ lusik der \Xfiener Ho tl<a pelle Ka i .~e r Maximilian 1. , 
Leiru ng Hene Clemencic. ßu rgka r elle 
(2'5 11. 2002); 

• A. Sal ieri , Konzert für Orgel und O rchester, C-Dur, 
\Xf.A.Mozart . .. Dix it" et .. Magnifica t .. , K.V 193, .. Sancta 
Maria, maler Dei" , KV 273, "Alma Dei creato ris" . 
KV 277 und .. Regina coeli ", I\.V 276. F. Schuhen. 
Messe Es-D ur D 950, konzertante r Auftri tt (kr 
\Xfiener Ilo fmusikkarelle. musikalische Leitung 
Peter Schreier. Goldener Saal des \Xf iener Musik ­
vereines (7. und 8. 12. 2002); 

• Missa "Di dadi " von Josquin Desrrez 0450-1521), 
Lei tung Rene Clemencic. Chora lscho la der \Xfi ener 
Il o fmusikkareile und Cho rschu le der \Xfiener 
Sängerknaben, Musik a carrel la. ßu rgkarel le 
(8. 12. 2002). 

Insgesamt ""urden in der ßurgkarelle 41 Messen auf­
geführt . 

Colde/ler S{/al des Inelle,. ,lJllsikl 'ereills. 7. /II[{/8. 1.2. 2002 
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VOLKSKULTUR 

Die gesel lschaft liche Bedeutung und ku lturpolitische 
Releva nz der Volkskultur fü r die so zia le und letztlich 
r ersönliche Identität der Menschen in unserer gloha­
l isierten Info rmalionsgesellschal't stehen heute außer 
/:\\·eifel. Gerade dieser Prozess der Gloha lisierung 
\\'ie auch jener der rasant fo rtschreitenden Integration 
unseres euro r äischen Kontinents hewirken jedoch 
ei ne St ~trkung des Bewusstseins für d ie eigene Kultur 
und Region, für die Entfaltung der Srrache und der 
tradierten ßr~iuche. Die hesse re Kenntnis der eigenen 
VolkskullUr, der trad i ti onell en reg iona len Fo rmen 
unseres immateri ellen Ku lturerhes, hringt für den 
Einze lnen auch jenes Gefühl der Sicherheit , das er­
fo rderli ch ist. Ulll o ffen zu sein für eine fruchthare 
Auseinandersetzllllg mit den Kulturen der 0iachharn 
und für die gegenseitige Akzeptanz. 

/)('1' S{/lzl}//I :~er /JII/dertal/z 

Im Bewusstsein dieser Bedeutung der Voll skultur 
im Kontex t unserer reichen Kulturlandschaft und in 
Würdigung des vielfältigen, üherwiegend ehrenamt­
lichen Engagements der in diesem Bereich Tätigen 
hietet das ßMßWK finan zielle Cnterstützung für 
gesanllösterreichische Einrichtungen ( Dachverh~inde) 

der Volkskultur und ze itgemäße, innova tive Volks­
kulturarheit im Rahmen von hundesweit relevanten 
Aktivi@en, Pro jekten und Veranstaltungen sowie für 
internati onale Kontakte. 

Förderungswesen 

Diese finanzielle Unterstützung der hundes\\'eiten 
Volkskulturarbeit und der internati onalen Kontak t­
pt1ege durch das Bundesministeriulll für ßildung. 
Wissenschaft und Kultur erfo lgt nach den Bestim­
mungen des Bundesgesetzes üher die Förderung der 
Erwachsenenbildung und des Volksbüchereiwesens 
aus ßundesmitteln aus dem .Iahre 1973 in Form von 
Basis-, Projckt- und Personalsuhventionen, w ofür im 
Beri chtsjahr ein ßudget in Ilöhe von € 0, 530 Mio . zur 
Verfügung stand. Die Bestrehungen der letzten Jahre, 
den Schwerpunkt der Fö rderungsmafSnahmen zuneh­
mend auf die LJ nterstützung von innovativen und 
modellhaften Veranstaltungen und Projekten zu 
verlagern. wurden auch 2002 fortgesetzt. 

VOIJCSKUL1UR 119 11 

Basisförderungen 

Als Ili lfe zur Sicherste llung der Tätigkeit und 
Infrastruktur der vo lksku lturell en Dachverhände und 
ve rgleichharen Einrichtungen wurden im Jahr 2002 
Basisfö rderungen in einer Gesamthöhe von € 0,272 
Mio. zur Verfügung gestellt, und z'V"ar u .a . an: 

• ßund der Österrei chischen Trachten- und H eimat­
verhände. 

• Bundesa rheitsgemeinschaft .,Österreichiscber 
Volkstanz" , 

• Österreichischer Arheitersängerbund (ÖASB) . 

• Österreichischer Blasmusikverband CÖBV), 

• Österreichischer ßundesverhand für 
außerherut1i cbes Theater (Ö BV Theater), 

• Österreichischer Sä ngerbund (ÖSB), 

• Österre ichisches Vo lksliechverk CÖVLW). 

• Institut für Volkskultur und Kulturentwick lung 
( IVK) , 

• Internationale Organisation für Volkskunst -
Österreich (JOV-A) 

G'eip.elllCl.~ 2002 ill der Steler/llark: der Stlehl/'lIebs Ist II1lt 
Fe/lerelfer dahel 

Projektförderungen 

Auch im Jahr 2002 \\ ar das Ziel der einschlägigen 
Förderungsmaßnahmen des BMBWK. insbesondere 
jene Veranstaltungen von nationaler und inrernaLiona­
leI' Bedeutung zu unterstützen. die sich durch ihren 
Illodellhaften Charakter und ihre zukunftsorientierte 
Ausrichtung auszeichnen bzw. der kreativen Aus­
einandersetzung mit Vo lkskultur in ihrer gesamten 
Bandbreite \vidmen. 

Die Sommerakaclemie Volkskultur des Österreichi­
schen Volkslied\verkes, die 2002 bereits zum elften 
M~" mit großem Erfolg durchgeführt wurde, hatte 
diesmal nach Kärnten zur kulturellen Begegnung mit 
den .:--Jachbarn in Slowenien und Friaul geladen. Diese 
Regionen, deren Bew ohner sich sehr hewusst für die 
Wahrnehmung und Bewahrung ihrer Srrache und 
ihrer Cvolks)kul ture llen Eigenart einsetzen, waren he­
sonders rrädestiniert, um sich mit dem Begriff der 
I dentit~it auseinander zu setzen , aber auch, um das 
zweifellos vorhandene PoteI1lial für grenzüberschrei­
tende Projekte. die multikulturelle Begegnung und 
den ku lturellen Austausch auszuloten. 
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120 VOLKSKULTUR 

Weitere im Beri chtsjahr gd "örderre Aktiv itäten und 
Veransta ltungen von natio naler und internatio naler 
Bedeutung wa ren unter anderem 

• der Alpen liindische Vo lkslllusikwettbewerb in 
Innshruck , 

• die Bad Isch ler Tage zur Vo lksm usik 2002. 

• der Europäische Knappen- und Hüttentag in 
Arnoldstein 

• das Internationale Musikfesti val .. Glatt & Verkehrt" 
in Krems. 

• das Internationale Festival "Musik & Trach t" in 
EgglVorarlherg und 

• das Internationale Theaterfestival FOCUS 2002 in 
Il o l z haLI.~e n/Sa l zhurg. 

Auch die vo n den Bundesverbänden und anderen 
Einrichtungen der Vo lkskultur mi t gesallllösterreichi ­
schen Aufgaben durchgeführten Veranstaltungen zur 
Aus- und Forthi ldung sO\\'ie deren Ivlaßnahmen zur 
Professionalisieru ng der Vo lksku lturarheit und zur 
:'\utzung zei tgemäfSer Kommunikationslechno logien 
w urden im Beri chtsjahr finanziell unterstützt. 

:'\eben Seminaren für Cho r- und Tanzleiter/ innen, 
Sü nger/ innen, Vo iksillusikant/ innen und Amateur­
Illusiker/ innen aus dem gesamten Bundesgehiet und 
dem benachbarten Ausland sowie für Mita rheiter und 
Mitarbeiteri nnen, die Vereinsfunktionen ausühen oder 
als Mu lt ipl ikato ren tj ti g sind , \yu rden auch regio nale 
Fonhi ldungsveransta ltungen und Sing\\"ochen in 
den Bundesländern durchgeführr, die sich regen 

l uspruchs erfreuten und ei nen ~\ 'ese ntlichen Beitrag 
zum Enverh von 7.Us~itz l i chen Qualifikatio nen leisten 
konnten . 

Durch finan ziell e U nterstützung der A uslands­
tourneen und Ko nze rt reisen von M usikkapell en. 
Chö ren. Vo lkstanz-, T rac hten- und Vo iksillusi k­
gruppen u .a. in d ie Vol ksrepuhlik Ch ina konnte dazu 
heigetragen \\·erden. hi laterale und internatio nale 
Kontakte auszuhauen und österreichische Vo lkskultur 
im Ausland erfo lgreich zu pr~ise n tie ren . 

Darüher hinaus ~'urden auch Förderillitte l für die 
Anschaffung der erforderl ichen Ha l'(I~'a re zu m uf­
hau des Info rlll3ti o nsnetzes für Vo lkskulrur ,.Ii\FOLK" 
des Österreichischen Vo lksliedwerkes zur Verfügung 
gestellt. 

Diese Projekte \yu rden mi t einer Gesamtsuillme von 
€ 0. 177 j~"'i o. unterstüt zt. 

Personalförderungen 

An Personalfö rderungen im Rahmen der Aktion 
.. ßeschMtigung stel lenloser Lehrerinnen und Lehrer in 
Ei nrichtungen der Er\\'achsenenhi Idu ng/ Vo lkskultu 1'"' 

zum Einsa tz von hauptamtlichen Mitarheiteri nnen 
und M i tarbeitern in den GeschMtsstellen der vo l l s­
ku lturellen Bundesverb~inde wu rden im Jahr 2002 
insgesamt € 0,08 1 M io . gc\V~l h rl. 

Basisförderu ngen 

ProjekLf"örderungen 

Personalförderu ngen 

gesam t 

€ 0,272 Mio. 

€ 0.177 Mio. 

€ 0.081 Mio. 

t 0 ,530 Mio. 
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ÖFFENTLICHES SÜCHEREIWESEN 

ÖffenLli che Büchereien verstehen sich - nehen ihren 
sonstigen FunkLionen - auch als Kultunräger und 
Kulturvermittlcr und w o llen allen ßürgerinnen und 
Bürgern, unabhängig von Bildung, l lerkunfL und 
Alter. den freien Zugang zu kulturellem Wissen und 
kullurellen Aktivitäten ermögl ichen . Sie stellen 
daher ein breites und vielf~i1ti ges Med ien- und 
Veranstaltungsangebot regionalen wie überregiona len 
Crsprungs bereit. wohei die Spannbreite dieser 
Angebote keiner Einschr~inkung unterliegt. Damit 
propagieren die Öffen Lli chen Büchereien ein o ffenes 
KullUrve rst~indnis und fö rdern die Ause inander­
setzung mil der eigenen kulturellen Iel e ntit ~it. Sie be­
wahren einerseits das ku l turelle Erbe und vermilleIn 
anderersei ts die ;\'euen Medien unserer heutigen Zeit. 
Das Bereitstellen von Literatur ist nach ~\ ' ie vor eine 
ihrer I lauptaufgaben. Als lo kale Literatur\'ermittler 
sind die Ö ffentlichen Büchereien o ft die ein zigen und 
daher wichtigsten Literaturversorger vor On. So 
ermöglichen sie Kindern und Erwachsenen einen 
lustbetonten Zugang zur Buch- und Med ienkultur 
und unterstützen die Entwicklung der Lesefähigkeit 
und der Medienkompeten z. 

Projektförderungen 

Das .J ah r 2002 stand ganz im Zeichen der Lese­
förderung und Literaturvermittlung . 

• Auf Initiati\ 'e des Büchereiverbandes Österreichs, 
des Dachverbandes sämtlicher Öffentlicher Büche­
reien. führten die Öffentli chen und Schulbüche­
reien eine Leseförderungsaktion unter dem Titel 
"LeserStimmen - Der Preis der jungen LeserInnen " 
durch. an dem über 2.500 Büchereien österreich­
weit teilgenommen haben. "LeserStimll1en - Der 
Preis der jungen Leseri nnen" war ein Litera tu rpreis 
der besonderen An. Er diente eier Fö rderung der 
Leseanimation unel der Österreichischen Kinder­
und ./ugendliteratur und trug zu einem Image­
gewinn eier Büchereien insgesamt bei . In elen 
daran teilnehmenden ßüchereien fanden mehr 
als 400 Autorenlesungen und Workshops stall; 
'[ 09 Büchereien führten ßilderhuchkinos vor und 

Les(:/iJrdel'/ll1f!,sakliu// .. LeserSl i ll/ll/el/ - /Jer Preis der j lll/gel/ 
Le: .. ;C:'rl nJ/(! Jl '· 
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o rga nisierten zah lreiche weitere Veranstaltungen 
zur Leseanimation. Vielen Büchereien, die bislang 
noch keine Lesungen veransta ltet hatten. \\ 'urde 
mit diese r AkLion erstmals die Möglichkeit und 
L'nterstüt7.LIng - sO\\'ohl in finanzieller als auch 
organisa torischer IIinsicht - gehoten. eine Autorin 
oder einen Auto r einzuladen. 137.954 Leserinnen 
und Leser gahen schließlich bis Ende J\ lai 2002 ihre 
Stimme ah und \v~ihlte n ihr Liehlingsbuch. Frau 
Bundesministerin Elisabeth Gehrer überreichte der 
Gewinneri n, der Autorin Juua Treiher. den mit 
€ 5.100.- dOlierten Preis. 

Weitere geförderte Projekte im Jahr 2002 waren: 

• .,bn .bibli otheksnach richten ", di e Fachze itschrift 
des Österreichischen ßiblio thekswerks für Öffent­
liche Büchereien . mit ih ren sachkundigen und 
möglichst objektiven Rezensionen zur Hilfestellung 
bei der led ienauswahl. 

• die Datenhank "Rezensionen Online" ( \\'\.\"'(v. rezen­
sionen.at ) des Österreichischen Bihliotheks\yerks 
mit Lausenden Rezensio nen zur deutschsprachigen 
Literatur aus neun Fachzeitschriften, die den 
Biblio thel arinnen und Bihlio theka ren ein wich­
tiges Instrument zur Auswahl und Bestandsergän­
ZLl ng sowie der gesamten Bevölkerung O rientie­
rung und Ühersicht hietet und einen Baustein der 
ku lturellen Infrastruktur vor allem im ländlichen 
Raum mil geringer Buchhandelsdichte darstellt. 

• d ie Fonbildungsveranstaltungen "Literatur im 
Gespräch" zur einschlägigen Schulung der 
Bihlio thekarinnen und Bihlio thekare, 

• d ie Literaturnetzwerke Ennstal , Innkreis und March­
feld , deren jeweilige Stützpunkthüchereien ( in 
Liezen. Ried im Innkreis und GänserndorO nehen 
ihrer Ilauptaufgahe als Selv icee inrichtung fü r die 
tei lnehmenden Büchereien auch einen entschei­
denden Beitrag zur Versorgu ng der Bevöl kerung 
m it kultu rellen Angeboten in untelyersorgten 
Regionen leisten. 

• der Hausbesuchsdienst der Büchereien Wien 
zu r Versorgung jenes Teils der Bevölkerung mit 
Literatur, der nicht in der Lage ist. seIhst eine 
Bücherei aufzusuchen, 

• l3uchwochen und literarische Veranstaltungen vo n 
Gemeinden und einze lnen Büchereien. im 
Berichtsjahr u.a. erstmals auch die "Lesetopia" in 
Wels, sowie li terarische Leserunden, 

• der Ausbau des Medienbestancles, insbesondere 
mit ;\'euen Medien. wohei in d iesem Zusammen­
hang die Förderu ng zu r Kooperation von Öffent­
lichen Büchereien mit Schulbihlio theken verstärkt 
wu rde; 

• 7.ur technologischen Aufrüstung der Öffentl ichen 
Büchereien w urden auch 2002 w ieder Mittel 
ZLlm Ankauf von Hard ware und Bibliotheks-Soft­
ware zur zeitgemäßen Verwa ltung der gesamten 
I3lichereiarbeit sowie fLir d ie insta llatio n von 
I nternetanschlüssen zur Verfügung gestellt , 
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• mit delll österreichweiten Verhund .,Bibliotheken 
o UNE" ( \\·\v w .hib liorheken.at) . d em VO Ill 

T3MB\XIK laufend gefö rderten und vom Bücherei­
verband Österreichs durchgeführten Pro jekt 
zur Vernetzung aller Öffentlichen Büchereien 
und Schu lhihliotheken sowie von Ergä llzungs- und 
Fachhiblio theken. \vird allen Bürgerinnen und 
Bürgcrn der Zugang zu Katalogen und I nformaLi ­
onsdiensten via Internet ermöglicht und den 
teilnehmenden Einrichtungen w erden fachliche 
Informationen und Datendienste gehoten. In dem 
stetig '\\ 'achsenden Onlineverbund hefanden sich 
Ende 2002 die Med ienbestände vo n rund 250 
Bihlio theken, die entweder nach regionalen oder 
medienspezifischen Gesichtspunkten gesucht und 
gefunden werden können, Die zust~ind i ge Gene­
ra ldirektion der Europäischen Kommission hat 
"Bibliotheken ONLINE" inzw ischen ~tls Best­
Practiu:-ivJ odell präsemiert und zur weiteren 
Nachahmung el1lpfoh lcn. 

• das vielLi ltige Angehot zur Qualifizierung der Mit­
arbeiterinnen und Mitarheiter in Öffentli chen 
Büchereien wurde im Beri chtsjahr ausgew eitet: 
:\ehen den 20 Aus- und Forthildungswochen für 
ehrenamtli che. nebenherufli che und hauptberutli ­
che Bibliothekarinnen und Bihl io thekare w urde 

Der Preis der jungen Leserinnen 

P/(fRa! z u .. Le. ... 'er,)~/inlJneJ/ - D er Prei .... · der j ll ngell I.e.";erlnnell " 

w ieder eine Vielzahl von regionalen Kurse n sowie 
Veranstaltungen zur Kinder- und JugendliteratuL 
Softwareschulungen . Internetkurse. Module zur 
Erl angung des "Europäischen Computerführer­
scheins". usw . angehoten. an denen 2,312 Perso­
nen tei lnahmen, 

Lur Erfüllung der Aufgahen im Öffentl ichen Büche­
reiwesen stellte das BMB\XIK auch 2002 Bas is- und 
Persona lfö rdc rungsmittcl zur Verfügung: 

Die Basisförderungen dienten vor allem der Sicher­
steIlung der TäLigkeiten und der Infrastruktur der 
großen 13üchereiverbünde 

• Bücherei verhand Österreichs (BVÖ), Dachverband 
siimtli cher Ö ffentli chen Büchereien und der 
Trii ger- unel Pe rsonah'e rh~inde . 

• Österreichisches Biblio thekswerk (Ö B\XI) , D ach­
verhand sämtlicher Öffentlichen BLlchereien in 
kirchlicher Träger- oeler Mitträgerschaft , 

• Büchereiableilung des ÖSlerre ichischen Gew erk ­
schaftsbundes als Serviceslelle der 13etri ebsbüche­
reien , 

Personalförderungen 

w urelen für den Einsatz von piielagogischen Milarbei­
terinnen und Mitarheitern und so lchen im Rahmen 
der "Lehrera kLion" zur Verfügung gestellt. 

Grundl age für die Suhvenlio nierung durch das 
BMB\XIK ist das ., Bundesgesetz über die Fö rderung 
der Erwachsenenhildung und des Vo lkshücherei­
~'esens aus Bundesmitteln , BGBI. .'\1'. ] ]'1 vom 
21. 03 ] 973" 

Im Jahr 2002 standen für den Bereich des Öffent­
lichen ßüchereiwesens € 2.088 Mio, zur Verfügung. 
die \\'ie fo lg t verwendet wurden: 

Basisförclerungen 

Projektfö rderungen 

Personalfö rderungen 

Gesamt 

in Mio, € 

0,622 

1,103 

0,363 

2,088 
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ECULTURE AUSTRIA 

IM RAHMEN DER lI- INITIATIVE 

"EFIT AUSTRIA" DES BMBWK 

} 
eCultureA 
~~ 
~Austria 

Die IT-Tnitiati\ 'e eFil Austria des l:3undesl11inisteriums 
für Bildung, Wissenschaft und I ultur heschäftigt sich 
mit den Themen Lehren, Lernen, Fo rschen und 
Vermitteln für eine \'ernetzte Wissensgesellschafr. Zur 
o rganisa to rischen L msetzung d ieser lnitiati\'e w ur­
den Projektschwerpunkte Ce Edu ca tio n. eScience , 
eTraining, eCulture, eAdministra ti on. IT-Infrastruktllr 
und eLea rning Portal) entwickelt. d ie ,Iuf d ie jew ei­
ligen ohjektiven Anfo rderungen und Zielgruppen 
ahgestimmt sind . 

Das ßundesl11inisteriul11 für Bildung. \'(l issenschaft 
und Kul tur präsentiert den IJro jekt schwerpunkt im 
Bereich Kultur unter " lI 'Ll 'lI '.eji·I .{fll ecl/llure ". 

eCulture Austria will 

das ku lturell e Erhe entsprechend den I Iera us­
fo rderungen der Zukunft erhalten und präsentieren . 

wertvo lle Ku lturgüter durch den Einsatz moderner 
Techno logien ühersichtlich und anschaulich 
d ar.~ te ll e n , 

die Auseinandersetzung mit dem Kultur- und 
Wissenserhe fördern , 

das kulturelle Gedächtn is der :"-!a ti on in seiner 
Vidfalt allen Interessenten im ln- und Ausland näher 
hringen . 

eCulture Austria strebt Folgendes an 

Schaffung hzw. Verhesserung von IT- lnfrastruktur für 
die .. Ged ~i chtnisinstitutionen ··. 

Ersc hl ie f~ung. Bewahrung und in tegrierte Zugangs­
verhesserung zum kulturellen Erhe durch Digila l isie­
rung von Kulturgütern. 

Verma rktung von Wissens- und Kulturinhalten durch 
öffent l iche Träger mit Unterstüt zu ng von l'nterneh­
men. 

eCu lture Austria so ll gemä8 den IJrogrammen der EU 
im Bereich Ku ltur in Fo rm von Kooperati onsplaufor­
men für das kul turelle Erbe o rganisiert werden. die 
sowohl d ie Bildung von synergetisch o perierenden 
Konsortien als auch gemeinsa me Aktivitäten mög­
lichst aller österreich ischen Kultur-. Bildungs- und 
Forschungseinrichtungen ermöglichen. 

KOOPERATIONSPLATIFORM FÜR 

DIGITALISIERUNG 

Die Digitalisierung von Kulturgütern durch "Gedächt­
nisinstitutionen" ist eine in Österreich \yeit verbreilete 
Praxis. l-Iauptakleure sind nicht nur gr08e Gediicht­
nisinslitutionen. sondern auch eine Vielzahl von kleine­
ren O rganisalionen im lokalen und regionalen l:3ereich. 

127 _ 

Wesentliche ku lwrpolitische Zielsetzungen für die 
Digitalisierung sind : 

• Bereitstellung einer kriti schen Masse an digitalen 
Ressourcen. elie auf bestehende und zukünftige 
:\Iutzererw3rtungen abgestimmt sinel (Strategien für 
dig itale Hessourcen) . 

• Förderung eies Knm Y-how-Transfe rs an Institutio­
nen. d ie derzeil nicht zur 1\ lit \\' irkung fähig sind , 
sowie eine Erhöhung des regionalen Stellenwertes 
\'on Archiven . Bihlio theken. Museen und anderen 
kulturellen Inslitutionen (Maßnahmen für regiona le 
LnLwicklung), 

• \ 'erhesserung des 7,ugangs zu Info rmationen und 
!Vlaterialien des Kullu rerhe-Sektors (Zugangspolitik), 

• I nlensivierung der ;\!utzung \'on I nhalten seitens 
unterschiedlieber Zielgruppen C\lI tzu ngspo litik ), 

• I": r ,~c h l iegung und ufhereitung des kulturellen 
I:rhes his hin zur Marktfähigkeit (Vel\\'el1LlI1gspolitik), 

• Sicherstellung der Nutzharkeit von Ressourcen im 
Kultu re rhe-Sekto r für die Zukunft (Po litik der 
Erhaltung). 

Die Schaffung von Stru kturen und Methoden zur 
langfri stigen Sicherung sO\yie für den Zugang zu 
dig italisierten Ku lturgütern iSl nehen der Quali f izie­
rung \'on rheitskrMten ein entscheidender Fakto r 
der öSlcrreichischen 1 nfo rmationspolitik. Es müssen 
daher die nationalen Archi vierlingsstraLegien für das 
kulturelle Erhe koordiniert und gemeinsa me Slruktu­
ren und Sundards geschaffen \yerckn . 

Projekte 

Durch Digila lisierungsprojekte können \\'elwolle und 
ein zigartige Kulturgüter für all c Bildungs-. For­
schungs- und Kultureinrichtungen im In- und A usland 
ZlIg~i ng li ch gemacht w erden. 

Derze it kommt dem Aufhau von l:3i lddatenhanken 
und der damit verhundenen Digitalisierung von 
Kulturgütern an österreich ischen Museen sovvie an 
der ÖSlerreichischen i\aliona lhiblio thek hesondere 

Bedeutung zu . 

Aus der Bilanz über die eCul ture-Akti v itäten im Jahr 
2002 sind fo lgende Pro jekte hesonders hervorzuhe­
hen: 

Aufbau einer ßilcldatenbank am Kunsthistorischen 
Museum Wien - Pilotprojekt Gemälclegalerie 

Auftrag : 

Pro jektst3 nd : 

Digitalisierung von ca. 7,,00 
Gemälden 

ca , 80 % hereits dig ita l erfasst 

Rea lisierung: his 31. 12. 200"1 

I'ro jeklkoslen: € 850.272, ] 6 
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Aufbau ei ner Bilddatenbank an der Österreichischen 
Galeri e Belvedere 

Auftrag: Dig italisierung all er 6 Teilsamm­
lungen - iVluseulll mille lalterlicher 
Kunst, 13arockmuseul1l . Sa mm lun­
gen 19 .. 20. und 21 . .Jh. , Gustinus 
A mhrosi-iVluseum - ca . 8000 
Ohjekte 

Pro jektstand: Sta rLrhase 

Rea lisierung: his 31. 12. 2005 

Projekt kosten: € 1,199.583 

Aufbau einer Bilddatenbank an der Albertina 

Auftug: Digitalisierung rerräsenrati ver 
Te il hes t~i nde der Grarhischen 
Sammlung. der Architektur­
Sammlung sO\\'ie der Foto­
Sammlung - insgesamt ca. 
40.000 O hjekte 

Pro jektsland: ca. 27.000 dig ital e Ohjekte 

derze it his 31 12. 2004 Healis ierung: 

Pro jek tkosten : € 56505 1.29 

Museum Online 

Auftrag: In I(ooreratio n mit Kulturei nrich­
tungen \\'ird Schülern und Leh­
rern im Rahmen des Projektunter­
ri chtes eine illlcnsive inhaltl iche 
Auseinandersetzung mit reg io na­
ler, natiomiler und internati o naler 
I(u nst und Kultur unrer Nutzung 
neuer In fo rmatio ns- und Kommu­
nikatio nstechno logicn ermöglicht. 

Projektsta nd: \ 'on 1995-2003 hahen insgesamt 

393 Schulen aus dem gcsamten Bundes­
gehiet und aus dem Aus land, 716 Lehre­
rinnen und Lehrer sowie 178 Museen. 
Kunst- und Kulturinsti tut io nen aus dem 
In- und Ausland teilgenommen und ihre 
Projektergehnissc auf 307 Wehsites rrä­
sentic rt. 

I nformatio nen üher M:O sowie 
ein Archiv. das alle Projekte seit 
]995 umbsst. sind auf ei ner 
eigenen Wehsile verfüghar: 
'" ,\, ,\ .. museumo n I i ne.a t 

Auszeichnung von der Bcrtelsmann 
Stiftung und AO L Time Warner als .,Best 
l'ractice Modcll " für Medienkomretenz im 
13 i Idungshereich 

rka lisicrung: his '1. J 2. 2003 

Pro jektkosten: € 261.323.83 (Schuljahre 2001-2003) 

Aufbau einer Internetplattform .. bildarchiv austria" 

Auftrag: Digitalisierung von mindcstens 
40.000 Ohjekt en der Ö;,\B und 
der Kooperatio nspartner: Entwick ­
lung eines eCol11 l11erce-Modelis 

Pro jektstand: vom L'mfang her hereits über­
erfü llt 

Real isierung: b is 3 1. 12. 2003 

Projektkosten: € 353 1 17.:30 

Wissenschaftliche Aufarbeitullg des Nachlasses von 
Thomas Bernhard 

Auftrag: 

Pro jek tsta nd : 

Hea lisierung: 

Projektkosten: 

Fo rmale Erfassung und inhalt liche 
Erschließung des litc rarischen 
:\achlasses \'on Tho mas Berhard 
nach in ternationalem Standard: 
Digitale Faksimi lierung zur Scho­
llung der Ori g ina le und für eine 
einfachere 13enützharkeit eies 
:\achlasses: 
Vo rhercitung ei ner I-listorisch-kri ­
tischen Ausgahe. 

~achlass \\ 'ei testgehend aufgear­
heitet. Bände 1- 3 der 22 B:inde 
ulllfassenden \X!erkausgahe er­
scheinen Ilerhsl 2003 

his :3 J. j. 200-1 

€ 200.214.-

MOM - Digitale Erschließung und wissenschaftliche 
ßearbeitung der historischen Urkunden der nieder­
österreichischen und Wiener Stifte und Klöster 

Auftrag: Vo llst;indige digitale Erfassung der 
m ittelalterli chen und frühneu ze it ­
lichen Crkunden so\yohl der he­
stehenden als auch der nicht 
mehr existierenden Stifte und 
Klösler des Landes :\iederöster­
reich in Hegest oder Vo lltext und 
im Bi ld 

Projektstand: vom Cmfang her hereits 
ühererfüllt 

Ika lisierung: his 31. 7. 2005 

Projek tkosten € 100.800.- BJ\ I13\VK. 
€ 175.000.- Finanzierungsp3rtner 
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Zum Ix:sseren Verstjndnis \yerden - wie in den vor­
hergegangenen Kulturherichten auch - zuerst die 
Grundlagen von Denkmalschutz und De nkmalprlege 
in Österreich kurz ul11ri .~se n. 

WAS BEDEUTET DIE KOMPETENZ 
"DENKMALSCHUTZ"? 

.. Denkmalschutz·' ist genüg Ar\. 10 Ahs. '1 Zif. 13 Bun­
desverfassungsgesetz Bundessache in Gesetzgehung 
und Vollziehung. 

i\ach dem De nkmalschutzgesetz (in der Folge DMSG 
genannt) .~i nd Denkmale , ... .. ... von Menschen ge-
schaffene unbewegliche und heweg li che Gegen­
stände (einschließlich Cherresten und Spuren gesta l­
tender me nsch licher Bea rheitung sowie küns tli ch 
e rrichte ter oder gesta lte te r Bodenformationen) von 
geschich tli cher, künstlerischer oder sonstiger kulturel­
ler Bedeutung .... (§I. (1) DMSG Ld. Fassung 
13GB!. 1.170/ 1999). 

Die ßundeskompetenz ,.Denkma lschutz·· umfasst den 
Schu tz dieser .~o definierten De nkmale vor Zer­
störu ng, Ve r~i nderu ng und Verhri ng ung ins Aus la nd . 

Während De nkmalschu tz den hoheitsrechtlichen 
Aspekt darstel lt , stellt die Denkmalpflege a ls prakti­
sche L"msetzung die logische, si nnvolle Ergjnzung 
dieses Schutzes dar. 

DER AUFGABENBEREICH DES 
BUNDESMINISTERIUMS AUF DEM GEBIET 
DES DENKMALSCHUTZES 

1. Oberste Rechtsmittelinstanz 

l\ uf Grund des Denkmalschutzgesetzes ist das ßun­
desministeriuI11 für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
(i n der Folge BMBWK genannt) oberste Hechtsmi ttc1 -
instanz für a ll e aufgrund dieses Gesetzes e rgehe nden 
Besche ide (ausgeno mmen Archivalien). 

Erste I nstanz ist im Allgemeinen das Blindesdenk­
malamt (in der r o lge BDA genannt), soweit d ie Be­
scheide ni cht - wie etwa bei Sicherungsma f~nahmen -
in mitte lharer Blindesverwaltling (erste Instanz Bezi rks­
verwaltungshehörde. zwei te Instanz Landesha uptmann, 
drille 1 nstanz Bundesministerium) ergehen. 

2. Oberste Dienstbehörde 

Dem 13MBWK ko mmen als der dem BDA vorgesetz­
ten Di e nstbehö rde Aufgaben der Ziclvo rgabe und 
hegleitenden Beobachtung c"Contro lling") zu. 

3. Oberste Behörde zur Wahrnehmung der 
Kompetenz Denkmalschutz durch den Bund 

Darunte r fäll t auch die Vertretung de r Inte ressen des 
Denkmalschutzes in internationalen Gremien (siehe 
nachstehend: "I nternaLionale Aktivitäten") . wie die 
Weiterentwicklung des öste rreich ischen Denkmal­
schutzrechtes durch Gesetze. Verordnungen und 
Erbsse (sie he nachstehe nd: ,.Legistik "). 

LEGISTIK 

Mit Bundesgesetz vom 19. August 1999. BeBI. 1. :'\r. 
170/ 1999. wurde das De nkmalschutzgese[Z aus dem 
Jahre 1923 (Novellen 1978. 1990) grund legend nm 'e l­
liell. Die novellierte Fassung trat mit 1.1.2000 in Kraft. 
Ilinsichtlich der neuen Bestimmungen dieses Geset­
zes wird auf den I\.ulturbericht 1999 vef\\·iesen . 

FÖRDERUNG DER DENKMALPFLEGE 

Die Förderung der Restaurierung, I nstandhaltung und 
Instandsetzung von Denkmalen spielt eine '\\'escnt­
liche Rolle in der Denkmalpflege. 

:'\achfolgende Aufstellung enthält jene Sulwenrio ns­
betrjge. die vom I3JVIBWK direkt oder durch das 13DA 
(\\'ie in der Mehrzahl der F~i1le) ve rgehen wurden. 

bezogen 
Jahr ins esamt € ins esamt ATS auf 1994 

19~H l5.39HH69.93 lH"f.r2. 1-0.- 100.00 % 

J99"5 -.936.950.29 109.21"1."5'12.- 'i9.23 % 

1996 1"5.219.<1 I 1.6"f 209.423.670.- lJ3.'iH % 

1997 11.2l-605,90 J"5 1.3'i- ';9"5.- H3.72 'x, 
199H 12.5l.3.0 10."55 C2.IHj.192,- 93.3H "i, 
1999 12.000.HH2,17 16"5.13"5-59,- H9.56 01., 

2000 10.6-"5.0"59.26 1'16.H920 IX- -9.6H °ll 

2001 9.533-09."5J 15J.lH6-03.- 71,16 % 

2002 12.H79.CJO 1,- 96,12 % 

Dazu kommen weite:rs steuerlich absetzhare Spen­
denge1der, rd. € 2.18-2.90 1\lio. (rd. AIS 30-<10 1\1io.) 
j~ihrlich 

1m Hinhlick auf dic hudge:t~ire Si tuat ion \\"urde: mit 
Änderung des 13undesfinal17.gesetzes 2002. BGB!. 
J 55/ 2002 vom IJ. "10. 2002, e in Betrag von € 3.168 
Mio. zur Siche rung des Fonhestandes der B:lusub­
stanz von unter Denkmalschutz stehenden Ohjekten 
ausgeschüttet. Ohne diese würde der Förderungs­
rahmen € 9.711.60IJ.- hetragen. das \\ ' ~lren 72.48% 
hezogen auf 199"/. 

l 'ngeachte t der dadurch im Vergleich zu den Vorjah­
ren e rstma ls angesliegene n Förderungsminel ist es je­
doch erforderl ich. dass nicht et\\"a die steuerlichen 
Anreize eingeschr~inkt , sondern langjjhrige Deside­
rata wie etwa die: steuerliche Gleichsetzung von pri­
va t genutzten mit hetriehlich genutzten Denkmalen 
weite r im Auge he halten we rde n. 

Eine Förde rung e rfo lgt auch in Form von .. :'\a tural­
subventionen". Budgetl11iuel. die im Rahmcn der Ah­
teilung für I{estaurierung lind Konservierung des BDA 
zur unmittelbaren Vornahme von Restaurierungsmag­
nahmen aufge\\'endet wurden , kommen den jeweili­
gen Eigentümern dieser Denkmale zugute. Es hande lt 
sich dahei um Betr~ige in der Größenordnung von rd . 
€ 1t36.000.- ( rd. 6,0 Mio. A IS) 

Fassadenrestaurierungsaktion 

Bei der FassadenresLaurierungsaktion hande lt es sich 
um eine gemeinsame Förderungsmagnahme von 
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Bund , Land und Gemeinde. Die Eigentümer e rhalten 
hiehei von a llen drei Gehielskärrerschaften für die 
Instandsetzu ng der Fassaden Ce inschlieglich Trocken­
legung) und sichthare n Dachtlächen ihrer Denkmale 
oder de r für das Ortshild \\'ichligen Ohjekle Zu­
schüsse (d urchschnittlich 3x 10%. ma ximal 3x 20%). 

De nkmalrtlege aufgewendet werden, kö nnen gemüß 
§ 8 Ahs . 2 Einko lTI mensste ue rgesetz gle ichmägig auf 
10 Jahre verte il t ahgesc hriehen werden: gleiches gilt 
auch genü!; § 28 Ahs . 3 Zif. 3 Einko mJllensste uerge­
setz hei de r Abschreihung für Einkol11men aus Ver­
mietung und Verrachrung. 

Steuerliche Begünstigungen 
h) GemM~ § i Ahs. 'I Zif. 6 lir. c sm\'ie gemäg § 18 Ahs. 
I Einko mmenssteuergeserz sind Zu \\"endungen an 
das BDA - in Grenzen - ahzugsfähig. Auch nachfolgende steuerlichen Begünstigungen 

zj hlen zu de n Förderungen: e) Ganz wesentl ich sind auch die au(~erorde nt l ichen 

Begünstigunge n für Den kmale im Rahme n des 
Be\ \"erlu ngsgesetzes. 

a) Anschaffungs- oder llerste llungskosren. die für 
denkmalgeschülzle BeLriehsgeh~iude im Imeresse de r 

STATISTISCHE ÜBERSICHT 

Bundesland 

Burgenland 

Kärnten 

Niederösterre ich 

Oberösterreich 

Salzburg 

Steiermark 

Tirol 

Vorarl berg 

Wien 

Gesamtzahl 
der Vorhabe n 

Höhe der Subventionen in Euro ') 1) Gesamtsumme') ·) 
Pro fa nba ute n Sakralbaute n in Euro 

2002 64 156.820,00 202. ] 00,00 358.920,00 
2001 77 353.324,85 191.056,8] 544 .381,66 
2000 69 ]84 16' 1.95 286.479.58 470644,54 
2002 100 76.473,00 648.107 ,00 724.580,00 
2001 107 131.762,24 LI43.557.19 575.319,43 
2000 94 81\ .263,86 477 .532,76 561.796,62 
2002 324 1,218.083 ,00 1,948.048,00 3,166. 131,00 
200 1 315 1.1 18.303.60 1. 277.9'10,LI5 2.'126 .21(4 .05 
2000 293 1,067.505.07 1,877.992.92 2,945.497.99 
2002 141 1,039.483,00 475.466,00 1,514.949,00 
2001 245 772.302.28 552338.76 1,32-t.611.03 
2000 272 930. 163.08 739.1 81, 19 1.669.3-f4. 56 
2002 86 7 17.230,00 645.9]0,00 1,363 140,00 
200 I 103 285.12'1.02 591.382.82 876 506.83 
2000 70 279.992.30 506.443,17 786.435,47 
2002 165 580.941,00 1,342.824,00 1,923.765,00 
200t 168 6 17'1 0 1.52 895290.00 1,5]2.391.52 
2000 178 '163 .1 36.26 1.024.929.69 1.488.365.95 
2002 151 8 11.877,00 8 11.620,00 1,623 .497,00 
2001 136 583.56-1,2'1 L199863,08 1.083.427,32 
2000 149 '167 559.06 550.mO.32 1.017.569.38 
2002 77 323.983 ,00 369.231,00 693.2 14,00 
2001 71 22'-1.093.8 1 169.959.8 1 394.053.62 
2000 83 331.513,63 214.944.30 546.457,93 
2002 70 218.243 ,00 1,293. 165,00 1,511.408,00 
2001 82 273.547,52 1,082 .156,35 1.355.703.87 
2000 76 325.28 1.84-,--__ ---=.:863.661.98 __ --:-=-1-'::c,1::-:;88=-.7::94:-o6-'-':.8-::--3 

~----20-0-2 - 1.178--- 5,143. 133,00 7,736.471,00 12,879.604,00 
2001 1.304 '1.389. 12<1.07 5.703. 5L J5.27 10.092.669.35 
2000 1.28-1 4. 133.883,05 6 .54 1.J 76.2 1_~~_1-=-0.:...:.6...:...7:::...-5 :...::.. 0:::...-59::...:.-=-26=-

- - ---- ------- -- - - --- --- -- ---
\ll lllcrkungL'n: 

I) Ei n:-.('h1id~lich Fa,,~adcnn_'st~lllrierlingsakt i () n (€ 12~.<)65,-). ,..,()wic Kicindcnklllalc. Grahungen. C ~il1cn. Techn . I)cnklllaic und Kbngdl'nkma1e. 

2:) Zu den Sah.r;llhautl'11 wurden nicht nur Kirchen ..... o ndcrn auch :-'(ifl"'~ lInu Klo ... leranl.lgcn (cin .... chlicElich der 'l'hellohjl'ktel. Pf:lrrhhfl' ..,o\\ie Kapellen . \VL'g­
krL'u/c lind s()n~ligc religiöse Kicindenklllale gedhlt. nicht aher prof:lnicrll' SJ"r~tlhaLltL'n . r::.., h:tndelt sich :Iu:-, ..... chlicglich um -.,okhc Sakralbautcn. die im 

EigentuJll (oder \ 'ef\\'cndung) gC:"Il.'tllich anerkannter Kirchen odef Rl'ligion~ge!'lell .... chaftl'n ~tdll'n . 

3) In die:-'l'1l l ktr~igl'n nicht inbegriffen sind dh cr:-.c Slirendiell, l ktr~i,~L' für die OSlhilfc. ,icht inbegriffen sind \\'l'ilL'r:-, alle F()I"(.!e rungell allS Spunsorgc.:ldl:'rn. 

t) llic/ll kOlllmcn 2002 weiters: 

O,thilk 
Z\\l'ckgeh. Spon..,()rgelder 

2 Fürdcrungen 
12'; Ohjek le ,,,kr. 

l'i Ohjekte pro/. 

€ -1 .0011.­
€ 1.-H2.61l1l.­

€ 1.61'iOl)K-

Die Ces<lmtslImme an \'e rgebene n Fä rc.lerungen einsch l i e (~ l i c h der Wiederausgahe der Srcndenmiuel hetrug 
daher im Jahr 2002 € 16,359.302, - . 
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Fassadenrestaurie rungsaktion 
CbersichL über das Jahr 2002: 

Gemeinde Bauphase Zahl der 
(Ortschaft) Fassaden 

Bludenz 5 
Fggenhurg 15 ~ 

rreistadt 26.27 19 
llall Ti rol 27.28 10 
Reiche:nau 1 8 
Ried/ lnnkreis 7 6 
\Xfe i ,~se nkirchen 14 2 

14 Gem einden 53 

200 1 14 Gemeinden 107 

2000 15 Gemeinden 11"1 

1999 15 Gemeinden 139 

Bei d iesen Best immungen - auf d ie in der allgemei­
nen Deballc um die Förderung der Denkmalp fl ege 
gerne vergessen wird - handel t es sich , auch interna­
tional gesehen. um zum Teil exemp lari sche Fö rde­
rungen im Interesse der Denkma lr flege bei Revital i­
sierungs\'orhahen ehenso wie hei der Ühertragung 
des Eigentullls von Denkmalen durch Schenkung 
oder Vererhung. :\ach SchütZlI ngen ühersteigt die 
steuerliche Fö rderung der Denk malrtlege d ie Ver­
gahe von Sulwent ionen um ein Vielfaches. 

Es ist jedoch das Bestreben des Bwlß\XfK. weitere 
steuerli che Begünstigungen für Maf~na hlllen der 
Denkma lr flege zu erreichen. Dies hetri fft vor allem 
die noch immer fehlende Ahschreihungsmöglichkeit 
\'on denkmalrflegerischen I\ uh\'e ndungen für n icht 
hetrieh lich vem 'endete. unter Denkmalschu tz ste­
hende (eigene) Ohjekte. Dasselbe gilt für die man­
gelnde \ 'orsteuerahzugshihigkei t für unter D enkmal­
schutz stehende Ohjekte, die nicht für betri ehliche 
Z"" ecke genutzt "'·erden. 

Arbeitsplatzförderung durch Denkmalpflege 

Bei der f ö rderung der Denkma lp fl ege in jeder w ie 
immer gearteten Fo rm IllUSS hedacht \verden . 

1) dass es sich Ulll d ie Förderung hesonders arbei ts­
intensi \'er und daher A rheitsrl ~itze schaffender 
oder erhaltender Arbeiten handelt: 

2) dass durch die Förderung (die sich hei Direkt­
rö rderungen Ulll die 10- J 2% der Kosten der denk­
l11alpflegerisch relevanten Arbeiten bew egt) erah­
rungsge lll ~iß ein mehr als zehnmal so hoher Betrag 
insgesam t für di e: Instandsetzung ta ts~i chli ch akti ­
viert ",'ird (wie auch ein internatio nales Ko llo­
quium .. Arbeitsmark tfö rderung durch D enkmal­
rflege" erwi esen wurde. das 1999 in Berlin 
stallgefunden hat). 

Geförderte Gesamt- Bundessubven-
kosten in Euro tionen in Euro 

7'17~8.- 7. ·17,1.-

33.277.- 3.307.-

269. 176.- 26. 500.-

639076.- 69.039.-

151.077.- 13.052,-

61.772.- '1.956,-

36.37"1.- 3.635.-

1,265 .487,- 127 .963 ,-

4.056,<08,- 169.492.-

2.823.909,- 189821.-

2.1 '13.759,- 213 .850.-

INTERNATIONALE AKTIVITÄTEN 

Als oherste Behörde zu r Wahrnehmung der Kom­
petenz D enkmalschutz durch den Bund ergehen sich 
für das BMB\XIK natu rgem:if; auch internationale 
Akti vi t:iten auf dem Gehiete des Denkmalschutzes. 
Da\'on \\'~iren für das Beri chtsjahr zu el\yjhnen: 

1. Aktivitäten im Rahmen der UNESCO 

a) U JESCO-Konvention zum Schutz des Kultur- lind 
Naturerbes der Welt: 

Das Bwl ß\X1I< ist für die lJ:\ESCO- I\.om ·enl ion zu m 
Schutz des K ul tur- und Na turerhes der Welt feder­
führend. In d ieser Eigenschaft ist das B I\ IB\XfK durch 
einen Beohachter hei den Sitzungen des WeIterhe­
komitees vertreten und ist Anlaufs tei le für alle das 
Welterhe hetreffenden Anfragen der C:.JESCO. 

:\ach .. Schloss und Park Schönhrunn", der .. A ltstadt 
\'on Salzhurg". der .. Semmeringhahn mit umgehender 
LamJscha ft " . der Ku ltu rl andschafl .. Ha lsratt-Dach­
stein Sa lzkammergut·" der .. A ltstadt von Graz" und 
der Kulturlandschaft .. \Xfachau" sind se it 1. 1. 2002 als 
7. und 8. österreichisches Objek t das .. historische 
!:entr um von W ien" und d ie "Kulturlandscha ft 
Fertö/ :.Jeusiedlersee" in die Welterheliste eingetragen 
- letztere zusammen mi t Ungarn . Ein Vertreter des 
Bl'vIB\XfK nahm die Intercssen Österreichs hei der 26. 
Sitzung des Welt.erhekomilees in Buda pest, Ungarn. 
\yahr. Al s \\'eitcres Objekt \\'u rde im Jahre 2002 der 
.. Nationalpark Hohe TauenY' nach Cherarheitung der 
ursrrünglichen Einreichung, nunmehr als re ines 
)\a turgut eingereicht. 

Zur I nfo r mati on der Ö ffentlichl ei t wurck vom 
BMBWK ein Folder üher die L :\ESCO- Konvention 
zu r Erhaltung des Weltkul tu r- und ~ature rbes mit 
Stand 1. 1.2002 herausgegeben und an sämtliche rd. 
6. tOO Schulen Ö sterreichs versa ndt. 
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W(: iters wurde eine Ausstel lung in Graz und Wien 
üh(:r eines der w enigen zeitgenössischen Welterhe­
ohjekt e. die .. Ciudad l 'n iversiLaria cle Ca racas" vo m 
ßt'vlB\VK zusammen mit Venezuela gefördert. 

b) Haager Konvention : 

Im Zusammenhang mit der Ilaager I on\'enlio n zum 
Schutz \'o n Ku lturgut im Fall eines he\\affneten 
I\.onll ikts \\'llrde \'o m ßMBWK die Ratifi zie rung des 
2. Protoko lles veranlagt. Österreich ist der 13. Staat, 
der dieses 200 I erarheitete Pro to ko ll ratifi ziert hat. 
Das 2. Pro to ko ll zur Haager l(onventio n. das eine ',\'e­
sentliche Verhesserung der hisherigen Bestimmungen 
zu m Kulturgütersch utz darstellt , wird nach Ratfi zie­
rung durch 20 Staaten Rechtskr:l ft erbngcn. 

2. Aktivitäten im Rahmen der EU 

Ei n Vertreter des Bi\ll3Wl nahm an den Sitzu ngen des 
Kli iturausschlisses tei l. bei denen l' ragen der künfti ­
gen Kulturprogramllle zu r Diskussio n standen. 

3. Europarat 

l-: in Vertreter des BMßWK ist Mitg lied des Büros des 
Fachkomitees CC-PA'!' für fragen des Ku lturerbes und 
hat in clieser Eigenschaft an verschiedenen Aktivitäten 
Lei Igenommen . 

4. ICCROM (International Centre for the Preser-
vati on and Conservation of Cultural Property) 

' CCRO M ist die zwischenstaatli che internationale 
Facho rganisatio n eier Denkmalptlege mit Sitz in Ro m . 
Österreich ist d urch eine Pro fessorin der l.'ni\'ersit~it 
für angewandte Kunst ( Reis(:- und Aukn tha ltskosten 
'\\ 'erd (:n vom ßMBW!K finanziert ) vertreten. elie hei 
der 22. Generalversammlung im Novemher 2001 für 
' I .lahr(: in den Council g(:wählt wurde. 

Eine Angehö rige eies ßundesdenkmalamtes. Lan­
eleskons(: lvatorat für Vorarlherg, nahm mit ei nem 
Stipendium ck s Bl\lB\XfK an elem internatio nalen 
ICCI{OM-Ku rs zur Erh:lltung von Architektur eies 
20 . .Jh . in Finnbnelteil. 

5. ICOMOS (International Council on Monu­
ments and Sites) 

Diese nichtstaa tliche internatio nal(: Fachorganisalio n 
der Dcnkmalptl ege mit Sitz in Pari s untcrh~i1t clo rt ein 
Do kumentationszen trum zu r Denkmalptlcge. Das 
Bl'vIBWK fö rd ert d as ICOMO ' -Do kumentati ons­
zentrum in Paris sO\\'i e das öSLerreichische ICOl'vIOS­
:"atio na Ikomitee. 

6. Österreich ische Hilfe für Reformstaaten 
(sog.Oststaaten-Hilfe) 

Slowakei : Vorl esungst ~i t igkeit (Fach: Denkmalptlege) 
ein(:s Fachheamten des ßMBWK im postgraduate 
Kurs für Architekturreslaurierung eier englischsprachi ­
gen internatio nalen Academia Istropo litana S ova in 
Sv~it y .Jur Iw i Bratislava. Das ßMB\X!K fö rdert die 
Institution durch Bezahlung eines jährlichen Stipen­
diull1s. clas nach Möglichkeil einem österreichischen 
Sludenten zuguteko mll1en so l l. 

133 _ 

Ukraine: f ö rderung der Sanierung der Schule Nr. g 
(mit Deutschunterricht) in Lelllherg sowie fallweise 
Entsendung eines Architekten zur Kontro lle der ge­
fö rderwn Arbeiten vor Ort. 

7. Europäisches Zentrum für Berufe in der 
Denkmalpflege, Venedig 

Das ß!'vIBWK fö rdert das Europ~ii sc he Zentrum durch 
Bezahlung eines j3hrlichen Stipeneliums. elas nach 
!'vlöglichl eit einem österreichischen Kursteilnehmer 
zuguteko illmen so ll. Da im Jahr 200 ] der österreich i­
sehe Kursteilnehmer kurzfristi g ausgefallen ist. \vurde 
das Slipendium einverndlll1li ch auf das Jahr 2002 ver­
,~chohen lind zusammen mit dem Stipenelium des 
rkri chtsj:lhres vergeben. 
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PRÄSIDIUM 

ZENTRALE A BTEILUNGEN 

LANDESKONSERVATORAT FÜR WIEN 
E- M AIL: wien@bda.at 

LANDESKONSERVATORAT FÜR NIEDERÖSTERREICH 
E-MAIL: noe@bda.at 

LANDESKONSERVATORAT FÜR BURGEN LAND 
E-MAIL: burgenland@bda,ot 

H OFBURG-SÄULENSTIEGE-SCHWEIZERHOF, 1010 W IEN 
TEL: 01/534 15-0, FAX : 01/53415-252 

E-MAIL: service@bda.at 
http://www.bda.at 

LANDESKONSERVATORAT FÜR KÄRNTEN 
ALTER PLATZ 30, 9020 KLAGEN FURT 

TEL: 0463/556 30-0, FAX: 0463/556 30-20 
E-MAIL: kaernten@bda.at 

LANDESKONSERVATORAT FÜR ü BERÖSTERREICH 
RAINERSTRASSE 1 1, 4020 LINZ 

TEL: 0732/66 44 21, FAX : 0732/66 44 21-33 
E-MAIL: ooe@bda.at 

LANDESKONSERVATORAT FÜR SALZBURG 
SIGMUND-H AFFNER-G ASSE 8/11. 5020 SALZBURG 

TEL: 0662/848345, FAX: 0662/848345-77 
E-MAIL: salzburg@bda.at 

LANDESKONSERVATORAT FÜR STEIERMARK 
SCHUBERTSTRASSE 73, 8010 G RAZ 

TEL: 0316/36 72 56 BIS 59, FAX: 36 72 56- 15 
E-MAIL: steiermark@bda.at 

LANDESKONSERVATORAT FÜR TIROL 
BURGGRABEN 31, 6020 INNSBRUCK 

TEL: 0512/58 20 87, 582932, FAX : 051 2/581915 
E-MAIL: ti ro l@bda.at 

LANDESKONSERVATORAT FÜR V ORARLBERG 
A MTSPLATZ 1, 6900 BREGENZ 

TEL: 05574/42 1 01 , FAX: 05574/421 01-16 
E-MAIL: vorarlberg@bda.at 
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l)II.L.- I .\.c. IJR, \ '('IUIf:LII G'/:'ORC NI7.7.I, PI{f\SIDF:\T. E-MAIL: pr:les idenl@lxb.al 

DR, EI :· l-NL IlIlrI H ÖHI./:', GF'NI'RALKO;-,:sF I{\ 'ArOI< IN, E-MAll.:genera l k()nse t"\.~t tor@ lxb.al 

LEITER DER ABTEILUNGEN DER LANDESKONSERVATORATE DES BUNDESDENKMALAMTES 

" LANDESKONSERVATOREN" 

Dll'l.-I\C, Flav ßt:\7.J., LA:\DFSKONSEH\ATOI<AT r(rH Bt 'I<GE:\I.Ai'I!), E-M t\ll.: hllrgenland@lxb,al 

DII'I. , -l.\'G', DR. UI.N1C/-1 HAlm, LANDFSKO:\SEI{\ 'AT'ORAT FCH !0\I{NTF.:\ , E-MAI L: kaernlen @hda.al 

DII, PIT/:N KÖ,YIG, LA:\DF.SKO:\SER\AI'üRAT reR SIEDFRÖSTEHHFlCH, E-MAIL: noe@hda,: tl 

[ ~\,/\', -/)OZ, .'1,0, IISPllo!'. /)11, \:(/ILFNlhlJ 1.11'1', LA:\IWSKO:\SFR\ATOIC\T FL'H OBFHÖSTF.RRFIClI 

E- M l\ IL: ()oe@lx!:t.al 

DII'I .. - I.\'(,', ViI. ILTi:R SCIILFGFL, LA:\IJFSKOI\SF/{\SI'ORA'/ FeH SALZBL'!{C;, E-MAIl.: s: t! zhllrg@hda.:tl 
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Des knap r en zu r Verfügung stehenden Raumes 
\\"egen, stellt dieser Beri cht nur einen gekürzten Aus­
sc hn ill des Jahresherichtes 2002 der österre ichischen 
Denk malrt1ege dar. der in der ""Österreichisclw n Zeit­
schrift für Ku nst und Denkmalpllegc" erscheint. In 
der Folge \yerden Denkmalschutzgesetz mit DI\ ISG. 
Denk malschutz mit DI\'IS und Bundesdenklllalamt mit 
BDA ahgekürzt. 

DIE ANWENDUNG DES 
DENKMALSCHUTZGESETZES -
RECHTSABTEILUNG 

D:1S Dl'vISC unterscheidet zwischen Private igentum" 
\yelches hesche id l1l ~i g ig unter DI\IS gestellt \Yird (236 
sog, §3-El lle. da\'on 32 Beru fungen dagegen ), und Ei­
gentum der öffentl ichen I land und der Ki rchen oder 
Relig ionsgesellschaften. " '0 bis zu r hescheidmäßigen 
Bes@igung (86 sog" §2-Fälle. da \'on 9 Beru fungen da­
gegen) oder aber Feststell ung des Gegenteils 00 I 
mal) automatisch die Rechtsverlllutung des DIviS he­
steht (Zahlen des Beri chtsjahres)" i\ach der mit 
I , 1,2000 in Kraft getretenen :\lo\'dle zum DMSC 
h leiht diese Rechtsvenn utung nach dem 31'-12" 2009 
nur mehr für solche Ohjekte aufrecht, die zu vor in 
einer Verordnung (2002 fü r 10 po litische Bezirke her­
ausgegehen ) genannt \\"ll rden, 

In 16 Ftillen \\"ll rde der früher hescheidmäfSig \"erfügte 
DI\ IS \\'egen Wegfal ls der Bedeutung der Denkmale 
oder Zerstö rung derseihen hehohen (nach der mit 
J" I ,2000 in Kraft getretenen i\ovelle ZU Ill DMSG ist 
auch d ie restlose Zerstö rung von D enkmalen he­
scheid mäßig festzustell en, wesha lh mehrere Aunle­
h ungen V,<1, in Ti ro l I I ~i u ser hetr:lfen , d ie hereits vor 
Jahrzehnten ahgd xochen w o rd en si nd )" Weitere 
Denk Illa Isch utza utllebu ngen hetrafen a rckio logisch 
untersuchte Bodendenkmale (Fundzonen). \ ' .<1. in 
:\ iederösterreich, 

Weiters \vurden 27 Bescheide üher gra vierende Ver­
;inderu ngen an w ichtigen Denkma len in der Rechts­
ahteil ung konzipiert (davon ein Dri llei für Wien) , 
außerdem "13 Vel\\"altungsstrafanze igen w egen \\"ider­
rechtlicher Veränderung von Denkmalen verfasst und 
je 10 Ant r;lge auf Anord nung von Sicherungsmaßnah­
Illen hzw , Wiederherstell ung an die 13ezirksverwa l­
tungslx:hörden gestellt. 

Der Rechtsahteilung ohl iegt auch die Veranlassung 
der Ersichtlichmachung (ca, 700) von hescheidmäßi­
gen L"nterschutzstellungen im Grundhuch. darunter 
mehrere Ensemhles ,,"ie jene \'o n Neufelden und I las­
lach an der Mühl (OÖ) und der Altstadt von Feldki rch 
(Vhg). welches allein aus 212 Ohjekten hesteht. 

ABTEILUNG DENKMALVERZEICHNIS 

Die Erhehungen zu r BesU ligung der vo rgenannten 
Rechtsvermutung des DMS hei ö ffentlichem Eigentum 
(§2 DMSG) erfo lgen durch die Ahtei lung Oenkmal­
\"erzeichnis: der La nd der erl assenen Verordnungen 

137 

geht aus den ahgehildeten P l ~im:n (Abh, 1) hervor. 
Ein \\" icht iges von der Abteilung in Angriff genomme­
nes \ 'orhahen ist die Verhesserung der Ohjektdoku­
Illentation durch Vereinheitl ichung der entsprechen­
den Datenhanken des BOA " So \\"urde 2002 die 
Zusa mmenführung d~r \ "on der Ahteilung für Infor­
mationstechno logie (IT-AhU geführten Denkma lda­
tenbank (die im Wesentlichen Daten über die per Be­
scheid unter Schutz gestellten Denkm~iler enth~il t) mit 
der von der Aht. Denkmah'erze ichnis e rs t~ ll te n Denk­
ma llistendatenbank \"orbereitet. Dahei \\"aren die Uill­
fa ngreiche Revision und Korrektur der Eintragungen 
not\\"endig. Die neue vereinheitlichte Datenhank - ah 
Ivl ille 2003 im ßDA-:\etz\\'erk abru[lx lr - h ietet neben 
den Jvlöglichkeiten der Text- und Bilddokuillentation 
einschließlich Literatur- und Personel1\'erzeichn is nun 
auch eine :\oti zhuchfunktion: Anwender können re­
le\"ante Erkenntnisse zu den einze lnen Ohjekten in 
spezielle Textfelder eintragen. sodass sich mit der Ze it 
fort laufende Protoko lle ergehen" 

" l ilIJ, I: i'lJer,;icbt.,plall Österreich, aMtIleIleI' Stll//(I des f>rojeMtes 

o I~ rhehung im Gange 
o Erhehung ahgeschlossen 

o JT-ßea rbeitung 
o rechtsabteil ung, Vo rhereitung der Verordnung 
o Verordnu ng kundgemacht 

AUSFUHRABTEILUNG 
2002 w urden von der Ahteil ung 74 5 Ansuchen hear­
h~ itet , darunter zah lreiche hefristele Ansuchen von 
Museen lind p ri va ten Sa illm lungen fü r Ausstel lungs­
o rte innerhalh und aufSerhalh der EU , B undesweit 
w urden 870 Ausfuhransuchen gestellt und hearheitet, 
ann;ihernd gleichviel w ie im Vorjahr. Wi~ in den vor­
angega ngenen Jahren w urden die za h lre ichen 
Kata logaukt ionen in Wien und in den BundesEindern 
(darunter über 80 Auktionen im D orotheum. 6 hei 
den Wiener KunstaukLionen) hinsichtli ch eines mög­
lichen Denkmalschutzes und damit verhunden einer 
Ausfuhrsperre bearheitet. Ehenso wu rden d ie Kunst­
gegensU nde auf zah lreichen Anti q u i t~itenmessen und 
Verkaufsa usstellungen begutachtet, 

Insgesamt gah es 22 Unterschutzstel lungsverfahren. 
\"on denen einige noch nicht ahgeschlossen sind. b~ i 

anderen ist die L:nterschutzstellung hereits in Kraft 
getreten" Unter DMS gestellt wurden d iverse Auto­
grarhen (u" a" Werke von Z",'eig. ßernhard, Li szt und 

III-254-BR/2004 der Beilagen - Bericht - Hauptdokument (gescanntes Original) 139 von 163

www.parlament.gv.at



138 

ein Konvo lut von Schriften des Physike rs Erwin 
Sch rödi nger), zah lre iche Ge mä ldc . Aquare ll c und 
Zeichnungen von de r Gotik his ins 20. Jh. , e ine go ti­
sche Madonnen-Sku lrtur, e in Möhe l von.J. ll o ffmann , 
das persönl iche Reisenecessaire von Kaise r ~ ranz 

] oseph und e in Ko nvo lut von Gegenst~inden aus dem 
Besitz von Kronprinz Rudo lf. 

Die Ausfuh rdate nhank umfasst dcrze it 97.4 11 Gegen­
stände. :\ehcn den laufenden Ausfuhransuchcn wer­
den auch s;illlt liche Unte rschutzste il unge n aufgcno m­
men: a llei n die .,Sammlung Erzherzog Jo ha nn " 
umfasst beispiclswcise übcr 1000 Ei nze lohjektc 
(Aquare lle und Zeichnungen). 

Ahh. J: Kaiser Fnll1z./osepb I .. eers(JI//icbes Rl!isl!l/l!cl!s.mirl! 

Kaiser Franz jose ph 1. , Persönlic hes Reisenecessaire, (A bb. 1) 
Dunkelgrüne Saffianledcrta:-cllc mit ToilcllC- und Hciscanikeln in eigens 
angcfl'l1igtcn Lcdt' rhL'iüllcrn lInu Futtera len. darunter ein klappbarl'r Stand~ 
.... riegel. 2 groBe I l aarhl"tr~t('n. I ll'rlegha re Hcisckcr/cnll'lH . .'htcr. divcr"ll' 

Tdler. Becher lind Gbsheh'iltcr. 2 Knopf/ieher mil F.lfenheingrill eine 
Hciseuhr - alk Si1Ix.'11cilc mit gr..1\ iertelll "\"alllclls/.ug .. 1'] I "~ und ():-,IL'rrcichi ­

scher Ka iserkrone sowie \X 'ienL'r D ianakopfpullLl' J:-{-l - 1<)22. D",', im 
\X 'ieneT Dorolheu lll an,lwhotcnc '\Ct'l's ..... :lire stalllillt au,', dcm pcr ... ünlichcn 

Be:-,itz des Kaisers und ist im Tcilin\'l'nta r üher das Alloth el"lll()gcn \\'eibnd 
Seiner '\l:ijcst;it des Kaisers ;lIlgefiHllt . E:-, war ein ~t~illd igl'r IkglcilL'r hc:i sei ­

nen zahl reidlen Heisen und .l aglbufcnthal1cn, \'Cnll111!ich ;lUch hei 

i\ lan{)\·crn. Die 11111f:lngrciclK' AUS:->I:t1 111ng \\:11" :Iuf die spl'/icl lcn 13cdClrrni:->sc 
cli.:'s KaisL'rs ~lllsgcrich \ e!. giht :-'01 11 i1 ;-\ urschluss üher seine :lllt:iglichcll 

Ge\H)hnheitcn lind seincll Lchells.'iti l auf Hcisell. IktllCrkl'Il:-'\\'l'rI sinti dic 

\'ollstind ige Aussiall ullg lIllcllk'r :lll.sgcI.L'ic!mL·\c Frh:lItungszu,',t:lnd. Anl:iss­

AiJb. 2: Friedricb Ill!inricb 
I'i'ige/: "Ap()110 /l1l/erdl!// 
H i/tell " 

lieh der \'crsteigcrung \\ u l'de da . .., 

Ohiekt Llnler Denklllals<"hlll,< 
gestellt lind gelangte in Pri\'<It ­
be,.,irz. 

Friedrich Heinrich Fliger, 
.,Apollo unte r d e n Hinen" 
(Abb.2) 
Das Ölgclll~i l dl' enbt~lnd 1-<)1 

in Anlehnung an t..'inen Ent\Hlrf 

fC11' den \'orh:lI1g de:-- alten 
l1 urgtlIc<tlcrs :wf dcm i\lich:lclcrp 

platz. Die I,omposilion I.eigt 
Apollo \ ur einer pb~lischcn 

Gruppe, Vl'nu,', lind Amor auf 
hohelll Sockel. die LyrCl ~chl,, ­

gene!. \ '01' al1cbchtig buschenden 

.\ Iuscn lind I I1 I1L'n. Im l lintcr­
g rund eine I de:lllaJ1d~chaft Illit 

Hundtl'lllpcl und \X'a:-':--l' rfa l1. Der 
nach ScinC lll Ent\Hlrf allsge­
rührte Vorhang wurde srütL'r in 

d~IS ncue Hurgthc;lIL'r ühertugen und ging im 2. \\"dtkril'g \crlorell . DeI 
Vorhang iS1 in lllchrcrcll Innen:lllsichtcll dc~ The;!1 er .... dokullll'llticl1. In deI 

Alhellina h:dK'1l :-;ic l1 cinl' I ~l>ihc \'on 1\:()111PO~ilionsf.L'ichnllngcn \'(111 der 
Iland I:Ogers erhal ten. die :1 1:-, \ 'orstudien :1I1gc:--ehl'1l \\ erden. Fine Kopie des 

\'orh~lI1gl's \ 'Oll \\·':tldlllüllcr findet sich in der ä .... 1l·ITl'it'hi:--dll·n G;rll'rie. Da:-, 

gegellstjndlic!Je GL'nü lde ... lamm1 all ..... der Sal11Jlllung der Fl"Irstl'11 I,insky und 
wurde HJIl1 I l i ..... tori: .. dlCll .\IUSl'lIlll der Stadt \X'iL'n L'I'\\urhL'n. 

Abbildungsnac hweis: 
1)()rothl'1I11l: 1. 

\\"r. KUIl ... t:llIktionen: 2 

AUS DER TÄTIGKEIT DER 
LANDESKONSERVATORATE 

BURGENLAND 
Zur Be\y~i1ligung de r in de r Vergangenheit fast un­
lösbar scheinende n Erhaltung der monull1entalen 
bu rgenbndischen Schlossbauten \v urde \'on der 
Denkmalptlege die Taktik der Erha ltungsmaßnahme n 
in kleinen Schritten entwickelt. die allm~ihlich Ergeh­
nisse zeigt. Vielfach war es ni cht der hauli che 
Zustand de r Ohjekle. der von de r Instandsetzung 
ahh ie lt, sondern die Gröfse dcr Baukuhatur, sodass 
Gesa mlresta u ri e ru nge n vo n Mo nu me nta lhauten 
nahezu aussichls los e rschi enen . 

2002 ko nnte die Restaurierung des i\'e ll c n Schlosses 
in Galle ndo rf fortgesetzt werdcn. Auch das e he m. 
Esterhäzyschloss in frauenkirchen \\'ird im lugc des 
Aushaus der I landelsakacle mie e iner Gesamtrestaurie­
rung unterzogen. Mit der Resta urie rung von Schloss 
Deulschkre utz oder der Restaurie rung der \X1est­
fassad e des Grofshötleiner Edelhofes , dcm Ahschluss 
de r Außenresta urierling des unte re n Edelhofes in 
Forcbtenstein sind \\'eitere Erfolge he i de r Erhaltung 
diese r he ra usragendc n Kulturgüte r gel ungen. Erfreu­
li ch ist di e ~OrlSelZling der Reslaurierung an den 
gefährdete n Au8enwanclma lc rcien an der Il ochhurg 
von ~orc hte nstein . Auch die vielfache n Arbeite n im 
J::isenstädter Schloss sind zu el\\'~ihnen , wobei die 
Restaurierung von Pariertareten im Rahme n e ines 
E U-forsch 1I ngsprogramms e rfo lgle. 

Einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung von 'Ensemhles 
stellen Fa,~sadenakLionen dar - durch jührlic he Re­
sta urieretarren, wie elwa in Eisens tadt ode r Sradt­
schlaining konnten he rvorragende Ergehnisse e rzie lt 
werden, soclass sich diese Städle w ieder in einem 
homogenen Ersche inungshild darsle llen. Auch im 
lä ndlichen Be re ich \\ 'ie e twa im Ke lle rvie n e l von 
Heiligenbrunn mit seine n Blockke ll e rn und stroh­
gedeckten Däche rn ko nnten die Arbe ite n fo rtgesetzt 
werden. [n zune hmc ndem MalSe w ird die De nkmal­
pflege im Burge nla nd auch mit Baute n des 20. Jh. 
befasst (z.B. Au8enrestaurierung an de r Schule in 
Sieggrahen). 

Die sakrale Archile klur stell t einen weile rc n Schwer­
runkt dar: So e rfo lgle n Arheiten in de n Kirchen von 
Lutzmannshurg. RechnilZ. Baumgarten. Schaue ndo rf, 
\XTu lkarrode rsdo rf lind in der Eisenst~'i d rer Fra nziska­
nerkirche. Ein hcrausragendes Ereignis ist de r Beg inn 
ei ner seit langcm anstehenden ~eugesta ltung des 
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Eisenslüdler Domes. Dic lnslandselzung evangeli­
scher (Sakral-) l1aUlen wurde fo rtgesel zt Ceva ng. 
Pfarrkirche in Go is. 'lll rl11schulc: in SchreibersdorD. 

rlli/J. I : f:'(~e1/s/{(r!I. Sc;h/oss­
fI(/rk. Omllgerie. 
.11 illelfJ{// 'i/k)J / 

EisenSladl, Schloss ESlcrhäzy, 
Schloss park, Orangerie (Abb. 1) 

Der Park t,ihli tU den h('deutend,ten 
Ltnd ... chaft ... g: trl L'1l de . .., frü!1(,!1 11) . .lh . 
BL'~()ndL'rl'r "tldlen\\l'I1 )..am den Ge 
\\jeh ... Il.lu ... ,tnbgl' ll tu. deren Zl'ntnlTl1 

die Or:lIlgL'riL' \\l...'gel1 ihrer I"l'H.:hl1:III;­
gen Plltll/Clbammltlngell hcilllhchl'r 
lind l''\()ti ... rhcr I iL'rk 1I nft lbrste1hc. Im 
HahlllL' 11 L'lI1L'.'" n '-P roiL'ktL'~ \\"Ilrck 

dic:-.l' nun "i:llllt den '\ugenanLtgell 

eincr nt'lIen 'lI l /ung ab ein llluhi­
f'tlnkt ;()n:tlc.., \'l'r~1 nsul l l lngs/l'nt rU1l1 

lugef'Ohll. 11ll1lT .... uchungell SO\\ ie ar­
clüologi..,chL' Grahungen. \\clche uil' 
fLir die lb lll.lligL' Zeit fOI1 ... chriltlichel1 
Kanalfi..IlInIl1,l:cll fiJr die tcchnbchl'11 
Finril' h t ullgL'1l llac !1\\·;c .... CIl. \\ ,Ifen 

\\ ichti~c GrundbgL'n für tb:-. in IIll'hrc-
ren J"lrL' .... et.lpren durchgeführte Pro-
jL'kt. J)ah .... 'i \\ urdL'n hi ... tori'che Ik/l(~L' 

\\ iedcrhergl' .... lellt l ind gleil'h/L'itig 
111(xkrnL' L(") ... ungcn l'r1l1C)glicht. Ik:':-.on-
tiere ... Augenmerk \\ urtle .. Iuf Iktail­
I() ... ungen, \\ il' ~:Inil'rllng lind Ik .... tallriL'­

rung tier 110 ll.ernen \l'r~1a;o,lIngl'1l lind der \ViL·dL'rhL'r .... tellllllg eil' .... hi"IOfi'l'hell 
Zil'gL·II)()([en:-. unll'r 11crClcksiciltigung des tlr:-.prüng lichcn ,\' i\L':lu;o, gelegt. 

A/}/i. 2: P()r!el:w!<Jlj; Wi lldill/ihie. illile ll 

Podersdorf, Windmüh le (Abb. 2) 
Die \X"indIllClh!L' \\ urtle /u Beginn tlc:-. 11.). Jh. crridllet. Da ... heulige Geh~illdc 
i . ..,t dl'1l1 Typu.., der I lolbnder \X 'indJl1ühlen 1.1I/uordnen. Anfang ... ab Schrot -
111 üh IL' gcplant und er ... 1 lAAO für l'm<..' \lahlmühle tcchni .... ch lII11gerii'--tel. 
wurde der Betrieb llJl1 l·ingestellt. In den -Ocr Jahren errolgte eine grund­
legende ~~lI1icrll ng. 2()02 \\'urden da..; Schindelc.bch lTnl'uerl und \\'l'ltefl' 
... uh..,tan/erh ~l ltende \lal~nahmen durchgefi.ihl1 .... (x.b.., ... die leI ?tl' \,\ "inclml"lhle 
inl SCC\\ inkel n( X'h ~In .... cll:l lllich den eheillaligell \rhL'it ... ahlauf dell1on..,triel1. 
Fine \\eill're \X 'indmühle diL'M.'r Ibu\\ei .... e l·xi .... tiL'n nur Illchr In Hell ("\Ö L 
:"'Iod;!.., .... L'~ ... ich h ier Ulll ein ~d tencs Dokulllent eine . .., chelllal"i hedeutenden 
\Vin ..... chafl .... /\\ cige ..... handelt . 

Wics flcck, Weinberg 4, ßaucrnhof(Abb. 3) 
Der auger Tenne lind SI adel gCIll:llll'I1e \ "iersL'ith()r (1. H. 11) .. Ih .) . def noch 
die IlislOri :-.cllc erhaltl'ne I{auillahfo!gt, der \'(!ohn- lind \'\Iilt . ..,chafl.sherl'ichL' 
I.eigl. \\'ird \ on einer reich ge ... lahetl'n Put/S("hllillra"'~;lde be .... tillllllt und 
pr;i ."'L'ntil'rt in einl.igal1igl'f \X"ei..,l' diL' für da,.., ,..,üdl iclll.: 13urgenla nd. insIX:;o,(Hl­
dere den Obef\\ aller Haul11. charakteri't i, (he h.Hlc'diche Architektur. !leI' 
,\I (">rIl'l .... chnilldckor I.ichl :-.ich übl'r die ge:-,;Illlle :-'traf<enfronl und \\·c i,..,1 nehell 
reich gl' ... tahcten Fen"'IL'IT:.thmungl'n mx:h untl'r:-.ch icdliche nor~il e ,\Ioti\e auf. 
'\ach der l lnlcr .... chut:t_ ... tcllung \\'urde das \ on f euchtigkcits,..,c/üdell lK..~ reib 

..,c11\\l'r ge/l'1chnetl' BallL'rnhau.., re:-.t<-luricl1 . "ach ~anic rllng dcr lXieher und 

<..IL'", \rk~ldl'llgang(' ..... konnte 
2()Ol die Fa ....... :tdenre:-,taurie­

rllng \ cr\\'irk lichl \\ ·e rden. Der 
Fa .... ..;~ldcndckor " 'unk \\-icder­
IlL·rgl· ... tL'i11. \\'ohd aufgrund 
.I lter Fo to ... und einl'r gc/eieh­
nt'lell Itillauf nahllll' \ er!tlrl'ne 
oder ..... l:lrk he .... c1üdigte Teile 
der Put/<..k' J.. o r;ltion el',\.Üin/t 
\\crden k<lIlllll.'n. 

Abb ildungsnachwe is: 
IHJ \ . Oherer: I. 
BI) \ \rchi\ : 5 

KÄRNTEN 
fm Berichtsjahr er­
fo lgten denkmalp tle­
gerische 1\laEnahmen 
unterschiedlicher An 
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an el \\'a 3 10 Ohjek- rlhlJ.3: I\"eill/)erg. ßa/lem!JlI/ls. Fassade 

ten . Der Sch \\'er-
runkl lag dahei, ""'ie in den Jahren zuvor. auf sakra ­
k r Denkmalrflege. Bei Kirchenrestaurierungen 
hCl ra fen die Arheiten o ft Fresken, da Wandmalereien 
in K ~irnte n fast zur CrundausslatlUng mi llelal terli cher 
Kirchen gehö ren. Mil der HesLaurierung der sr äl­
gotischen Christophorusdarstellung an den Pfarr­
k irchen \'on Altenlllarkl. Radsherg und Ma lla sowie 
den Freskenfreilegungen im Karner von Malta. in der 
Filialkirche von Dornhach und in der O rtskapelle 
.\li chelho fen gah es üherdurchschnillli ch \'iele 
FreskenresLaurierungen . l1ei Au genrestaurierungen 
\\'urden in llaidkirchen, St. Manin hei O stel\\'itz und 
Tschcltsch farhige historische Dcko rsysteme rekon­
stru iert, in Ileiligengeist und Tessendorf der deko r­
lose I.etzlzusund heiassen. Von den Innenresta uri e­
rungen sind die in den Kirchen von Eherndorf und 
Reinlai her\'orzu hehen, Die für Kärnten so typischen 
Steinplallideckungen an Sakralhauten konnten in 
Waitschach fortgesetzt sowie in Sörg und Tiffen ah­
geschlossen \"erden. lvlit Schindeln wurden die Kir­
chen am Kanzianiherg. in I nnerkrel11s, am .J ohannes­
herg. in KOI'J'itsch, in Selesen. in Maria Wönh und in 
Weitcnsfeld eingedeckt. An den Burgruinen \'on 
Glanegg, Griffen, llochliehenfcls und an der Arnulfs­
fesle hei Moosburg wurden mit Mauersan ierungen 
dringende konservato rische Magnahmen gesetzl. 1m 
ührigen r ro fanen Bereich ist der Ahschluss der 
Adaplierungsa rheiten des ehem. Burggrafenhauses 
von Klagenfurt e l\v~ihnenswcrl. l1egonnen wurde die 
Adartierung der sog. Burg in Klagenfun zu einem 
i\1useum für 10derne I unst. Die ührigen Restaurie­
rungen im rro fa nen Bereich erstrecken sich \'on 
dem hegonnenen Umhau eines Renaissancehauses 
in Ohervellach bis zu den alltäglichen kleineren 
Sa nierungsmagnahmen , deren denk malgerechte 
Ausführung w ichtig für das Gesamtcrscheinungshi ld 
von Ohjeklen ist. 

Alle nmarkt, I' fa rrkirche hl. Aemilia n (Abb. 1) 
\'\ 'l·..,tlich \ on (Jurk hefindel :-.ich eine gUI erha llenl' Kirchen~lJ1bge mi t einer 
~ rütg()tbl'hl.'n pf.lrrki rchc. einelll Hundkarner. den Hesten einer L'hcllI. \,\ 'ehr­
mauer. einem nürdlich gelegenen h:l1uckell Pfarrhof lind einem harcx-, J..en 
Pf":m· .... tadel. Schon 1996 wurde mit der ()~l chin'land:-'L'I/ling am Turm. der 
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Hc .... uuril'rllng der TUr111fa"",ldell und def ~tL'inpbt11 · '\clIcintlcckung hegon­
nen. 2001 I-.olllllL' die Gc .... II11trc ... t:luriL'rung mit tk'r Freilegung einer ... pJ.l­

g()!l:-.dll'!1 Chri-';!<Jphoru ... d:lr"'ll'l lung ahg<..· ... chlo:-.sell \\crden. In1 Zuge deI' 
Ik..;t:lllrk:nlng tief S-Fa~"':ldL' \\ urdc ein im J,~ . .1 11. ühcr ... trichl'lle ... lind ... l'il.b hr­

lehmcn bereit"> gut L'rk ennbare:,,> ChrbtophofU ... rrl""I-.o, dl':-'''L'n unterer 
Bereich d urch ("jf:lh...,tl'inc (ks .... pLi!en 1~ . .lh . \\L'ilgehend Icr:-.lhl1 \\ar. I.ur 
Gjn/L' frL'igl'icgt lind fl" .. t~ llIriL'l1. Die üher die gl'''IIllIt' Ilü he der 1 ..... lI1gh~llI"­

\\,lIld rckhendL' Dar"'(l...'lIung leig[ den Hic"cll umcrhalh eine ... ScglllL'nlhogen ... 
mit d rei \'\ 'appell lind .... citlichel1 Henai ...... :l IlCl'pfc ill'rn . Sie gehl \\'ohl :lUf l)urL'r,..., 
lIolz,chnin "Der hl. Chri,!ophoru, mi! dem \ügeltlug" ( I 'illil (2) luruek . 

Ah/). /.. AI/ell/Ilark/. P/clI'I"kirc!w bI. . le/llili(1I/ 

; IN) . .2: Dorl//)acb. Filialkircbe bl. Kat!Jaril/{/. 
ji"eskier/er I I I/a rrCll1 111 

Dornbach, Filialkirche hl. Katha rina (l\bb. 2) 

An einem \\L':-.llichell Ahh:lI1g dc:"I \lahaf:l1cs hefindl't ... ich die I I ()I-Cl5 er­

richretL' Kirche . f\ J:.., Gellleinde im lurn I !'\ESCO-\,\ 'chcrhl.' l'int!t'rl'ich lel1 .'\a­
lion:dra rk kam \lal l a in den GCIlU ...... eine r hoh\..'n ~Uh\l'nli()n all:-. \ li tldn der 
Huhhcl lo. ... -·\kti{)!l. S{) k()I1nll' die Ik .",tauril'rung dc"i Innl'nraulllc'" hl'.!4()Illlell 

wcrd ..... n . "\ach dClll ,\hhau dc ... Altare", \\ urdel1 :tn den heiden Seitcn\\ :inucn 
... cch~ l)ar~t l'lIungcn all~ der K:llh~ l rinl'nlegL'ndl' mit ln:-.chriflh:indL'rn in goti­
:-.chL'r .\ Iinu ... kd freigelegt. die \ c rlllti tlidl erstlll~tI ... IX,'I der Alt:lrauf"'lcliung 
lind (bnach ()fll'r:-, üherstrichen \\ urdell . Die lIr:'rrüllglkh \()rh ~llldelll...' \·Ü: .... l ~ 

wand der Kapelle ~ an Stelle der ietl.igell TriumphhogenülTllullg - war L.:bcll­

f:lll ... rrc .... kiel1, .... Od:I'~ der dCfl.l'itige Zu ... t~lJ)d kaulll d ie fn.~ ... kale Ge"':ll11lau:-.­

.... t:lrrung <.br:-'ld kn dürfte. Der für \\cllige .\ I on~lte wieder /ur G~inze 

üherblickhal'l...' Haulll mit ... cine r hel\orr:.lgenden frc~kalen Au ....... t:tllung wird 

nach der r.:()lllrk~((ierung def Einrichtung lI1it der "Ciederaufslelll1ng de~ h:l ­

rocken r\ltar:-. ein d )llig :lnderc~ HO L! dl..."'" gotischen Innl'nraullll...·:-. ergehen. 

Hochliebenfels, ßurgminc Liebcnfcls (Abb. 3) 
Die Bu r~rll inc Lichenfe l ... liegt auf einem i:-.nlic!1en r ebplalcau und hildet mit 
den hohen fOIll:lni .... chell Bergfrieden eine :-.urkc Dominante i111 L.ln(bchafb­

hild. (jrol~c Bereiche der wcil ausgedehnte Anlage . in defen I lnr w iederholt 
Burgfc:-'ll' ... tanfinden .... ind au<.; Sicherhl...'ir....grl"mden ~t bgc~pcn1 . Dil' Burg 

\\unk im 1':;. und 1(1 . .1 11. 1I 111 einen gro f~L' n \'X 'ohnteil CI'\\citCJ1. ,\ n ... ichlL·1l dL':-' 

:-.p:it l·n 19. und de .... 

fruh~n 211. ,1 h. IL' i­

gen. in \\dchcllI er­
:-.dHl'ckendcll AlI'>-

1ll:l1~ der \ ·I...·rf~ llI der 

nach rOIll.1 n i :-. c hen 
ItllHcill' ... dlhef \01'­

an~L'fpngl'n ht. Da 
:luch die heiden so 

impo"'aJ1[c!l 2H lind 
;1/ ;\1('[1...'1' hohen ro­

m~lni ... chl'n BL'rg­

fri~de .'l.Ir~e :,c1l'i­
den :\uf\\'iL·:-.e!l und 

d ie trichlt...·rf(mlligen 
~ig!lalfl'n .... lerni ... chen 
111 der {)Ix~ rl'n \I.IU -

ef/()ne (11... .... O:-.ttur-

1lIl':-. bercit ... geU hr-
dd ,>chienen. \\ lIr­

den die \1 ~lUL.'rkro­

nl'll dil'..,l·!' heiden 

Türlllc ... ;tniel1 lind 
Il li! Il lc iil il'c11 : d )g~­

tkckt. 11111 /llllli n­
(!I...· ... t hei dil':-'L'n 

wichtigen Ikllltt...'i1cn 
elncn cr ... ll...·11 ~.Inie­

rLlIl,~ ..... .,ch ritl gCt:11l 

/11 hahen. F .... bt /u 
horfen. d.I ...... dic .... cl1l 

\\ eitere Si<:hl.'nll1g.;;­

mal"na hllll'll rolgen. 
Ulll delll hedl'utcn-

: Ihb . .1: I/()cblieben/els. 8111gruille Liehenj"els. 
ßelp,/ i'ied 

den mittelalterlichen \,\ 'dll'hau ~Iuch al:-. \ ·er;'lIl~talrung:-.on eine Zukunft gehen 

IU könnl'n 

Michclhofcn, 
Orts kape lle hl. 
Josef (A bb. 4) 
\1 ... die 1- 2') l.'J'-

ri chrele 01'1 .... -
bpclil' 1999 
un!~r \)~nJ..Ill:L1-

... chul! gc:-.II...· ll t 
\\ lInJe. k o nntc 

1I1:ln unter ah­
hUllernden :,!cI­
len hl.\\ . nehen 
der his\( >ri ... ic rel1-

den H:lIllllfa,­
.... ung \ 'on IHH6 

mit Quadcrillli­
tal io neIl und 

Ilarockisiel'endell 

\,\ 'and- und Ge-

Ahb. 4: .ll icbe/l/(!!"e Il . OrtsMCipelle bl . .f()s4 
lJu{'(lck./i·eskell 

\\f>lhefcldl.'fIl he reit..., fn::-.kil...'tte Olwrlbchen lind (kn ~tllckdekof der 
Ib rockl.l.'it erahnen. "('eil die auf einem Fd ... rClcken l· ITic lll l...·lL.' Kapelle 
:-.I:lti'>che Sch~iden im ,Ilorhcreich . tUf\\ ie ... , \\"unk die geplante hau liche 
~ichen lng llli l ei ner Inn<:nre"';(auril'rung \ erhLlnden. I)ahei \\ u rdl...'l1 ~p: it ­

IXllu ch.L.'. J-2':; (Llliene \,\ 'an(l - lIno C;c\\"ö llx·lllalcrl'iI...·n mit n~lr .... telll1ngcn der 

,,~iL'hcn Schrnl...·r/ell \Llricn .... ·. einelll ~chlllcr/en ... m:lnn m it den "AI'Ill;l Chri­
... Ii" ~ln den Ch()r'ichr~igl'n ~o\\"ic E\:lngeli..,tl·!1, Prorhetel1 und Kirchcm-:itcr 

im Ge\\"()lhe gefundell und f reigelegl. Der \HII ... t ige Hiprendeko l' h.onlllc in 
der ur . ..,prünglichell :\1'1 rek(lI1MruiL'I1 \\"l'rdl'll. \\;ih rcild dil...· ffc ... kiet1l.'n 

Ce\\ölhddder frcigc1l'gL kon~er\ ien lind rCllI ... chieri \\ u rden. \Iil der 

Freilegung der Fre:-,kell lind der 

Hc .... taurienlng der Aus ... lalfung i .... t 
die Kapl'ile ",ieder ein Dokuillent 
harocker Frömmigkeit und Hd i­

gio:-;iUt \ on grof~e r I()kalhi~tori­

... eher Bedeutung ge\\"ord el1 . 

Sörg, Pfarrkirc he hl. Marlin 
(A bb. 5) 
Am Abhang dc ... Sörgl'1' Berges 

lieg! einl' :-.p:ilgolische \,\ 'chran­
Llgc. \"(}11 der noch z\\'t'i Fckll"trI11e 
erhalten ..,ind. I nnc rh:t1h die:-.er be­

findct :-,ich die :-.pjtgothche Pfarr­
kirche hl. \I:trtin Lind nc)rd lich \'on 

ih r ein hoher r()J11~lIlhchL'r. :tn den 

r1hh. 5: S(;lg t>f'o r rkircbe bl. Jla r /il/. 
S/ei II/Jla I/Ic/acb 
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Fa:-. ... auell llIil U"'I".'!lI..'l1 gL'glil'dL'l1cr Turm. dt.-'r Jb deI' Ch()l1l1fl11 l'inl'f romani ­

.... ehl'1l KirdlL' dngc ... chell \\ ird. -"chon IlJ<T \\ uftle die "\L'ucinucckung der 
Pf:lrrkirchc ~d ... dringend nOI\\l'ndig erachl~t. <.1:1 Sclüdel1 :1111 Stcinrlarrldacll 
bereit ... /ll Folgl':-.clüden im Inneren geführt lutten . 2002 wurden ~11lI 

l\. irchl'l1cbch Ullll'P"Ichicdlich gr()I~('. nach linien .... pitt llilaufendc Plallen 
\crlegt. die dCIll hhlo ri. ... chL'1l \"orbild folt!cnd. n)l1 ""trL'ikn mit ot1hogol1alell 
Platten h.llll LII11g gl'glil'dcl1 ... ind. D ic.:;L' J)~I(:hn~ichL'n \l'rleihL'1l def Kirche ein 
fCI/\ olle .... Er~dh..·lntlng ... hild. da:-. bei def "\l'ul'iIl(.lechung hl'ibL'h:il lell hlieh. 

Abbildullgs nac hweis: 

IlIlA, Harh: 1.2,15 

~. \byerl : .1 

NIEDERÖSTERREICH 

2002 \\'ar von der Fonsetzung laufender denkm~li ­

pflegerischer \ 'orhahen, der Arheit an akuten Fällen 
~o\\ ' ie durch za h I reiche U 111- und Ausha u projekte 
gekennzeichnet. 1111 sakra len Bereich stellen die ",'e i­
teren Restau ri erungsetappen in den Stiften Altenhurg, 
Geras, llerzogenhurg und Klosterneuhurg Sch\\'er­
punkte dar: in Stift Lilienfeld fanden die üher Jahre 
durchgeführten Arheiten einen Ahschluss, 

Die umfassende Restaurierung und \ieu3da pt ierung 
der spätmillelalterlichen "Burg" in Stift Göttweig ist 
hesonders hervorzuhehen, wu rde doch in diesel11 
Gebäude die reichha ltige Graphische Samml ung des 
Stiftes neu untergebracht und ein Institut eier Donau­
uni\'ersität Krems eingeri chtet. Im Bereich der kirch­
lichen Denkmalptlege sind die Innenrestaurierungen 
der :\euklosterkirche in Wr. Neustadt, der spätgoti ­
schen Bürger~pitalkirche in Krems sO\\'ie der Kirchen 
\'on Traismauer und Kleinengersdorf zu nennen, 
Augenrestaurierungen erfo lgten u ,a , an den K irchen 
von Tra iskirchen und Maria Langegg, lahlreich wa ren 
die Aktivit~ite n auf d m Sekto r der profanen Groß­
bauten , In Schloss Petronell erfo lgten \\'eitere San ie­
rungsschritle und in Sch loss Ladendorf \\'urden ",'ich­
tige suhstanzsichernde Maßnahmen durchgeführt. Als 
erste Restaurierungsetappe sind groge Dachlei le yon 
Schloss Ehenfurth wiederh ergestellt \\'orden: in 
Schloghof si nd die Vorhereitungen für eine umfas­
sende W iederhers tellung von Schloss, Meierhof und 
\ 'on Schloss :\iedelw eiden angelaufen , 

Grogen Schaden an der historischen Baul11suhstanz 
verursachte das llochwasser VOI11 August 2002 , Im 
Kamp- und Kremstal und eier süellichen Wachau sind 
hesonders sakrale Bam\'erke hetroffen, in der nörd li ­
chen Wachau die mehr zu r Donau hin o ri emienen 
Wohngehäude, ",'ie die ehem, au f\\'ä ndig gestalteten 
Stiftslesehöfe, aher auch el ie Cesalll t ~ l n l age von 
Schloss Luheregg, Trotz der umfangreichen I Iil festel­
lungen si nel die Aus\\'irkungen dieser Katastrophe 
noch lange n icht hehohen: ~\ 'e ite Teile der Kultur­
landschaft. v,a, das Kalllptal. hieten immer noch ein 
Bi ld der Venyüstung, Auf administra tiver Ehene 
erfo lgte eine tlächendeckende Denkmal<.:rhehung im 
ßezirk Wien-Lmgehung und in der Stadt Wr. :\eu­
stad t. Die Ensemhle-Unterschutzstellung der Altstadt 
von Krems ist ahgeschlossen, Lau fend werden he­
deutende Einzeldenkma le unter Schut z gestellt und 
Vorarheiten für das kommende Arheitsjahr geleistet. 

, Ih/), J: , 1//1'11/)/1/;1<, SIiJisuirch1', OI;~1'Ii()ch 

Alte nburg. St iftsk irch e (A b b, 1) 

Im Hahllll'11 eine<.., bngfri"'ligl'1l \rl x.'il:-.pr()gr:lIl1m-.; erfolgte 20()2 die l. Itill­

elappt' . ";je llillfa"'SIC die handwerklich an ... pruch..,\ol1c 'l'udl'ckung des Turm­
helme..,. die .... ~lIlierung der Tuflllfa ...... adL·n und dk-' Hl'..,(auriel1l1lg cle:-. Ol~t!d ­

loche .... im ~in:hL'ninneren. Beim TlIflnd.lch \\.lr die Kurfen..leckung .... rrexlL' 
gL'wo rden : /;lhlreichL' Herar~tllIr ... tdll'n \\ 1L'~L'n Hi~..,e .1lIf. in die !.Iufend 
Hegcn\\ :I ........ er L'indrang. Zulct/I \ ergoldcll' Illan ein/eine ZiergliL'deL die f\llgL'1 
lind d"" TUl"lnk rell/ .. Im Inneren deI" Kirche wu rde cbs \\·l', ... tlichL' .f<X"h n .. '~I:I\I­

riel1. Das 1'-'52-.1.1 \on Troge!" illl Gl'\\"() lhL' üher (kr Orgel gCtll:t1tl' Fresko. d:ls 

die C"hc rl"l'ihrllng der l3undesbdc dun.:h den harfcspielcndell I\önig Da\ id lind 

c..b ... Hillllllh ..... l"ht· f\OIl/l'lt (br ... tellt. i'>t hi:-o hellte unn.:stauriel1 gehlidx.·n lind ein 

\\ ichrigl' .... Zellgni ... tür die...' origlllale \!:lh\l·j .... L· tle .... KCllbllL'r .... . Die \laloberlbchl' 

\\urdl' gerL'lIligl. deI" PiI/heLdl entferni und kleine fehbtdlL'n rL'tu ... chicl1 . Iki 

der ~(lIc]..Ju ....... uttling erfolgtl' eine 'l'UEh ..... ung in Kal].. ll'chni].. gelll~if~ Ikfund. 

Die lllll'ti/iercndell PUlli ~I n der Front der FmporL' \\"urck'n in dL'r originak'n 
(~tlll/ ... t uckLI ....... u ng \\"iedcrhergl''''ll'1h . 

Bad Vös )a u . Rath a us 
(Abb, 2) 

Dil' ur"'rrlinglichL' \\ 'a ... -

serhllrg \\ urdL' .. \ ne des 

12, .Ih , errichtet. il11 1- .Ih, 

IUIll Sdl lo........ umgL'haut 

lind ,\nr. tk, IH, .Ih, 

haroc].. 1I IllgL· .... t:l1tL't: :-.eil 

den - Ocr J lhrL'n \\"ird :-oie 

:t1... ICHIt.Il'" genUllt. 
l ' r ... prünglic ll .th Fa ...... a­

den.;,anierllng .~erbnt. 

ergab .... ich hier n:lch ge­
n~llKTl'r lk'fund:lllfnahnll' 
die ~()(\\ l'!1tligkeit ei ner 
lII11fa.., .... l'!1dL'n \ ul~L'nr<:-

Ab/), .l: !Jod I 'ös /o//, 1<0//1( /11.1' 

.... tauricrun.1.! llIit hegleilen-
der \)o ]..ull1el1t.ttio!1 und Baut"or ... rhung 1111 

Zuge def \ rhciten k:lTll e .... /ur KLirung der 
I bllpha~L'n. ...."d,l........ n~lch \ 'orlil'gL'n ,I tier 

Frgl'hnb .... e lind ' ·!Herbgen der hisherige 

\\ 'bsen ...... tand hC/llglich fnhtchllngvl'it lind 

l ' lllhali 1l1~lI1c her Hallteile /LI a]..tu:tli .... iercn 

"L'in \\Ird . 

Drüsing, De nk.nal Ka iser Joser 11. 
(A bb,3) 

I )ie \ o llpb:-.ti"'l·l1L' Gu .... :-oe i:-.L'n, ... I;tll1C I\aiscr .I()­

"cl"" 11. \\ urt!l' in der ~~lit1l· .... chen Fi .... engiegc­

rci in \Uhren gL'lL'l1igt und IHl)O ge ... tiftl'l. 
Die Farhia .... ...,lIng \\ Jr durch lll1\\ l'IlL'infllh:-oe 

hel\'its ... ur].. gL· .... clüdigt und hi ... auf die rote 

Crundierung ,lhgL'\\ iltcn .... nd<! .......... ie k.einen 

~()rr():-oion ........ dllil/ mchr hot. Die in \\cnigen 
Srllren noch \orhanucile originale F:t ... :-.ung 
h:ltte keinL' I 'ntl'rgrllndh:lfwl1g mL'hr oder 
\\:lr \"(ln 1 · j...,l'l1korrosion~prodlll-..tL'n dllrcll­

.... l ·t;:!. Der ~()t' k l.'l \\ i C'~ Korn) ... i( lI1:-. .... clüdl'n 

,I ur. an einii'en Stellen fehlten Stllc~l', 1111 

Zuge der He"l;IUriL'nmg \\ urden die \ 01"11:111-
denen F~I.., .... ungL·n .. AIr\(...'rkil1l1n~L'n und Kor­

J"(>:-.ion:-. .... dlJ<.!CIl tniuels FL'il,....lr~tlll\ L' rf:lhrel1 
.4"", 3: f)rr,sillg, f)c IlUllia/ 

" 'lIiserjosrd' /1. 
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JllL'c!J:tn i:--L'h ;th~cn()mt1ll'n. <.!:tn:tch w ltrde <In der Au f.';c ll - und Innen:-,c it c lIL' r 

Sku lptur eitle z\\-ei fachL' I\orrosiotl!-.schu t/grundierung au fgehracht. Fehlende 
Teile wurden erg:i l1 /l. der Sockclhel"eich 11:ICh Befund ..... ch\\ arl gestrichen . 
die :""chri!'r hlart\·ergoldel. Im Inneren \ ' l' rst~i rken nun 11I .... ;i l / lichc Cdelsta hl ­
\\·inl-.d d ie EcklxTl'iche. 

Af7b. 4: Slif i Cätfll 'eig 
AI/e Bllrp, 

Stift Göttwcig, Restauricnang 
der Alten Burg (Abb. 4) 
An der SÜlbeite des g ro ge!1 
Hofes Hm Stift C()II\\'eig hefin­
de n sich umf:.Ingrciche Reste der 
rni ttel al lcrlichell Klostc rbll rg. 
Sei t mL'ilrL'lTn .1 :lI lr('n hestand 
seitens des Stift \...';-; d iL' Ah:-. ichl. 
diesen Ceh:iudekclmplex tU re ­

stau rieren lind fü r ei ne sach ­
gellüge Alltlx.'wahrllng der gra ­
phischen Sammlung SO\\ ie der 
Fachhihliolhek und ikonogra­
ph ischen Dial lich: IU acbptiercn. 
Den Beginn machte ei ne lllll ­

f~l ngreiclle Berundaufnahll ll'. Fin 
neuer \erglaster Eingangshe­
re ich \\'u rdc gl'~cha ffl'n und 
darin eine o llene Trl'ppl'n~lnl agc 

unte rgehr~ICh l. die he ide Ohcr­
gesch()f~l' lnileinander \'el'hindel. 
An eier \~'C:-itseitL' konnren durch 
d ie Anhehung des Dache" und 
den Einhau eines durchbufen­
den Fensterbanc.!e:-. helle HJuI1lc 
mit gee igneten A rhei t srl~itl.en 

hergeMellt \\ crden. D ie im er­
stell Stockwerk an \\'ündcll ulld 
J-Jo l l.h"lkenckcken erhal l l'nen 

dckora ti" cn '\ Ialerl'iL'n dL'~ frü h L'~ ](1 . .lh . wurden restauriert: lu..,allllllcn mit 
der archi tckto ni schen Suhst:l11 z. in d ie auch moderne Ges t al t un~, .... cll'lllen tc in 
harmonischer \\feise eingcbracht \\'un.len. hi lden sie einen kCtnst1l' riscllcn 
I liihq)u nkl. 

A hh. 5: .lJelk. PfCt l'rk ircbe. Ölbel'g .!lIdaSp, l'lIjJjJe. l/'hrd. Res/. 

Melk, Pfarrkirch e , Ö lberg (Abb. 5) 
Zwischen I. \\ ci Strebepfeilern ist in eim:r runclbog igen 1\'bch(:' eine figuren­
reiche Ö lbe rgs/ene dargestel lt (bel.. 15112 und 1 ~1I5). ei ne der künsl lerisl'h 
heIllCrkcns\\'l'l1eSIl'n ~J1iitg()t bchcn Sku lplllrengrurpcn '\iederösrcrrc iclls. 
~()\\()hl die \'o ll p b slisch gearbeitc te Christusfigur. als :luch d ic drei Figure n 
Pel rll ...... Johannl's lind ,l: 1l\ohll~ ~ i nd :l1I:-' wcichelll Kalksantblt' in gefelligl und 

in die Felsen lJnd .... c liafl inlegriel1. Der [ Interball " urde aus Ziegeln hcrge­
:--tellt umJ mit Felsen :1l1S Sandsl l' inc lelllcntcn \'(:: rk1ci dt't. Nach Schadens:ll lf­
nah llll' lind l)okll I1l L'nlal ion \\urdc die ]{ L-: :-.taurieru ng hcgonnen. l lm d ie 

hohl' Fel1chtigkcHs- lind Salzhela.stung I.U mindern, m us~tcn Zcll .... tofTkom­
prl'!-. .... cn aufgebracht \\crden: eier l lnlerhau \Hlrele S:lI1iCl1 . 1) \1 .. ' Abna hme der 
Cl IK' fstriche und 7.c1llcntl'rg~i nl,l1ngen erfolgte im Ikn ... 'ich ()riginalcr Farbfa~­
, .... llngen mechanisch . \~ 'o keine Po lychro1l1 ie Illchr ex iSf iell L'. konnten dunk le 
Gips- und Husskruslen llliueb L lscr emfernt \\'l'f(k n. Die Festigung der 
Sandstcinhercichc mi l nachf() lgcnder Feh Jstc l lcnkittung und monochnmll'r 
StcinLlssung bi ldete den Abschl l1 ~s. 

Stein a, d . 0 " Stein er 
Landstrd/;c 84 , e hem. 
kaiserliches Maudlaus 
(Abb.6) 
Das chelll. \ 1aulhaus. 
ein rcprj:-.cn tati\Tr 
drcigeschogigl'1 Bau 
mit reich",:r Fassadcn ­
makrei tln d p lasti ­
schem Deko r an den 
Fcns t l'rrah1ll1l11.~en 1:--t 
untcr EinhL'/iL'hling ~ i l ­

le rer Te il e um 1'),36 er­
bau l \\' ordL' I1 . 2002 
wurde e in rL'st<luratori­

scher Befund mi t Pro­

bea rbeit .In der Fa .... -
s:tcle du rchge fClhrr. um 
den genJucn j\ b gnJ h­

menkal:.llog und elie 
Kosten IU erheben. 

Dieser erg:l h. dass 
nehen der I{e, .... tauric­

r ll ng der \\ 'anclnule­
reien die ste inernen 
FenstclT:thlll ungl'n und 
A rc h ile I-.t LI I'L' k ill e n I L' 

instandzlI:--.t.:Ii'ell lind 
cnlsp rl'chend ah/u-
dccken .... ind. um da ... 
~ iede r~ ( h lag . .., \\'a sse r 

\ on der Fassaue 
schne l ler \\·t:',l:.uu1l'iten . 

Die Arbeilen sollen Ahb. 6: Steill a . d . 0 .. ebeill . ,l/au /baus 
200,3 d urchgefü hrt "'er-
de n. 

Zwettl, Hauptplatz 4, Altes nat11aus (Ahb. 7) 
Da:-. m it seiner Sgraffiro fassade künstleri sch he­
deutende eheill. Ralhau, ",u rde 130- erhaul und 
beherbergt heule d ie StadthClcllerci li nd (b:-t Sl :t dl ­
n1u .... eu1ll. Im ZugL' der Erwl'itL' rung dL';o, .\ l ll~l.'lImS 

\\-urde die Sgr:.t ffi l ofass~ltlc restauriert. Die I'ut!­

suhstanl pr:isl'n t iertL' sich /.war in relat h gutL'm 
Zust~l11d, aher d ie K ittungl'n und HL' tu;o,chcn \\aren 
sta rk abgewi llC' 11. "elle Dl.' t ~lils der figü rl ichen 

Darstellungcn konnten gefunden und Schri ftl.üge 
ergjn/l \\ erden. Einen grogcn Cew in n stellt d ie 
w iedergcw onnene Fa rhigke it de:-. Sgraffit ()~ da r -

/. 11 elen S;\1ld- und \Vl'ifMOnl'n kamcn hbLlgr~ lue 

Akzenle dalu. Parallel li efen d ie hau l ichen Mlx'i­
ren. die F~i rhelu ng der rc~t lichen Fassaden tl.' ik'. 
eies TunJl()hergesch()ges llnJ der heiden .... l,it li­

ehen Sl iil/pfeiler. 

Abbi ldungsnachweis: 
IlDA. LK ,Ö: I.~ 
SDA. J-Iuhma nn: 2 
J. \Vci n\\ un ll: .3 
IliM. Zi\ km'ie: 5 
J. J(i edel : (, 
1( . Will i,:: 7 

OBERÖSTERREICH 

A hh. 7' Z ll'etll. 
AI/es Ra/ballS. 
De/a il 

Bei gle ich ble ibendem Ve rhä llnis der Fö rde rungen für 
g eslaurie rungsmafsnahmen an rrofanen und sakra lc::n 
Denkmalen von 60 zu 40 hm sich de r Förde rungs­
r roze ntsatz aufgrund de r budget~üen Situati on auf 
d urchschnilllich unte r 10 % ve rschobe n. Das bede u­
ter, dass denkmalrflege rische Erforde rni sse häufig 
nur e rschwert durchse tzbar sind , da finanzie lle Unte r­
stützungen im Wesentli chen e in qualilali ves Steue­
rungsmitte l sind. Erfreuliche reslauratorische Ergeh­
nisse sind unte r d iesen Lmst~i nden dahe r besonders 
dort zu e rzielen. wo sich d ie fac hliche Unte rstützung 
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der staatlichen D l:nkmalrtl egl: mit dem kulturel len 
lind finan ziellen Engagl: l11l:nt dl: r EigenLümcr ver­
hinde!. Di l: \'orgestdltl: Auswah l ist dafür heisriel­
gehend, 

ZlI m Arheitshereich z~ihlen nehen der fachli chen 
ßegll: itung \'on Instandsetzungs- und Hestau riervo r­
hahen u,a. dil: Fonsetzung dl:s Denkmah-erze ichnis­
ses (Gebiet nörd lich der Donau) , d ie Weiterführung 
der L'ntl:rschutzstellungen. die Beteiligung an diver­
sen Ausstellungen sowie die l\lit\\"irkung an der 
Wd~er Messe und der OÖ Onshildmes ,~e. Weilers der 
.. Tag des o ffl:nen Denkmals" mit 1 '16 rr~isenLienen 

Denkma len und rd , 12.000 Besuchern und die 
[Icrallsgahe des Period ikullls .. Denkmalpflege in 
Oherösterreich" zusammen mit dem Verein D enkma l­
rt1ege in üÖ, Iilge\Yirkl wurde an dl:r Endredaktion 
des .. Dehio Handhuches Oberästerreich - Mühh'ier­
tel" (Erschcinllngstermin i\bi 2003). 

. l /lh. J: , l/k()/'(>II. Scb/oss 
I lur/heil/l. Arkadell!>'!/" 

. Ib". 2: AI/e/:,ee. J~ra,.,.ki,.clw. U/l"lick 

Atlcrsce. Pfarrkirche (Abb. 2) 

Alkoven . Schloss Hanheim 
(A bb.1) 
1).1" ~chl() ... ..,gl'h:illdl' \\ urdl' UIll 

16()() im T~ rLl~ eines \ k:rllügdi­
gen K:I. ... 1l'1I ... 1llit \ 'jer Fck lCIJ'IIll'I1 , 

\Iill eltunn und Ark"denhof neu 
c rr lchtet. 2()()2 wu rden die Ibu­
lind Hl':-.I:ll lricrungsmaHna llllH..'n 

für die ,L(i..'rJan l l' \\"idlllung de:-. 

,Schlo ... :-.c.... für die Au ....... ll'lIung 
.. \\;"11 eil''' u·hel1:· .. · in ZU .... IIll­

nll'Jlh~lI1g mir der 'l'uge .... uhung 
der Cet!enl.. "'(~IIIl' für die natio­
n;tI .... ()/bIL .... Ii ~( hL' EUlh:\na .... iean ­

.... 1.I1t ahgL'~chl() ........ L'n. DiL' In~tand­
~el/llng l'rfo lglL' nach dCJI1 
Prin/ip dL'r Hcpar.:IlUL "iolb ....... , dic 
ühL'rliefL'l1L'1l hhtorischell P UI/C. 

FeiNer. Ili\eIen . llaclbtClhle etc. 
<llIthenti .... ch erl1:l hL'n bliehen. 
1':illcn re .... t;(Ur:llorischell Schwcr-
punkt hildete die " on .... el"\ ic rllng 
lind I' r:hel1t:ll io n der F~I~,"":ldcn­

mak:rL'iL'n d('~ I\ rkadcnh{)r~ :.tll~ 

eier Zeit um I(,()(). 

Die erhöht gelegene harockl' ~aalkirc he \\ lIrde üher einelll gotischen 
ILLlIk l' rn 1""'21 -2H \on J. P:l\\angL'r auf \ 'eranLI .... ~ullg \'on Fra n% Ferdin:lJ1d 
\ntol1 Gr.:11" Khe\ enh l"tller :111 Stelle cil1L'r Schlos"ik.l J1cIlL' errichtet. Im Zuge 
der I nnl'nre~l:luril'rling \\urd L' d ie Ibllrn .... cha1c gellüg Ik'fund in einem 
einl ll'itl ichen durchgehenden \\ 'eiHton in SU1llr lkli ~ (edlnik geLirhdl. Finen 
:-,ch\\L'rpunkt hi ldete dabei d ie .... piitharockc S(lIcklllarmoraU"i .... t:l lfung def 
'\ IUre, jJorulralllllungen. Ora to rien !'i{)\\, il' der !\:ollllll unionhJ lu:-.tradL'. %1I 
dl'lll umfangre ichL'n Hestaurierung .... progra lllill I~ihlcn auch der grolk Ik:­
..... und an harocken Lein\\ .Indhddcrn. die Chonüren \md die Sakrbteieinrich­
tunI-: .IU ..... 1101/ Augen erfolgten eine F:irhelung im i"lherliefertcn Gdlxxker­
\\ 'etl~ lind eillL' einfache, moderne \ ·!..' rgLhllng der Arkadl'l1\orhal1e als 
\\ ·ittL' rllng .... ~rllut/ .. 

143 

r1hiJ .3: (,'reill. Schluss GI"eill /Jll rg Gm"<! 

Grci n , Schloss Gre iJlburg (Abb. 3) 
2002 kOl1nte d ie !{estauriL'nlng de~ ~()g, ~(ein('rnl'n Thl'ater~ lIntl'rh~t1h lk~ 

g ror~l..' 11 Fl..'~l~aals ahgc-"clllo~~L'n werdell . F~ handelt :"lieh UIll ci ne Sala terren:! 
lind L' ine kün"itliche GrollL'. die um 1630 -I() gestaltet wu rden. En .. ten.' i ..... 1 \011 -

~1~il1d ig mit einem ~ I osaik aus 1)()n:luk i e~c1n au~gekll..'idel. d ie durch rarbig 
gcr.I .... ~te Linil..'11 lind FUchcn 1):lr~lellllngcn \on \vapJ1en. Figu ren, Architel\ ­
tuqx'r:-.pekti\L'11 und Ibulllel1 b ilden. !kl" :111 ..... ch lic1..:ende ()\'ale Grot!enr:lulll 
mit \Vasserhecken ist ln it Kalksintcrhrockcn. 1\ 11I ..... che ln lind künstlichelll 
Tropf .... lein au .... Stuck ulld TOIl/ap!"!..·n IU einelll N~HlIrirllitat \'!..'f\\ -ancklt \\"()r­
den ()urch \ Iatl'rialennl"tc.lung und Fl·l!(.:ht igkL'lt ..... eln\\ irkung .. i nd Teil<.: \ er­
loren gegangen h/\\ . waren :-.t~lrk ah .... tllr/geLihrdet. E") erfolgten umfangrei­
che :-'ichel"ung. Fi\il'rung und I linlerhlliung ~()\\ ie c ll l .... prl'chende Frg:~in/ll ng , 

dic in der Sab leITen;\ c i ne \ 'clyolbt :indigung der gl'~all1 t en \ Iosaik lbchc 
IlUll %iL'l hatte. Ulll dic \orgegehene Fxakthl'it def _ kün~tlichcn " \'X 'ch wieder 
IU ge\\':ihrlcbten. \Jehen der Heinigung \\ arell el1hprcchende !ktuschL'n an 
der Llrhigen Ge .... tahung ni)lig. In der Grotte ~l'Ih~t konnte mir Kon~e l"\ ierunf,! 
lind Schlici4ung der Lücken d:l .... Au:-.I:lngen gefunden werden. 

Schönau im Mühlkre is , 
Ruine I'randegg (Abb. 4) 
Die !2.l~ eNlllab urkundlieh 

c r\\' :ihnte Hurg gl'riet im IH . .lh. 
in \ '<:rf:1I1 und ist heute eine 
1ll,lchtigc Blirgruine. die all~ den 
I-:oli ... c hen H.lull'ikn de .... I I. lind 
I~ .. Ih. bl',tehl. D", Fl'hlen kont i­
nuierlich!..' r Frha1tungslllagnah­
Illen hat IUf Gd~ihfdllng de!"l 
Hl' .... t~II1(I .... gefühn. der ein gefahr-
Io. .... e .... Begehen der Anlagc nichl 
mehr erbuhte. ! ))9') \\ urdc der 
_BlII'g\'l'rdn Prandcgg:"" gegrlin­
deI. der durch i:ohrliche Arbeits­

leistung<.:n "on frei" i lligen 11<.:1- Ahb. 4: SC!1')IIUIl . RlIil1 (> Pml/d<!J!,.g 
fern d ie Sicherung lind Erhaltung 
dL' r IJurgru illl' gc\\'~i1 l rl eistL't. 2002 lag der ~ch\\ l'l"J1unk t aur Sicherung und 
!\:<1I1 .... 1'1"\ i<.:rung deI' am hüch~ten \\ e .... tlichen Punkt der Anlage gelegenen 
Fr .... t - oder I\ernhurg. die durch die \ Ilhringung \ Oll SchlicgL'Il ~tati..,ch kon­
.... olidiel1 lind durch die AlI~malll'rllng \on Hi ....... en un Be .... l:tnd gefestigl \HlIlk. 

Durch d ic .... e Arbei ten so\\"ie d ie :-'icherung \ on .\ Iaul'rkroncn konnte diL' 
Gef:! hr \"(>11 Ahhrüchell he .... citigt \\ erden. 
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, INi, ): Ir(i1dh{l/{S"II, ,,11"'11. SI i/i, \\"-Fass{/de 

Waldhallsen, e hem, Stift (Abb, ;) 

Au .... \ nb ....... der OÖ Ltndc ... .;llI ....... tdlung 20()2 k.lI 11 l':-' tLl eine r 1IIllfa ...... cndL'11 

,\ c.L!pticfung lind Instantbl't/ung der !1()(:h hL' ... tl'hendL'1l ur"'rrl"lnglidl<.:n " 'irt 
... chaft-..rr:lh.tc deo., l'helll. -"'litte .... Lia ... l-Y2 .ltIfgehohl'11 lind 1\\ i .... chell IHO() lind 
IXIO hb ~llI r die Kirche lind d iL' \ '()rgl'h~iu(k ah,~l'hr()l'hL'n \\ tiftle. DiL' Adap­
tiL'rung crf()I,t:1l' fi.'lr Z" ecke tk'r praITL'. fClf \\ 'ohnL'inheit L'1l .... 0\\ ie fCi!" die 

Finric..'llIling L'im:" 011 ... IllU"'L'lIlIh. Eine \\c ... cnt licIlL' Aufg:ilx' in der dl'nklll~lI· 
ptlq!,cri ... chen \ h ... till1lllung der Pldllung lag in delll BeTllühen UIll l'in Gldch· 
gl'\\ idll /\\ i ... chell dCIll l'inf~lchL'n. abcr t~ pi:-.chell Clurakl< ... 'r der iH"X~rliL'fL'ltl'1l 
Iw,[ori"'chl'11 Halileile und den erforderlichen IK'Ul'n Elementen \\ je l'lnelll 

lu<it/lichL'n modernen StiCgL'llhJu ..... Arkl(kl1\ l'rgb .... ungen oder DachhL'lich­

tungl'n. I 'mElI1grck'he :tn.-h:\ologhche Gr~lbllngl'n lind l 'Jlter~ut'hung""'n \\ ur­
den durchgd't'lhrt lind L'rL.I ........ tcll elen hochmittclaltc rliL'll .... ·Jl 

l·r ..... pnlllg und \(lr allclll dil' "'f1~i[g()tio.;chL' .\n lagl' de ..... Sliftc:-, mit Kn_·t1/g~lJlg 

und Kom el1l~geh;iudl'n ~()\\ ie den C-herg~\ng IU (k r b~lrO(kell \\:1I~1I11:lgl' . 

Da.., frdgekglL' l ·nt('I)!c .... ch()l~ dc .... mittdaherlirhell IkfL'''IOriulll:'' hlich al .... 
\ \l ........ tL'llt lllg.., ralllll erhJItl'1l und \\ urde 11111 einl'1ll ~chlilLbali 'er .... ehen. 

Ahh, 6: \\" 'Is. SladlplalZ 11. 
I ', /ssade 

We ls, Sladtplalz 41 (A bh, 6) 

() ;\.., chclll. Ikl rgerll:lu .... "'ei .... t 
eine "Cln ... tlcrbchL' i\ U~"'Ut­

tung des Sr~ithlr()(" auf. 
1),1/11 I~ihlt ebenso die aut­
w:indige Stllcl.;f~I ....... adL' mit 
ihrclll feingliedrigen Fell ... [er­

dekor \\ ie die Stuckdec.:kcn 

illl Inneren und dil' für \'cl .... 
sL'hr typi:-:;dle Au ..... 'qatlull.1..! mit 
inl.lr..,kl1cn Sp~itl)anx:klllren . 

1)1L' nl'lIL' Z\\ eck\\ idlllun.~ al ... 
\klhenhau, der OÖ '-,Ich ­
ridlIL'J1 l' fmüglicht L' CillL' 111-
...,t;\mJ:-.ct/ung lind He .... r;Jurk'­
rung :-'(J\\"ie eine ;(.!;iquatc 

'\lIli'lIn.~ der grog/llgigen hb­

rorbrhl'n Ibulllstrukturell. Im 
Innen .. ·n gl'l;lng die ... pL'l,ta -
hlll.irc' Filldechung und Ber­

gung ,on im 130dl'11 '·l'r"ll'nhll'1l J{otl1lanllorl'ritarhiL'l1. dit, <11 ... Rl' ... tL' \ 0111 ;Iuf­
geLt ....... cnen :--'l.Idtfriedhof in da .... 11 ~1lI"'" gelangt \\aren und jct/! im Innl'nhof 
prjsL'l1lil'rt werden. i\ l:tn "Ot1/l'!1tricrte sich :\ut' d ie Freilegllng lind 

Fa:-, .... lIllg der allr\\~indigl'1l figuralen SllIckdeChc 1111 1. OhcrgL'...,chog 1I1il 
der 1);lr..,IL'llung des hl. .lolunnc .... '\l'pollluk .... ()\"\ ie au f die HL'p;lr~ltur der 

Inur..,il'11I11rell. Im Hahllll'n def Adapril'nlng 1)liL'lwn die Erh,tlttlng l ind 
~ani""'I"lIng der alren Ibu:lll ........ l.IIIlIng und qualitalhL' Frg:ilvungell lllaHgehend. 

Abhildungsnachweis: 
BIH.Olll'rer 1-(, 

SALZBURG 

Die vier ausgewäh lten Beisriele der rraktischen 
Denkmalrtlege slehen slellvertretend für die Vielzahl 
von Denkmalen, deren Reslaurierung, Sanierung oder 
Lll1haumagnahmen im Berichlsjahr zu hel reuen 
\\'aren, Die in den lelzten Jahren hudgelhedingl 

knarren Suh\'(~ ntionen \\'erden rrilll :ir zu r Verhinde­
rung von Sch~iden ( der SuhSlanZ\'eri uslen für suh­
slanzsichernde Rettungs- und l\olmaßnahmen ver­
wendel. So wurden zahlreiche ahsiche rnde 
l'vl a f~n a hmen \\ 'ie elwa Dachaushesserungen, Enl­
feuchtungsmaßnahl1len, fix ierungen und Festigungs­
arbeilen an Wandmalereien durchgeführt. Dazu kam 
die arheitsinlensive Belreuung \'on ßau- und Ve r~in­

defungsmaßnahmen an und in Denkmalen, hegin­
nend mil reslauralo rischen ßefundaufnahmen , 
Planung.worhesprechungen, über Bauhegleitung his 
hin zur fachlichen Cherrrüfung laufender rheiten, 
Diese Arbeilen hahen sich ",,'ie in den letzlen Jahren 
V,<1. auf die grofSen hislo ri schen Denkmal-Ensemhles 
der St~idte Sa lzhurg undliallein ko nzentriert , aher es 
\\'llrden darüherhinaus auch zahlreiche EinzeIdenk­
male \"ie z. ß, \XIegkarellen, h~iu e rl iche Ohjekte, 
13ürgerh ~i user, Burgen, Sch lösser, Ruinen mil \ 'er­
schiedenanig gelagerten Prohlemen helreut. Ein \\'ei­
terer Sch\\'erpunkl lag im Bereich der sakralen Denk­
male, \\'ozu der reiche Bestand an Pfarrkirchen, 
Filialkirchen, histo rischen Pfarrhö fen und ,\ Iesner­
häusern zäh lt. llier konnlen vie le sich üher mehrere 
Jahre hin ziehende l)roje kte ahgeschlossen w erden, 
Das Interesse \\'ie auch die ho he Srendenfreudigkeit 
der Be\'ölkerung zur Erha ltung und Restaurierung 
dieser Denkmalkalegorie verdienen Dank und Aner­
kennung, 

AMi, I : Salzlmrg Sli/i SI. I 'eler Rrudersloc/'>, illllsiollislische Secco­
I/wler<'l m r 11 IId lIoch Fr<'lle,f.iIlIlM (/1;'il hez"ichllel J;'c/'>e der 
/{IlsächlicheIl 7iiniflilllll,ql 

Salzbllrg, ErLabtei SI, Peter (A bb, 1) 

Da") Stift SI. Fctt'r I.~ih l t I.U dL'n h('d .... 'lI t l'nd~tcn I X'nkl1l~lbnla~l'n Ö ... tcrrL'iL'h ..... 

DiL' rrh :lhun~ de .... ~Irchill'h.l(mbchl'n l\.Olllplexl·~ .... ()\\ IL' (k'r reichcn kün:-.tll'­
ri ... chL'1l \lI...,~ta((ung .... tellt tür "'I. PL'ler .... e1h:-.( eincn ~rogl'n finan/h . .'IIL'n \ uf­
\\ and (br lind Illachl auch f"l'gelnügige Ikrreuling nOI\\"l'ndig. 10()2 kon-
1.L'l1lricrtc Ill,tn ~ ich auf d .... ,11 IkrL'ich dL'~ nürdlich dL'r ~tirtskirl' hl' liegendL'1l 
BrudL'r..,(ock . ..., und den millL'bh<..'rlichen "rcu/.gang. Im Zuge dc..., [ ·Illhau .... (!c ... 
I3rudl'r .... lock:-. halll es III helllL'rkl'n:--\\Trten FundeIl. (!....'ren KOIl .... L·J"\ il'rung 
lind PI~isL' ntation l~lhlrL'iche denhm:drtll',l!L' ri .... chl' Fra~l'n :llI f\\arft'J1. l Ien () I" ­

l .uhehL'n i:-'l die ab ~Chall\\ anti kOlll.i pierl l' FreilL'gling eine:.. Tl·i! .... der Nord­

wand d .... 'r Stift ... kin.-!le. die Fn. .. 'i1q.:ullg einel" rl'r'~i .... L'I1l~1I1\(,:n harocken \,'and­

makrei. IX'I. 1-16. in f orm eine .... gClllahl'll Prun"pol1al.., mil Gitter .i1 .... 
.... ~ IIl1l1l·ln ... che Fr~;Jll/llng L'inl·.... hc .... lchendcn ~chlllil.'deci ... L'ngittl·r..,. J)ie 
He ... talilierung de ..... nlillclaltl'rlichcn Teils dL'''' Kn_'u/g~lng:-. .... '11olglc nach il1lcn ... i\ LT 
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h:llIhbtnrisdll'r l 'mcr"iuchung lind lk'flindaulnJhllll'. l 'm den millcbllcr-
1icl1L'1l GL"..,a1lltl'indruck LU betonen, \\'urde der gut crhahl'l1l' \ "crpu!1 der 
..... J1~llr()Ill;lni~('hl'n Tufr .... tdngl'\\·C>lhc frcigdcg1. i\lIl~l'rd1'1ll \\ urclc für die \lClI ­

,!..:e .... I:lltling der G~lnl'ntb(hl' im Ik'rl'icll de .... llIittl' lah(.'rlil'hel1 Krcul.g:mg:-. ein 

G:lrIL'nkol1/Lrt l'r."!Il'II1. 

, I lih, .1: / /ci//eill, Perllerinsel. 5({!illellgehcillr/e 

I-Iallein , l'c rnc rinsel. Saline nanlage (Abb. 2) 
Dil' Salinl.'l1.l nl.lge auf der Pl'rnerin:-.l'I in I !allein i ... 1 IH:;2 - JKCl-1 narh Pbnel1 

\on Ar('hitekt rra nl. Hillcr \"on Schwind erhaul \\()rdell. \ '111 die ur ..... prClIlglich 

\ ler Sudpfanllcll warCIl hcidscil<'; groge Sal/.I11Jga/inc :lngl.'ordncl. Beim ;-.iid­

lichen 1\I:lg:l/ingchJudc erfolgte hl'fllndgl'1l1~iI~ die r:irhclL1ng eine .... der s)'1ll ­
l11ctri:-;(h ;tngc()rdnCICI1 Kopfgeh:iudv entspn. ... 'Chl'lld dl' r f'assadengL'slaltung 

!lbb_ .1: /lal/eil/, BOI,rw,' 
!>aIlS, /Je/ai! 

V(ln 1920, " o rran gig \\aren die Eindl'ckung 
der D,,,' il tli,,hc'n lind die Hl'"alll-ierung der 
unll'r~chil'dlichell Fa~~:I(IcIlJll;lteri:llil'n. \\ il' 

Stein. Girs.l\e .... im"e. fJut/lbchl'1l sowie diL' im 
~lI1grl' n /.endL'n Bereich angehrachte Itlukera­
mik und die orn;IIlIl'ntale J\Ia lerl'i . 

HaUe in, SC hö ndorferplatz 16, 
Bürge rhaus (A bb. 3) 
1)", kleine Il.ilkiner Alhlallt luu, lCiillte I ,U 

den Ah",ladlohjch.ten. in die .... cit .I :thr/l'hntl'n 
nicllb im'l'~lil'l1 \\'urde, l)urclll'inen Bl':-.it/L'r­
\\ L'ch~d und mit IIHk des I ~I)A gelang l'."'. die 

im Kern sp~i tm illl'blterlichc Ib u:-. uh:-.t: I n/. mit 
den hl'~l'hl'itlL'nL'n , l'rltllten'i\\ l'rten [)ct :lil'i 

dL'nkllulgerl'chl IU s~lniLTL'n . K()!lSL'I'\'ierl 
h/.\\ rL'st~lLIrier1 \\ urden die "'p;ith:lroch.l' F:I. ... -
",ade. die Fl'l1stl'rk<lIl'itruktionen tUll P·HO 
"'0\\ ie der Stuck und die für Ilallcin typi ... chl' 

Ein"chuhdech.e . die in ' -erhindung mit den 
.Itbqllatl'n H:tlJlll;ttl'rLllien ein "ipc/ifi"ches 
Amhiente \ ermitteln . 

Th alga u. Enzcrsbergc r­
s lraJ:\c 19. Maulmlihle , 
Sager (Abb. 4) 

r lhlJ_ ~ : 77)(/(~tllI, .l/tllIllIlI'ih!e 

Die l'NC urkundliche Fr­
\\:Ihnllng der ~11ll lhunn· 

h~l l'h gt:legcllel1 ;\ Iaut­
mi',hlc erfdgle I 'iiC Die 
\tlf~enL'r ... cheinung de:-- i111 

11,llIkern .Il" delll 1(" .Ih , 
"t;11ll111c:nden Ohjeh.t ... mit 
~c h()pf\\ ;tlll1dadl wird 

durch eine h.ün:-.tkri"ch 

allt\\'~indi .~t.' ... p~itharoc"l' 

PutJ- lind .)tuckL,,,,,,,atk'l1-
,l.dil'dl.' J"ung (hc/. I- ~'N) 

lInu hJrod,L' ~l' h1ll1l:'dL'l'i ­

"L'nh.örbc he",li1111111. "\';\ch 

t "nter ... chul/"Il'lhmg im .Jahr 10() I erlolgten eine '\L'lteinc.lcckul1g SO \\ ie die 
He ... tturierung der üuger.;;t dC,'o,ol:Itl'1l Fa:-'.'Iadc . l)ie Stllckornalllentc \\ urdL'1l 
gl're~tigt h/\\ L' rg~in/t. Die F:irhdung der Fa,..,:-.;\dL' erfolgtl' n:l ch Befund in 
L'incllI .... lIltligl'n ( "'mhra ton mil grauer Gliedl'rung. Zu<it/licll \\ urdl'1l die h:l · 

roch.en ~chmil'dc('bL'nkörhc . l lo l/türell LInd ·1:it!l' 11 "'0\\ ie tLt:-. harocke \1:11'-

11H)rp(H1.11 in ... t"lndgc:-.el/l . 

Abbildul1gsnach wcis: 
UD \ . \lbm : I 
Im \ , 1.10; ~ : 2- I 

145 _ 

STEIERMARK 

Die Arheiten an z\\'ei kulturell und kCl11sLlerisch hervor­
ragenden Ohjekten bildeten im ßeri chtsjahr Schwer­
punkte_ Das Mausoleulll ''-a is I' Ferdinands I r. sm\-ie 
der Kalva rienherg in Graz wurden umfassenden. sich 
üher mehrere Jahre erstreckenden Resuurierungsmag­
nahmen unterzogen_ Auch die Reslaurierungsarbeiten 
an der MariazeIleI' Basil ika fa nden am Gnadenaltar ihre 
fortsetzung, Ahgesehen \'on der hohen Za hl mitbeLreu­
tel' I\:leinstdenkmäler ~nl1-den bei 32 sakra len und 69 
rrofanen Denkmälern denkmal[Jtlegerische Maßnah­
men durchgeführt , Der Schwerpunkt der lislenlll ~ißigen 

Erhehung der sog, §-3 Denkmale lag in den [Jo lil. Bez, 
Leohen und Weil. einze lne Erhehungen fanden in den 
ßezirken LieZ<:ll . Knittelfeld und 11;lIlberg statl. Für den 
[Jolit. Bez, Fü rsten fcld \\'llrde die entsprechende Ver­
o rdnung verlau thart. für den po li l. Bez, Radkersbu rg 
tra t sie 2002 in Kraft. Das LandeskonservaLorat ist bei 
vielen wichtigen stei rische Institutionen st~indiges l'vli t­
glied_ so etwa in der Grazer Altstadtsachverständigen­
kommission oder im Verein "haukullur". der für gUles 
ßauen und heisrielhafte Restaurierungen die "Geramb­
Rose" verleiht. 2002 wurden die Restaurierungen im 
Kornme,~serhau,~ in Bruck an der Mur und im Bereich 
der Wa llfahrtskirche Frauenherg hei Admont ausge­
ze ichnet. Lehrveranslaltungen an der Universiüit und 
Vortr:ige waren wesentliche ßeitr~i ge. die Zielvorstel­
lungen und Inhalte der Denkmalptlcge zu verllliueln, 
Dies gelang auch im handwerklichen Bereich mil Vor­
tr:igen im Rahmen eines Bauhandwerkerseminars_ Öf­
fentlich keitswirksam konnten die Anliegen von Denk­
malschut z und Denkmalpt-lege anlässl ich des 
"Eu rop:i ischen T~lges des Den k m<l Ischutzes" am Bei­
spiel des historischen Radio,~e llders Dohl da rgestell t 
werden (s, "ÖffentlichkeiLsa rheit")_ Fl'lr 2003 wurde ein 
Seminar für rraktische Denkmalpflege in der Ukraine 
vorhereitet. Die Teilnahme an der JahresLagullg der 
Landesdenkmalpfleger in Deutschland und der Besuch 
der Denkmalrtl egemesse in Leipzig hoten d ie Möglich­
keit internationalen ErfahrungsausLausches, 

S1. Egidi bei Murau, 
Filia lkirche (Abh. 1) 

Ah 15m erfi>lglen in 
(k-: r Kirche guti~ch(' 

Änderungen \\ iL' eh .... 
rin/iehen \ o n Ge­
\\ ülhen (xler die Fin­
hringung einer 
"'J1~itg()ti"'c hl'n 1101;:­
halkendecke. d ie -
l'f,I.!~in/l durch eine 
"p;ith:m )(.'h.L' AlI ... st.t1-
tung . I1< K h hClIle 
da... Innere pl~ig('n . 

Im Zuge dl'1" Innen­

re"'t ~llIricrung \\ ur­
den im Chorgc\\'ölhe 
Ori,l\ina lfa~!-ill ngen 
freigcll'gl. ,,,ch Ah- Ab/), J: 5/ , h;~idi. Kircbe, Unhlick 
... chlll ...... dl'r HL':-.I:lU -
rienlng:-.:lrhciten , IU denel1 u.a. die Freilegung der B;inke. die He.,taurierung 
\o n gOli"chen \,\'anumalercien. die Fe~ligung (kr Schabloncnm:1lcrci an der 
\lillL'I~l'hifTdec k<.: und eine Sanierung de" FuHh<x !el1'" gehöl1en. Icigtc e~ 
"'Ich . da:-. ... die Gc\\ölbcm:t1l'rcien Ik/ug ~llIr den 1.1I ihrer Enbtchungveit 
noch nicht uhcrfa""'len HochalL:.Ir nehmen, :-.oda ....... hl'lIte ein :-.ti11l1l1ige .... Bild 
1111 1\ 1t ~lrralllll herr~cht. 
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Graz, Don1, C. L1.ib, 
"Kreuzigun g nlH 
Gedräng" (Abb. 2) 
Die 1·6- dalierte 

lind signil'ltc .. "'rell­

ziRtlllg mit Gcdräntf' 
- ein I lauptwcrk des 
sch\\"Jbi.schcn I\ laler:-. 

Conrad Laib - ist 

eines der IX'deutend­
stell sp;itgotischen 
\Vcrke der Steier­
mark. händel! e,.., sich 
doch um eine.., der 
grögten srXitgoti~'hL'n 

Tafelhilcler nörd lich 
der Al rx·n. Aus meh­
n.:rel1 Fichten holt.· 
b rette rn I.US:JI1lIllCIl-

gesl'tzt, hing c ... 
eincm südsei t igen 
ChorfcnsleJ" gegen­
Clbcr und \\'ar ,',tarkel1 

klilll:lli schen Ilclas-A/)h.2: Gmz. DfJlI1.Fril'dric!7skuj)l'/le. ,\'I'IIUI/j.''/('/II/I/g 
der "Krl'uzip,UI/p, lIIit Gerlräl/p," lungen ausgesetzt. 

f\ach Restaurierung 
in den !jDA-\,\'crk,..,tinen beschloss man. mit tier rL'sl:lUriCl1en Fricdrichs­
kapdlL' einen den klimatischen Anfon..lcrungell cl1t:-.prl'chendcn Haunl für 
cbs K UIlSI\\crk zu scha lTen. Die lllg~ing l ichkeit hcschr:in kt sich auf einen 
eingangssdUg offenen. in die Karx: lle eingestcl lten CI~ISkuhllS. der klimatisch 
At!f~L'n und Innen strikt trennt. Spcktakubr gestaltete sich c.1ieEinbringLlng 
des Bildes. eh es keine natürlic he Öffnung in erfo rderlicher C;!'()ge gah. Ein 
Kapellenfensrer mu:-,ste ausgebaut und sei n Pa ra pet zu eine!l1 schmalen 
;\ la uerschlitz geöffnet werden. durch den das I ~i l d cingc f:idelt wurde . 

r1hh. j: G'mz. Z isti'rne, Ansicbt da r i'stallrier/en 
BI'II 11 nel1C1l1luge 

Graz, Schlossberg, 
Zis te rne (Ab b. 3) 
Die au r dCIll Schloss­
berg hefind l ichc Zisle r· 
nenanlage \\'urde \'on 
1). c1ell'Aglio ah j 5~~ er· 
richlCI. ~ I il 90() 111 \ ülu­
ll1en lind 16 m Tiefe bt 
sie eine der gr()f~ten der­
artigell Anlagen. Der 
Brunnenallfsatl stamlllt 
au,:., jüngerer Zeit. Der 
Sleinkran, iSI 1-39 da· 

tiert: die schmiede­
eiserne Hrunnenb llhe 
wurde IR~r gefcnigt. Die 
Schill iL'deeisenk()!lst ru k­
ti on wurde \'01' HCSUll­
rierung hcrundet. Dahei 
zeigte sich. c.bss alle An­
striche mit Leinöl gebun­
den \\'aren lind üher der 
roten Grundierung \'Oll 
Illinkel- üher Hellgrün 
zu Schwarz reichten. 
\\'obc i die Grünschichten 
ze it lich nahe der Erhau­
ungszci t der Lauhe a n Zll~ 

setzen ,:.,i nc.l. 

'"ch Zerlegen der grofS­
Icils \'crnieteten Laube 
erfo lgte die Sanic rullR 
eier 1\ lela ll sch;ielcn: nach 
dL'1ll neuerlichen Zusam­

menhau bekam die 
~chllliec.leeiscrne Kun ­
struk1ion einen grClIlcn 
Öbnstrich. 

Graz, Mausoleum Kaiser Ferd inands 11. (A bb. 4) 
161 I \\ 'ar Baubeginn eines der bedclllcnclst cll Inanicrbtischell l\allclenk l1l~il('r 
Österreichs. des !vlau . ...,oleulll;., Kaise r Ferc.lin~lnc.l.s 11. in Gr~IL Gio\'anni Piet ro 
eiL' POlll i:-- platzierte c.l1...·n au .... der Kalharinenk irche und dCJl1 süd li ch ange­
seIl ten eigentlichen i\ lJllSoleu!l1 bestehende Geh~iudek()J11p lex ne!)el1 I)olll 
und Burg. '\ach einer IClI.tcn r{estaurierung aus den Jahren 11)')6 - 1960 
swnc.l L'i nc ncuerliche J{estauricrung an. Im Zuge der l):lchsan icrung war 

einL' '\L'udcd-.ung nicht nötig. (b das originale 
I)eckllng .... material mit :-.c incr fl'u' Cr:'l/. charaktcris­
tbehen Palin<-l rcstallriel1 ",erden konnte. Die Stein­
und Pu t/LbSadl'n \\ urclen sanil'lt. die Steinohcr­
tbcllL'n gereinigt. gegen I)io~enen lkb ll bchandl'lt. 
gerl' .... ligt lind in fehlhereichen crgän/L die P lltl.all~ ­

he...,scrungen \\ urden dCIll Iks(:lJ1d angeglichen. ~\ Iit 

der F;.irhdung l'rl.iclte lllan augen eine einheitliche 
Oherfbchell\\' irkung. 

Graz, ÄuJ:\eres " au lustor (Abb. 5) 
Zwischen I':;H2 und In! I :.lIs Ilüchtigcr drcige­
schogigl'r B:lUküqx:r mit einem k1cin<:11 Innenhof 
erh~lu t . erhiel t da,:., IK'c.leulendc Iknaissancclor eine 
triulllf>hhof!l'narrige Hustikaglicdcrung mit einer 
nlndl)(}gigl'1l I)urchfahn und 1.\\Ti flankierendcll 

A!?h. 5: Gmz. AI((.I'eres 
POl/lllstur 

Ab b ild ungsnach we is: 
IIDA. LK SI: 1-'; 

TIROL 

Durchg~in­

gen. üher 
deneIl im Jahr 
](;12 War· 
f> t' n k a rt u­
,cllen pl:it-
ziel1 \\'llrc.kn. 

AiJb. 4: Gn/z . . \laI/SOlelllll. 
Blick auf dii' 
Dach/a I/{Isc/.J(/ji 

Im Hahmen einer ullifassenden 
Außensanierung cle,:., heute /.ur 
13l1ndespolizL'idirekti(}!1 gehörenden 

Ohjektes wurde auch diese Schauscill' 
restauriert. nahei IClIll eS zu einer 
Teilung der Arheitell in ei ne durch 
einen .steinmetzen L'rf() I.~l'nde 

l k'h~l!1dl\Jng der H u~tik:1 lind eine 
Ikstauriel"ung der \'X r~lppl'!1k :lnuschen 

d urch einen I{cst:luutor. Mangels 
Befu nd und historischer ;'\;H . .-h\\'eist.' 
allf~illig('r fri.'dll'rer Fassungen \\'urden 
die \'Clppenkanu:-icllcn nur gereinigt. 
fachgerechr hon~en ien und in ihrer 
Steinsichtigkeit belassen. 

Die Erhaltung der Denkmäler e rforde rt ihre dauernde 
Pflege - de r Zustand de r Denkmäle r ist immer wiede r 
zu kontrollie re n, Bauschäden sind früh ze itig zu e r­
ke nnen und Schutzmaßnahmen rechtze itig zu e rgrei­
fe n. Auf diese We ise können Kosten gespart lind Sub­
stanzverluste weitgehend vermiede n \\'e rden. So 
gesehen, sind die vielen kleinen. me ist unspekta­
kulä ren. aber zum ri chtigen Zeitpunkt durchgeführten 
Arbe itsschriue für die Denkmalptlege wichtiger als 
die g roßen Hestaurie rungen . 2002 erfolgte ei ne Heihe 
von Kirche nrestaurierungen, aus denen jene der Fili­
alkirche ZUIll h l. Bartholomäus in Mehrn (mit o rigi­
ne ll e r frühbarocke r Ausstattung), der Ro kokokirche 
zum hl. Andrcas in Rinn und der histo risch inte res­
santen J\'aza rene rkirchc in Wa lchsee herausragen. 
Aus kunsth istorischer Sicht bemerkenswert ist d ie 
Hes taurie rung de r klassizistischen Pfarrk irche von 
Reith im Alpbachta l, bei de r gesch lossen erha ltene 
Ausma lung von .J. Schöpf fre ige legt werden ko nnte. 
Die I(onse rvie ru ngsma ßna hlllen a 111 bedeutendste n 
Kunstwerk Tiro ls , dem Grahmal Kaiser Maximilians in 
der Innshrucke r Ho tl<. irche, wurden fo rtgesetzt, mit 
den Vo rbe re itungen der große n Innenresla urie rung 
der Innshrucker Jesuitenkirche begonnen . Schwe r­
punkt der profanen Denkmalpflege bilde te n wie 
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immer die AIt~ l ädle von lnn~brllck, Ilall lind Rallen­
berg ~O\\'ie ein ige gro8e Ein ze lrrojekte. etwa in 
Horfgarten im Brixenta l (Ga~thor Goldene Krone) 
lind Si llian (Ga~lhof Bernardi ). 

AM). /.. 1/(/1/, E/I,~ulls/ml'u 4 

AM. 2: 1\'(//)/)1. P/(/rrkircbu. 
.~()liscb('/' Ta/I!,'/uill 

HaU in Timl, Eugenstraße 4 
(Abb, 1) 

De r Zu .... tllld des im Ke rn :IU..., d<.:m 
15 . .lh . ... uIll11lL'nden Geb~illdl''J \\"~Ir 

~l'hr dl',ol.lt. da~ Dach dringe nd fL'­

rXII:llurlx:dürf't ig lind die Fa .... saden 
"I>ge\\ inel1. 1002 \I lIrde mil der 
Gellcra l .... lniefung begonnen. Da .... 
"rClppel\\ a lllldaeh erhidl eine Zie­
gl' ldcckung; die \ l'rTOSIl'lell Hlech­
gesi lll:-'l' \\ urdell erneue rt . Sch\\'ierig 
\\ar die Inst:tndsctnmg h/\\', rr­
neuerung deI' h >rgl: l-,u nge l1 dc ... 
c hc lll. IlIch ... :ildie rs. Die Ge ... amh;l ­

niewng dl'''' Inneren wurde mit dCIll 
"lI~h<-lu dc.., I)C;-'fChL'ndel1 I)achho­
denh<.:rl'ichcs für \'\ 'ohn/\\TCke 
hegonnen lind die techni .... r hc Infra­
"'1 fuklur \ L' 11 x..· ... sert . Die Hl'..,wunc­
rLing der ljualit:I1\'oll au:-,ge ..... taHelen 
\Vo hnL'inhl'i ten im 1. Olx.·rgescho .......... 
so\\ie de,", :-'Ii egenha u ... c ... L'rfolgt 
l()().~ . 

KappI, Pfarrkirche 
hl. Anto nius d e r Ein siedler 
(Abb,2) 

"adl inten .... i\ ell Yorarheilel1 KOl1l1le 

20t)! 2001 die Inl1el1re, ... taurierung 

der PLtrrkirdlt.· durchgdftl1l1 \\er­
den. dil' IU den \\'ichtig ..... ten h~ t ­

rocken ~.lkr"lhall1en I.ihll. Ziel war 
die \'\ ·it.·tkrhL'r ... tellung des barocken 
Ibulllkol1/eple ... . D:I <..bs \laucrwerk 
durch IJodel1fcuchte in "- li tll'iden­
,",chaft gl'/ogen \\"ar. wurde der 
Hoden .lhgt' l r:lgcn. was /.ll eine r ar­
dl~i()logb(' h l' 11 Grabun g gelllll!.t 
wurde, Die \'\fJlld- lind Ce\\ ü lhL'· 
tl ~i chen \\ urden in \'\/e il~ getClIlchl. 
der ~tll<.:k erhielt hcrundgellü1:; eine 
gr~llIh1aul' F~I ... :-,ung. D il' Decken­
gelll~i1de im L.lJ1ghau ..... lind da ... Chor­
hogcnfre ... ko \\ lIrdl'n gereinigt lind 
rl'lu ... chil'rt. Fnt'-.cheidend felr den 

GL' ...... lllll l ·mdrud .. br auch deI' im diJ -
gon~l kll ~chachbret1\"L' rhand !leu 
' e rlegle I\otlen aus Kramsa cher \ Ial"-
mol', d l' r dl'n lti"itorislischen Hodl'n 

:LU ... orn,IJIlen tal gCll1lhtel1CIl Ziegdpbllen t:r ..... etl ll'. Ik ... taurit:rt werden IlIU"'­
"Ien alleh eire ge11lallel1 \lIarhilcler lind die Sta!ion,hi ldcr. 

Ahh. 3: KirchhUlg, Il'erlljclbr/skircbe, 
f)ec!.il'lrji'uSk'O. Du/ai! 

Kirchbcrg, 
WaUfahnskapclle 
Unsere Ucbe Frau 
und hL Ann a am 
Kirchanger 
(Abb,3) 

1001 "tlrtle mit 
der Sanierung der 
1-6, (>R en"ta nde, 

nen "a pellL' be­
go nnen. Die 1()02 
dllrchgefühl1l'n hall­
lichen ~ l agn: l hllll'n 

hClrafcn die AlIf­
bringllng eine ..... 
Ill aterial - und st ruk ­
I llrgerechtl'n Fa ........ a­

denpuve ... . d ie 'eu­
Urhclung der Fa ... , ... ade mit Kalkfarhe, den Finbau hleigerahmter 
Sl'l' h ... l'l'k ..... r hl'ih('1l in die Feilster. die Erneuerung d l' ..... schadhaften Sockel­
pulle .... im Innenraum lind die r\ bnahllll' und t~ll'hgcrl'('hte \'\' iedl'r\erlcgung 
deI' ';ttur .... tl'inplattL·n. Das Ilau ptaugenillerk g;lh den um 1--0 'on 
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\1. Kirchner ge,",ch:lfTenen W:'tnd- und J)eckenfre ..... ken . Der gute Erhaltung ..... -
lu ... t;lI1d erforderte nur eine Hdnigung und Iklll~ch('. 

I{c ilh i. A" Pfa rrkirc h e hJ, Petm s 
(Abb,4) 

Die pf:lrrkirche 11I1I1 111. Pctrus i ... t der 
grögte kl a .... si/ i ... l ischl' S~lkralhau Tiro l ..... . Di L' 
20()1 durchgefühne Inilellrc ... taurierlillg 
\crfolgIL' d~ .... Ziel. diL' ~irche ,,·ieder in 
ihren lIr ... prünglichell Zustand ILI \ c r"'Cl­
Icn. ....~imt Il che I)ekora lio n ... m;tlereil·n 
konntl'n freigelegt und retusch iert, ;tlk 

fit:lirlichen Frc ..... kL'n gereinigt \\ erden, 
l'ix·n ... n dil' ge ... a11l1l' Aharau .......... I:.tllung. 
Gl'~illl ... l' lind \\'ände \\ urdell ..... an iel1 lind 
in den ur. ... pn·lng!ic l1en Tönen in K ~ d k neu 
geLirlx: lI . N()I\\'Ct1(.1 i ~e Sanil'nlng~ll1af~nah ­

Illl'll an del1 1't· lhterr1 . an den Ihinken lind 
im Bereich tIl'r ElIlpo renaufg:i nge "urdell 
dll rchgl'l'ü hn und die ge ... amte In ... ta l latlcJIl 

CrnL·lJl·!1. 

Stans bei Schwaz, SI. Georgenberg, 
Ho h e Urücke (Abb, S) 

Die Ul' ..... t..Iurierung der hohen Bnkhe 
gch()rt IU den gr()lsten Hestauric rung ... -

\ orld1l'n d~s J ah re s 2002. lli t' illl 

Ab/). 4: I?I.!i/b i . A.. P/arrkircbe. 
Fresko. Du/tlil 

1·11Ierhali g01bche. in z\\ c i Haurha ... en UIll I ';Oll entstandene Bog.en­

hrücke mit lIlas ... i, en Steinpfcikrn tr~igt eine barocke ge:-'ld!.te hö lzern<..' 
Fahrhahnhon ..... truklioll mit Dach. Die Brücke konn1e fnr die Hcstauric rung 
luch hauhi"'IClrischl'11 lind re:-,taura1()rbchl'n Ge .... ichtspunktcll untersucht 
\\ ertkn. wohei deren Ergebnisse die not\\endigcn KOll/.epte liefl'11l' 1l . 

A hh. ) : S/(// /s. H(}hu 8riicku 

F ... lelgte ;-.Ich ein guter Zu~tand . Da ... \ l.luer\\l'rk \\ lIrde l'nt..;rrl'chend 
dem \ 'er\\ ilh ... ·rllng .... t..:I';.ld nachgefugt. ,,~ihrend tl'chnbch nicht ad~il.juale 

Fugenhcfl'iche ;Il1,.,getall~ch t \\·urden. Ikr IIo I/:lU01;lll wurde IXlrtidlerg:in!.l : 
l{ückhau lcl1 \ 0 11 ei nr~l<-,hen IkJxlr~l l lIre n dcr lel/tcn Jahrzehnte wurden 
\()rgenomlllen. Ib , ... 1);l('h erh ielt eine neue I)cl.'kung mit Lirchenhrettcrn . 

Abbildungs n ac hweis: 

1 lilA , .lud, J 
\'Cie"'aul'r, TI\.K : 2 

!lilA . H.l1l1pOlel: 5 
!lilA. Caramelk, 1 

F, Stocher. Kirchc ll/l'itung Innsbruck: 

VORARLBERG 

Aktiver und passiver Denkmalschutz, Schutz und 
Ptlege \'on Einze lelenkmal und Ensemhle zä hlen zu 
den ~t~i nd i gen Aufgaben und b ieten j ede~ Jahr neue 
H era u ,~ fo rel erungen . Eine Steigerung der QualiLät hei 
Beratung und Ausfüh rung wird dabei angestrebt. 
Transr arenz, Vermarktung und Bürgernähe gewinnen 
immer mehr an Bedeutung. Tage eier o ffenen Tü r, 
Vorrr~ige , Fachseminare und Au~ste l1 u ngen transpo r­
tieren d ie Anliegen c1e~ DenkI11a l~chutze~, Beispiele 
dafür wa ren J nformalion~ve ra ns talLungen in ei nem 
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13 regenzeJw~i1derhaus in Schorrernau , im Kraftwerk 
Andelshuch und im Gästehaus des l<. losters Maria­
stern in Gwiggen sowie eine Fensterausstellung in 
l usaml1lenarheit mit der Wirtschaftskammer Vorarl ­
herg im Architekturinstitut D ornhirn . Soga r auf de r 
1 irchenmesse Glo ri a wurd en von Firmen und 
Hestauratoren Beispiele der letzten Restaurierungen 
im Lande anhand vo n Ohjekten und Do kumenLatio ­
nen vorgestellt. Eines der Schwerrunktrrogramme, 
die D okumentation der Maisäggebiete im Iontafo n, 
ko nnLe mit Tafamunt in 7: LI.~a mll1 enarbeit mit dem 
Heimatmuseum Schruns und dem Stand Montafo n 
wei tergeführt werden. Die Bemühungen der Denk­
ma lrfl ege und die Möglichkeit von Schulungen für 
llandwerker in eier Kartause Mauerhach haben zu 
ei ner fa chsrezi fischen Qualitä l.~ste igerung der Leis­
tungen von Klein- und Mittelbetrieben beigetragen 
und somit eine Erweiterung und Bereicherung der 
Aufgabengebi ete sowie Ankurhelung dieser Wirt­
schaftszweige be\\'irkl. 

A I}iJ. 1: f)ol'1/him. P./ul'rkil'cbe 

Dornbirn , Hatlerdorf, 
pfarrki rehe h I. 
leopold (Abb. 1) 
Die \'Oll E. \" Hil'dd. dCIll 

Hofhaudi rektor lind \ 'or­
~ta nc.l der Hofbau inll'll­

d a nz de r haycrisc hl'1l 
Könige, gcrl:mtc pLIIT­
k irche hl. Lcopokl \\ urde 
im ~lü nc h J1e r Hundbo­
gellstil e rbau!. Die Kirche 

ist eine ha rmonische SliI­

sc !1()p l"lIng im Z lI S:I Ill -

1l1L' llspic l \'on Arch itektu r 
lind \ la1erc i. \\'obci es 

inhaltlich U1ll dil: \'cnll iu lung dl'~ F.rlösu ngswerkes JesLl Ch ri~t i geht. Bei der 

d un.:hgeführtL'n Inne flrcstaur ie rl1ng galt C:-'. die künstlerische Ausstattu ilg zu 

!..o nscr\ ic rL'n. ckponierte Teile an ih ren u r .... p r(lI1g lichcn Standort zunjck:t ll ­

hringen lind Fch l .... tl' lIc n i'.U schlieJ:;en. Zid \ \ ":11' es, die Gesch ichte lind den 

St imlll ung~\\ el1 des !)CllkIlWb 1.1I b(' \\ ahrc il . ErSl \\ 'enn rein kOllsef\':llorbchc 

,\ b S:"iI1:lllI IH..: n n icht :lusreichte n. \yurdc n rl'staura lo rische Arbe irssch rill l' 

du rchgeführt: :\ I;.I. ... sn:d-1II1Cn :111 den Malereien. Erg~i n zllng d er Sandslc inpb t­

\(,:n im Preshyteriulll. Hc inigung (kr K irchen lustc: r. l<cparatu r der Ij~inkc, Fr­

g~inzung und Ik in igung der ;\ I t~ i rc . 

Götzis , Junkcr J o nas Sehlösslc 
(Abb. 2) 
Das Schlös,chcn ( I ,)H~) iSI ein 

ei n / igan igc .~ Beisp iel e ine .... 

hcrr .... chart lichen Ansill.es der Ik­

naissancc7.ci t im B()d en .... cl' r~IlIl11. 

1 Jntc rsuchllngcn d urch I kltl for­

.... c lwr, Archäo logen und Ikst;lLI­

ral c)re n erga lx ' n kostha re !)ct: li ls. 

die nu n re:-.tau ricn \\l:rden . 
;\ l il den \ 'o rbc reitungs- lind 

Pbnu ngsarheil en \\-u rde 2001 
bego nnen. 20()2 k o nnten die 

:-!:lti:-.che S~l nic rllnt! sow ie die 

Ko nsoli diefu l1,t{ d es noch in 

He, .... ten \"()rhand el1cn originalen 

Kelle n pll r~.es erfo lgen. Hcsle der 
Ahb.2: Cri!z is . .!lIl1kerjol/us 

Scb",ss!e !\ hl ll' reil'll lind Eckq uadc rungl'n 

wurdcn do k uil lentiert u nd konserviert. Das 1):lCh deck te Illan l l1it dCIll 

\ orlundc nc n Z il'ge lmatc ri a1. An der Südseite w urden Slunclc nlinic n ei ner 

Son nenuh r t'l1ldcck1. d ie eine fllnktionstüch li t!c Hekonsl ruk l ion ennöt-dich­

ten, Para llel :t.lI diesen ALigenarheiten erfolgt nun el ie Innenrestaurieru ng, die 

2tl0.3 ih ren AI""hl li ss findcn wird . 

Bartholo mäbcrg, roma n isches Vortragekreuz (Abb. 3) 
Das sp~ilro1lla nbche \ 'on ragek reuz gehö rt / 11 den quali tiit\ollstcn und \\'l'rt­

\ 'o ll:-tc n Kk' inotliell de:-. Landes. 2002 \\'un.le es in l kn 1\1 )A -\V'crkstiu en 

rcsUurien. Es erfo lgte e ine sorgLi !rigc Hc in igung, d ie \X'ac hSraslcn wurd en 

entfern \. d ie IU ndef d ef Ernail l icn mgen mi t Acry lharz gesichcI1 und 

A iJh. j: Bartbo!ollläberg mll/ol/isches ~ ;)/'frugskrellz 

Fehb lc llcn pa rt iell gesclt l os~cn. Die bei einer früherL'n Hest:lll r ie rung ein­

ge .... el /,tcl1 K n.;· uzs( hr~lll bl'n \\'u rdel1 d u rch v(>IJ-!o ldete HUl1dko p f'rügcl crS<..' I /!. 

die Sleinillli tJtiol1l'n aus Kunsth:1r;: helassen . HCUI<...' \\ i rd c ine Kopi e des JUS 

d etll 2. \ ' d. 15. Jh . SI allllJlCnde ll Kreuzes in der Kirche ,l!l'/c igl. 

Abbild ungsnachweis: 
BI ) '\ . I.K , .: J·3 

WIEN 

Neben den umfangreichen Aufgaben der rraktischen 
D enkmalpfl ege im Jahr 2002, die nicht nur die 
Betreuung von p ro fanen Großbauvorhaben und 
umfangreichen Restauri erungen im sakralen Bereich 
umfassten, ~ondern auch viele Kleindenkmäler und 
Vorstadthäuser, musste im Zusa mmenhang mit der 
Ernennung \XIi ens zum Welterbe auch die Cnter­
schutzsteIlung des D enkmalbestandes im 1. Bezirk 
intensiviert w erden. :'\lehen der Fen i g .~te ll ung von 
Großrrojekten, wie dem MuseurnsquarLier wurden 
umfangreiche Bauvorhaben in Angriff genommen. 
Dazu zählen die betreuung~inlens i ven Bauten der 
ehem. NÖ Landesregierung, di e u niversität, Umbau 
und Sanierung der Hochschule für angewandte Kunst 
smvie die f o rtführung der Außenresraurierungen des 
Kunst- und des :'\Ia turhistorischen Museums. des 
Burgtheaters , der Oper. de .~ Parlaments und des 
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SchOllen klosters. Im sakralen Bereich ~\ ' urde die 
Res taurierung der Pelc rsk irche augen abgeschlossen 
und innen \\'e itergeführt, die Befundaufnah me der 
Kirche Am Ilo f vollendet und die Kuppelresraurie­
rung (kr Karlskirche begonnen. Im Palais Liechlen­
stein ko nnten die se it dem 19. Ih . nicht mehr sich t­
haren Fresken ROllmayrs f reigelegt w erden . I m Palais 
Epstein, d~l s für eine neue \'utzung durch das Pa rl a­
ment \ 'o rgesehen ist , erfo lg te e ine umfassende 
Befundaufna hme. [n Sr . Stephan \\"Ll rde d ie Augen­
restaurierung fo rtgesetzt. Analog zu el en letzlen 

.J ahren legte man auch heuer w esentl iches Augen­
merk au f den C emeindebau der Zw ischenkriegsze it . 

Alli). I : S/cill/suj)e/: G'o/Jelillst/al. 
f)elCl il 

A 1)1). 2: PjillTki rcbe Ka isere/)e/:,­
r!()// !i illlJlick 

1. , Opernring 2, Kärntner 
StraJ~e 40, Staatsope r, 
Gobe linsaal!Gus tav­
Ma hlc r-SaaJ (Abb. 1) 
In einelll der Ende t!l:..., 2. 
\\ dtkricge:-. /cr<..;tÜTlCIl Ikn.:- i· 
ehe der St:l:ll.SO[X'f ellt:-.und 
nach PEineIl \ on C. Ko..,ah: ein 
fl'pr:i:-.emar i\ er PJlI:--en ... a:lI. 
der mit \\ :l1ldre~tcn G()I"'X:lin~ . 
~vL'nl'n allS der Zaulx:rtlöll' 
d.u·...,tcllend - ~1lI,.,gL'St~Htl't \\ ur­
de. In den seither mhe/ll fünf 
.1 :lhr/L'hntl'll war c"> III 
!X:-Ir:i<:hllicher \ 'crschl l111tI.llng 

der 'ol"nsihlcn Te'tiloh .... ,.!bcht: 
gekollllllen. '\\ odu rch allch 
die Lllhigl' Erscheinung !'.[ark 
in \Iitll'iden:-ichaft gelogen 
\\ urde. Im Ikn.:ich der TllI-­
griffe bnden ... ich tLtli"dx.·r hin­
ilU.... 111cch:lnbchc Bc .... düdi­
gllngen. Für die Reinigung 
und He .... tallrierung \\"lInlen die 
in ltlhnli..:'n an den \X ':inc.k.'n 
Ill( )ntk'llen Tapisserien ~Ihgl' ­

nOll llllen und der Schl1lull ;111 

den \ 'order- und Hück .... eilel1 
der Trjgerkollsrruktio!l manIl­
eIl entfernt. Fin/ellle Illl'­

chani:--che Be .... ch~idigungcn 

\\ lIrden lühlechni ... ch helun· 
deh , DiL' an den Türtlügl'ln 
;lIlgehr.lchlell Te.\{ilien \\ ur­

dL'n \01' On gercinigl. ( "rn 

die künftige BL'laslling I.U re­
dU/ierl'n. \\ tlrde eine lu .... :ill· 
Iichl' "';toftlage an der \X "a ntl­
.... eite hefe ... tigt. 

1 '1. , Münnichp latz, .,t~lrr· 

kirc he Kaise re be rsdorf 
Hit Peler und Paul 
(Abb.2) 
2002 \\ urde mit einer umfas· 
~l'ndl' n Innenre .... taurierung 

hl·gonnen. welche die bauli ­
che (Trockenl<.:gungsmag­
nahlllcn ) lind ((:ch n i ... che 
(Flckt ro;nslalbt io!l. Ik'kl lch ­

tung. lklnkhciLung) :-'Jnic­
rung und Ikstau rieru ng der 
hist()['ischel1 AII" ... t:t ll l lng und 
Finrichtung 1IIll f~IS:--tl· . Die 
Langhauv lind Chon\~i nde 

\Hlrden hefllnclgellljr< in 
Ll'illlLII-hentcchnik neu ~l' ­

f:trhclt . Die Ikkoratio ll'­
malereien im Gc\\()lhc \\ UI"­

den lediglich gen.: inigt. 
gcfc~lig[ lind fClilschicrt . Im 
Choranhau \\ urdc die ... tark 
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uher .... tricllL·ne. f()J"Illal kaulll Illehr erkennllarc Stllckrippe freigeIegi. gefc..,tigl . 
die l'l' llbtelkn erg:in/t und gell\j l~ dem {)riginalen Farl)l)efli nd neu Clherfa .... ~t. 
In den BD,\ \X 'l'rk .... t~il1en wurdcn die gro r~forll\al igcn. im Langhaus aufge· 
h,tngten Ililder d,,, \laie .. , I'.:·,[rlldel ( f-Il.f ralll X'l\er. 11I .. \ ntonills \'. Padua . 

1 1 1 . Sl'l ).I~ti:ln ) fachgerech t rl''''l~lurien . 

AI)!). :i: Schloss Sc/)()/I1Jnllll /. 8C'/gl-7.illlll1er 

13., Schö nbrunne r SchJossstraße 47, Schloss Schö nbrunn , 
Gisela-Appa rte me n ts (A bb. 3) 
19')'-) L·nhchlo .... .., 111,111 .... ich 1.1I eincr Hc!--wurierllng (kr garte ll~eitig im 
Frdgc:,,>chng gelegenen H;ill l1le (Gi!'.cla-AppaT1cllll·nh ) lind einef "Xeullu t/ung 
:1 1 ... K inderrllll .... l'lIlll. Ikl!'.ierend auf einer Be . ..,tandali fnahIlle und nach dnge ~ 

IK'nder An~ll~ "'l' der <.Ii\ l'f:-.en Schadcll ... h ildcr l' rf()lgt L' die Fe<"llegling de:-i 
Ik ... tauriL'r/ieb . AI .... I. Schrill wurde die Tnx.:kenlegung und Enbal/ung de ... 
\1:lUl'I"\\Cfh:e ... durch den Finhau einer H:wteilhei/ung h/\\ . durch d,l'" 
\ lIlhnl1.~l·n \on Fllt~al/. lIng ... kolllpre..,,,,en h<.:\\erk:-itl'lligL Die jllu .... iollhli..,chl·n 
!.;.1I1d'ch:llhlll,!lcfl'i11 \on J. \,\ '. Ikrgl (1 --5 - d \\ urdl'n fe..,tauficl1 und Il'dig-
111.: 11 ~111 jenen ~tclll'n. die \ on früheren \X ·a:-.~er .... c lüden Ix.'einlr.:ichligt worden 
\\:lfl'I1 , ,lhgL'nOI1l111cn. um da ... dah intl'rliegende .\ Iauefwerk IU .... ~lIlicren . 

I "hL'rmalungL'1l \\ urden al)gL'nollll1len. rL'l lbtel lcn n.: l u ... ch iel1 .... ()\\ ie I1ll'cha­

nbchL' Be .... clüdigungen :1lI .... gche",..,el1. Gereinigt \\ u rdL'11 :llIch die Decke ll ­
Irl· .... kcn .... nd;!:-- ... .... ich nun fClf d ie dre i H;iullle ein einheitlich helle:-. und 
11IIligl'''' rr .... chdnu ng..,hild ergibt. Im ... og, Hennef7.i lllllll'r \\ urde hei 
\ hgr;dlungcn da ... ursprüngliche. also in die Frrichlung .... /ci t ul1l(:r FbcheJ" \ 'on 
rrbch I.urül'krl'ichende FuHhouenni\ eau Illi t u rigin:llcm Pbllenhdag 
;llI(~l'rllndl'n . '\~Ich Ahnahme \on PUllscll il'l lt en an dcn \V~i ndcn kamen 
Ik ... ll' dl'''' ])eh: orali()n ..... ,;;y .... lcm~ in f orm \on \ 'orleichnungen und PUl/.­
ahdrücken IUIll \"or .... chein. Die..,ef Zu .... tand \\ufdc :11... Doku illent der 

Frühge,chichte Ix:Ll .... ~en, 

13., Schö nbrunner Schloss­
l rafi.c 47, Schloss Schö n ­
bnllln , Bla ue Stiege (Abb. 4) 
2f}()1 erfolgte die,.' He ... tallricfung 
lk .... I )eth:l'nfre ... k() .... '(ln S. Hicci 

( nil IIjl lind der reich geglie­
dCI1cll \'\'iinde im Bereich der 
Blall en Stiege. W,;hrend die 
i\ laloherlliche d('~ Fresko .... grog­
Ibchig gere in igt wu rde. erfolgtcn 
l ·nter .... uchul1gcn nach früllen 
hbuen I';irhelung ... !'.chich len. die 
\\ () b l nallll'n:-.gelK'nd gL'wc~en 

hii lt en :--ind. l i<.:fundgcllü.H \\'ur­

den die- \X ',;nde in hd lh l,,"en IliJh. 1: Schloss ScbölI!7nlllll . 
r :l rhen gl':-.t riclK'n lind :-iomit d a... Blalle Slh!,ge. Fresko 
hhlOri.-.chl ' rr. ... cheil1ungshi ld au .... 
der 2. ,I. d . IH . .I h . wiecle fhergl.':-.td lt , Ei ne Ausnahme \\ u rde hei dl'1I1 noch 
in dil' Ib ll/l'it Fi!'>l"her \ o n Erbehs lurCickgehL'nden Stllckdekor in dcn 
Fen:-.tl'rleihungell gel1l ~ l ch t. der \'ergoldet \\ar und .... ich crfckl\'()11 gegen l' ine 
\ l·r ... i llx :r1c Grundlbche abgehohen h:1I1l.' : an einelll Fen .... tef \\'urcle dieser 

p l~ich t igL' Z ll ~tand \\"iederherge!'>tdlt. 

13., Wo lfralhpla tz ] , Pfa rrkirc he Obe r SI'. Ve il (A bb. 5) 
'J,lch dcr Aur~l'nin"'landsl'lIl1n~ \\ urc.!c 2002 mit der I <l'~tallrierllng des 111I1C­
n . .'l1 hegonm.:n. llei den GbnL~tuckfi~url'n und 'stuckaturcn der \'ier Sl'itenal­
t:ire und de ... Hochah:l l"es wurde die o riginale l)olil'J"\\l'ij~oherfbche wieder­
Ill·rgl· ... IL' 11t l )er al1 der Architektur def ~eitenalt ~ife auf~ehrachll' 
!'IllI ... kmOlJ"lIlor w::Ir in gutelll ZlI ... tand, :im II(Kha ltar hingegen wie!'. ef lahl­
reiche rdll ... ll'llen auf. die hinterfüllt und cQ~~in/t \\erden mussten. Die nach 
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Ahb. 5. ejim"kirc!>e O/X!r SI. \ eil. 
Ilocballar 

lk'rllnd \\'lcclerhergestl.'lllL" ge­
malte graue Ibhlllllllg der Sl'iten­
JIUre unterstreicht deren beson ­

dere künstleri,,,he Qualität. Die 

ha rocken Altarbilder untcrlagen 
KlimJschw<lllkungl'll . die /.ll Rb­

~L'n in der Lein\\ anti und tU 

einer Gc:Eihrdung: der ,\Ial~chjclll 

gcfühn haben. Die Hestaurierung 
1IIllf:I;o.SIC 1l.;J. elie Ahnahml' \(JIl 

C"hcrnl:llung ..... :-,(·hichtcn. Lein ­
\\ a ndrl'p~lr:t[u rl'n, das Auf. ... pan­
IlCIl dcr I ~ildl'r auf einen I1CUell 

passenden Keilrah1llen ."'io\viL' 
eine f:lcligercchtL' ,\ Ioll lage. 

15., Rallchfang kehrergasse 26, 
= Heinickegasse 1 (Abb. 6) 

LY2 1 \\urdc A. Ikenner im It.lh 

J1lell eillc:-, Pi lot-Projekts beauf­

trdgt. eine kleine Arlx:itcr\\'oh­
Illillg mit Einhalllllübein aus­
zu .... tallell. In einer \Vohnullt! ist 

diese AlIs:-.I~JtllIng noch kornpll'tI 
erhaltL'n geblieben. Das BDA 

regte ei ne Illuseale '\ufl:ung an. 

die na ch lllllfa:-.sendcr S~lT1iL'rllng 
und HC"'lauricrung nun als Gc­

Il1cindch:llll11lbCUlll UI1l,t.:c:-.ct/:t \\'ird. 13L'l11crhcns\\"l'11 ist die \'olbtinclig er­

haltene F:inll<luhüchc, die auf kleinstelll Haulll <irnl lichc ArhcilsahWufc cr 
möglich! lind :'Ib \'orbufcr der Frankfurter Küche (1927) gelll'n kll1l1. Auch 

die Trennung \ '011 \'\Iohn- LInd Schbfrau1l1 durch (.'in !(:I:-.lenclclllcnt wirktl' 

hahnhrechend. Als praktisch erwiesen sich d ie in ."ischen versenkbarcn 
Kbpplx:l 1L·n. Fu(~bödcn, Schr~inkc, S(h r~lnk\\'and und [ inhauküche \Hlrdell 
kOllSC1Y1CrL e in khlender Gasherd lind HIcL'hofcn durch ellls[Jn:.'c]lcndc 

G,-,r~ i t c alls der Zei l erseTZt. hewegli che Teile der Einrichtung l"J!:~in/t. E:-. i:-.I 
zu Cl"\yarlcll. c.la~:-, dieses wcl rweit einl'igartig<.: ,"-. IUSClllll <.:in<..:r breiten intcr­
naliolull'n Öffent lichkeit bekannt \\ erden \\ ·ird . 

Ahh. 6· j{allchj"cmp,kehrel;r<Clsse, Einballkücbe 

Abbildllngs nachweis: 
11. :\L'lIgl'bauer: 1 

UDA Ar,,"i,·: 2. 3 
Scherze!": ' I 

IlDA. ,cuhauer: S 
UDA. LK·W. Sched il 'Y: (] 

ZENTRALE ABTEILUNGEN 

ABTEILUNG BODENDENKMALE 
Nach elem DMSG s ind archäo logische Funde de m 
BDA anzuzeigen , elas zur Siche rung eies ansonsten 

unwiederbringlich ve rlorene n Befundes so genan nte 
Denkmalschutzg rabungen veranlasst - ve rgleichba r 
e twa eier Do kume ntation eines Bauwe rkes \'or sei ­
nem Abbruch. Auch 2002 waren derartige Reuungs­
g rabungen Schwe rpun kt der Arbe it de r Abte ilung. 
:\eue Ge we rbe- und ßaugebiete, Male ri a lahhau unel 
ei e r intens ive Ausha u von Verkehrswegen erforelerten 
g ro ßflächige und unte r Zeitdruck sll:he nde Unte r­
suchunge n vor den dad urch verursachte n Bauvor­
hahe n. Im Unte ren Traisenta l (NÖ) e rfo lg te e in e Aus­
weitung des Industriegehie tes um 85.000 m' . eie r 
urzeitliche Sieel lungen, Gräherfelde r de r frühhronze­
zeit , eier Crne nfe lde rkultur und de r Spätan tike zum 
Opfe r fie len. Auch in Enns/ Lauriacum (OÖ) verur­
sachte der Druck eie r Bau\\:irtschaft umfangre iche 
Reltungsgrahunge n. Großtl ächige De nkmalschutzgra­
bungen wu rde n durch Straßen- und Bahnbau verur­
sacht, so etwa im Be re ich eier Süd-Umbh rung \'Vi e n. 
wo 2000 urze it li che Sieellungsobjekte und e in 
<l'\\'arischer Friedhof aufgedeckt wurden. Be i elen 
Grabungen au f eier im Zuge des Ausbaues der West­
bahn geplanten Güte rzug umfah rung von SI. Pö lten 
konnten urze iLli che . rö mische unel frühilli tte lalte rliche 
Siedlungen sowie e in langobarelische r und römischer 
Fri edhof do kume ntie rt ·we relen . Von elen 113 im 
Be ri chtsjahr durchgefü hrte n archäo logischen U nter­
suchungen betrafen 40% Ohjekte des Mitte lalters 
und de r Neu ze it. Die durch Umha u- und Sa nie rungs­
maßna hmen verursach ten archäo logisc he n Lnte r­
suchungen in Kirche n, Klöstern und Burgen hahen 
wichtige Ergehn isse für die mitte la lte rli che Architek­
tur- und Sied lungsgesch ichte e rbracht. Darühe r h in­
aus erforderten Bauproje kte und San ie rungen in den 
historischen Stadtke rnen von I-Iorn . Klo.~lerneuburg. 

Krems, Mautern , J>öchla rn , Traismauer, Tu lln. 
Wr. Neustadt, Enns , Fre islaeJr. Graz, 1-I a ll in Tirol, 
In nsbruck und Wie n za hlreiche Grabungen und bau­
begle ite neIe Unte rsuchungen. Nehen de r umfa ng rei­
che n Grabungstä tigkeit wurden 3.496 1 nte rvenlio ns­
fälle bearbeitet. [m Zuge de r a rchäologischen 
La ndesaufnahme wurde die EDV-mäßige Einga be eier 
Func.lkartei fortgese tzt (dzt. 28.309 Fundplätze). 

Vösc ndo rf 
(Abb.l) 

Auf der Trasse der 
geplan ten \Viener 
Südrand StfJBc 
(SI) \\urcle an 

der La xcnhurger 
Slfagc ei n unbe­
kanntes awari­
,ches Gr,d,erfcld 

enldeck t. Auf ci· 
ncr Fl:iche nJn 

1 S.!)O!) 111 ' wurden 

(]';() reich ausge­

stattele Gräber des 

7. 8. )h. n. Chr. 
ulltersucht. Hc r­

\'orl'.uhehell sind 
rn<.:hre rc I$(:sta t­
lungen von J\lUn­

ncrn. denen als 
Ze ichen ihres ge-
hohenen Status Ahb. I : \ (;sendOlI (Ill 'oriscbes Gliihel/eld 
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nehen ihren \X '"lh.'11 (Hdlcxhögel1. Siihd. SIreilihre) lind den rriiclllig gear­
beiteten. H.~rgoldl'IL'11 GürtelgarnitureIl ihre aufgl'/~itl llll l'n Hl' itrfcrde mitge­
gehen \\"l l r(kn . FndL' des H . .Ih. wurden einige Fraucn hl'igc:-'L'tlt, die anhand 
cha raktcfi ... ti ... " hcl" Tr~lchthl'standlL'ilL' ab Angehürige einer ..... lawischell Bc \"ül-

kenlng ... gruf'pe :lll/u'>chell sind. I)a ... 2 . .2~() OI*:l..IL' 1II1lfa ... ..,L'nc.k: FUll l h llat e -

rbl \\ ird in dt:n Hc, ... r:turien\Trksl:ittell tlc ... HDA rL' ... t~luriL'T1 . 

Ahl!. 2: .I /(/ll/ha//sell. CralJ/lIlf{sjläche lIIil Slrt(/,'e //11d Irerkslall­
Imracke. 

Ma llihallsen (A bh.2) 
\ '01' def Errichtung eines nellen Bl'~lIcllL'rl.L'nlrlllll"" bei der (;etlcnksl;in c 

\lauth:tllsel1 :111 der S\X'-Flankc c.k':-, chL' lll . Kull/l'lltr:tt io!1 .... lager'" wurde das 
Areal arch:i() logi:.,ch untersucht lind die \X'affenmL'i .... lcrL'i direk t an der AllEen ­
sei te der sCidwest lirhl'1l Lagcrnl~llIc r lokali:-.il'rl. I )ie Fllnd : lme nt Jll ~l lICrn erg;l ­
hen eine dreiteilige ItlU1l1g1icdcfung mi t unterkel lertL'Il1 minieren Gclüude­
tL' i!. Fntlang der ~\\ r_ lind '\\X "-SL'i lC der I ktraC~l' \ erl icr eine Stragc aus 
klcinform.ltigen Gra ni1steinen. J)ie I.wL'itl' raralld \\c ... tlich lur \'\ "affenmci:-.­

111;17. 3: Craz. C/'al71lllgell C/I/I //aupl ­
plalz . 

Il'fl' l angelegte l::3ar:lcke 
\\ar durch einen ~chma1cn 
Korridor in Iwei gleich 
grogL' Geh;iudelülflen ge­
leih. Im :1-1 irrcltci I dürfte 
..,ich ein Sa nit ~i r- 1)/.\\ . 

'''''I.ellenhereich befu n­
den haben. Die Bcgren­
lung de .... Gebndes im ~\'\.' 

hildete eine an den Hang 
gebaute Mallcf mit G ran it­
ste inverkll' idu ng . f\ US 

einem Anbau an der NO­
Ecke ko nnlen 7ahlreichc 
Ebenohjcktl' geho rgen 
\\ erden. ferner Porzellan ­
geschirr und einige Stah l­
hdme. 

Graz, Inne re Stadt, 
Ha lIpipiatz (Abb. 3) 

Die im Zuge der NClIgc­
.'Iahung des Ilaurr rlaLzes 
Crl(lfllerl ichen groElläch i­
gen arch~i () I ()g ischcn l in­
tel"suchungl'n erhrachten 
Auf..,chlüsse Cthcr d ie Be­
haulIngsgesc h ic hll'. So 
wUfdL'n di e i"lberresle 
einer Sll'in"erhall ll ng des 
1;\ . .Jh . über Holzh"uten 
<.Ie, 12 . .Jh . aufgedeckt. 
I\ uch fand Illan den erslen 
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gL':-.ichL'rll' 1l .ln.: ll.lologischen '\;l chwei ... fClf das frühminl'bltl'rlidle Gr:11 dc"-) 
11. .Jh . Il:" Ende tie r lIürgerlüu,er mil ihren I lof- und \X 'ilbchafbl l: lklcn 

.... chcint im f rüheIl 1-) . .lh . nach einer BI":'lI1dk ~tta .... tr()J1he gl...'~oll1mL'n IU :-.ein. 
Iler groge I I"urlrl"ll entstand eN nach der endgültigen Schleifung der 
IbulL'n lIlld der PbniL'l"lIng des Schutte:-.. [);b 11lllfangrl'ichc ftlndmatcrial 
\\ ird im B n " gereinigt. geordnet lind gl· ... idllct: \\·1...'[1\ oIIL'n ... • OhjektL' wu rden 

re ... tluriL'rt. 

Oölsach , Pfa rrkirc he 
(Abb.4) 

Im Zuge dL'f Ik:-.l:luriL'rung 
def Kirchl' \\ unk l:inl' 
arc!l:iologhL'lH': Cl"ahung 
not \\endig. die \\ ichtige 
t\uf:-.chllh:-.c Iur frühen 
KirchL'ngl'M:hicllle dc ... 
Onc" hrachle. Die "iihe 
IU!' H()[}1L'r .... t:tdl Agunt ulll 
li nd da ... Patro/inilllll des 
hl. \iartin \\~trl'n Indil.ien 
rur eine frühl1liltdaherli­
dre (;rundung (H.- I I). )h . ). 

DL'r :.ilte"'le fa" .... harc Kir­
chcnbau <d:llle[l in da ... 10 . 

. JlU \\'ar eine ~lcine S"aJ­
~irclH...' mit .\r:-.h lind 
L'inclll F.., l ri ch .tuf ~tl'inrol­
Herling. \\ clcher d:h f rüh ­
millcl:i1lerliche Criiherkkl 
üherh~ll1tc . J)iese erst e 
Sleinkirrhl' wurde his auf 
die Grundmauc rn ahge fis­
... en lind durch eine Saal­
~irche mil fl'cllleck igel ll 
Chor mit Ar .... b l'l" ... el l.t 
(;Illfgrund \ o n \tü n/full -

den IJarierung ins 15 . .J h .). IIhh. 4: {),I/such. t1cIITkirche. BtIIlbejimde il/l 
i\nt'. d . 16 . .J h . wurden ein (Zu)/ ' ///Id I'()rrlerell Bereich des 
ttothchl"r ]>olygonalchor I\ircbellschiff.., .. 
angehaut. ein Gc\\·ölhe 
elllge/ogcn lind dabei dL'r Saal in HaUrhChl ff lind :...eitcn .... cbill gL'tL'lIt. 
er\\ citCl1l' 111:111 die Kirche lind harocki..,il'I1L· den Chor. 

Abb iJd ll n gs nac h we is: 
Il IM. Ilodcndcnkm:rle: 1-'1 

ABTEILUNG FÜR HISTORISCHE 
GARTENANLAGEN 
2002 wurde an der seit de r :\ovdle l999 zu m DMSG 
möglich gewordenen Unte rschutzsle llung de r 56 im 
Geselz aufgelislete n histo rischen Gä rren und Parkan­
lagen we ile rgea rbe itet. Anzu merken ist. dass in die­
sen Fä llen die Zustimmung des Eigentümers zu r Un­
le rschulzste llung e rforde rli ch ist. Fachgulachlen übe r 
den Schlüsspark vo n Klesshe im eS), den Schloßpark 
Ma lzen in Brixlegg ('I') und den Garten de r ehem. 
Vi lla Skywa-Primavesi (W) wurden fertiggesle ll r. De r 
Abschluss des Unte rschutzstc llungsverfahre ns für 
diese O bje kte ist 2003 zu e rwarren . Eingeleitet wurde 
das Verfahren für den Wiene r Stadtpark sa mt Kinde r­
park und für den Schlosspa rk Malzen. Beauflragl 
w urde n w issenschaft liche Pa rkpfl egewerke als 
Grund lage für die künfligen Cllle rschutzstc llungen 
und Konzepte für hislorische Fre iräume, die e inen in­
tegri e renden Bestandteil von baulichen Denkmalge­
samlanlagen bilden. Erste ll t bzw. abgesch lossen wu r­
den Parkpflegewe rke für Kle in Welzdorf (NÖ ) - e in 
Te il be re ich des sog. Englischen Ga rlens wi rd für d ie 
.\'Ö Landesaussle ll ung restaurie rt , für den Schlosspa rk 
Po tle ndo rf (l\Ö), für die Linze r Baue rnbe rga nlagen. 
deren nte rschulzste llung für 2003 vorgesehen ist. 
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und der 1. Band für den ha rocken Sch""arzenherg­
garten in Wien. Kleinere Ko nzerte für architektoni­
sche Fre ir~iume \" ie die Sti ftshöfe in St. Perer (S). 
SWIllS ('I') und den architekto nisch gesta lteten ba­
rocken llo thereich des Schlosses Müh lbach am Man­
hartshe l'g (~Ö) wu rden durchgefL"lhrt . 

Abt. rur Historitda~ GartcaaalagcD 

BearbeituaJ 
Landschaflsarchitekll,! 

Ahh. I : I':trkptlcg\\erk Schloss I'ottendorf, Titd,ei te 

Projekt Sch losspark Pottcndorf (A bb. 1) 

Für elen Schlosspark. eine der im DI\ISG :lufgez:ihltcll Anbgel1. \nlrde ei n 
Pa rkplk .'ge\\ L'rk L' r~lrheitcl. Der Park iSI nehen delll grof<lc ils Icr:,lö rten 

Schloss ein \Vl'rk des französischen Architek ten e h. ~ l orl';tll aus dem frühen 
19. Jh. Dic"L's c hemab hcrClhmtc g~1J1 c nk ün:-'11l' ri sch(:' \\'erk. das bis ZUlll 2. 
\'\Icltkricg in einelll guten Zustand existierte. ist hCllle \ ('1"\\ ik k: l1 . Neue lind 
allf.~ch lu s:-.rci c hc Quellen \\'urdcll aut:gcfundcll lind der llrsprClnglichc I~('­
:-.tand Siklwl'st-Gal1cn, Sch lossi ll:--.e1. \ViL·senin~l'l. \VaklinscL l\"ordgal11'n lind 
Grn!)<:r Teich so\\'ie Randhereiche analysiert lind tK~\\T rtct sowie I\dassenhc­
rt.'cl1J'lII\~l:n lind Kostensc lülzungen durchgerührt . 

AbbUdungsn achweis: 
BDA . Hajös: I 

ABTEILUNG TECHNISCHE DENKMALE 

Die Tätigkeit der österreichweit zust~indigen Ah­
teilung ko nzentrierte sich einerseits auf die eigen­
ständige ßetreuung von Restaurierungen und Sa nie­
rungen ink !. Erteilung von Bewilli gungen für 
Veränderungen. andererse its auf die Abwicklung 
von Suhventionsverfahren. die Zusammenarbeit mit 
den Landeskonservatoraten bei diversen San ierungs­
vorhaben. die Bea rbeitung von Unterschutzstellungs-

a nLr~igen und Gutachten sO\yie auf die J\tlitarbeit hei 
Erstellung des Denkmal\'erzeichnisses. Weiters ""ur­
den zahl reiche Anfragen über D enkmalwürdigkeit, 
Sanierungstechni ken, Umbau- bz\\'. :\utzungsmög­
lichkeiten hearheitet und das Welterhe Selllmering­
hahn betreut. Der Euror~1ische Tag des Denkmal­
schutzes fand in Österreich unter clem Motto 
.,Technische Denktll ~l l e" statt und ermöglichte der 
Ö ffentlichkeit d ie kosten lose Besichtigung dieser 
O hjekte unter fachkundiger Führung (s .. Öffentlich­
keitsarheit '") 

Abh. J: KII[jiler-Slenllmrle, .lJeridiuJ/kreis. J/ach l?eSlallrien/l1f!, 

Wien 16., Johann Swud-Straßc 10, Kuffner·Ste rnwa rtc (Abb. 1) 

DiL' Sternwarte \\'urde I ~~ I-H6 nach Pbnen dc~ Architekten F. \ . '\ClIlllann 
jr. fü r den l{ra uL'rcihesitzl' r \ I()ritt. \'on Kuffner ~I b reichgegliedener GcI}~iu ­

c1ckomp1ex in Hack~t ci nbauwcise i..ihc r kn: lI J.fünnigelll Grundri s,., errichtet. 
D ie l::klusuhst~lI1z wurde 1 {){)()-~3 grundlegend restauriert, die umfangreichen 
I nstandsetz\ll1gs~l rhl'itL'n an den astronomischl'n Ge r~ill'n - Hefr:lkror. Ilclio­
ll1eter. \ 'erlik:d- lind ~lcridiankreis (~ tec han i k cler Fa. i< cpsold I lalllhurg lind 
l. insen der Fa. Steinhei l :\Iünchen) - erfo lgten 199+2()02. Dieser I:tnge Zeit ­
raum \\ "a r nötig, Uill so\\'ohl die feinlllechanbchell l~e lallgL' als ~Il!ch die rc­
st au ra to ri ~chen i\ l al ~ n :llll 11ell durch führen I.U kü nnen. Das allch irn Europ~ii ­

,..,cllen Haulll \ iclfach beachtL'te Projekt rechtfertigte den f: in~al z 

entsprechcnder Fin:lll zm illeL \\TKlurch die -" tc rn\\,arte wieder ihrer ur­
sprünglichell \ 'er\\'endung l:ugeführt wcrdcn konnle. 

AbbUdungs n ac hwcis: 
[lUA. Techn. Denkmale: 
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ABTEILUNG MUSEEN, BIBLIOTHEKEN 

Der Ahteilung hegutachtet Suhvelllio nsansuchen mit­
tels Sachverständigengutachlen und fühn entsrm :­
cllenden fachheralung durch. Die ßeuf'leilung erfo lgl 
nach klaren Förclerungsrichtlinien. Die \'idfä ltige Au f­
gahenstellung spiegelt d ie Viel b it der österreichi ­
schen ~Iuseums lanclscha fl \\·ider. lid der Ahteil ung 
ist eine Verbesserung \'o n Q ualit ii t und Q uantitiit der 
hundes\\'eit zu hcu'euenden ö ffen tli chen Sammlun­
gen. j\ luseen und Bihlio theken. Ein \\'esentliches An­
liegen ist d ie Erhaltung des hewegl ichen kulturellen 
Erhes. D ie fachl iche Belreuung des musealen Kultur­
gUles umfasst die Im 'entarisa ti o n und Dokumentalion 
der ßes t~i nde, Fragen einer ze i Lgeillii gen J'vluseu msge­
slal lung. AusstellungspriiselllaLion und Vermill iung. 
Bundes""eil hesleht hei vielen Illusealen InsliLulio nen 
:'\achho lheda rf bezüglich k onse rvato rischer und 
den kmal ptlegerischer Fragen . 

I\ bh. 1: Pl'rchtokl",dorf. t-I ugo \X!()l f·,\llI ~L'1I 11 1 

l'c rc hlOldsdorf (NÖ), Hugo WoU~M useum (Abb. 1) 

1),1'- \IU"l"UIll beherhergt die unler J)l'n " m~ l bchutl , tchl'nc.k H ugo \'\ '0 11'­
~~lInllllllng lind hai sich Lur ALlfg:lh~ gemacht. lLI .... \'\ 'j ....... (' 11 /1I1ll lllu..,ika­

Ihehcn ""'chaffen H ugo \, 'al r!'! i'.1I cr .... ch l il'f~t· n lind tU \ crbrei ten. Au" \ 111.1"':-' 

dl'''' 100. Tot!c .... tages \\ urdc ein neue ..... \ u., ... tcllu ng ... ho!1 zl'pt entw ickelt . Im 

7.l...'n t ru 11 I eil'''' ,\ lu:--cu1lls liegt das A rbL'i t~/iIllI1lCr. dil' ~l'h atl r..i llllle dokulllcn­

tk'ren da", SchalTen I lugo \X'olfs. Das Ergl'hnb i ... t ei nl' diuakli . ..,ch ge"'t:lltl'tL' 

j\ lu .... ikergec!L'nk st ittl'. d ie nicht nur üher de ll Komponisten informiL'11. 
",ondern ~llIch das inhaltliche. opli, ... che und a k tl~t hdlL' IkL.ep(iolb\CrI1l0gcn 

c!e!'- I k"'ll("hL'r~ ~1I1 ",prich t. Die An regung llc", BI) \ IU ei nem audio\i",uel1cn 

Sy",tl'11l fCII' d ie ' "ermitt lung der lllu .... ik:dbchCI1 Inh:lhl' j"t eine Facette de .... 

' I u ... euJ11 ... k< 1Il/eplc .... 

Abbildungsllachweis: 
11. ~lr()llIlI"r: 1 

ABTEILUNG INVENTARISATION UND 
DENKMALFORSCHUNG 

D ie Ahtei lung hat die Aufgahe, den öSlerreichischen 
D nkmalbesLanci zu erfassen , zu er fo rschen. zu 
inventaris ieren. zu doku menLieren und zu publizie­
ren. Die wichtigsten Publikatio nen bzw . Dokumen­
tationen sind: 
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PUBLIKATIONEN 

Dehio-Handbuch "Die Kunstdenkmäler 
Österreichs" 

l\lil der Enclredak-
l io n 
Linz. 

des Bancles 
der Druck-

legung der Bände 
"O hl' rösterreich -
;\J ühl "iertcl " , ,,:,\ ie­
derösterreich - süd­
lich der Donau" (2 
Teile ) und "Wien -
I . ßez irk" gehl die 
seil 1976 erfo lgte 
:'\e uh earh e ilun g 
( h is auf "Oher­
öSLerreich - südlich 
der D onau") dieser 
fI ~i c h e nd ecke nde n 

Be.~ ta ndsa ufna h me 
~tll e r D enkmäler 
Ö Slerreichs von 
künsl leri scher, his­
to ri scher und kul­
turell er ßedeutung 
ihrer Fertigstellung 
entgegen. 

DEHIO 
OBERÖSTERREICH 

Mlihl vicrlcl 

rlhh. I : D l'h i(J-II(fJ/{ lhllcb . Obl'l'(isll' l'l'l'icb -
.lliil>l1'i1'1'11'1 

Österreichische Kunsttopographie 

iSl das groge w issenschaftli che Inventar. von dem his­
her 55 Bände erschienen sind . Derze it hefindet sich 
der Band "Bel.. O herpullendorf, Bg ld. " in Endredak­
lio n. d ie Bände "BeL i\'eusiedl am See, ßgld .·'. ,.Bez. 
Lienv Osllirol" und "G ral.. 2., 5. und 4. Bez.·' sind in 
ßearheitung. 

Corpus-Publikationen 
[n Bea rheitung sind der Corpus ViLrea rUIl1 Medi i Aev i 
"Band 4: Sa lzhurg, Ti rol und Vo ra rlherg" , "Band 5: 
Steiermark , 2.Teil " und "ßand 7: K~irnlen" (hegleitend 
ZLI laufenden Reslaurierungen ) so\\'ie der Corpus der 
millela lterlichen Wandmalereien "Band 3: BLlrgen­
land ". Erschienen ist "Band 2: E. Lanc, Die mittelal ­
lerli chen Wandmalereien in der Sleiermark ". 

Amtsperiodika 
Vo n der Ö sterreichischen Zeitschrift für Kunst LInd 
Denkmalpnege sind die liehe 51200'1 (Tätigkeitshe­
ri cht 2000) . '-\2001 und J 2002 (T~itigkeitshe ri chL 
200 I) erschienen, in Bea rheilung hefinden sich die 
l iefte 2 3 und 112002. 

DOKUMENTATIONEN UND LAUFENDE AGENDEN 

Fotodo kLlmentatio n des österreichischen Denkm~il e r­

hesta ndes und Resta u ri erLl ngsdoku mentatio n. 

Spezialkarteien 
Zentralkanei zur I unslgeschichte Österreichs . Kartei 
der Wiener Grahdenkm:iler L1 .a. 
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Laufende Agenden 

Wisst:nschaftlicht: Anfragen , Fotoansuchen, fachliche 
UnterstCltzung der Landeskonst:rvatora te und fach ­
liche ßetreuung im In- und Ausland . 

Abbi ldungsnachwcis: 
BI) \ . ~l'hidl(): I 

ABTEILUNG ARCHITEKTUR UND 
BAUTECHNIK 

Dit: in v ielEiltigel' Weise zwischen Theorie 
und Praxis verflochlenen Akliviljlen vt:ne ilen 
sich auf v ier Thelllenkreise . 

Bildmessung und Bauaufnahmen (Refe­
rat für Photogrammetrie) 

Es wurden 180 Plallenraare hel ichtet , 50 Auf­
nahmen entzerrt und unter Vt:r\Vendung \ 'on 
31 ßildraaren 7 Strichaus\Venungen angefer­
tigt. 

I kraLJ.~gegrifft:n seien drt: i Beispidt:: 

Leoga ng (5), Pfarrkircht: hl. Leonhard. 
Deckenfresko 

St:mll1ering (:, Ö) , Ca ro lus-Dt:nkilla l 

Thunau <Im Kamp (SÖ). Burgruine 

Iländische Vermt:ssungen gröfSeren Umfangs 
erfo lgten L1.a . in 

Bleihurg ( K), Sch loss 

Mädel' (V), Altt: Schulslraßt: 

Schwarzenherg (V), Ilaus .'\1'. 182 

Projekte im Sinne der Erhaltung und 
denkmalgerechten Nutzung historischer 
Bausubstanz 

Charakteristische Beispiele hit: rfür sind: 

Slrohl (5) , Haus :'\1'. 84, Deuts ·hvilla. L1mhau­
rlanung 

Waidhofen/ Thaya (NÖ), Katastralgemeinde 
Kleineherharts NI'. 18, SixmClhle, Alternativ­
vorschlag zLim Umhau 

Wels (OÖ), Maria Theresia-Slraße 33-35, I ler­
minenhof. Baualterrlan 

Wien 4., Favoritenslraße 2. Hegulierung der 
Erdgeschoßzone 

Wien 4., Waaggasse 1, t:hem. Palais Collo­
redo, Erhöhung des Stiegengeländt:rs 

Wien 14., Baumgartner Ilähe 1, Kirche am 
Steinhof, Befundung des technischen Auf­
haues am SCidfenster mil I(onstruklionszeich­
nungen 

Wien 15. , Rosinagasse 4, Ailltshaus für dt:n 15. 
Bezirk, Rekonstruktion hzw. Adaptierung der 
H o ffenster-Besta ndsa na I yse 

Wien 18., TClrkenscha nzstrafSe 17 -

: . .~l~ 

SternwartestrafSe 77. Un iversitätsstern wa rte, 
Erhöhung der Brüstungen im Ilauplsliegenhaus 

Wien 23., Endresstraße 18. ehem. Klavierfahrik 
Parttart. Adartierungsvorschläge 

I~ 

Abi}. 1: AII/sleltell. l17usserlllrll/. Grlllldriss IIl1d Qllerscbllill 

III-254-BR/2004 der Beilagen - Bericht - Hauptdokument (gescanntes Original)156 von 163

www.parlament.gv.at



156 

Po lych romie go ti scher Stei nsku lptu ren (Ö lberggru p­
pen) begonnen. Von den gefassten Barocksk ulp turen 
ist d ie m i t Coldimiratio n ausgeführte M usterarbeit 
für den H ochal ta r in Georgenberg hei Kuchl (S) 
hervorzuheben. 

Textilien 

lvlit z\\ 'ei bem al ten Wa nd hehängen w urde die 
Ko nse rvierung der Barockausstatl ung der ehem . 
Stiftsk irche Ga rsten COÖ) fo rtgesetzt. Dazu kamen 
Para m ente aus der Wi ener Ka rlsk irche . der 
Pfarrkirche I'vlauerhach (NÖ) und ei n barockes 
Lederan tepem liul11 aus Georgenberg (S) . 

Möbel, Holzeinrichtungen 

für die restaurierten Flügelaltäre. Ta tdgel11~i lde und 
Sku lpturen wu rde d ie nötige I-lo lzko nserv ierung 
vorge no mmen . Das barocke Cho rgestüh l aus 
Nussho lz der Franziskanerki rche EisensLadt \,:urde 
fertig restauriert und m it PWnen für die Wieclerauf­
stell ung reto urn iert. Za hlreiche Monwgcfa hrten betra­
fen ha rocke Altargemälde in W ien und \'Ö und neu 
gefundene C lasgenü lde in St. \Xlo lfgang/ Weitra (.\TÖ) 

Metall- und sonstige Objekte 

Die Arheiten an den gotischen Sakramentshausgiltern 
aus I bimhurg CK) \\ 'urden fo rtgesetzt und eine 
barocke K irchentüre mit reichen MeLa Jl beschJägen 
aus Lo retto (1:3) neu ü hernommen. Ahgeschlossen 
w urden die Musterrestaurierungen für Bronzeteile des 
Renaissancehrunnens im Grazer Landhausho f. 

Bodenfunde und Glasgemälde 

'(\ 'u rden gemeinsam mit den Aht. ßodendenk illale 
und D enkma lfo rschung hea rheitet. 

Fortbildung und Forschung 

Insgesa m t -:x urden 4 Resta urierp rak ti kanten aus 
Österreich und 3 aus D eutschland. l~ul11 iin i en und der 
Türkei w urden hetreut. Im Rahmen von Lehraufträ­
gen fanden Vo rles ungen an 4 Wiener Uni versitäten 
stall. Nehen einer Fachtagung erfo lgten Beiträge zu 
3 Fo rtbildungskursen in Mauerhach und auf 7 in ter­
nati onalen Fachko ngressen im Ausland. D as Spek­
trulll der Arheiten ulllfasste die Fo rtsetzung der 
Arbeiten zu histo rischen Maltechniken und Steinkon­
serv ierung. die Beteiligung am Fo rschungsprojekt 
COST (Amvendung vo n Lasertechniken ), d ie Eva­
lu ierung des Einsatzes o rganischer Lösungsmittel 
in Relatio n von Wirkung und Tox i z il~it sow ie von 
Steinko nserv ierungen der lel zten 20 Jahre sow ie die 
Weiterentwicklung der Prüfmethoden zum Bohrlürte­
\\'iderstand und zur Cltraschallmessung gem einsam 
mil der T U-Wien. 

NATURWISSENSCHAFTLICHES LABOR 

2002 \\'ll rden 918 Proben bea rheitet. Einen Schwer­
punkt b ildeten Unlersuchu ngen zu den laufenden 
Ik stau ri erungcn gro ßer barocker Wandlll ~I1 e re izyk l e n . 

Dazu 'Ivu rde eine Schrift üher den Einsatz vo n 

Ammoniumkarbonat verfassl sO\\'ie eine Sludie üher 
Stärke als Füllstoff und Farhlackl räg<:' r in 1\ lalschichten 
des 15. - 18 . .1h . publ iziert . 

AUSSTELLUNGEN 

Die Ergehnisse o ft langjähriger Hestaurierp ro jekte 
ko nn ten auf 3 Ausslell ungen in Wien und Linz gezeigt 
"erden. Die Themen bel rafen s p~itgOl isc h e Flügcl ­
a lt~ire aus K ärnlen und NÖ. gotische G lasgemälde 
und die Braull ruhen der Pao la Con zaga . Zur 
Präsentati on des restaurienen \'eidhangrabes bei 
Sl. Slephan in Wien \y urde hei dem ö ffentl ich auf­
gefi..'lhrten Sterzinge r Neidhartspiel mitgew irkt. 

AMTSHILFE UND OSTHILFE 

Für LI Museen in Österreich w urde H il festellung für 
I\estaurierpro jekte und Sichers tellung geLihrdeter 
Kunslwe rke geieislet. Schadensuntersuchungen wur­
den für Restau ri erp rohleme in Tem es\\ ar ( Humänien ), 
Klanjec ( Kroatien) und O chri d (!\tl azedonien) durch­
geführt sowie St ipend iaten aus Ru män ien und der 
T ürkei hetreut. 

RESTAURIERBEISPIELE 

A h/). I: .I/iiblhacbl. ,Yeidlwrtz,.ldlls 

Mühlbac hl ( '1') , Burg Trautson, Ne idhartzyklus ( Abb. 1) 

19)1Y gel:ingren d ie au f ein<..:!" Südri roler Burg \cr\\ :l hncn \'\'and malerciell au,... 

der 191) Icrst(lrlel1 Burg Trauts(lIl südlich \ o n \I:il rei am l ~rl'nl1l'r \\ ieder 

nach Ö .... lcrrc ich . lInter den F) 16 ahRC !101l1llK' l1e l1 li nd auf Lein\\:md üher­
tragenen Fragl llcl1lcn Icigt ein \"icl figu rigl.'r \'\ "andfrics I1lChrl' re ~zc nc n der 
Neicl l la n c.l i ~ · hl l1ngcn üher sein<..: Kümpfe 11111 den dummen Ibl lc rn (fr. I ':; .. Ih .) . 
Die aufg rllnd def { lmst~ind l' ..... urk geEih rdcten 1\1 alcrcien \\ ·u nJ<..: n in tllchr­
stufigen Arhci t.sprozcsscn kOnSCIylert. r\ lIn rri "iell i iert sich d ie l\ la lerei lI1il 
ihren Spruchhjnclcrn deut lich erk ennbare r a l~ 1.1I\ n r. 1 )i(:.s het ri f ft \ .:1. d ie ah­

gebi ldeten Sl.cnen .. \ "l' i lchl.'nschw ank'" und .. '\\: id hJIl im \\ einfa~"i··. Ange­
"ich IS der geringen l k'-"t ~i ndc an proLlI1cn \,\ 'al1c1m:t1c rcil.' l1 <t u ..... dieser Zeit 
lind dCJlI ... c ll lechten Erha ltungvustancl der (ihrigen "'\eid h:lnbildcl" bt der Z~'­

kl us cinl. i,g:lrtigcs Zcugn i."i ritterlicher l "ntc rhal tung im Srütlllillebiter. 

Pöggsta ll (NÖ) , Pfarrkirche , I'assions a ltar (Abb. 2) 
1 )<.:r !'\ l isch/L1stand eies A ltare ..... m it der Pögg:4a llcr 1\ lontbichdlll:ldonna 
im Schrein ging :Illf Eingri ffe UIIl I H .... O zurück . Auf Grund l 'inel" genaul..:'n 
l ·l1te r .... ur hllng lind Hc ..... ta urienmg l e igl dc r Ahar nun den Zu .... tand des 
1' . .I h. J)~l1n: lI s \\ 'a r d ie- Predc ll:l \ c r:i ndc rt LInd d ie gnri.schcn l{ankl'll lll:tlc­
fL' icn der IWcksc ilcn 111i1 :-,maltch l:1lIl'11 1 I\ nsl rich bedeckt \\'o rd l: l1 . Die 
Ahd rClck<: im l>rcsshro K:II\'o rhang cle .... Schn.:inhintl:rgrundcs I.cigen. das:-. 
d ie I\ rL' u /.igung.s.i4fup!Jc g('n ~l u in den Schrein j1:1sste lind nur ein kleine ..... 
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Am stenc n (NÖ), Eggcrsd o rfc r St.-af!,c 27 , Wasse rtu r m , Pro je kt (Abb. 1) 

Der im Grundriss bngspo lygonalc. \ ' i l' rgcsdl()j~ igc I{ohl.iegelhau ( IH9H) ha t 
Inil schlllalell. hohen F'CIlS!Crll und Pilastern gegliederte Fass~JC.k n lind ist \'o n 
einell1 h()ll.crncn Aulhau mit z\\'C' iStllfigc lll Dacl1 hckrünt. elL'r die heiden 
hochgcbgertl'll , zylindriscll< . .:n eisernen \Vassl' rhch~il tcr hchcrl1L'rgt. ZUlclt:l 

als Fun kstat ion der Bundesha hnen in Gehr:luc ll. soll dieses [)cnklllal des 
l ndllslrk:l.cilal!ers nunmehr eine kuhurclle Nu\ /,ung unter Finhcziclwng 
g:lst rullollli .... chcr AspcklL' hekommcn. l k'i (km ~lll.sgc:l rhc it l' t cn Ik\ 'italisic­
ru ngsrn)jckl (AuSslcl lu ngsr:iu ll lc . I:Wros. Ve r~lnsu1tllngsl ()kal . 1':lfrcch :IUS) 
\\ "ürdel1 die technischen Einrichtungcll im Inneren crhal len b leiben. Led ig­
lich ein <lu . ..,kr:rgendcr B:luleil im ohersten Geschog und eine ZUS; ill.li che 
Treppe lil'1~L'n crk er1rll.: n. d:I.'i .... diese,,,, \X1ahrll . .'ichen eine nl'ue Funktion 
gl....'ftrndl·ll 1\<11. 

Arbeiten zu den in Vorbereitung befindlichen 
BDA- Publi kationen 

V~rmcss~n und R~ in z~ i chn~n za hl re iche r O hje kle für 
die in Bearhe iLung ste he nde n De hio- Handhüche r und 
die ÖSLe rre ichische KunstLo pographie. 

Abbi ldungsnachwe is: 
1\1).'\ . Architektur 11. I\alltechnik : 1 

ABTEILUNG RESTAURIERWERKSTÄTTEN 
KUNSTDENKMALE - ARSENAL 

Durch de n EinsalZ a lle r verfüghare n Ressourcen 
ko nnte trotz Schwie rigke iten de r Le isLungsumfang in 
den e inze lne n Arhe ilshe re iche n geha lle n werde n. 
Dies \\·ar nur du rch die Ve rdo pplung der Bundesmi t­
te l durch p roje kthezogen o rganisie rte Fre mdmitte l 
mögli ch. Begonne n w urde mit de r Restau ri e rung und 
a rhe itstechnische n Ve rbesserung de r GroßaLelie rs für 
Stei n- und Holzkonservie rung. Forcie rt wurde n 2002 
di e MitarheiL a n aktue ll e n Großpro jekle n de r Lan­
des konserva to re n im Bereich Ste inkonservierung 
(Wie ne r RingsLraße u.a.) und he i Gesa mLa usschrei­
hungen von Kirche nausstallungen (Schwerpunkt 
ha rocke AILarb ilde r) und Einze lde nkmalen (Wien , 
Pestsä ul ~). Die Ko nservierungsforschung wurde mit 
Sch \\ ·~rpunkL auf Ste in -. Wandmale re i- und Gemälde­
ko nservie rung fo rtgesetzt. Auf de r l. interna ti o nale n 
Fachtagung zur Techno logie und Res taurie rung 
ha rocke r Wa nd male re i (200 Teilne hme r aus 12 Län­
de rn) im März 2002 wurde n aktue ll e Fo rschungen 
und Restau rie rungen in Öste rre ich e rstmals im inter­
nati o na le n Zusamme nhang präsentie rt. Im Einsa tz 
von fre ihe rutl iche n Restaurato rinne n wird d ie Zusa m­
me narhe it mit de r nachwachse nde n Gene ralion aus­
gewei te t. Dazu tragen auch Le hrtätigke ite n an de n 
he ide n Wie ne r Kunstakademie n in de n Be re iche n 
Stein- und Gemälde konservie rung he i. Ehenso ver­
stä rke n die zur Mitarhei t e ingelade ne n und be treuLe n 
Restaurie rpra ktikantInnen aus Öste rre ich und dre i 
a nde re n Ländern die heste he nde n Fachkontakte. 

RESTAURIERTÄTlGKEIT 

2002 w urde n die Restaurie rungen von 78 KunSLwer­
ke n fe rtiggeste llt und 4 Außenarbeiten in 3 Bundes­
lände rn du rchgefüh rt. Fe rne r hahen die AmtsresLa u­
rato re n 65 Fachgutachten und Proje ktko nzepte für d ie 
La ndesko nserva to re n e rste llt. Für d iese Arbe ite n wur­
de n miL 35 Restauralore n aus Öste rreich und der EL 
insgesamt 77 We rkverträge ahgeschlosse n. 
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Architektur 

Be raLungstätigke it und Lme rsuch ungen e rfo lgte n 
für g ro ße Fassadenpro je kte in Wien (Kunst- und 
Na tu rhis Lo ri sc h ~s Museum, Unive rs itäL, Burgth~ater) , 

G raz (Ma uso le um) und Sa lzhu rg (Dom) . Dazu 
ko mmen weite re untersuchunge n zur Fassad e n­
po lychromie und SLuckdckoraLion (He rzog~nbLlrg , 

Wi~ n , Sr. Step han und Ln ivers ität). 

Steinskulpturen 

Umfangreiche Bera tungen e rfo lgten für die barocke n 
P a rkfi g Llr~n de r Schlösser Leop oldskron und 
Kleßhe im in Salzbu rg und zahl re iche Wiener Steinfas­
sade n. Ein Programm mit O rtsunLe rsuchunge n hetraf 
die Ko nt ro lle frühe re r SLe inkonservie rungen zur 
Cberprüfung und Verbesse rung der Ko nse rvie rungs­
meLhode n (goti sche Steinpona le in Kä rn ten , Ka lvari­
enhe rg in Lilienfe ld , Pfarrkirche Schöngrahe rn , NÖ) . 
Die Schwerpunkte de r Atel ierarhe ite n be trafe n spät­
goti sch~ Ö lhe rggruppe n mit Originalpolyc hrolll ie 
(Wie n, St. Ste phan: Eisenstad t, Do rn ). Gotische und 
ha rocke Ste inep ita phe der Wi~ne r Minoritenkirche 
und ha rocke Attika- und Parkfigure n wurde n ehen­
fa lls hearheite t. 

Wandmalerei 

Die 2001 hegonncne Nachresta urie rung ahgeno mme­
ner und übertrage ner Wandmalereien (i\eidharthi lde r 
aus Tirol und Fa istauerfreske n aus dem Salzhurger 
FesLspie lhaus) wurde ahgeschlossen . Gu tachte n und 
Lahorhilfe konzentri e rte n sich auf aktue lle Fassaden­
male reien (Krems, Fre isLadt. Fo rchtenstein) und auf 
ha rocke Deckenmalereie n. 

Gemälde 

Die Arbe iten an Tafe lhi lde rn für die spätgolische n 
Flüge laltä re aus Sr. Step han (Wien) . Bra unau (OÖ) 
und Pöggsta ll (NÖ) wurde n fo rtgesctzt hz~\ · . ahge­
schlossen, wobei d ie le tzten beiden auf Ausste llungen 
in Wie n und Linz geze igt w urden . Im Zuge von lang­
fr isLigen lnne nresta urieru ngen wurden Gemälde von 
A. Be ll ucci und P. Strudel (Stiftski rche Klosterne u­
burg). von P. Strudel (Pfarrkirche n Kaiserehersdorf 
und Wie n ]8.), von F. Leicher und F. A. Ma ulbe rtsch 
(Wie n 4. und 21. Bez.), von M. Alto mo nte und A. 
.Ja nssens (Wiene r Salesianerinnenkirche) und 2 ne u 
e ntdeckte SupraportenlJilder von P. Troger (\Xl ien , 
Paula nerkirche) hearheite t. Dabei ka me n unte rschied­
lic he, ve rbesse rte Ko nservie ru ngsme thode n zum 
Einsa tz. 

Polychrome Skulptur 

Me h rjä hrige Pro je ktarheiten a n Flügelaltä re n a us 
Wien St. Stephan, Braunau , Pöggsta ll und Magdalens­
he rg (K) wurde n weitergefü hrt. Dazu kamen Altar­
flügel aus Saalfe lde n (S) . Die Hochwasserkatasrrophe 
im August 2002 e rforderte Besichtigungen . Klima­
kontrolle n und Ühernahmen gefä hrdete r O hjekte 
aus de n Pfarrkirchen Zöhing (NÖ) und Pesenhacb 
(OÖ) . Schwerp unktmäßige Arheiten wurde n zu r 
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.-liJ/), 3: Lallihuch, BC'I/ediklil/ C' /'­
sli/i, 1/(/IlSlIlla/'{'Ul1 
J /allhias In,lliJalllll 

AIi!), 4: Wiel/, Palllal/C'lkircbe, 
K/'C'lIz""pelle: .. Cb /'is/lls 
als Gänlll/C'I'" ('O ll Palll 
7i 'Of.!,I'I: 17"1 4 

SockL'l/\\ hchell;-,\ück fLir die rich ­
tige !-I ()!lenp()<.;iti{)Il c rg:i n/t \\ 'L'r~ 

den 11 1lI .... :-.1l·. \\ \i hrcnd elil' rlClgL'l ­
lIl ~ lI L'n .. 'It.'n gut erhalten \\arell, 

hL'nt)tigtl' die Kn!1"Cf\ icrung. '-rci­

legung lind HL'tll~dlL' der Schrein­
ni ... the lind def Kreu/igung.,· 
gru ppe ein ,ltl~sergl'w()hnhchL'''' 

\ rhclhpen .... ulll (-In()<) -\ rhcit ........ LUIl ­

den) , \ht "einen 11 Fliigdhildern 
lind (, "klliptul"ell H.'r:.m:-,clulilichl 
der Pügg ... u llcr P:J:-.si(m"':llur J11" 

c.k'r Zei! um 14<)() jett! \\ leder dk 
Kun~t tkr ~Jl:itg()tik . 

I ~"nbach (OÖ), Be ncdiktinc l" 
stift , Ha usa ltar (Abb. 3) 

1()')l) kOI1J1lc Aht Placidu" einen 

Hau:-.:tlt:tr all~ E!x:n!lol/illlilatio!1 
mit Sill1L'rrdil'r~ lur P;I ....... iO!1 lind 
AlIfcr"'\I..'hling Chrhli cr\\erhell. 
der Ulli 1650 in der , \ lIg .... hll rgl'r 

\\ 'erk''''ll de' ,\ 1. \\ '.oIlh"ul11 ent · 
.... t~l11dl'n ht. ".<lch früheren Ik ... tJu· 
rierungl'1l wie:-- cI~h OhjL'kt 111\...'11· 
fere Hruche der Hol/teile . elnl' 
gefllll/l'ltL' Chl'rbckicnln,1.! deI' 
Sch\\'~lrlf:I"',""lIng. tleckig dunkel 
o'\ydil'l1e "ilberrelief.,. \ erhl ).I.!enL· 
und ncu gl'n:lgl'lte "';ilbl'r()rn~l 

Illl'nll' lind "ta rk \ ·er. ... chJllllllh..·!1 

dunkl'lroll'n S~llllt hinler dl'111 

11'llIptrelid "u f. Ftliche ItolllllL'n· 
rl'ofik lind .llIch \ iell' Orn.tlllenl­
teile fehlten, 'ach Ahnahme' der 
\lL'ulhL'ile wurden dil.· ... c 11111 Hl'­

dul-tion,h,idern aufgehellt. nClrh­
gereinigt lind auf dk polierten 
(j lan/gr~lde frotliel1. 1)l'f(mll~lli< )­

nen ;lthgl'richlct lind ~t1 lc'" IllI1 

dClIlnelll Silher"chut/bck (HK'r/o­
gen. 1 m I lol/.l rjger "u rden :11Il' 
Brüche :-':lI1iCI1. gl'lll~ig Befund die 

lInll' r~tl' Seh" ar/f:t..,~ung freigelegt 
lind .dle .\ u:-.hrüche gl·killel. I"l'llI ­

,chk'" lind au f I lalhgbnl gdir­
Ili~:-.t. '\T~lch Heinigll ll,L: lk ..... roten 

:-ia111 h.:'''' "urdL'1l die lahlreichell 
SilhcT1L' ilc \\ ieder mit nlrhandc­

nl'n 111\\ . neu .lTlgefet1igten Silher­
... tiftel1 momien. 

\Vie n 4" Paulancrkirc he , 
Kre uz ka pe Ue , Ch ristus a ls 
Gänner (Abb. 4) 

2t)02 \\ L1rde dic KrclIA"pclil' mit 
ihrelll Ibrock:tlta r rc .... I:llIncrt. 

I )ahci kon nTen die heiden in die 
Slllcknl:lm lOn\~indl' L'in~l.'la"'senen 

hc)(" !l() \;lll'll Sei rellhildcf" Oher den 
l)urchg:ingL'11 hei der h:on .... l'n'ie­
rlln,l.: :ll-; " "<...'1'kc um Troge r 

<...'r\.;.111111 werden. he ... t:iligt durch 
den Signalurfund . .P. Troger 1-'1'" 
"uf dem Frollllieichnallbhild , Ilie 
Bildol1el'nüche wlIr(k ge"ichert 
li nd der \ er:-.chmlil/.h .. · ..... urk n;lch­
gedunkl'he Firni~ :Ihgeno llllllen. 

Die lktu ... chl' konn te .... ich auf \\L' 

Iligl' rehblellel1 \ .~t. im Itllld­
hcn .. .'ich hc~chr~i nken. Somit b"~1 

.... ich ~llIch dit, f \lI .... ~laltling der 

gan/cn Karl'ilc tllll 1- tr) tbtiel1L'n. 

/L'i~en doch diL' SUrrapof1ctl 
Troger .... reifen Stil 'In.dug IU 0\ .11-

bildern TrogL'r'"i in deI' FlllrOfe der 
\iL'lke'r Stilbkirchc, 

Ahbildungsnac h wcis: 
I\Il \ , He,!.\\ b!. KUIHcknl-maiL': 
1-1 
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ABTEILUNG RESTAURIERWERKSTÄTIEN 
BAUDENKMALPFlEGE -
KARTAUSE MAUERBACH 

Die I(,lrlause Mauerhach heherhergt nich t nur die 
Ahteilung, sondern iSl auch he\'o rzugles Lehr- und 
\'ersuchsohjekl der Baudenkmalptlege , Die Ahteilung 
dient \ ',a , dem Info rmLi lionstransfer - so \\'llrde 2002 
ein BDA-Weiterhildungsseminar zum Thema ,,:\eue 
,ildaterialien und Verfahren und deren Anwendharkeil 
in der Praxis" durchgeführt. Denkma lpfl egekurse 
für das Iland'\\'erk hOlen Gelegenheit, auf die Vorstel­
lungen der ßerufsehenen einzugehen, Insgesamt 
wurden 26 Kurse mit '180 Teilnehmern ahgehallen, 
Sc ln\'erpunkt \\'aren die \ 'on der Praxis gefordenen 
Kurse für t- Ialer und ;\ Iaurer. da hier der größte Info r­
m3tionsheda rf heSlehl. Die Grund- und Authaukurse 
\\'erden für eine Vielza hl \'on Berufen angehoten: so 
sind die Veranslaltungen "Eisenarhei ten in der Denk­
maipilege" sowie die neu eingeführten Ziselierkurse 
besonders gefragl. Weiteres zent ral es Anliegen ist die 
!\nhehung der Qua lil~iL im Bereich der Sluckrestaurie­
rung, Im Rahmen eines drei\\'öchigen Seminars 
wurde das Verst tindnis für technische und künstleri ­
sche Besonderhei l historischer Sluckausstanungen 
anhand praktischer Arheiten demonstriert , Es konnte 
et\\'a gezeigt \\'erden, dass Sluckdecken lrotz I-Iaus­
sch~\"ammhefa ll hei enlsprechend sorgfä ltiger Pla­
nung und Durchführu ng der lech nischen Instandset ­
zung in ihrem \\'ert\ 'o llen Bestand erhal ten w erden 
können, 

Bei den slalischen Sa nierungen \\'llrc.!e ei n in Mauer­
hach enl\\'ickeltes Ve rfahn: n wr Gehä udesicherung 
angewendet. Mit geringem Eingri ff in die 13ausuh­
stanz können millels speziel ler I(unslharzmörtel die 
erfo rderlichen Zugkr~ifte in die gef~i hrdelen Bauteile 
eingeleitet \\'erden, Weitergeführt \\'urde das mehr­
j ~ihrig konzipierte Pro jek t "Lime\\'o rks", das Gelegen­
heit ho t. die österreichische Geschichte der Kalkge­
\\'innung aufzua rheiten und die histo rische 
EI1l\\'ickl ung des Kalkhrandes in den seltenen erhal ­
tenen Beispielen zu dokumenlieren , Ausgehend von 
dem umfangreichen Ahschlussbericbt des Projektes 
\\ 'urde ein Expcrimcnwlo fen errichlet und ~rennen 

und Löschen des Ka lkes vo rgeführt. GroEe Beachtung 
fand auch das Seminar zum Thema Ki rchentemperie­
rung, :\ehen Vor- und :\achteilen einzelner l\klhoden 
konnle feslgestellt \\'erden, dass für einzelne Funklio­
nen wie Befinden der Besucher hz\\', FunkLionsfähig­
keit \ 'on O rgeln unterschiedliche Anforderungen 
nÖl ig sind , d ie in tensive Vo rausplanungen erfordern, 
Zusammen mit der TL-Wien und der Geologischen 
Bundesa nsla ll wurde eine EDV- Ill ~iß ige D okumenta­
ti on der in Österreich his ] 880 ven vendeten Bau - und 
Dekorsleine erarheilel. Para llel dazu erfo lglen Sa nie­
rungslllaßnahmen in der Kartause, So konnten die 
Bauarheiten an Schüllkaslen und Slacll im H erhst 
2002 ahgeschlossen w erden - zwei Gehäudeteile. die 
heute hereils von der Abl. Bodendenkmale als Zen­
traldepot für Fundgul verwendet \\'erden, 
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Abi). J. Kulkoji'l1. Feller/oeh 

Kalkofcll (Ab b. 1) 

Dil'"er Ofen ist eine Kombination "on t rad it ione llen b~ill <.:rlic ht'n Schachtöfl'll 
und rö m ischen Öfen m it IangclI l FClIl' rraUIll und ermöglicht h( )hcrc TClllpc­

Lllurcn und ..... olll it ,"parsallle ll lImg:lng 1l1 it BrL'n nlllal l'rial. A ls I{o hm <l tcr ial 
\\ urdl' ein Kalkstl'in aus de I" Gegend um \laUL' rh:lCh "l'r\\'L'ndL't. Diese ..... his­

to rhch helegte Itllllll:ll crial \\ eist l\ nreile an Si li/.iull1- und f\ l11lllinilll1l\'l'rhin­

dllngel1 auf. Der mi t K:tlk :-.lc in hergestc1l1e Hranntk:ll k wi rkt h~ 'd rau li sclJ. 13<...'1 
einer ISrL'nndaul'r \"CHI .so Stunden. k :111l es innerhalb der LT..,tell H Stunden I:U 

eine!" Trocknung (1<..: 1' Kalkstcinfü ll llng und einer Temperatur l1i;-, /ll ( )()oa C. 

'\: lc l1 1 1 Stundcn " -ar elie r:ndlcrn pcr: t\ uf \'()11 C~1. y()O his 10t)() Cerreich\. 
die hh 11l11l Ahsl'hlu ......... de ..... Hr~\ndes geha lten \\eruen rnLl~ ..... t(' . 

Ahh. 2: Lorellzsladl 

Sch ütt kaste n , Stadl (Abb. 2) 

Der Schüttk:tstcll \\ ies He~te dcs Origina lputl..cs um I-00, eincs h indl'llli ltcl ­
reic hen, fc..:iI1L'n Hie'-lc lpllt/t' ..... nlit Erkqll:ldern auf. die mit ~agcl hrcll ..... l l1pfcnd 

~ l ru k lU riL'11 \\: l l'en . N~ICh Sil'hc l"ung der Orig j nalhcst~inde w urden d ie Hicsd ­
put/.oherlbche. d ie Ecl..4 uadcJ'u ng und d as GCsil l lse nach Ik fund tlnclu ntc r 

Bc rück"ichr igu ng der Origi naltechn iken und .\I ~He ri : llien fIber dem Althe­
:-.t:lIld rekonst l'u ic r1 . An de r N-Fassade des Sudls \\ ,.Ir de r FrsLJ1Lltz in gruf.{en 

F I ~i chcn noch crhalten. Dic"cr wurde durch mehrfache Trjnk llng mit Kalk ­
hydrat lü'-Iu ng h/.\\·. Hin terfüllung m it fl ü ..... sigclll Ka lklllüt1l'i konsol iclien. Die 

Erg~in/.Llng'-lJllÖI1d /.UJ' Schl il'gLlng der Fehblellen \\'u !'ck'n in Farbe lind Struk ­
tur so ;lusgefllhn. da~s sie sich in den überl iefertcn lksland integrie ren . Da ..... 

i\ k l ll c r\\"L' rk wurde neu \'c rfugt und mil eine r Ka lkschblllJ11c \ ·LT~ch l os""l.' n . 

Abbild u ngsnach weis: 

HilA. 1{c""u ric rwerhU tten Ibudenkm"lpnegc: 1.2 

WISSENSCHAFTLICHE GRUNDLAGEN, 
DOKUMENTATION 

BIBLIOTHEKARISCHE AUSSTATIUNG 

Die wissenschaftliche Präsenzbiblio thel des BDA 
umfasst als Sal11mlungsschwerpunkte: De nkmalschutz 

und Denkma lpflege. Konservie rung. mitte lalte rli che 
G las- und Wandmalerei , öste rre ich ische Kunst­
geschichte und topographische We rke. Daneben wird 
die Zentralkartei zur Kunstgeschich te Österre ichs 
bdreut. 

FOTODOKUMENTATION 

Vorhanden sinel de rzeit 456.639 l\'ega tive (Zu\\achs : 
18639) , 268. 760 Dias 03.769) und 531 626 Pos iti ve 
(] 1.626). De r Zuwachs in den Landeskonservato raten 
kann mit 50% angeno ll1me n werden. 

PLANDOKUMENTATION 

Im Planarchiv des BDA be trug de r Zuwachs 2002 857 
Pläne auf e ine n Gesamtstand von 29.584. Eine ähnli ­
che Grögeno rdnung \"eisen die Plansalllmlungen in 
den Landeskonservatorate n auf. 

Im Bereich de r pho togram11le trische n Dokumentalion 
beLrug der Zu'wachs insgesamt 180 Plattenpaare au f 
e ine n GesamLsLand von 64.720 Aufnahmen mit 3.06 ] 
Auswertungen. 

ARC HIV DES BOA 
2002 wurde elie systematische AufarheiLung der allge­
meine n Aktenreihe fortgesetzL, sodass nun elie Jah r­
gä nge 185.3 - 1916 regeste nmägig aufgea rbe iLe l, a r­
chivie rt und EDV-nüßig abrutlxlr sind. Wei le rs 
wurden die das Ausfuhrverhot von Kunstgegenstän­
elen hetreffe nden Aklen der Zentralkolllmission von 
1863-1917 und die Akte n betreffend die Inve ntari sa­
lio n von Kunslgegensländen aus den Jahre n 1905-
1938 aufgea rbeitet und in Regestenform e rschlossen. 
Ehenso \\"llrden die den Be rei ch Rome-Ce nlre 
(Resta uraLorenaushildung ; Tagungen) betreffenden 
Aklen von 1960-1980 a rchivie rt. Die bereits seit Jah­
ren durchgeführte Aufa rheitung de r Denkmalpflege­
akten im Österreich ischen Slaalsarchiv, Abteilung 
I( ri egsa rchiv, Mi lil~i rka nz l e i Fra nz Ferdinanel (MKFF) 
wurde weitergeführt. De rzeil sind rd. 600 Aklenkon­
voluta hearheitet unel in Regestenform aufgelisle t 
worelen. 

SAMMLUNGEN, MATERIALDOKUMENTATIONEN 

Der schriltweise Ausbau der Karrause Mauerhach 
s ie ht auch große unel inha ltlich umfangreiche Samm­
lungsbestänele zur Dokume ntation von Materia l unel 
Technik eier Ba udenkl11 ~i l er vor; dahei wi rd besonde­
re r Wert auf a ll e Bereiche eier histo rischen Techno lo­
g ie gelegt. 

WEITERBILDUNG AUF DEM GEBIET DER DENKMAL­
PFLEGE UND OENKMALFORSCHUNG 

Auger de n im Rahmen der Werkstätten Bauelenkmal­
p tl ege in eier Kartause Maue rbach und We rkställen 
Kunstde nkma le im Arsenal ahgehalte ne n Kursen, 
Seminaren und Fachveransta ltunge n. habe n Mitarbei­
te rlnne n des BDA im Beri chtsjahr an a ll e n e inschWgi­
gen östen . Lniversil.~1Ls- und Hochschule n Le hr­
vera nslaltungen (De nkmalschulZ, De nkmalpflege und 
Denkma lforschung) abgehalten. 
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PUBLIKATIONEN DES BOA 

Aus Platzgrünclen ist d ie genaue Angabe der einzel­
n<:: n Titel; Autoren nicht möglich. Für Auskünfte '\\'ird 
auf d ie Bihlio thek des BDA. Holhu rg. Sä ulenstiege. 
1010 Wien Cl' 01-53LJ I 5- 12I, E h ih lio thek@bda,a t) 
\'en\·iesen. 

Periodika 

• Fundbe ri chre aus ÖSlerreich 

• Österreichische Zeitschri ft für Kunst und D en kmal­
pflege 

• W1i ener Jahrhuch fLlr 1 uns tge~c hic hte (gem. hrsg. 
mit dem 1 nsri tut für lülllstgeschichte der LJniversitär 
Wien ) 

Reihen 

• Arbeilshefte zu r Baudenkillalptlege 
I artause t'vlaucrbach 

• Arheitshefte zur Österreich ischen 
Kunsllopographie 

• ßedeutende Kunst\\'erke: gebhrdet. konsen 'ien , 
pr;isentien (gem. hrsg. mit der Osterreichischen 
Galeri e Beh-ec.k:re) 

• Corpus der miuelalterlichen Wandmalereien 
Österre ichs (gem. hrsg. mit der Österreich ischen 
Akademie der Wissenscha ften) 

• Corpus \ 'itrearu111 JVledii Ae\'i Österreich (gem 
hrsg. mit der Österreich ischen Akademie der 
Wissenschaften) 

• I ehio-Ilandhuch. Die I,unstdenkmäler 
Österreichs 

• r'vl ;llerialhefre/ Fundberi chte all s Österreich 

• Östern:: ich ische Kunsllopographie 

• Slud i<::n zu Denkmab chulz und Denkmalpfleg<:: 

• Stud ien zu r österr<:: ichischen Kunstgeschichte 

WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN UND 
PUBLIKATIONEN DER MITARBEITER 

1m ßerichtsjahr erschienen über I =:;0 wissenschaftl iche 
Puhl ikationen in in- und ausländischen Periodika 
,~owie rachpuhlikationen. Die hehandelten Themen 
\v aren Theori e, Methodik und Geschi chte der D enk­
Illalpl'lege. Konsen 'ierung und Restaurierung von 
Denkmalen. L'r- und Frühgeschi chte, Archäologie 
sO\\ 'ie Kunst- und Kulturgeschichte Österreichs. 

VORTRÄGE , FÜHRUNGEN 

ZU denseIhen Themenkre isen \\'llrden Vorrr;ige in 
einschUgigen Fachinstitutionen hz\y. im Rahmen \'on 
nationalen und internationalen Fachtagungen und 
Ko lloquien gehalten so '\\ 'ie Führungen (Ausstellun­
gen, Grahungen. Priisentationen von Ergehnissen der 
Denkmalpflege). 

ZUSAMMENARBEIT MIT INTERNATIONALEN 
ORGANISATIONEN UND EINRICHTUNGEN 

Das BDA ist im Bereich der Aufgahen der Erhalrung 
des histo ri schen Erhcs mit int<:: rnationalen Organisa­
ti o nen und Fachinstituti onen in Ko ntakt. D azu 
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gchören auch Fachkonlakl c zu den Denkmalpfle­
geinstitutio nen anc.lerer Llnder. In diesem Rahmen 
hahen Angehörige des 13DA an üher 70 einschlägigen 
imernationalen Fachveranstaltungen teilgenommen 
und in Vo nrägen und Heferaten Ergehnisse d<::r Denk­
malfo rschung und Denkmalptlege Österreichs pr~i ­
sentiert . 

UNESCO Welterbe (World Heritage) 
D as BOA betreut d ie fachlich-wissenschaftlichen 
Agenden für das U:\ESCO-Kulturerbe. 2002 wurde 
dic Erstellung der Einreichung von Innsbruck und 
Nordk <:: lle Alpenpark Kalwendel unterstützt. Vorbe­
reitende Sitzungen zur Einreichung des österreichi­
schen Limes \\ 'Llrden abgehalten und zahlreiche An­
fragen hea rheitet. 

Europarat 
Mitarheit in verschiedenen Fxpertengruppen der Cu 1-
tural I leritage Division. 2002 galten die Aktivitäten 
Fragen der I nvcl1larisation und Do kumentation des 
Kulturgutes. der Be\yahrung historischer Städte sO\\'ie 
aktuellen Prohlemen der Konservierung und Reslau­
ri <:: rung und der AUS- und Weiterhildung im Bereich 
der D<:: nk111alptlege, 

EU 
1\lit\\'irkung hei \'erschiedenen J::L!- I)rojekten zur Er­
haltung des histo rischen Erhes sowie hei einschlägi­
gen Expertenkommissionen. Die Akti vitäten in der 
Kartause Mauerbach förderte die EU im Rahmen eines 
Projektes zu m Thema .. Balkone und ihr architektoni ­
scher Ste ll e 1l\\'(~ rr", 

ICOMOS 
Oas Ö sterreich ische :\ationa lkomitee hat derzeit 75 
Mitg lieder. 2002 wurden Uni v, Doz. aO. IIProf.Dr. Wil ­
fri ed Lipp zum Vorsilzenden und Dr. Inge Podbrecky 
zur Cen<:: ralsekretärin ge\V~ihll. 

ICOM 
Die Betreuung der nichtstaa tlichen Museen und 
Sammlungen und B iblio theken des BOA bindet die­
ses auch in die internationale Zusammenarbeit im 
Rahmen des leOM ein . 

CI HA 
Die ko ntinuierl iche Mitarbeit konzentriert sich auf die 
Wahrnehmung des Fachhereichs der Denkmal­
fo rschung Denkmalptleg<: in diesem internationalen 
Rahmen. 

KULTURABKOMMEN 

Laufende Zusammenarheit mit e inschl ~ig i gen Fachin­
stitutionen anderer Uinder im Rahmen der Kulturab­
kommen heruht meist auf vorhergegangen Kontakten 
mit t\litarbeilerlnnen des BDA und dient dem Erfah­
rungsaustausch . 

AUSSTElLUNGEN 

2002 wurden rc.1. 70 Ausstellungen vom BOA ver­
anstaltet hz\\' . mit '\\'esentlichen Beiträgen hereichen. 
llaupt\'eranstalter waren die Ahtei lung für Boden­
denkmale und die ResLaurier\\'erkstätten. 
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ÖFFENTLICH KElTSARBEIT 

Eine öste rre i c h~\ 'e ite Presse- und Medienhetreuung in 
Fo rm von Presseaussendungen LÜ.,er die T~itigkeit des 
BDA auf den Gehieten Denkmalschutz und D enk­
malpflege sO\v ie d ie Veranstaltung von Presseko nfe­
renzen und Koordinierung von Presseführungen 
W:Hen auch 2002 Schwerpunkt. :\ehen redaktio neller 
T~iti g ke it - die A rheiten zum Ku lturheri cht des 
B~IBWK z~ihl en ehenfalls zu den Agenden - ~'Llrde 

die Dokumentatio n der Medienheri chterstattung w ei­
tergeführt und die Wehsite \y ,\w.hda.at eI\ye itert und 
regelmäßig aktua lisiert. 

ORF-Serie Schatzhaus Österreich 

Schatzhaus Österreich - eine Gem einschaftsinitiaLi ve 
von BDA, ORF-Ku ltur und einem gemeinnützigen 
Verein - wurde erfo lgreich ~'e iterprodu z i e rt. Die 
je\\ eils sonntags gesendeten Beiträge in . .Tipp - Die 
KultuI\yoche" mit der Anküncligung von einer Woche 
sp~ite r slallfindenden Führungen durch MitarbeiterIn ­
nen des BDA erfreuten sich auch im Berichtsjahr 
\yieder großen I nteresses seitens der Bevölkerung. 

European Heritage Day / Journees europeenes 
du Patrimoine 

Einen \\ eiteren Fix punkt im Rahmen der Öffentlich­
keitsa rheit stellt der alljährliche Euro päische Tag des 
Denl(malschutzes dar, der am 22. Septemher 2002 
unter dem Schw erpunkuhema .. Techni ,~c h e Denk­
male" stattfand. Es handelt sich dahei um eine Aktio n 
des Europarates. die in allen euro päischen Ländern 
an einem ( in jedem Land frei gew~ihlten ) Wochen­
ende im Septemher sta ttfi ndet. 

Aus cliesem Anlass wurde 
vom Pressereferat ein 
Fo lder (Ahh I) herausge­
gehen, der vom BMBWK 
nachgedruckt und zusa m­
men mit dem Fo lder des 
BMB\,\IK üher das Wel­
lerhe ei er L:N ESCO an 
.~ämt l j c he rund 6.000 
Schu len Österreichs ver­
sand t wu rd e. Mit der 
Mögl ichkeit in ganz 
Österreich technische 
Denkmale - also D enk­
male. die cl13rakteristisch 
sind für die Arheits­
vorgä nge der Industri e. 
d es TI a ndels. des Ver­
kehrs und der Verso r-

AiJb. 1· ro/d!!1 .. /:'lImpäisch!!1l 
Tti,~ d!!s n!!IlUlI/u/­
schlitz!!.'''' 2002 gung. \\ 'ohe i das Feld 

\'om Berghau his zur Textil industrie reicht. aher auch 
Handwerk und Ge\yerhe. Eisenhahn- und Straßen­
hauten. Kraftwerke und Arhei tersi ed lungen und 
hew egliche O hjekte, wie Fahrzeuge und Maschinen 
hetrifft - unter fa chkundiger FL'lhrung durch BDA-Mit­
arheiterInnen kosten los zu hesichtigen, wurde einem 
immer wieder geJußerrcn Wunsch der Bevölk erung 

Rechnung getragen. W ie 
umfangreich d ie Palelle 
dieser D enkmalkatego­
ri e ist. machen eli e ge­
zeig ten Ohjekte deut­
lich : Windmühl en in 
Podersdorf. Bgld . und in 
Retz. N iederösterrc ich 
(Ahh. 2) so~'ie die Ham­
merschmiede Pehn in 
Aggshach-Dorf, :..r ieder­
österreich. 

J n Kä rnten sta nden 
:\ a sta Ig i e-Ba h n fa hrten 
mit Dampfloko moti ven 
auf dem IJ rogralllll1 . in 
Salzhurg l ud der Stein­
hruch Fürstenhrunn mit 
sei nCl11 
IVI a rl110 r 
ei n . 

L: nrersherger 
Z UI11 Bes uch 

AI}/] . 3: SeI/der !Johl. /Ji!!s!!/ag((r!!ga/ 

Abb. 2: R!!/z. \\"illdll1iib/!! 

Die Sendeanlage G I '~l z-Dobl (Ahh. 3), heut vo n der 
Antenne Steiermark genutzt. und die K uffner-Stern­
wane in W ien erfreuten sich großen I nteresses . In 
O herösterreich (Stey rdurchhruch), Tiro l (Schö n­
berg/ Stubaital) und Vo rarlberg (AndeIsbuch) konnten 
Wasserkraft\verke näher in Augenschein genommen 
~·erden . Mit dem Wiener Wassertu rm am Wienerberg 
stand ein weiteres technisches Denkmal o ffen. W ie 
jedes Jahr \'eranstaltete der Verein .. Denkmalpflege in 
O herösterreich" zusätzli ch ein in O herösterre ich 
tlächendeckendes Veranstalrungsprogralllm. I nsge­
samt nutzten ca. 22. 500 Besucher die Gelegenheit. 

Abbi ldungsn aehwcis: 
!lilA. Öffe11lIichkcil,,,rhcil : 1 
ImA. Arehi,·: 2 
!lilA . BOlIder: 5 
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